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Start zum Kremser 
Silvesterlauf 

1 ut ge 1983 

Popularer zweiter Silvesterlauf in Krems 

237 Laufer und Lauferinnen starteten am Silvestertag um 14 Uhr bei optima/en Witterungsbedingungen zum 10-Kilometer-
Lauf durch die Fuflgtingerzone. Start war beim Intersport-Geschaft Churanek. Diese Firma hat Warenpreise in der Hohe von 
S 90000,— zur Verfiigung gestellt. Unser Bild stammt von der Siegerehrung durch Biirgermeister Wittig. Die Erstplazierten 
waren: Herren: 1. Preis Armand Partentier, Belgien, 29,08 Minuten; 2. Preis: Gerhard Hartmann, Reutte, 29,24 Minuten. 
Damen: 1. Preis: Henriette Fina, LAC Innsbruck, 34,22 Minuten; 2. Preis; Isabel! Hozang, SVS, 35,01 Minuten. 



GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732 / 2983, 3393 

Parteienverkehr ausschlieBlich Montag 
bis Donnerstag jeweils von 8 bis 11 Uhr 

Bitte machen Sie von der 
Telefondurchwahl Gebrauch: 

Sekretariat 	 Klappe 13 
Anmeldung 	  34, 
Bauleitung 	  27, 28 
Rechnungswesen 	 14, 15, 16 
Gedesag-Hausverwaltung 	 
stadt. Hausverwaltung 	 

23, 
25, 

24 
26 

Wohnungsbewerbungen 	 35 

Der Biirgermeister hat das Wort! 
wollen im Rahmen unserer Moglichkeiten 
alles tun, um Handel, Gewerbe und Indu-
strie zu beleben und diesen Wirtschafts-
zweigen durch geeignete Manahmen zu 
helfen. Dabei liegen uns das Baugewerbe 
und auch das Baunebengewerbe als tra-
gendelen der Wirtschaft besonders am 
Herzen. 

Hier kommt mir immer wieder meine 
Funktion als Abgeordneter zum Nieder- 
osterreichischen Landtag zugute, wenn es 
urn die Zuteilung von Wohnbauforde-
rungsmitteln geht. 1983 werden in den 
Kremser Raum fiber die Wohnbauforde-
rung 115 Millionen Schilling flieBen, wovon 
allein 69,3 Millionen fiir verschiedene Bau-
vorhaben in der Stadt selbst bestimmt sind. 
Dies entspricht einem Bauvolumen bzw. In-
vestitionen far die Wirtschaft in Mille von 
rund 150 Millionen Schilling. 

Wir konnten nun auch die Voraussetzun-
gen fur den Ausbau der HTBL schaffen, 
indem wir das letzte noch fehlende Grund-
stuck in der AlauntalstraBe erworben ha-
ben. Wir konnen nun auch hier in absehba-
rer Zeit mit einer Grof3baustelle rechnen. 
Die Planung ist vom Ministerium bereits in 
Auftrag gegeben. 

Auf Grund der allgemein schlechten 
Wirtschaftslage sind nattirlich auch unsere 
Einnahmen gesunken und wir konnen nicht 
mehr so aus dem Vollen schopfen wie in 
frtiheren Jahren. Der sich daraus ergebende 
Zwang zur Sparsamkeit laBt eigene Investi-
tionen nur in beschrdnktem MaBe zu. Auf 
das ganze Budget verteilt finden sich jedoch 
in jedem einzelnen Kapitel immer wieder 
Millionenbetrage, die der Wirtschaft und 
der Wirtschaftsforderung zugute kommen. 

Ich mochte in diesem Zusammenhang die 
Mittel fur den Gtherwegebau erwahnen, die 
Einrichtungen zur Verbesserung des Um-
weltschutzes und der Wohnqualitat wie die 
Schaffung von Grunanlagen, Gehsteigen  

und Parkpldtzen, die Staubfreimachung 
von StraBen, die Verbesserung des Kanal-
systems und der StraBenbeleuchtung sowie 
den weiteren Ausbau des staltischen Bau-
hofes und des Wasserwerkes. Auch die ge-
planten Ausgaben fur die Sanierung von 
Denkmalern und Althausbauten sollen 
nicht unerwdhnt bleiben. Allein 26 Millio-
nen Schilling sind fiir den Ausbau der Pa-
thologie im Rahmen des Krankenhauspro-
jektes bestimmt. 

AuBerdem stellen wir auch Zinsenzu-
schiisse fur Darlehen, die dem Ausbau ge-
werblicher Betriebe und Fremdenverkehrs-
unternehmungen dienen, zur Verfagung. 
Besonders Jungunternehmern soli hiedurch 
eine Anregung zu Investitionen gegeben 
werden. 

Wir hoffen, mit dieser Politik der Wirt-
schaftsforderung die Arbeitspldtze in unse-
rer Stadt weitgehend sichern zu konnen. 

Mit den besten Wiinschen fur em n glackli-
ches und erfolgreiches neues Jahr verbleibe 
ich 

Ihr Bargermeister 

Sprechstunden des Burger-
meisters im Janner 
(vorherige telefonische Anmeldung 2511 
Kl. 217, 219 DW, oder im Bum des Burger-
meisters, Zimmer 10 und 13) 
Freitag, 14. Janner 

9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 21. Janner 
9.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 28. Janner 
9.00 bis 12.00 Uhr 

Liebe Mitbiirger! 
Im letzten „Amtsblatt" habe ich das 

Budget far 1983 behandelt und darauf hin-
gewiesen, daB es im Hinblick auf die Zeit-
verhdltnisse und der daraus resultierenden 
Wirtschaftslage der Stadt nach drei Grund-
satzen erarbeitet wurde: 
• Sparsamkeit 
• Arbeitsplatzsicherung 
• Wirtschaftsforderung. 

Die gegenwartigen Umstande bringen es 
mit sich, daB jede politische Partei in ihrem 
Programm die Arbeitsplatzsicherung an die 
erste SteIle stellt. Nur die Wege zur Errei-
chung dieses Zieles unterscheiden sich ganz 
erheblich. 

Wir glauben, da0 nur die Forderung der 
Wirtschaft das richtige Mittel ist, um Ar-
beitsplatze zu sichern und wenn moglich 
sogar neue zu schaffen. 

In diesem Sinne ist auch der Haushalts-
voranschlag fur 1983 zu verstehen. Wir 

 

BAUUNTERNEHMUNG • TECHN. RAT 

 

 

GESELLSCHAFT M.B.H. & CO. KG 

 

3500 KREMS LANDERSDORFERSTR 69 TEL (02732) 3551-52 TELEX 071 / 1 77 
3100 ST PIILTEN WURMBSTRASSE 9 TELEFON (02742) 2346 

2551 ENZESFELD/LINDABRUNN • HAUPTSTRASSE 46 TELEFON (02256) 
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Spezialist fur 
Ziindung+Vergaser 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

PA 
J 

Njlilte 

Die 
sympathische 
Alternative. 

als 
MOPED ab S 16950,— 

Brunnen fur die Fufigangerzone 
Im Zuge der Ausfahrungs-

planung Mr die Kremser FuB-
gangerzone im Abschnitt Tagli-
cher Markt—Obere LandstraBe 
— Kirchengasse sind Uberle-
gungen angestellt worden, ne-
ben der „Mohren-Apotheke" 
einen Brunnen mit Sitzgelegen-
heiten fiir die Passanten aufzu-
stellen. Es handelt sich hier urn 
den Zentralbereich im Schnitt-
punkt des Taglichen Marktes 
mit den beiden Teilen der 
LandstraBe, der auf Grund der 
vorhandenen StraBenbreite die 
Moglichkeit einer besonderen 
Gestaltung bietet. Die An 
schluBleitungen far diesen 
Brunnen sind daher im Zuge 
der Bauarbeiten bereits herge-
stellt worden. Zwischenzeitig 
provisorisch aufgestellte Sitzge-
legenheiten sind von der Krem-
ser Bevolkerung, insbesondere 
wahrend der warmen Jahres-
zeit, sehr gut angenommen 
worden und zeigen, daB hier emn 
Bedarf nach einer solchen MO-
blierung besteht. 

Entsprechend den Zielvor-
stellungen der Kremser Alt-
stadterhaltung gingen daher die 
Bemiihungen in die Richtung, 
einen „alten", Brunnen fur die-
sen Standort zu finden. Auf 
Grund einer Kontaktnahme des 
stadtischen Bauamtes mit dem 

Kulturamt der Stadt Wien bie-
tet sich nun die Moglichkeit, 
einen guBeisernen, etwa 2,20 m 
hohen Brunnen, mit zwei klei-
nen Wasserbecken zu erwer-
ben, nachdem die Stadt Wien 
Ober eine GuBform verftigt und 
der Stadt Krems die Moglich-
keit einraumt, einen solchen 
Brunnen entsprechend der Ab-
bildung neu herzustellen. 

Diese Idee ist auf eine breite 
Zustimmung gestoBen, sodaB 
in der Sitzung des Stadtsenates 
am 15. Dezember 1982 der An-
kauf beschlossen worden ist. 
Hinzu kommt em n sehr giinsti-
ger Kaufpreis. Mit der Aufstel-
lung wird im Fruhjahr 1983 be-
gonnen werden. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigen-
Winer und Herausgeber: Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau, 3500 Krems/Donau, Rat-
haus. Fur den Inhalt verantwortlich: Dr. Ernst 
Englisch, Kulturamt, KOrnermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser 
Friedrich-StraBe 10, 3500 Krems/Donau. Druck: 
Faber Druck- und Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Wiener Straf3e 127, 3500 Krems/Donau. 

GROSSE AUSWAHL: Jetzt em n gebrauchtes Moped kaufen 

AKTION 
SICHERHEIT 
Vollhelm ab 470,—
Nierengurt ab 152,— 
Motorradhandschuhe ab 119,— 

TOYOTA 
Allrad los! 
TOYOTA Tercel 1500 Allrad: 
1452 ccm, 52 kW, (70 PS), Frontantrieb, flinf TOren, 
fOnf Platze, Komplettausstattung. 
Dazu der bahnbrechende 4x4 mit sechs Gangen, 
Allrad wahrend der Fahrt zuschaltbar. 

SENSATIONSPREIS S 149 890,— 

• w autohaus • 3500 krems 
wiener straBe125 tel (02732)5667 

• HEROCHL 
zwetradhaus • 3500 krems 
drinkwelderg 16 tel (02732)2283 
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Auch in 
Ihrer 

...unsere Zweigstellen: 
KREMS-LandstraBe 

KREMS-Lerchenfeld 
KREMS-Mitterau 

KREMS-Rehberg 
AGGSBACH MARKT • DORNSTEIN 

MAUTERN • SPITZ. WEISSENKIRCHEN 

Haubtanstalt: 
3500 KREMS, RingstraBe 5-7 
Tel.(02732 )3521-0* 

$parkasse in Krems 
vvachauer Spar-und Kreditbank 

• Rticklagenbildung sowie Grundankauf der Stadt Gp. 181/2 KG 
Krems, 585 m2  urn S 877 500 (StR Rohrhofer). 

• Ausbau Gtiterweg „Unterer Wolfsgraben" urn Baukosten von 
S 1,32 Mio., Anteil der Stadt S 220000 (StR Rohrhofer). 

• Wasserwerk : AbschluB einer Vereinbarung mit der Marktge-
meinde Stratzing-Dross tiber maximal 30 m3  Wasser taglich 
wahrend der Verbrauchsspritzen im Sommer (rund 100 Tage) 
(StR G6bhart). 

• Ankauf von Rohrmaterial ftir das Wasserwerk um S 610 250 
(StR Gobhart). 

• Abschluf3 eines Biirgschaftsvertrages far das Baderrestaurant 
(StR Gobhart). 

• Gewahrung einer Subvention far die Aktion Kremser SportfOr-
derung in Mlle von S 40000 (GR Stadler). 

• Gewahrung einer Subvention far Gerateankauf fiir das Institut 
far Sportmedizin in Mile von S 31 613 (GR Stadler). 

Schenken 
Sie Gold, 
dann schenken 
Sie Gluck 

lhre 
Goldschmiede 

Uhren 
Juwelier 

or 

OSCHL 
KREMS/D. 

r 
Aus dem Gemeinderat 

In der dritten Offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 15. De-
zember wurden im Rathaus Stein unter dem Vorsitz von Bur- 
germeister Harald Wittig insgesamt 32 Tagesordnungspunkte be-
schlossen. Die wichtigsten waren unter anderen: 
• Aufstockung des Kontokorrentkredites von 40 auf 50 Millionen 

ftir das A.6. Krankenhaus (StR Dr. Scharwitzl). 
• 	Rtickzahlung von Beitragen des GAV von 9 Millionen Schilling, 

Verminderung des Gebarungsabganges 1982 (StR Dr. Schar-
witz1). 

• Freigabe der AufschlieBungszone Gneixendorf ab 1. Februar 
1983 im Rahmen des ortlichen Raumordnungsprogrammes 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Ankauf eines Bitumen-Spritzgerates urn Kosten von S 247 000 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Schluf3abrechnung der Instandhaltungsarbeiten im KremsfluB- 
gerinne. Gesamtkosten rund S 645000, Anteil der Stadt rund 
S 215 000 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Oberplanmaf3ige Ausgaben an Stromkosten ftir offentliche Be-
leuchtung in Mlle von S 280000 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Anderung des Bebauungsplanes fur die KG Krems Abschnitt 1 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Maf3nahme zur Pflege des Kremser Stadtbildes, Einbeziehung 
von zehn Objekten (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Darlehensgewahrungen im Rahmen der Aktion Pflege des 
Kremser Stadtbildes fiir Haus Steiner LandstraBe 105 und Haus 
Obere LandstraBe 16 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Beitragserhohung fur 1982 an den GAV um S 1 457 800 auf 
Grund des geanderten Aufteilungsschlfissels. Beitrag insgesamt 
S 16 757 800 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Erhohung der Kanalgebtihrensatze fur die Stadtteile nordlich 
der Donau. Fur Mischwasserkanalisation Einheitssatz fur Ein-
mtindungsgebtihr S 147,02, fiir Bentitzungsgebtihr S 9,80. Fill-
Regenwasserkanalisation: Einmiindungsgebiihr S 83,01, Bentit- 
zungsgebiihr S 5,53. Die GebtihrenerhOhung betragt 15 Prozent 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Errichtung einer Sttitzmauer am Wachtberg urn Kosten von 
rund S 334 000 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Reduzierung der Baukostensumme von S 18 Mio. auf S 17 Mio. 
fur die ABA-Hafen- und Industriekanalisation (Vbgm. Ing. 
Grabner). 

• Subvention ftir die Sanierung des Hauses KOrnermarkt 4 in 
HOhe von S 90 000 (StR Friihwirth). 

• Abrechnung der Steinertor-Generalsanierung urn Gesamtko-
sten von S 884 237,64 (StR Friihwirth). 

• Gesamtabrechnung fur diverse Sanierungsarbeiten im Stadtsaal 
in Hobe von S 341 612,14 (StR Friihwirth). 

• Abrechnung ftir Sanierungsarbeiten in der Minoritenkirche und 
Haus Minoritenplatz 4 in Mlle von S 839 153,10 (StR Friih-
wirth). 

• Abrechnung fur Restaurierung Nepomuksaule Stein urn Ge-
samtkosten von S 315 875,87 (StR Frtihwirth). 

• Errichtung der Registratur im nichtwissenschaftlichen Archiv 
um S 587 000,38 (StR Friihwirth). 

Kremser Amtsblatt 



Wachauer Keramik K.G. Hafnerplatz 8, Te1.2227 

Fltesenverlege u. Heizungsf achgeschaft 

0 
000 
JTh 

KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

ANSCHAUEN-AUSWAHLEN-MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Aktivitaten zur Verbesserung der 
Umweltqualitat 

Im Jahr 1983 sind wieder zahlreiche Aktivitaten der Stadt auf 
dem Sektor Park- und Grunanlagen geplant. So wird u. a. 

1. in der Parkanlage Lerchenfeld die Bepflanzung fortgesetzt und 
Ruhezonen geschaffen; 

2. die Parkanlage Mitterau eine Beleuchtung erhalten. Die Baum-
aktion wird weiter durchgeftihrt. Unmittelbar in der Nahe der 
Parkanlage auf der Rechten Kremszeile soll diese Baumpflan-
zung den StraBenlarm von den Bewohnern der BUWOG-Hauser 
in der KlomserstraBe fernhalten. 

3. In Lerchenfeld soll em n Verbindungsweg entlang des Sportplatzes 
zum Auparkweg geschaffen werden, damit die Kinder gefahrlos 
zur Schule bzw. zum Kindergarten kommen. 

4. In der Altstadt soll die Mauer beim Petergarten saniert werden. 

5. Am Schutzdamm in Nahe der Granbrticke soll eine Spielwiese 
geschaffen werden, die durch eine Bankaktion des Verschone-
rungsvereines Krems unterstiltzt wird. 

6. In Stein wird als erster Schritt ftir den „Alten Wehrgraben" emn 
Abgang geschaffen, sodaB spater eine Gesamtsanierung dieses 
Erholungsraumes vorgenommen werden kann. 

7. Beim Steiner Sportplatz in Richtung Pumpwerk ist nach Kla-
rung der Grundverhaltnisse eine FuBballwiese fur die Steiner 
Jugend vorgesehen, die sich mit Spielplatz und Parkplatz bei der 
Schiffstation harmonisch in die Landschaft einftigen wird. 

Beginn der Sanierung des Hauses 
Steiner Landstrafie 88 

Das Haus Steiner LandstraBe 
Nr. 88, in dem im 18. Jahrhun-
dert kurzfristig die Brauerei 
Stein untergebracht war, wird 
nach Genehmigung der Wohn-
bauforderungsmittel durch das 
Land Niederosterreich nun-
mehr durch die GEDESAG sa-
niert und zwOlf moderne Woh-
nungen erhalten. 

Der Baukern des Hauses 
stammt aus dem spaten 16. und 
dem 17.. Jahrhundert, die west-
seitigen Arkaden im Innenhof 
sind offenbar nach einem 
Brand in sehr einfacher gemau-
erter Form erneuert worden. 

Das Bundesministerium für 
Wissenschaft und Forschung 
und das Land NiederOsterreich 
haben im Zusammenhang mit 
den besonderen Bemiihungen 
von Krems auf dem Gebiete der 
Denkmalpflege und Altstadtsa-
nierung erhebliche finanzielle 
Mittel fur reine Restaurierungs-
kosten zur Verftigung gestellt. 

EINE ANREGUNG FOR 
ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

 , EL L.OPTIK 
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 
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Vertretungen: 
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Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Neues Einsatzfahrzeug fur mobile Krankenschwester 

Nachdem erst vor kurzem die 
Sparkasse Krems em n Fahrzeug 
far den Einsatz der mobilen 
Krankenschwester 	Marie- 
Louise gespendet hatte, stellte 
nun der Kiwanisclub Wachau 
aus dem Erlos des Christkindl-
marktes fur Schwester Karin 
em n weiteres Einsatzfahrzeug 
zur Verftigung. Dieser Club hat 
nun schon neun Christkindl-
markte und etliche Sommer-
heurige veranstaltet und aus 
dem Erlos den Musikpavillon 
restauriert, die Einrichtung des 
Fahrschtilerhortes am Bahn-
hofplatz gespendet, insgesamt 
drei Autos ftir die mobilen 
Krankenschwestern zur Verfti-
gung gestellt, in der Pfarre 
St. Paul den Bastelraum einge-
richtet, urn nur die wichtigsten 
Aktivitaten zu nennen. 

Bei dieser Gelegenheit soil 
aber nicht unerwahnt bleiben, 
daB die Firma Becker, Krems, 
seit dem ersten Einsatztag der 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

8. und 9. Janner 
Dr. Friedrich Hollerer 
Krems 

15. und 16. Janner 
Dr. Irene Engel 
Horn 

22. und 23. Janner 
Dentist Gerhard Janu 
Martinsberg 

29. und 30. Janner 
Dr. Lieselotte Fackel 
Eggenburg 

5. und 6. Februar 
Dentist Walter Hartner 
Langenlois 

mobilen 	Krankenschwestern 
stets den Treibstoff kostenlos 
zur Verftigung stellt. 

Ein Dankeschon dem Kiwa- 

Mit Jahreswechsel trat der 
verdiente Rontgenologe Pri-
marius Dr. Gerhard Steurer 
nach dreiBigjahriger Tatigkeit 
am Kremser Krankenhaus nach 
Vollendung seines 65. Le-
bensjahres in den Ruhestand. 
Dr. Steurer, der zunachst als 
Konsiliarfacharzt im Kranken-
haus tatig war, leitete wahrend 
der letzten Jahre das Institut 
fur Radiologie. Er wird sich 
ktinftig ausschlieBlich seiner 
Ordination in Krems widmen. 

Als sein Nachfolger hat mit 
1. Janner 1983 der bisherige 
Oberarzt im Zentral-Rontgen-
institut des Hanusch-Kranken-
hauses in Wien, Dr. Georg 
Klein, die Leitung des Radiolo- 

nisclub und der Firma Becker 
im Namen aller, ftir die der Ein- 

gischen Institutes am Kremser 
Krankenhaus 	tibernommen. 
Dr. Klein, geboren 1943 in 
Graz, erhielt seine Fachausbil-
dung zur Radiologie am Ha-
nusch-Krankenhaus in Wien 
und verftigt tiber eine fundierte 
spezielle Strahlenschutz- sowie 
Nuklearmedizinische und Corn-
putertomographische Ausbil-
dung. 

Spezialist fiir 
Garagentorantriebe 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

Dr. Peter 
Dr. Peter 
Dr. Hollerer 
Dr. Hollerer 
Dr. Schandl 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Schandl 
Dr. Horwarthner 
Dr. Horwarthner 
Dr. Marady 
Dr. Marady 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Schandl 
Dr. Moser 
Dr. Schreiber 
Dr. Eilenberger 
Dr. Eilenberger 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Moser 
Dr. Schandl 
Dr. Winkler 
Dr. Winkler 
Dr. Peter 
Rotes Kreuz 
Rotes Kreuz 
Dr. Peter 
Dr. Schreiber 
Dr. Schreiber 
Dr. Hollerer 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

10. bis 17. Janner, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

17. bis 24. Janner, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

24. bis 31. Janner, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

31. Jan. bis 7. Feb., 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

7. bis 14. Februar, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

Schwester Karin erhiilt aus der Hand des Klubpriisidenten Kurt 
Renner die Autoschliissel fiir das neue Fahrzeug. 

Neuer Leiter des Radiologischen 
Institutes 

satz der mobilen Kranken- 	10. Jan. 
schwester lebensnotwendig ist. 	11. Jan. 

12. Jan. 
13. Jan. 
14. Jan. 
15. Jan. 
16. Jan. 
17. Jan. 
18. Jan. 
•19. Jan. 
20. Jan. 
21. Jan. 
22. Jan. 
23. Jan. 
24. Jan. 
25. Jan. 
26. Jan. 
27. Jan. 
28. Jan. 
29. Jan. 
30. Jan. 
31. Jan. 
1. Feb. 
2. Feb. 
3. Feb. 
4. Feb. 
5. Feb. 
6. Feb. 
7. Feb. 
8. Feb. 
9. Feb. 

10. Feb. 

BOromorchinen -Center 

W. ichmittner 
3500 Krems, Scheidtenbergerstralle 4-6 

Telefon 02732/2456, 5427 

Fachunternehmen 	und Microcomputer 
Beratung - Verkauf - Programmierung - Service 

Schreibmaschinen - Rechner - Kopierer - Registrierkassen - Textsysteme 
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Werbung ist bei uns 
in guten Heinden 

KRESTA 
%IF  WERBUNG 

3500 KrewnWOorodou.N  
KW,- Fleck-loh BtroBe 10 

%Tel. 0 07 32/48 84 und 58 77 

Bettenspende fiir das Krankenhaus 
Der Verein der Kollegenhilfe der Justizwachebeamten der 

Strafvollzugsanstalt Stein spendete dem Krankenhaus 
Krems em n Spitalsbett im Wert von S 11000. Stadtrat Hackl 
bedankte sich anlaBlich der Ubergabe im Namen der Stadt 
Krems sowie von Biirgermeister Wittig beim Obmann des 
Vereines, Herrn Kattinger, fiir die grollziigige Spende. 

Tierarzte-Dienst 

Telefonnummern der Tierarzte 

Tierarzt Krebs 
St. Leonhard (02987/227) 

Dr. Pohl 
Grainbrunn (02877/240) 

Dr. Lenz 
Furth (02732/4627) 

Tierarzt Grubmiiller 
Statzendorf (02786/290) 

Dr. Sator - Tierarzt Gusenbauer 
Kottes (02873/242) 

Tierarzt Buchacher 
Lehsdorf (02758/8300) 

Dr. Muller 
Gfohl (02716/216) 

Dr. Tschannerl 
Rastenfeld (02826/212) 

Tierarzt Langer 
Hadersdorf (02735/202) 

Dr. Kastner 
Krems (02732/5844) 

Dr. Schuberth 
Emmersdorf (02752/7494) 

15./16. Janner 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. GrubmUller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

22./23. Janner 
Dr. Muller, Dr. Tschannerl, 

Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt. 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 

29./30. Janner 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. GrubmUller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

\09, 	Q9  
6') 

C° 	C°  
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Weihnachtsaktion des Kremser Hilfswerkes 
„Am Heiligen Abend braucht 
niemand einsam zu sein", war 
der Grundgedanke, am 24. De-
zember das Clubheim des 
Kremser Hilfswerkes in der 
Stiihrgasse zwischen 14 und 22 
Uhr offen zu halten, um betag-
ten Mitburgern einen stim-
mungsvollen und besinnlichen 
Heiligen Abend zu ermogli-
chen. Es hatte sich auch eine 
Reihe von Senioren und Senio-
rinnen eingefunden, urn sich 
mit Altbnrgermeister Dr. Thor-
westen, Sozialreferent Hack!, 
Priilat Edelhauser und dem 
Chirurgen Dr. Ohner zu unter-
halten. Urn am kommenden 
Weihnachtsabend auch den ein-
samen Mitbiirgern in anderen 
Stadtteilen die Moglichkeit zu 
geselligem Beisammensein zu 
bieten, sollen die Clubheime in 
Stein, Mitterau, Lerchenfeld 
und natnrlich auch in der 
Stohrgasse wieder geOffnet 
sein. 

LI 	CI 13 	 I:I 	LI 	0 

Stimmungsvolle Weihnachtsfeier in der Krankenpflegeschule. 

Q9 9 0 CD 0 C9 0 CD 
CI 	CI 

CD 	CD °Th ,GThyCD, 3Th 
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Werbung ist bei uns 
in guten Htinden 

ittu, KRESTA 
WERBUNG 

3600 KrarnwtOciry. 
Kitt, FrOldrioh Streete 

Tel 0 87 32/46E14 uric' 88 37 

trAsegisesign  
BlkOcattir  

Ballkalender 
Bran hofsaal 

5. Jan. Winzerball 
15. Jan. HAK-HASCH- 

Ball 
22. Jan. AHS-Ball 
29. Jan. HTL-Ball 
5. Feb. Feuerwehrball 

Kolpingsaal 

29. Jan. Mautener 
Sportlerball 

5. Feb. Kolping-Ball 
12. Feb. Pfarr-Ball 

Arbeiterkammer-Saal 
22. Jan. 
23. Jan. 

29. Jan. 
5. Feb. 

19. Feb. 
26. Feb. 

Postlerball 
Kindermasken-
ball der Kinder-
freunde 
Eisenbahnerball 
Nelkenball 
Kraft fahrerball 
Fischerball 

5. Marz Avanti-Ball 

Volksheim Lerchenfeld 

15. Jan. Ball der VOEST-
Betriebsfeuer-
wehr 

Gasthaus Lechner, Egelsee 

15. Jan. Feuerwehrball 
der 
Fw K-Egelsee 

Gasthaus Eisenschenk, 
Hollenburg 

22. Jan. Feuerwehrball 
der Fw 
K-Hollenburg 

Gasthaus Erber, 
Gneixendorf 

29. Jan. Feuerwehrball 
der Fw 
K-Gneixendorf 

Gasthaus Stiegler, Rehberg 

12. Feb. Feuerwehrball 
der 
Fw K-Rehberg 
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KULTUR INFORMATION 
Griindung der „Internationalen Gesellschaft zur 
Erforschung der materiellen Kultur des Mittelalters" 

gen, in intensiver Forschungs- 
koordination und Aufbau einer 
zentralen 	Informationsstelle. 
Die Gesellschaft wird iTherdies 

Das Institut fur mittelalterli-
che Realienkunde Osterreichs 
in Krems war in den letzten 
Jahren bereits bemiiht, unab-
hangig von der Zielsetzung der 
Erforschung des mittelalterli-
chen Alltagslebens aller Oster-
reichischer Territorien, auch in-
ternationale Kontakte durch 
Abhaltung von Kongressen zu 
pflegen. Nunmehr wird dieses 
Anliegen einer interdisziplina-
ren und nahezu alle europai-
schen Lander in West und Ost 
umfassende Forschung wesent-
lich intensiviert durch die Grtin-
dung der „Internationalen Ge-
sellschaft zur Erforschung der 
materiellen Kultur des Mittelal-
ters". Die Aufgabe dieser Ge-
sellschaft besteht dal-0er hin-
aus in der Veroffentlichung von 
wissenschaftlichen Abhandlun- 

Dachsanierung am Dominikanerkloster 

Das seit Jahrzehnten nicht mehr restaurierte Dach des Dominika-
nerklosters wird neu eingedeckt und saniert. Nach Vollendung der 
Arbeiten wird der Innenhof des Klosters wieder bei gesellschaft4-
q4nkt eignissen herangezogen werden. 

Site 8 

zwei- bis dreimal jahrlich eine 
Zeitschrift mit Beitragen inter-
nationaler Fachleute herausge-
ben. 

sondere Beachtung. So setzt 
sich Dr. Elisabeth Vavra mit 
dem sogenannten „Kremser 
Physiologus" auseinander. Die-
se Freskenreihe im gotischen 
Teil des Kremser Pfarrhofes, 
des sogenannten Passauer Ho-
fes, wurde letztmals 1904 re-
stauriert und ist heute eigentlich 
nur mehr in geringftigigen Re-
sten erhalten. 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. 
Erwin Plockinger, der Prasi-
dent der Osterr. Akademie der 
Wissenschaften, stellt die Bau-
geschichte der eisernen Donau-
briicke zwischen Stein und 
Mautern dar und verwendete 
dazu neben verschiedenen an-
deren Unterlagen Tagebuchauf-
zeichnungen des dabei tatig ge-
wesenen Ing. Roman Grengg. 

Ein besonderes Anliegen der 
Stadtgeschichtsforschung 	ist 
die Edition von Quellenmate-
rial, wie es im Kremser Stadt-
archiv reichlich vorhanden ist. 
Dr. Gerhard Jaritz hat die Her-
ausgabe der erhaltenen Rech-
nungen des mittelalterlichen 
Kremser Spitals besorgt und sie 
auch entsprechend kritisch 
kommentiert. 	Wirtschaftsge- 
schichtliche Aspekte beleuchtet 
ebenfalls Dr. Helmut Teufel, 
der sich mit einer Affare um 
judische Handler, die sich im 
ausgehenden 16. und zu Beginn 
des 17. Jahrhunderts ereignete, 
auseinandersetzt. 

Wie immer wird auch dieser 
Band mit einem entsprechen-
den Bildmaterial versehen. Die 
Auslieferung wird urn die Mitte 
des Monats Janner erfolgen. 

Nach Jahreswechsel wird der 
neue Mitteilungsband des 
Kremser Stadtarchivs fertigge-
stellt, der als Doppelband far 
die Jahre 1981/82 erscheint. 

Wiederum enthalt er unter-
schiedlichste Abhandlungen, 
die die Geschichte und Kunst-
geschichte von zwolf Jahrhun-
derten bis in die jfingere Ver-
gangenheit beleuchten. 

Zwei Beitrage verdienen auch 
fi.ir die interessierten Laien be- 

Neuer Mitteilungsband des Kremser 
Stadtarchivs 

Kremser Amtsblatt 



Verleihung von Anerkennungen fiir 
vorbildliche Bauten 

Laut BeschluB der NO. Lan-
desregierung vom Jahr 1955 
werden far vorbildliche Lei-
stungen auf dem Gebiet des 
Hochbaues, Ingenieurbaues so-
wie des Stadtebaues alljahrlich 
Anerkennungsurkunden verlie-
hen. Die Beurteilung der Bau-
werke erfolgt durch einen eige-
nen AusschuB. GemaB den Sta-
tuten dieses Ausschusses kann 
sich urn eine Anerkennung je-
der osterreichische Architekt, 
Baumeister oder Ziviltechniker 
bewerben, nach dessen Planen 
und unter dessen Leitung 
Hochbauten oder Ingenieur-
bauten im Lande Niederoster-
reich errichtet wurden. Diese 
Bauten mtissen bis zum 31. De-
zember 1982 fertiggestellt wor-
den sein. Die Bewerbungen für 
die 23. Einreichung sind bis 
zum 31. Marz 1983 bei der NO. 
Landesbaudirektion, Wien 4, 
Operngasse 21, mit folgenden 
Unterlagen vorzulegen: 

a) Name und Anschrift des Be-
werbers, des Bauherrn und 
genaue Ortsbezeichnung des 
Objektes. 

b) Schriftliche Erklarung, daB 
der Bewerber Urheber der 
Plane ist und das Bauwerk 
unter seiner Leitung errichtet 
wurde. Die Richtigkeit dieser 
Erklarung ist vom Bauherrn 
zu bestatigen. 

c) E0auterungsbericht fiber das 
Wesentliche der Konstruk-
tion und Ausstatturtg. 

d) Zeichnungen von Grundris-
sen, Schnitten und Ansichten 
mOglichst im MaBstab 1:100. 

e) Fotos des Bauwerkes von 
wenigstens 2 Seiten im For-
mat 18x24 cm. 
Falls eine termingemaBe Ein-

reichung der notwendigen Un- 
terlagen nicht moglich sein soll-
te, ware in Form einer ehebaldi-
gen Voranmeldung der Zeit-
punkt fiir die Nachbringung der 
Unterlagen bekanntzugeben. 

Sanierung des Linzertores 
Nach eingehenden Beratun-

gen zwischen dem Denkmal-
amt, der Kulturverwaltung und 

dem Bauamt wird im Friihsom- 
mer mit der ersten Etappe der 
Sanierung des Linzertores im 

Kremser Amtsblatt 

Idgb • • •  1.10) 
...lamn man 

ambestan 
bei kelummeder. 

Auf Holz 

Spanplatten. roh, furntert und kunst-
stoffbeschtchtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in alien Ausfuhrungen 
Samtliche Erzeugnisse der F trmen 
SAX, Funder, lsovolta, Lettgeb 
und Werzaltt 
Inlandische und exottsche Masstv-
holzer, tufttroCken 
Furntere alter Holzarlen 
Letsten und Proftlbretter 
Holzdecken und Ferligboden 
Letme. Kleter, samtliches Zubehor 

Sachseneder fuhrt em n komplettes 

alle sizwansche  Angebot Dart Oben 

in lirffillung 

E. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe. Bastler und Hobbyzentrale 

Langenlors BahnstraBe 49-53 Tel 0 27 34 21 4 1 

Krems RingstraBe 10-12 Tel 0 27 32 20 20 41 90, F S 071 134 
AustraBe 1 Ter 0 27 32 20 30 FS 071 192 

Salzburg, Schallmooser HauptstraBe 50 Tel 0 62 22 73 7 42 F S 63 529 

Stadtteil Stein begonnen wer-
den. Vor allen Dingen gilt es, 
das teilweise baufallige Dach in 
einwandfreiem Zustand wieder-
herzustellen und die aufgetrete-
nen Bauschaden zu beheben. 

Das Linzertor ist das erste 
von Objekten, das im Rahmen 
der Aktion „Stadttore und 
Stadatirme" gemeinsam mit 
der Stadt Krems, dem Land 
Niederosterreich und dem Bun-
desministerium ftir Wissen-
schaft und Forschung in An-
griff genommen wird. 

Vortragsabend der 
Volkshochschule 

Dr. Emmy Stift spricht am 
Dienstag, dem 18. Janner, urn 
19.30 Uhr, im Festsaal des 
BORG, HeinemannstraBe 12, 
tiber das Thema „Das unbe-
kannte Griechenland". 

Restaurierung des 
Kreuzberg-Kruzifixus 

Der von der Bevolkerung 
iiberaus geschatzte Kruzifixus 
auf dem Kremser Kreuzberg 
wird in den Wintermonaten im 
Historischen Museum der Stadt 
Krems einer grtindlichen Re- 

staurierung und Festigung un-
terzogen werden. Es handelt 
sich urn einen sehr zeitrauben-
den WiederherstellungsprozeB, 
sodaB erst mit Frtihsommer mit 
der Wiederaufstellung des Kru-
zifixus gerechnet werden kann. 

Achtung! 
Ankiindigung 
von Kultur-
veranstaltungen 

Der im Amtsblatt er-
scheinende Kremser Kul-
turspiegel stellt nicht nur 
eine wichtige Information 
fiir alle Interessierten dar, 
sondern bietet auch eine 
Moglichkeit der Werbung. 
Leider ist dieser Kulturka-
lender manchmal unvoll-
standig und kann daher 
nicht semen vollen Infor- 
mationszweck 	erffillen. 
Zum Beginn des heurigen 
Jahres ergeht daher die 
neuerliche Bitte an alle 
Veranstalter, rechtzeitig, 
clan heint bis zum 25. des 
Vormonats, die Veranstal-
tungen in der Kultur-
verwaltung — am besten 
schriftlich — bekanntzu-
geben. 



Ehrungen im 
(Tanner 1983 

80. Geburtstag feiern: 

Leonhartsberger Hermine 
Neutaugasse 1 

Hofmann Anton 
Austraf3e 5 

Hofer Agnes 
Wasendorfer Strafie 32 

Brunner Stefanie 
Gartenaugasse 1 

Rohrhofer Anton 
Stein, Passauerhofg. 1 

27. 8.-3. 9. 
(1 Wo.) 

wahrend NO. 
Landesausst. 

2790,- 

16. 7.-30. 7. 
30. 7.-13. 8. 
13. 8.-27. 8. 

(2 Wo.) 

5450,— 

Aus dem Standesamt De= 
Geburten 
Dominik Amon 

Symalenstraf3e 31 
Sabine StraBer 

Schrebergasse 14 
Birgit Fischer 

Ringstrafie 12 
Isabella Halmerschlager 

Hollenburg 37 
Bianca Gibley 

Dr. Gschmeidler-StraBe 15 
Yvonne Mayer 

Dr. Nagl-Gasse 16 
Bernhard Sod! 

Schillerstraf3e 18 
Thomas Krenmair 

Am Exerzierplatz 26 
Michaela Ergoth 

Landersdorfer Strafie 61 
Daniel Braunsperger 

LastenstraBe 17 

Ehesehlienungen 
Bruno Diet!, HUttenarbeiter 

und Gerlinde Schrittwieser, 
kaufm. Angestellte, Alaun-
talstraBe 83 

Walter Dorfler, Betriebsschlos-
ser und Andrea Samwald, 
Mirokaufmann, Ufergasse 17 

Richard Hofbauer, Kraftfahr-
zeugmechaniker und Chri-
stine Emberger, Chemiearbei-
terin, Rehberger Hauptstraf3e 
Nr. 31 

Franz Svehla, Student und 
Charlotte Ettl, Studentin, 
Dr. A. Nagl-Gasse 4 

Mag. rer. nat. Herbert Kefeder, 
AHS-Lehrer und Anita 
Dorr, kaufm. Angestellte, 
Dr. Gschmeidler-StraBe 43 

Reinhard Hojus, Prasenzdiener 
und Gabriele Krenner, HiIfs- 
arbeiterin, 	Landersdorfer 
StraBe 48 

Karl-Heinz Zollner, Maurer, 
Auparkweg 5 und Marina 
Forthuber, 	Angestellte, 
Kremstalstrafie 94 

Erwin Setznagel, Student, Au-
parkweg 9 und Monika Asch-
auer, Studentin, Landersdor-
fer Strafie 37 

Dip!.-Ing. Rudolf Salzmann, 
techn. Abteilungsleiter, Ad-
monter StraBe 20 und Frau 
Berta Gahbauer geb. Eichin-
ger, Pensionistin, Scharding, 
Am Weberspitz 562 

Rudolf Ullmann, Tankwart, 
SandlstraBe 10 und Renate 
Gran, Kuchengehilfin, Furth-
Pall, Lindengasse 36 

Ewald Hochleitner, Bundes-
bahnbediensteter und Edith 
Stark!, 	Ktichengehilfin, 
Weinzierl 78 

Sterbefalle 
Franziska Schweizer geb. Wurst, 

Pens., Hollenburg 56 
Barbara Aicher geb. P faffin-

ger, Pens., Gabelhoferplatz 3 
Irene Sommerer, Buchhalterin 

i. P., Landersdorfer StraBe 
Nr. 61 

Elfriede Jaksche geb. Allmann, 
Friseurmeisterin, Wachtberg-
straf3e 10 

Stefanie Hiess geb. Jokl, Haus-
frau, AlauntalstraBe 80 

Viktoria Korinek, Volksschul-
direktor i. R., Alauntalstrafie 
Nr. 80 

Josef Steininger, Pens., Am 
Exerzierplatz 24 

Theresia Vollkran geb. Konigs-
berger, Pens., Obere Land-
straf3e 23 

Rosa Fidelsberger geb. Schwan-
zer, Hausfrau, Landersdor-
fer Strafie 44 

Johanna Braunstein, Arbeits-
hauptlehrer i. R., Alauntal-
strafie 80 

Anton RoBler, Pens., Schreber-
gasse 20 

Franziska Jager geb. Niederle, 
Pens., Am Exerzierplatz 13 

Olga Thier geb. Teltschik, 
Pens., RoseggerstraBe 14 

Johann Reiter, Pens., Kasern-
straf3e 6 

Johann Rester, Landwirt i. P., 
Braunsdorfer StraBe 7 

Heinrich Hofmann, Haupt-
schuldirektor i, R., UtzstraBe 
Nr. 11 

Berta Graf geb. Schwaighofer, 
Landwirtin i. P., Frauenberg-
gasse 5 

Wilhelm Krizso, Pensionist, 
Partschenweg 3 

Franz Rotzer, Bundesbahnpen-
sionist, Arbeitergasse 10 

Bruno Leitner, Pens., Scheid-
tenbergerstraBe 6 

Johanna Schutz, Pens., Brunn-
kirchen 5 

Anna Schoderbock geb. Sum-
merer, Pens., UndstraBe 6 

Hermann Schaffhaupt, Pens., 
Am Rosenhugel 4 

Friederike Weixlbaum geb. 
Rams!, Pens., Hollenburg 11 

Karl Gauby, Pens., Scheidten-
bergerstraBe 4 

Johann Rohrhofer, Bundes-
bahnbeamter i. R., Kasern-
straBe 8 

Karl Bruck, Pens., Burggasse 7 

Reiseziel Krems 
Wissen Sie, dal3 in Krems ins-

gesamt 715 Fremdenbetten zur 
Verftigung stehen? Durch ver-
schiedene Ausbauten bei Frem-
denverkehrsbetrieben gibt es 
624 gewerbliche Betten, 331 ha-
ben Bad oder Dusche sowie 
WC. Von 91 Privatbetten sind 
35 mit Bad oder Dusche ausge-
rustet. Rund 64500 Fremden-
nachtigungen wurden im Vor-
jahr bis einschlieBlich Novem-
ber gezahlt. Viele Besucher un-
serer Stadt kommen per Bus, 
drei SonderzUge brachten 1363 
Besucher. Nachdem heuer in 
Krems drei Messen abgehalten 
werden (Osterreichische Wein-
messe, Austro-Farbe und Nie-
derosterreichische Landesmesse 
mit Wachauer Volksfest), hofft 
man auf eine weitere steigende 
Besucherfrequenz.. 

zocH„ 
	

GES. M. B. H. 

EN 
 71-1.0 

3500 KREMS/D., DinstIstralle 2 
Telefon 02732/3295 + 5715 	RAB: Hotelsiedlung 

„San Marino"/Lopar 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

NEU: Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 
ab Krems und St. POlten 

Busfahrt + 
Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 	 MautgebOhren 

Halbpension + 

Seite 10 

KRK/Malinska: 
Hotel „Malin" 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre + 
MautgebOhren 

4.-18.6. 
(2 Wo.) 

3580,- 

4.-18. 6. 
(2 Wo.) 

4150,-- 

18. 6.- 2. 7. 
2. 7.-16. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4250,- 

18. 6.- 2. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4450,- 

2. 7.-3. 9. 
(1 Wo.) 

3650,— 
Verl. Wo.: + 2000,- 
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Mit dem von der Stadt kiirzlich angekauften, neuen Schneepflug, 
der am stadteigenen, allradangetriebenen LK W aufgebaut ist, Icon-
nen mit geringem Personaleinsatz extreme Steigungen bzw. Gefalle 
befahren werden und kann gleichzeitig eine Bestreuung mit dem 
Splitt erfolgen. Aufierdem ist das Fahrzeug aufgrund seiner Wen-
digkeit sehr gut fur die Betreuung der schmalen Strafien und 
Gassen des Stadtgebietes geeignet. Baureferent Vizebiirgermeister 
Ing. Grabner besichtigt mit dem Leiter des Tiefbauamtes Ing. Neu-
mayer und Bediensteten des Bauhofes das neue 

Streu- und Schneeraumplan der Stadt 
Geordnet nach Dringlichkeit, 

Verkehrsfrequenz und Gefahr-
lichkeit verschiedener StraBen-
ztige infolge Steigung oder Ge-
fälle 	der Einsatzplan fur jene 
Offentlichen Verkehrsflachen, 
die in die Erhaltung und Pflege 
des Magistrates der Stadt 
Krems fallen, in vier Stufen ge-
gliedert. Erst nach Beendigung 
der Arbeiten in einem Ab-
schnitt ist mit der Betreuung 
des folgenden zu beginnen. 

Langenloiser StraBe 
Gneixendorfer HauptstraBe 
Rosenhtigel 
Im Alauntal 
Austrabe 
BertschingerstraBe 
Dr. DorrekstraBe 
HafenstraBe 
HeinemannstraBe 
Landersdorfer Straf3e 
Weinzierl 
Missongasse 
GOttweiger Gasse 
Dr. GschmeidlerstraBe 
Mitterweg 
UtzstraBe 
Wegscheid 
Bahnhofplatz 
SymalenstraBe 
Koloman Wallisch-StraBe 
Stadtgraben 
Siidtiroler Platz 
Schillerstraf3e 
Josef Wichner-StraBe 
Kasernstraf3e 
Undstrafie 
Zellerplatz 
Wiener StraBe 
An der Schtitt 
Steiner Donaulande 
Obere LandstraBe 
Untere LandstraBe 
Pfarrplatz 
Wachtertorgasse 
Hoher Markt 
Margaretenstraf3e 
Hofrat Erben-StraBe 
Ortsdurchfahrt Thallern 
(Landesstraf3e L 7099) 

Admonter StraBe 
AlauntalstraBe 
Am Steindl 
Am Turnerberg 
WachtbergstraBe 
Bahnzeile 
BrandstromstraBe 
Brtindlgraben 
Dominikanerplatz 
Hafnerplatz 
Fischergasse 
Gabelhoferplatz 
Gartenaugasse 
Gaswerkgasse 
SteindlstraBe 

SchieBstattgasse 
WasendorferstraBe 
Winzergasse 
Dr. Pollhammergasse 
Spitalgasse 
ScheidtenbergerstraBe 
HerzogstraBe 
Edmund Hofbauer-StraBe 
HohensteinstraBe 
Kaiser Friedrich-StraBe 
Kellergasse - Stein 
Kochelplatz 
Kornermarkt 
Rechte Kremszeile 
Lerchenfelder StraBe 
Lerchenfelder Hauptplatz 
Rathausplatz Stein 
SchmidhiittenstraBe 
SchulstraBe (Egelsee) 
Schtirerplatz 
St. Paul-Gasse 
ReisperbachtalstraBe 
Taglicher Markt 
Kirchengasse 
Schltisselamtsgasse 
Schmidgasse 
Stohrgasse 

Alauntalweg 
Mazzettigasse 
Alt Rehberg 
Exerzierplatz 
Auparkweg 
BeethovenstraBe 
Dachsberggasse 
DinstlstraBe 
Dreifaltigkeitsplatz 
Drinkweldergasse 
Eisentargasse 
Forthof 
Gartengasse 

Jenichengasse 
Judenburger StraBe 
Johann Keusch-Gasse 
KlomserstraBe 
KOglweg (Altenwohnheim) 
Mittergriesweg 
Molkergasse 
Zufahrt Strandbad 
Johann Bacher-Gasse 
Schwedengasse 

IV. 
In den Stufen I. bis III. nicht 
genannte NebenstraBen und 
Gassen im Gemeindegebiet in-
klusive samtlicher Ortsteile. 

Bei Beginn des Streueinsatzes 
sind die oben angeftihrten Stra-
Benziige zu befahren und bei 
starkem Schneefall (ab ca. 10 
cm) ist mit der Schneeraumung 
zu beginnen. Unter Schneerau-
mung ist das Befahren mit 
Schneepflug oder Grader, nicht 

Kadett 
Golf „L" 
VW Kafer 
Fiat Ritmo 
Granada 
Taunus 
Toyota Cor. 
Passat 
Kadett Berl. 

jedoch der Abtransport der 
Schneemengen zu verstehen. 
Bei Einsatzbeginn sind die Stra-
Benreiniger einzusetzen, die in 
14 aufgeteilten Rayons Gehstei-
ge, Gehwege, Stiegenanlagen 
und nicht befahrbare StraBen 
und Wege betreuen. Es sind je- 
doch nur jene Flachen vom 
Schnee zu saubern bzw. zu 
streuen, die nicht unter §93 (1) 
der StV0 „Pflichten der Anrai-
ner" fallen. 

Dieser Einsatzplan tritt zu je-
der Tages- und Nachtzeit, an 
Wochen-, Sonn- und Feierta-
gen in Kraft, und zwar nach ei-
ner Verstandigung 
1. durch die Gendarmerie 

Krems 
2. durch die StraBenmeisterei 

Krems. 
In diesem Zusammenhang 

wird mitgeteilt, daB ftir den 
Streudienst drei Fahrzeuge — 
zwei stadteigene LKWs und emn 
standig beschaftigter Frachter 
— zur Verfagung stehen und 
fiir die Schneeraumung emn 
LKW, em n Grader und em n La- 
der eingesetzt werden konnen. 
Ein kompletter Streudienst 
bzw. Schneeraumung nimmt ei- 
nen Zeitraum von sieben bis 
acht Stunden in Anspruch. Es 
ist davon auszugehen, daB die 
Betreuung eines der • oben ge- 
nannten Abschnitte jeweils 
zirka 2 Stunden in Anspruch 
nehmen wird. Diese Zeitangabe 
erfolgt im Hinblick darauf, urn 
in etwa abschatzen zu konnen, 
zu welchem Zeitpunkt eine be-
stimmte StraBe betreut werden 
kann. 

 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

 

Caravan 

350. KREMS 

Auer WienerstreBe 82 
Te1.102732/3501 

76 36000,— Fiat 127 81 69000,— 
75 39000,— Manta „L" 76 53700,— 
72 9000,— Rekord Berl. 76 39800,— 
79 63800,— Ascona „L" 81 77700,— 
77 38000,— Rekord „L" 79 65000,— 
75 29800,— Golf Rab. 81 75000,— 
79 59000,— Ascona Berl. 78 49000,— 
79 63800,— 
81 86000,— Privatvermittlung: Ascona „L" 
81 75000,— 4 trg., 198 	km 	118500,- 
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Viel 
Besinnliches 
bei den 
Weihnachts- 
feiern 

Auch Biirgermeister Wittig und 
Stadtrat Gobhart hatten am 
„Laterndlgang" des Trachten-
vereines Krems-Stein teilge-
nommen. Der Weg fiihrte die 
zahlreich erschienenen Kleinen 
und Grofien von Stein iiber den 
Naturlehrpfad, vorbei an der 
Hubertushiitte nach Egelsee. 

Die Schiderinnen des Bundesrealgymnasiums fiihrten bei der 
Weihnachtsfeier des Kremser Hilfswerkes im Kolpingsaal em n Krip-
penspiel auf, von dem sich die Senioren sehr beeindruckt zeigten. 

Ein Chor von Studenten der Padagogischen Akademie sang bei der 
Weihnachtsfeier fiir unsere Betagten im Seniorenheim in der 
Hohensteinstrafle. 

— 
Seve 1 2 
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Das Weihnachtssingen der Kindertrachtengruppe aus Krems-Stein unter Leitung von Frau Emberger 
am 21. Dezember in der Minoritenkirche begeisterte die zahlreich erschienenen Giiste, an der Spitze 
Biirgermeister Wittig mit Gattin und Stadtrat Friihwirth. ************* 

Weihnachtsfeier in der Strafanstalt 

Assistiert von Abt Clemens von Gottweig, Propst Edelhauser und 
den Vertretern der Kremser Pfarreien zelebrierte am 23. Dezember 
Bischof Dr. Franz Zak vor 350 Insassen der Strafvollzugsanstalt 
Stein in der Anstaltskirche die Weihnachtsmette. An der Feier hat-
ten auch Biirgermeister Wittig, Nationalratsabgeordneter.  Dr. Preifl, 
Kreisgerichtsprosident Dr. Henhappel, Staatsanwalt Dr. Bernhart 
sowie alle leitenden Beamten und Mitarbeiter der Anstalt teilge-
nommen. Die musikalische Gestaltung hatte em n Gefangenenchor 
unter Leitung von Prof. Schandl. Unser Bild zeigt den Bischof mit 
Anstaltsdirektor Hofrat Dr. Schreiner bei der Begriiflung der 
Ehrengiiste. 

N EUG ESTALTU NG 
des SCHAURAUMES — Betrieb KREMS 

auf die Ausstellungs- 
Artikel bis 

PREISNACHLASS bis zu 30% 

10. FEBRUAR 	9AC1/4‘ 

 \* 

°1‘  

1983 EROFFNUNG 
des neugestalteten 

SCHAURAUMES 
IN 

MARZ 198C 
"4"
; 	1 

Gut beraten — fachberaten 

Kremser Amtsblatt 
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»Kundmachungen« »Verlautbarungen« »Verordnungen« 

Verkehrsschwer-
punktprogramme 
1. Halbjahr 1983 

Gema den an die Verkehrs-
abteilung des Landesgendarme-
riekommandos far Niederoster-
reich und an die Bezirksgendar-
meriekommanden ergangenen 
Weisungen, wird in den Mona-
ten Janner bis Juni 1983 nach-
stehend angefiihrten Themen 
schwerpunktmaBig besonderes 
Augenmerk zugewendet wer-
den: 
Janner: Sichtbeeintrachtigung 

durch vereiste etc. Scheiben 
Februar: Alkohol am Steuer 
Marz: Hintereinanderfahren 
April: Einhaltung der zulassigen 

Fahrtgeschwindigkeiten 
Mai: Fahrzeugpapiere 
Juni: Einhaltung des rechten 

Fahrstreifens 

Parallel dazu wird auch das 
Thema „Alkohol am Steuer" 
schwerpunktmaBig tiberwacht 
werden. 

Lenkerberechligungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 
Adam Herbert - A, B 

Wasendorfer StraBe 24 
Aigner Wolfgang 

A,B,C,E,F,G 
Weinzierl 53 

Apfelthaler Herbert - A, B 
Steiner Landstral3e 87 

Bockberger Brigitte - B 
Hollenburg 4 

Brunner Franz - Aj 
Steiner LandstraBe 21 

Dietz Anita - B 
Wasendorfer StraBe 24 

Eichelmann Siegfried - A, B 
LimbergstraBe 136 

Ernst Andrea - B 
Steiner Landstraf3e 72 

FaItl Doris - B 
Ufergasse 14 

Hackl Josef - D, E 
HeinemannstraBe 4 

Hager Peter - A, B, C, F, G 
Am Exerzierplatz 20 

Hanel Erich - A, B 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 10 

Hunger Karin - B 
Dr. Edergasse 8 

Jarmer Wolfgang - A, B 
GOttweiger Gasse 24 

Kaltenbrunner Alfred - A, B 
Gneixendorf, Hauptstr. 35 

Kirchhofer Claudia - B 
Miihlbachgasse 6 

Knorr Ludwig - A, B, C, F, G 
Wiener StraBe 53 

Lasak Horst 
A, B, C, D, E, F, G 
Bahnhofplatz 7 

Latzenhofer Heide - A, B 
Gaswerkgasse 12 

Lehr Sonja - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 45 

Mayer Gerhard 
A, B, C, E, F, G 
Eduard Summer-Gasse 6 

Mayr Michael - A, B 
Ringstraf3e 35 

Neumann Andrea - B 
Theodor Sickel-Gasse 12 

Nigisch Peter - A 
Hohensteinstraf3e 22 

Pemmer Andreas - A, B 
Auparkweg 5 

Pieringer Gerhard - A, B 
Untere LandstraBe 57 

Pirker Irene - A, B 
Wiener StraBe 30 

Raffetseder Christian - A, B 
AlauntalstraBe 42 

Ranzenbacher Georg - B 
Siidtiroler Platz 4 

Rethaller Heribert 
A, B, C, F, G 
Angern 5 

Sedlmaier Annemarie - B, F 
Thalfern 26 

Technische Uberprii-
fung von Kraftfahr-
zeugen in Horn und 
St. Piilten 

Horn: Am 12., 19. und 26. 
Janner 1983, in der Zeit von 
8.00 bis 11.30 Uhr und von 
13.30 bis 14.45 Uhr, wird in der 
Kraftfahrzeughalle in Horn, 
Prager StraBe 36, em n Journal-
dienst abgehalten. 

St. Pollen: Am 11., 18. und 
25. Janner 1983, in der Zeit von 
8.00 bis 11.30 Uhr und von 
13.30 bis 14.45 Uhr, wird bei 
der Fa. Eder, PorschestraBe 23, 
em n Journaldienst abgehalten. 

Es besteht die Maglichkeit, 
an diesen Tagen Kraftfahrzeuge 
zum Zwecke der Uberprtifung 
gem. § 31 (Einzelgenehmigung), 
Anderungen an einzelnen Fahr-
zeugen gem. § 33 (3) des Kraft-
fahrgesetzes 1967 etc. ohne vor-
herige Anmeldung vorzuftihren 
bzw. kraftfahrzeugtechnische 
Ausktinfte einzuholen. 

Kennzeichen 
Roser Julius 

Am Exerzierplatz 15 
Pkw N 255.316 

Fa. Birngruber 
WertheimstraBe 2 
Probekennzeichen N 25.981 

Fiihrerscheine 
Grab! Alois 

GOttweiger Gasse 23 
Kirschenhofer Eva 

Schmelzgasse 3 
Steininger Georg 

Hoher Markt 12 
Karl Gerhard 

Hafenstraf3e 23 

Zulassungen 
Im Monat Dezember wurden 

beim Magistrat der Stadt Krems 
151 Pkw (29), 18 Mopeds (7), 4 
Krader (1), 4 Anhanger (3) und 
13 Lkw (4) zum Verkehr zuge-
lassen. 

Simliner Andreas - A, B 
Landersdorfer StraBe 59 

Simlinger Walter - A, B 
Landersdorfer StraBe 59 

Schieder Andreas - A, B 
Gneixendorf, HauptstraBe 6 

Schmidt Josef - Aj 
MitteraustraBe 7/4 

Schroll Michaela - A, B 
Ringstraf3e 20 

Steinschorn Dietmar - A, B 
Missongasse 32 

Stoger Monika - A, B 
Undstrafie 6 

Streibel Elisabeth - A, B 
Dr. GschmeidlerstraBe 41 

Streibel Gerald - A, B 
Dr. Gschmeidlerstral3e 41 

Werner Gunther - A, B 
Wallenstorfergasse 2 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
a. d. Donau ausgestellte Zulas-
sungsscheine, Kennzeichenta-
feln bzw. Rihrerscheine sind in 
Verlust geraten und werden hie-
mit im Original Mr ungultig er-
klart. 

Zulassungsscheine 
Grab! Alois 

Gottweiger Gasse 23 
Bruckner Josef 

Thallern 31 
Zwettler Marie 

Obere LandstraBe 21 
Fa. Quester 

Landersdorfer StraBe 10 
Karl Gerhard 

HafenstraBe 23 

SCHUBRIG KOMMANOITGESELLSCHAFT  

BAUUNTERNEHMUNG — HOCH -, TIEF - u. INDUSTRIEBAU — TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 

TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 

ffl*N 	 
Seite 14 
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Heizkostenzuschull 
fiir Bediirftige 

Die No. Landesregierung hat 
gemeinsam mit der Bundesre-
gierung einen Unterstutzungs-
fonds geschaffen, aus dem ftir 
bedurftige Landesbtirger fur 
die Heizperiode 1982/83 emn 
HeizkostenzuschuB 	gewahrt 
werden kann. 

Bezieher von Ausgleichszula-
gen, Bezieher von Arbeitslosen-
geld und Bezieher von Not-
standshilfe, deren Einkommen 
unter dem Betrag von S 4173,—
(ftir Alleinstehende) bzw. 
S 5989,— (ftir Ehepaare) liegt, 
konnen bis spatestens 31. 1.1983 
unter Mitnahme der Einkom-
mensnachweise einen Antrag 
auf HeizkostenzuschuB beim 

Magistrat der Stadt Krems, So-
zialamt, 3500 Krems, Korner-
markt 13, einbringen. 

Personen, die ftir die Heizpe-
riode 1982/83 bereits eine 
Brennmaterialbeihilfe vom Ma-
gistrat der Stadt Krems erhalten 
haben, konnen keinen Antrag 
mehr stellen. 

Verkehrsmafinahme 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau ordnet zur 
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Fltissigkeit des Verkehrs in der 
Kasernstrafie folgende Ver-
kehrsmaBnahme an: 
Errichtung einer Ladezone vor 
der Putzerei Diana in Krems, 
Kasernstrafie 28, auf einer Lan-
ge von zehn Metern. 

OFFSETDRUCK 
Geschaftsdrucksorten 
Plakate 
Broschiiren 
Zeitschriften 
Firmen- und Vereinszeitungen 
Fremdenverkehrs- und Firmenpro,spekte 
Bticher 
Etiketten 
alles in Ein- und Vierfarbendruck 

BUCHDRUCK 
Familiendrucksorten 
Rechnungen 

Briefpapier 
Etiketten und Etiketteneindrucke 
Visitkarten 

Flugblatter 
Plakate 
Lieferscheinbticher 

WIR 
DEMME 
EINFACH 

ALLES ! 

BUCHBINDEREI 
Kaschierurigen 
Stanzungen 
Faden- und Drahtheftungen 

Klebebindung 
Buchproduktion 

ROTATIONSDRUCK 
Zeitungen in alien gangigen Formaten 

Magazine 
Postwurfsendungen 

02732/6571-0 

Ein Anruf geniigt 
unser Kundenberater 
besucht Sie gerne 

3500 KREMS, WIENER STRASSE 127 
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Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • Ligtung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075,2076 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, Brennaustralle 10, Telefon 0273 2/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0 74 7 2/24 77 

SCHUS TER 



An einen Haushalt 
	

Verlagspostamt 3500 Krems 
	

P. b. b. 

Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

WIEMI 	  
Folge 2, Februar 1983 

Sportmeclizinische 
Untersuchungsstelle 

am Krankenhaus Krems eroffnet 

a 
Am 26. Jiinner wurde durch die Sportreferentin des Landes Niederosterreich, Frau Landesrat Liese Prokop, die Sportmedizi-
nische Untersuchungsstelle am Krankenhaus Krems offiziell erOffnet. Diese Institution stellt eine sinnvolle Erganzung zu dem 
bereits seit fiinf Jahren bestehenden Institut fiir Sportmedizin dar. Dient letzteres ausschliefilich der Untersuchung von Lei-
stungssportlern, so kommt die neue Untersuchungsstelle dem Breitensport zugute. (Sifhe Bericht auf Seite 6). Unser Bild zeigt 
von links nach rechts Sportreferent GR Stadler, den bekannten Spitzensportler Hrubesch, Institutsleiter Oberarzt Dr. Urbanek, 
Frau Landesrat Prokop, Lungenfacharzt Dr. Simml und Blirgermeister Wittig. 
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GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983, 3393 

Parteienverkehr ausschlieBlich Montag 
bis Donnerstag jeweils von 8 bis 11 Uhr 

Bitte machen Sie von der 
Telefondurchwahl Gebrauch: 

Sekretariat 	 Klappe 13 
Anmeldung 	  34, 
Bauleitung 	  27, 28 
Rechnungswesen 	 14, 15, 16 
Gedesag-Hausverwaltung 	 
stadt. Hausverwaltung 	 

23, 
25, 

24 
26 

Wohnungsbewerbungen 	 35 

Der Bfirgermeister hat das Wort! 
technischen Grunden tiberhaupt mOglich 
ist. Vielleicht konnte man die Situation ver-
bessern, indem man durch geeignete MaB-
nahmen die Verkehrsdichte dort vermin-
dert oder eine Richtungsanderung des Ein-
bahnverkehrs in Erwagung zieht, urn we-
nigsten die Nachteile der Staubildungen in 
der Unteren LandstraBe ausschalten zu 
konnen. 

Wir befassen uns jedenfalls mit alien 
Problemen, die an uns herangetragen wer-
den, mtissen aber gleichzeitig urn Verstand-
nis ersuchen, da13 wir Ideen und Vorschla-
ge, auch wenn sie noch so gut und kon-
struktiv sind, nur im Rahmen unserer fi-
nanziellen Moglichkeiten verwirklichen 
konnen. 

Es sind aber aufgrund des guten Verhalt-
nisses zwischen Bevolkerung und Stadtver-
waltung — ich sehe das immer wieder in 
meinen Sprechstunden — schon viele Pro-
bleme gelost worden und so wollen wir es 
auch weiterhin halten. Es wurde bei uns 
daher auch noch nie der Ruf nach den 
„Grtinen" erhoben, denn „gruner" als wir 
selbst sind und dies dauernd durch unsere 
Bemtihungen beweisen, kann eine Stadtver-
waltung kaum sein. 

In diesem Sinne grtiBe ich Sie herzlich als 

Liebe Mitblirger! 
Es gehort zu den angenehmsten Pflichten 

wohl jedes Bargermeisters, einen Mitbe-
wohner far seine Leistungen und Verdien-
ste urn die Allgemeinheit zu danken und ihn 
auszuzeichnen. Vor einigen Tagen hat es 
mir eine ganz besondere Freude bereitet, 
den Steiner Mitbtirger und Obmann des 
dortigen Verschonerungsvereines, Herrn 
Alois Scholz, eine Ehrung zuteil werden zu 
lassen. 

Seit vielen Jahren ist er urn die Verbesse-
rung der Lebensqualitat im Stadtteil Stein 
berntiht und seine Erfolge sind hinreichend 
bekannt. Alois Scholz hatte immer em n gu-
tes Verhaltnis zur Stadtverwaltung und weil 
seine Plane immer der Offentlichkeit ge-
dient, seine Wtinsche um Hilfe nie unbe-
scheiden waren, hat man ihm stets auch 
gerne geholfen. 

Mit der Verleihung der Goldenen Wap-
penplakette will die Stadtfiihrung auch 
symbolisch zum Ausdruck bringen, wie 
sehr die Mitarbeit, das Mitdenken und das 
Mithelfen jedes einzelnen geschatzt wird, 
vor allem, wenn es darum geht, die Stadt zu 
verschonern, Probleme zu Ibsen und MiB-
stande zu beheben. Wir sind daher dem 
Verschonerungsverein mit semen Vertre-
tungen in den einzelnen Stadtteilen sehr 
dankbar ftir seine Bemtihungen, ebenso 
aber auch allen anderen Vereinen und 
Clubs, die einen Beitrag zum Wohlergehen 
der Bevolkerung leisten. Wir begrtiBen und 
fordern deshalb auch die Aktion „Krems 
im Blumenschmuck", die Baumpflanzun-
gen in den Parks von Lerchenfeld und der 
Mitterau und sind auch stets urn die Ver-
mehrung der Grtinflachen bemtiht. 

Die Stadtverwaltung ist auch aufge-
schlossen ftir jede Idee und Anregung und 
prtift in alien Fallen ihre Durchftihrbarkeit. 
Erst unlangst ist mir eine Unterschriften-
sammlung tiberreicht worden, bei der es 
sich urn die Verkehrsfreimachung der Un-
teren Landstraf3e vom Simandlbrunnen bis 
zur Wiener Brucke handelt. Wir zerbrechen 

pft
s%

uns derzeit den Kopf, ob dies aus verkehrs- 

s( 

Ihr Btirgermeister 

Sprechstunden des Burgermeisters 
Vorherige telefonische Anmeldung 2511 

Klappe 217, 219 Dur_chwahl, oder im Miro 
des Btirgermeisters, Zimmer IO und 13. 
Freitag, 18. Februar, 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Freitag, 25. Februar, 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Freitag, 4. Marz, 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechstunden der Vizebgm. 
Ing. Erich Grabner jeden Montag von 

15 bis 17 Uhr, Rathaus, Zimmer 10. 
Helmuth Schipani jeden Montag von 

15 bis 17 Uhr, Rathaus, Zimmer 12. 

Bitrgermehter Wittig itberreicht dem terdienstvollen Obmann des rerschonerungsvereines 
.Stein die Wappenplakette der .S.tadt Krems in Gold. 

- 



larIATEIA 

Neue Wohnhausanlage am Langenloiser Berg 

Durch den milden Winter wird die neue Wohnhausanlage am Langenloiser Berg friiher als geplant fertiggestellt. Schon im Mai ;airmen die 
41 Wohnungen, die von der Wohnbaugesellschaft „Wohnungseigentiimer" (WET) errichtet werden, an die kfinftigen Besitzer iibergeben 
werden. Die Wohnungen haben eine GrOjk zwischen 36 und 115 Quadratmeter, fur den Erwerb sind Eigenmittel von 4200 Schilling pro 
Quadratmeter erforderlich, die Rfickzahlung macht pro Monat und Quadratmeter 38 Schilling exklusive Heizung und Betriebskosten aus. 

Für junge Familien gibt es zinsenlose Darlehen des Landes bis 100000 Schilling. Noch sind Wohnungen frei. Auskiinfte erteilen Frau 
Hozank und Gemeinderat Forstner (Tel. 4250). Im Verkaufsbfiro in der Kasernstrafie Krems (friiher Haider) kann man sich auch iiber die 
Finanzierung beraten lassen. Nicht unerwiihnt soll die hervorragende Ausstattung der Wohnungen bleiben. Im Marz wird mit dem Bau 
von Reihenhiiusern begonnen, die die herrliche Aussicht fiber Krems aber nicht beeintrachtigen. 

s pose  Honda CX 500, turbo, Chef-Fzg S 89.000,-
Honda CBX 550, Cheffahrzeug S 49.000,- 

, Suzuki GS 750 	 S 29.500- 

Honda CB 400, rot 	 S 28.000,- 

Honda CB 550, 4 Zyl 	 S 25.000,- 

Honda CB 125, blau 	 S 14.500,- 

BMW R 90 S, von Liebhaber 	S 34 000,- 

UND VIELE SCHONE GEBRAUCHTE 
MOPEDS! 

HETENCHLefrad3500 krems 
drinkwelderg.16 • tel.(0273,2)2283 

lmmer an der Spitze 

Allrad los! 	Probefahrten ab sofort 

mit dem neuen Toyota Tercel 1500/70 PS, Allrad, mOglich 

Neu' 	Der neue Toyota Camry 1800/90 PS, 

Vorderradantrieb, bereits eingetroffen und lieferbar! 

HETESCHL 
autohaus 3500 krems 
wiener straBe125 tel (02732)5667 

°.eite 3 
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Ad adz 
Mogan... 

kann man 
ambestan 

bai Sachseneder. 
Dort gen 

alb Holzwithsche 
In Ilrfellung. 

Sachsenecler fuhrt em n komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furmert und kunst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in allen Ausfuhrungen 
Samtliche Erzeugmsse der Firmen 
SAX, Funder, lsovolta, Leitgeb 
und Werzalit 
Inlandische und exotische Masse-
holzer, lufttrocken 
Furmere aller Holzarten 
Leisten und Profilbretter 
Holzdecken und Ferligboden 
Leime. Kleber. samtliches Zubehor 

E. Sacitseneder 
Ges m  b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler. und Hobbyzentrale 

Langenlois Bahnstra8e 49-53 Tel 0 27 34 21 41 
Krems Ringstraee 10-12 Tel 0 27 32 20 20 41 90. FS On 134 

Austraee 1 Te. 0 27 32 20 30 FS 071 192 
Salzburg Schallmooser Hauptstraele 50 Tel 0 62 22 73 7 42 FS 63 529 

00 
00 
010 

Fliesenverlege U. Heizungsfachgeschaft 

VIER 
Wachauer Keramik K.G. Hafnerplatz 8, Te1.2227 

Loschwasserteich in Gneixendorf 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

Aus dem Gemeinderat 
In der ftinften offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

19. Janner 1983 wurden im Rathaus Stein unter dem Vorsitz von 
Bargermeister Harald Wittig nachstehende Tagesordnungspunkte 
beschlossen: 

• Gewahrung einer Subvention in Hale von S 40000,— an den 
Verschonerungsverein Krems (Bgm. Wittig). 

• ebernahme der auf die Stadt Krems entfallenden Anteile von 
2,5% an den Errichtungskosten sowie 2% an den Erhaltungs-
und Betriebskosten der Verkehrslichtsignale „Krems — Zeller- 
platz" durch die Stadt Krems in Mlle von S 33339,27 (Bgm. 
Wittig). 

• Abanderung bzw. Neufassung der Richtlinien fiir die Vergabe 
der Studienbeihilfe der Stadt Krems (GR Strohmaier). 

• 	Vertragsanderung zwischen dem Weingut der Stadt Krems und 
der Winzergenossenschaft Krems sowie Neuregelung des Ver-
triebssystems (StR Rohrhofer). 

• Neuregelung far die Bentitzung der Kleinwohnungen im Perso-
nalwohnhaus Mitterweg und im Appartementhaus Hohenstein- 
strae fiir die Bediensteten des A.O. Krankenhauses Krems (StR 
Hackl). 

• Neuregelung ftir die Verkostigung der Bediensteten des A.O. 
Krankenhauses Krems (StR Hackl). 

• Neufassung des Stromliefertibereinkommens fur die Versor- 
gung des A.O. Krankenhauses Krems mit elektrischer Energie — 
Leistungserhohung und Tarifanderung (StR Hackl). 

• Abschlp13 eines Pachtvertrages fiir die Inbetriebnahme der 
Cafeteria am A.O. Krankenhaus Krems (StR Hackl). 

N. KACHEL- und 

FLIESENZENTRI1M 

AUTO-LACKIER-CENTER 

WILLI KIZEIGICI-1, ,, 
Malerei • Anstrich • Autolackierung 11. 

3500 KREMS/Donau VVE1NZIERL 104 — 02732 / 3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

In Zusamenarbeit des Magistrates, der Strafienmeisterei Krems und 
der Feuerwehr wurde eine Instandsetzung der westlichen Mauer 
beim Feuerloschteich in Gnelrendorf durchgefiihrt. 
Die FeuerlOschteiche sind fiir die Feuerwehr deshalb von grofier 
Bedeutung, da auch an sehr heifien Sommertagen und bei Ausfall 
der offentlichen Wasserversorgung die entsprechenden Loschwas-
serreserven vorhanden sind. 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Kremser Amtsblat 



Unser guter Ruf 
verpflichtet. OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Kadett Star 76 43000,— Escort 77 32000,— 
VW-Kafer 72 9000,— Ascona „L" 	81 75000,— 
Granada 77 38000,— Manta L 	80 78000,— 
Kadett Berl. 81 86000,— Taunus 	77 38000,— 
Rekord ,L" 79 65000,— Ascona Berl. 	78 49000,— 
Golf Rabbit 81 75000,— Citroen 	78 45000,— 
Rekord Berl. 76 39800,— Citroen 	79 35000,— 
Fiat 127 81 69000,— Audi 100 	73 5000,— 
Toyota Cor. 79 59000,— Ascona „L" 	82 118500,— 
Kadett Star 77 46000,— Kadett Car. 	78 49000,— 

Auer 
3500 KREMS 
WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

111 4wasa. 	 is11.111111 

Kremer Hafen hat Zukunft 
Wie schon aus der Lokalpres-

se zu entnehmen war, konnte 
der Kremser Hafen 1982 einen 
Rekordumschlag verzeichnen. 
Es wurden insgesamt rund 
490000 Tonnen Guter bewegt, 
davon 47 070 auf der Bahn, 45 070 
out Schiffs- und 8 070 auf Lkw-
Manipulation. Im Vergleich 
zum Vorjahr bedeutet dies eine 
Ausweitung von rund 20070. 
Dies hat sich auch auf den 
Kranumschlag der HIB (Krem-
ser Hafen- und Industriebahn-
GesmbH) positiv ausgewirkt. 

Der Kremser Hafen, der sich 
schon vor einigen Jahren ausril-
stungsmaBig auf die Fertigstel-
lung des Rhein-Main-Donau-
Kanals vorbereitet hat, wartet 

leider noch immer auf dessen 
Verwirklichung. Die Entwick-
lung in der Bundesrepublik laBt 
jedoch hoffen, da13 nun an die-
sem Projekt zugig weitergear-
beitet wird, zumal die Argu-
mentationsstudie des IFO-Insti-
tutes nach wie vor akzeptable 
Verkehrsmengen fur den Lint-
tigen Rhein-Main-Donau-Ver-
kehr prognostiziert und eine 
ausreichende Kosten-Nutzen-
Relation vorausberechnet hat. 

Ubrigens ist Direktor Dkfm. 
Rudolf Hauenschild zum Vor-
standsmitglied des Osterrei-
chischen WasserstraBen- und 
Schiffahrtsvereines 	ernannt 
worden. 

Funkgerateerneuerung 
bei den 
no. Feuerwehren 

Umschlag eines Schwerkranes fur em n Seeschiff im Donauhafen 
Krems. 

A us wirtschaftlichen Beschaffungsgrunden, sowie aufgrund geän-
derter postalischer Bewilligungen wurde es erforderlich, daft alle 
Funkgerate bei den Niederosterreichischen Feuerwehren umgestellt 
werden muflten. Im Bezirk Krems wurde diese Gerliteumstellung 
Mitte fanner in Krems sowie in Gfohl durchgefiihrt. Die Feuer-
wehrfahrzeuge sind nunmehr mit Funkgeraten ausgestattet, deren 
Produktion in Osterreich erfolgt und die qualitativ besser sind. 

Wasser, wo keines sein sollte 
kein Wasser, wo sie es bra uchen 
Kalte statt Warme 
kurz: Wenn es schon passiert 1st.... 

Der KUGLER-Bereitschaftsdienst 
hat fiir Sie immer und so fort Zeit 

Montag-Freitag: 7.00-12.00 Uhr, 13.00-17.00 Uhr 
Samstag: 	8.00-12.00 Uhr 

AuBer den Betriebszeiten auch erreichbar 

KUGLER Krems 	02732/334 7 
KUGLER GfOhl 	027161278 

I 

1 

1 

Kremser Amtsblatt 



 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Sportmedizinische Untersuchungsstelle 

	

Wie auf der Titelseite dieser 	Brunner (Interne), Dr. Helmuth 

	

Ausgabe des „Amtsblattes" an- 	Hackel (Orthopadie), Dr. Ger- 
gefiihrt, wurde im Kranken- hard Simml (Lungen), Dr. Hans- 

	

haus eine sportarztliche Unter- 	Peter Schaller und Dr. Klaus 

	

suchungsstelle eingerichtet. Die 	TOgel. Funktionsdienst: Di- 
Untersuchungen werden jeweils plomschwestern Helga Aden-
einmal wochentlich kostenlos sam, Rosina Vogelauer und 

	

durchgefUhrt. An der Untersu- 	Renate Weiss. Terminvereinba- 

	

chungsstelle sind nachstehende 	rungen sind jederzeit an Wo- 

	

Fach- und Turnusarzte tatig. 	chentagen vormittags unter 

	

Arztlicher Dienst: Dr. Harald 	Fernruf 02732/3561 Kl. 531 

	

Urbanek (Chirurgie), Dr. Walter 	oder 371 (DW) moglich. 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

11. Feb. Dr. Hollerer 
12. Feb. Rotes Kreuz 
13. Feb. Rotes Kreuz 
14. Feb. Dr. Horwarthner 
15. Feb. Dr. Horwarthner 
16. Feb. Dr. Moser 
17. Feb. Dr. Marady 
18. Feb. Dr. Marady 
19. Feb. Rotes Kreuz 
20. Feb. Rotes Kreuz 
21. Feb. Dr. Schwanzer 
22. Feb. Dr. Schwanzer 
23. Feb. Dr. Moser 
24. Feb. Dr. Eilenberger 
25. Feb. Dr. Eilenberger 
26. Feb. Rotes Kreuz 
27. Feb. Rotes Kreuz 
28. Feb. Dr. Marady 
1. Marz Dr. Marady 
2. Marz Dr. Schandl 
3. Marz Dr. Schandl 
4. Marz Dr. Winkler 
5. Marz Rotes Kreuz 
6. Marz Rotes Kreuz 
7. Marz Dr. Winkler 
8. Marz Dr. Schreiber 
9. Marz Dr. Schreiber 

10. Marz Dr. Horwarthner 
11. Marz Dr. Horwarthner 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

12. und 13. Februar 
Dentist Schiirmann Kurt 
Els 

19. und 20. Februar 
Dr. Wegscheider Hermann 
GroBsiegharts 

26. und 27. Februar 
Dentist Moser Heinrich 
Heidenreichstein 

5. und 6. Marz 
Dr. Mann Susanne 
Geras 

12. und 13. Marz 
Dentist Moser Edeltraut 
Litschau 

S ite 6 

30 neue Betten fur 
die Chirurgie 

Aufgrund der Oberaus star-
ken Frequenz, vor allem der 
Chirurgischen Abteilung, wurde 
eine Station mit 30 Betten mit 
1. Februar vorzeitig in Betrieb 
genommen. Diese 30 Betten 
werden ab 1. April der neuen 
Abteilung für Unfallchirurgie 
zur VerfUgung stehen. Der neue 
Bettenstand betragt derzeit 442. 
Solite es sich als notwendig er-
weisen, noch weitere Betten in 
Betrieb zu nehmen, so ware 
dies durch em n Vorziehen der 
fur die Inbetriebnahme der 
Hals-, Nasen- und Ohrenabtei-
lung geplanten 30 weiteren Bet-
ten moglich. 

Landesrat Liese Prokop iiberreicht den unterzeichneten Vertrag 
iiber die Errichtung der neuen sportmedizinischen Untersuchungs-
stelle an Biirgermeister Wittig. 

Ehrengiiste bei der Eroffnung des Sportambulatoriums. Von links nach rechts: Direktor Prim. Hofrat 
Dr. Kissler, Division& Marker, Gesundheitsreferent StR Hack!, Biirgermeister Wittig, Landesrat 
Prokop, Hofrat Dr. Wagner (Leiter des niederosterreichischen Sportreferates), Bezirkshauptmann 
Hofrat Mag. Eigl, Primarius Dr. Sukkert (Prasident der 6sterreichischen Sport&ztevereinigung). 
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Tierarzte-Dienst Ein Dankeschiin an Primarius Dr. Steuer 

Nach dreifligjiihriger erfolgreicher Tiitigkeit als Rontgenologe am Kremser Krankenhaus trat Pri-
marius Dr., Gerhard Steuer mit 31. Dezember in den Ruhestand. Wir berichteten bereits ausfiihrlich in 
unserer letzten Ausgabe dariiber. In einer familiiiren Feier dankt Gesundheitsreferent StR Hackl dem 
scheidenden A bteilungsleiter. Rechts im Bild der neue Radiologe Primarius Dr. Georg Klein. 

Telefonnummern der Tierarzte 

Tierarzt Krebs 
St. Leonhard (02987/227) 

Dr. Pohl 
Grainbrunn (02877/240) 

Dr. Lenz 
Furth (02732/4627) 

Tierarzt Grubmiiller 
Statzendorf (02786/290) 

Dr. Sator - Tierarzt Gusenbauer 
Kottes (02873/242) 

Tierarzt Buchacher 
Lehsdorf (02758/8300) 

Dr. Muller 
Gfohl (02716/216) 

Dr. Tschannerl 
Rastenfeld (02826/212) 

Tierarzt Langer 
Hadersdorf (02735/202) 

Dr. Kastner 
Krems (02732/5844) 

Dr. Schuberth 
Emmersdorf (02752/7494) 

Anstaltsapotheke in 
neuen Raumen 

Seit Monatsbeginn ist nun 
auch die Apotheke in ihr neues 
Domizil (1. Stock, Querbau) 
eingezogen. Helle, zweckent-
sprechende Raume stehen nun 
Magister Ritter und semen Mit-
arbeitern zur Verfligung. 

Cafeteria fiir Kranke 
und Besucher 

Einem vielfach geauBerten 
Wunsch entsprechend wurde 
ftir Besucher und gehfahige 
Patienten nun auch eine ImbiB-
stube im Bereich der Eingangs-
halle in Betrieb genommen. Der  

mit Atmosphare ausgestattete 
Raum bietet rund 50 Personen 
Platz. 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

7. bis 14. Februar, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

14. bis 21. Februar, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

21. bis 28. Februar, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

28. Feb. bis 7. Marz, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

6. bis 14. Marz, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

Spenden an das 
Krankenhaus 

Am 15. .Janner fibergab 
die Junge OVP Stein unter 
ihrem Obmann Hauptschul-
lehrer SchOrgmaier dem 
Kremser Krankenhaus emn 
Bett im Wert von 11000 
Schilling. 

Das Osterreichische Ju-
gendrotkreuz stellte 20000 
Schilling zum Ankauf von 
Lehrmitteln fiir die Heilstat-
tenklasse in der Kinderabtei-
lung zur Verffigung. 

Wir danken den Spen-
dern!  

5./6. Februar 
Dr. Muller, Dr. Tschannerl, 

Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt, 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 

12./13. Februar 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. GrubmUller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

19./20. Februar 
Dr. Willer, Dr. Tschannerl, 

Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt. 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 

26./27. Februar 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. Grubmtiller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

SEIT MEHR ALS 3 JAHREN 
Im Dienste der Sauberkeit, Hygiene und Werterhaltung 

Der 	al Igemeine Reinigungsdienst 
ARED, in Krems seit drei Jahren mit 
einer Niederlassung vertreten, bietet 
em n umfangreiches Leistungsangebot. 
Bewahrt hat er sich bei GroBeinrich-
tungen der offentlichen Hand wie im 
Krankenhaus und im Seniorenhaus 
Dr. Thorwesten ebenso wie im ge-
schaftlichen und privaten Bereich. Die 
Reinigung von Fenstern, Auslagen, 
Geschaften, BOros, industrieanlagen, 

AIRED 
WILHELM BAUR 

Niederlassungsleiter 

KREMS, BAH N HOFPLATZ 9 TEL. 02732/5751 

Schulen, Heizungsanlagen, Parkplat-
zen und die Aullenreinigung von Schil-
dern und Schriften bis zu einer Hale 
von 24 Metern erfolgt durch geschul-
tes Personal rasch, grundlich und 
kostengunstig. 

Besonders soil noch auf die MOglich-
keit der Urlaubs- und Krankenstands-
vertretungen des Reinigungspersonals 
hingewiesen werden. 

eite 7 
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Uhren 
Juwelier 

so 

Fasci 
AUTO-LACK IER-CENTER 

A  LL  WILLI KRF-113IC-fi 
Malerei  •  Anstrich  •  Autolackierung 

3500 KREMS/Donau, VVEINZIERL 104 — 02732 / 3817 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

OSCH1 
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ing — Zeit der Balie 
Krems im Zeichen des Faschings: Kein Wochenende ohne einen 
„grofien Ball". Traditionsgemiij3 sind es die Kremser Mittelschu-
len, die sich als blendende Organisatoren erweisen. Bild links oben: 
Ein Bombenerfolg auch heuer wieder der HTL-Ball. Bei der 
Besichtigung der Dekoration wurde Biirgermeister Wittig von einer 
charmanten jungen Schalerin em n „Orden" verliehen. Bild oben 
Mitte und rechts: Ein glanzvolles Ereignis war der Ball der Han-
delsakademie und der Handelsschule. Beim Einzug der Ehrengiiste 
Frau Toska, die Vertreterin des Elternvereines, flankiert von Biir-
germeister Wittig und Direktor Messerer. Und zur Eroffnung eine 
tanzerische Einlage der Maturaklassen. Bild links unten: Gemein-
sam mit der Volkshochschule Krems-Rehberg unter der Leitung 
von Frau Ballettmeister Geyer arrangierte die Land-Zeitung heuer 
wieder einen grofien Kindermaskenball im StadtsaaL Bild Mitte: 
„Auf hoher See" lautete heuer das Motto des A HS-Balles. Und 
was man sich da alles einfallen lassen kann, zeigt unser Gruppen-
bild. Bilder rechts unten: Nochmals HTL-Ball: Die Devise „Gala-
nacht im Zirkus" liejJ der Phantasie grofien Spielraum. 

Ihr Schmuck soil glanzen! 

Unser Atelier 1st hiezu 
modernst eingerichtet. 

Versilbern, vergolden 
und polieren 

AKTION vom 1. bis 12. 2. 1983 

Schmuckreinigung und 
polieren kostenlos 

Seite 9 
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KULTUR INFORMATION 
Restaurierung der Heiligenfiguren 
aus der Kapelle Angern 

MI I TWOCH 

16 
FEBRUAR 

In der Werkstatte des histori-
schen Museums der Stadt 
Krems wurden in den Monaten 
November 1982 his Februar 
1983 durch Oberinspektor An-
ton Stummer die beiden stark 
in Mitleidenschaft gezogenen 
Heiligenfiguren der Kapelle 

Am Mittwoch, dem 16. Fe-
bruar, wird in der Kassenhalle 
der HYPOBANK, Obere Land-
straBe 14, die unter der Schirm-
herrschaft des BRITISH 
COUNCIL stehende Ausstel-
lung „Zeitgenossische britische 
Fotografie" eroffnet werden. 
Die Exponate befinden sich auf 
einer Tour durch Europa und 
werden in Osterreich nur an 
zwei Orten gezeigt. In Krems 
bleibt die Ausstellung bis Frei-
tag, dem 25. Februar und ist 
wahrend der Offnungszeiten 
der Hypobank fur die Offent-
lichkeit zuganglich. 

Alle Fotos gehoren zur 
Sammlung des Arts Council of 
Great Britain. Die Ausstellung 
zeichnet sich durch eine groBe 
Spannweite aus. Ihr Kern sind 

Angern restauriert. Die Skulptu-
ren stammen aus dem 18. Jahr-
hundert und wurden im 19. Jahr-
hundert in unsachgemaller Wei-
se Oberman. Die Kunstwerke 
konnten nun in miihsamer Ar-
beit in ihren urspriinglichen 
Zustand gebracht werden. 

Reportage und soziale Doku-
mentation, wodurch die wichti-
ge Rolle, die das Medium Foto-
grafie in GroBbritannien spielt, 
erkennbar wird. Um den Kern 
herum gibt es Fotos aus dem 
Bereich der bildenden Kunst bis 
zu der Atomphysik, aus der 
Werbung bis zur Medizin, je-
weils mit Kommentar in deut-
scher Sprache. 

Der Leitung des English-
American Reading Room ge-
lang es, diese Ausstellung nach 
Krems zu bringen. Die Bedeu-
tung dieser Exposition wird 
durch die Anwesenheit des Re-
prasentanten des British Coun-
cil of Vienna, Mr. John G. 
Mills, bei der Eroffnung unter-
strichen. 

18.00 Uhr, Hypo-Bank-Galerie, 
Obere LandstraBe 14 
„Zeitgeniissische Fotografie" 

Britische Meisterfotos in HYPOBANK 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
3. Abonnementkonzert • Niederosterreichische 
Tonktinstler • Dirigent: Heinz Wallberg • Solist: 
Boris Pergamenschikow (Violoncello) 
Josef Haydn, Konzert fUr Violoncello und Orche-
ster • Anton Bruckner, 7. Symphonie 

16 
FEBRUAR 

FREITAG 

18 
19.30 Uhr, Stadtsaal 
Otto Schenk mit seinem neuen Programm 
„Lacherfiches" 

FEBRUAR 

19.30 Uhr, Kolpinghaus, RingstraBe 46 
Kleiner Saal, 5. Stock 
Wilfried Stanzer „Afghanistan" 
Der auch far ORF und ARD tatige Dokumentar-
filmer zeigt semen Film tiber em n Land, das unver-
andert im Mittelpunkt des Weltinteresses steht. 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Festsaal des BORG, Heinemannstr. 12 
(VHS Krems) 
Rudolf KuIda, Wien — „Zauber der Farbe" 

FEBRUAR 	Ratschlage und Tips fiir den Fotofreund 

DIENSTAG 

22 
FEBRUAR 

24 
MONTAG 

28 
FEBRUAR 

19.30 Uhr, Festsaal der RAIKA, Dreifaltigkeits-
platz (Osterreichisch-FranzOsische Gesellschaft 
Krems) 
Prof. Hubert Schtitzner „Unsere Osterreise nach 
SUdwestfrankreich und an die franzosische Mit-
telmeerkUste" (26. Marz bis 2. April 1983) 
Einffihrungsvortrag mit Lichtbildern 

Impressionen in Schwarz-Weill 
Prof. Hubert Bauer ist emn 

sehr universeller Kunstler. Er 
schnitzt, malt, fertigt Sgraffitos 
und er fotografiert auch her-
vorragend. Davon kann man 
sich bei einer Ausstellung im 
Restaurant „Gozzoburg" fiber-
zeugen, die am 21. Janner er-
offnet wurde. 44 Fotos, die in 
den letzten 15 Jahren entstan-
den sind, hat Hubert Bauer 
zum Thema „Impressionen in 
Schwarz-WeiB" zusammenge-
stellt. Unser Bild stammt von 
der Eroffnung und zeigt von 
links nach rechts: Dr. Englisch, 
Vizeburgermeister Ing. Grab-
ner, Dir. Novak aus Senften-
berg, Prof. Hubert Bauer und 
Stadtrat Friihwirth. 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
Klavierabend Jorg Demus anlaBlich des 
150. Geburtstages von Johannes Brahms 

MARZ 	„Clara - Robert - Johannes" 
10 

ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

EINE ANREGUNG FUR 	,EL  L.0PTIK 
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 0273 2 / 4114 

cixJ, 
Szite  10 
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G ES. M. B. H. 

RELSEN CO) 
3500 KREMS/D., DinstIstraBe 2 

Telefon 027 32/3295 + 5715 

RAB: Hotelsiedlung 
„San Marino"/Lopar 

4.-18. 6. 
(2 Wo.) 

18. 6.- 2. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

2. 7.-3. 9. 
(1 Wo.) 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre + 
Mautgebiihren 

Aufzahlung auf Vollpension: nur + S 300,— (fOr 14 Ta 

KRK/Malinska: 4.-18. 6. 18. 6.- 	2. 7. 
Hotel „Malin" (2 Wo.) 2. 7.-16. 7. 

3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

Busfahrt + 
Halbpension + 
MautgebOhren 3580,- 4250,- 

Busfahrt + 
Vollpension + 
Mautgeblihren 3980,- 4750,- 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawiscnen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

NEU: Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 
ab Krems und St. POlten 

Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 

ge) 

4150,- 4450,- 
3650,— 

Verl. Wo.: + 2000,— 

16. 7.-30. 7. 
30. 7.-13. 8. 
13. 8.-27. 8. 

(2 Wo.) 

5450,— 

5950,— 

27. 8.-3. 9. 
(1 Wo.) 

wahrend NO. 
Landesausst. 

2790,- 

2990,- 

Otto Schenk liest in Krems 
Nach einigen Jahren ist Otto 

Schenk wiederum zu Gast in 
Krems, urn hier sein neues Pro-
gramm „Lacherliches" zu pra-
sentieren. Es umfaBt eine Aus-
wahl humorvoller, aber auch 
ironischer und hintergrundiger 
Texte verschiedener Autoren 
(Polgar, Ringelnatz, Molnar, 
Kraus, Roda-Roda u. a.), wie 
dies fin Rezitationsabende von 
Otto Schenk schon typisch ge-
worden ist. 

Die einzigartige Vortrags-
kunst und die groBe Popularitat 
von Otto Schenk versprechen, 
daB dieser Abend wieder emn 
voller Erfolg wird. 

Karten zum Preis von S 120,—, 
S 100,— und S 80,— fin-  diese 
Veranstaltung am Freitag, dem 
18. Februar 1983 (Stadtsaal, 
Beginn 19.30 Uhr), sind in der 
Kulturverwaltung und in den 
Vorverkaufsstellen Bock und 
Specht erhaltlich. 

Neue Magier-Gala 
im Stadtsaal 

Nach einer Pause von zwei-
einhalb Jahren und nach erfolg- 
reichen Herbstauftritten in Am-
stetten und Hollabrunn gibt es 
am Samstag, dem 19. Marz, 
wieder eine Zauber-GroBveran-
staltung im Stadtsaal. Urn 
15.30 Uhr findet em n Kinder-
Zaubernachmittag statt (Dauer 
eineinhalb Stunden) und um 
19.30 Uhr startet die zweiein-
halb Stunden dauernde Magier-
Gala unter dem Titel „Ein 
Abend der Illusion". Zu diesen 
Veranstaltungen des Klubs 
„Die magischen Zehn/NO" 
mit neuem Programm sind alle 
Freunde der Zauberkunst und 
magischen Unterhaltung wieder 
herzlichst eingeladen. Es han-
delt sich nbrigens um die 100. 
Veranstaltung des Klubs, des-
sen Prasident der Kremser 
Apotheker Mag. pharm. Kurt 
Baldrian ist. 

Auskunft bzw. Karten — ohne 
Aufpreis — sind in der Wiener-
tor-Apotheke, Krems, Untere 
LandstraBe 56, Ruf 02732/2825, 
ab 21. Februar erhaltlich. 

Mag. pharm. Kurt Baldrian 
wird als einer der wenigen 
Osterreichischen Zauberkiinst-
ler am 11. Miirz im ORF auftre-
ten, und zwar in der fiinften 
Folge der derzeit laufenden 
Serie „Ein Abend im Blauen 
Salon" von und mit Peter Lo-
dynski, die um 21.20 Uhr im 
FS I ausgestrahlt wird. Magi-
ster Baldrian ist iibrigens auch 
Vizepreisident aller Magier 
Osterreichs. 

Brahmsabend mit 
Jeorg Demus 

Am 10. Marz 1983 veranstal-
tet die Kulturverwaltung Krems 
im Stadtsaal einen Klavier-
abend mit Jorg Demus. 

Der auf3erst geschatzte Kla-
viervirtouse wird dabei das 
heurige „Brahms-Jahr" zum 
Gestaltungselement des Pro-
gramms machen. Kompositio-
nen von Johannes Brahms wer-
den dem Motto „Clara - Robert - 
Johannes" entsprechend von 
Werken des Kiinstlerehepaars 
Clara (Wieck) und Robert 
Schumann umrahmt. 

Karten zum Preis von S 50,—
bis S 80,— (Stehplatze S 20,—) 
in der Kulturverwaltung und 
bei den Vorverkaufsstellen. 

1111111 
ft IMO 

MM. INNI 
ION IPII\ 	MI 

MO 	AMINE 

SCHUBRIG KOMMANDITGESELLSCHAFT  

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH-, TIEF - u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/ DONAU, LASTENSTR. 7 

TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 
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liri  cOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS J 

3500 KREMS/Donau. VVEINZIERL 104 - 02732 / 3817 

Sie sParen 	45°7°  Heizk°stet . bis zu 

1 
AUTO-LACKIER-CENTER 

Donnerstag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 17.2. 1983 
Mademoiselle Christine Pastre 

Kurs B: Anfanger - Fortsetzung 
Mittwoch, 9.00 - 10.30 Uhr 
Beginn: Mittwoch, 16. 3. 1983 
Madame Soizig Paget 

Kurs C: MaBig Fortgeschrittene 
Fortsetzung 
Mittwoch, 18.30 - 20.10 Uhr 
Beginn: Mittwoch, 16. 2. 1983 
Mag. Paul Schilling 

Auskiinfte: Martine Hrubesch, 
Leiterin des Franz. Kulturinsti-
tutes Krems, 3500 Krems, Do-
naulande 2, Tel. 02732/5650. 

Es wird ersucht, nicht bei der 
Volkshochschule Krems anzuru-
fen. 

Anmeldungen an den Kurs-
abenden. Mindestanzahl: 12 Teil-
nehmer pro Kurs. 

	  Iluvirthischewerdenwahr. 

SRarkasse in Krems 
achauer Spar- und Kreditbank 

...unsere Zweigstellen: 
KREMS -LandstraBe• KREMS- Lerchenfeld • KREMS- Mitterau • KREMS-Rehberg 
AGGSBACH MARKT • DORNSTEIN MAUTERN • SPITZ- WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt: 3500 KREMS. RingstraBe 5-7 Tel.(02732 )3521-0' 

Ite 12 

Zahlung 
stung. 

Anton Stummer beteiligte 
sich wiederholt an Ausstellun-
gen des Wachauer Kfinstlerbun-
des und stellte aber auch in der 
Modernen Galerie des Kremser 
Museums aus, in der Galerie 
Thurnhof in Horn, in der Klei-
nen Galerie in St. Polten und in 
der Galerie Stadtpark in Krems. 

Den Schwerpunkt des Aus-
stellungsprogrammes der Gale-
rie Stadtpark im Dezember bil-
dete die Ausstellung und Auk-
tion zugunsten von Amnesty 

Franziisisches 
Kulturinstitut Krems 
Kursjahr 1983 Sommersemester 
14. Februar his 27. Mai 1983 
Einschreibungen his 12. Marz 

Franziisische Sprachkurse 
Jeder Kurs wird von vollgeprtif-
ten Lehrkraften oder Franzosen 
geleitet. 

Kurs A: Anfanger - Fortsetzung 
Montag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Beginn: Montag, 14. 2. 1983 
Mademoiselle Christine Pastre 

oder sonstigen Lei- 

Galerie Stadtpark 
International, die gemeinsam 
mit der Szene Krems durchge-
fiihrt wurde. 

Die zur Zeit bis Ende Februar 
laufende Ausstellung zeigt Ar-
beiten von Kiinstlern der Gale-
rie Wolfgang Bergner, Anton 
Ehrenberger, Johann Fruh-
mann, Anton Stummer, Ginter 
Wolfsberger und Leo Zog-
mayer. Die Jahresgabe kann 
wahrend der Offnungszeiten 
(Montag his Freitag, 8.30 his 
12.00 und 13.30 his 17.00 Uhr) 
in der WichnerstraBe abgeholt 
werden. Auswartigen Mitglie-
dern wird die Jahresgabe auf 
Wunsch zugesandt. 

Neue Jahresgabe der 
Wie schon in den letzten Jah-

ren bietet die Galerie Stadtpark 
auch heuer eine Jahresgabe an. 
Sie wurde diesmal von dem ge-
biirtigen Steiner Kunstler An-
ton Stummer geschaffen. Es 
handelt sich urn den Holz-
schnitt „VorstadtstraBe". Die 
Auflage ist mit 100 Stuck limi-
tiert, jedes Blatt wurde vom 
Kunstler numeriert und signiert 
und kann zum Preis von 400 
Schilling bezogen werden, wo-
bei dieser Betrag den Mitglieds-
beitrag 1982 von 150 Schilling 
bereits beinhaltet. Die Mitglied-
schaft gilt fiir em n Jahr und ver-
pflichtet zu keiner weiteren 

Kurs D: MaBig Fortgeschrittene 
Fortsetzung 
Dienstag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Beginn: Dienstag, 15. 2. 1983 
Mag. Carla Sitzwohl 

Kurs E: Mal3ig Fortgeschrittene 
Fortsetzung 
Dienstag, 9.00 - 10.30 Uhr 
Beginn: Dienstag, 15. 3. 1983 
Madame Soizig Paget 
Freitag, 9.00 - 10.30 Uhr 
Beginn: Freitag, 18. 3. 1983 
Madame Soizig Paget 

Kurs F: Fortgeschrittene / 
Konversation und Lektiire 
Mittwoch, 18.30 - 20.10 Uhr 
Beginn: Mittwoch, 16. 2. 1983 
Dr. Hubert Schtitzner 

Kurs G: Fortgeschrittene / 
Konversation, Vorbereitung 
der Franz. Reifepriffung 
Donnerstag, 18.30- 20.10 Uhr 
Beginn: Donnerstag, 17.2. 1983 
Madame Martine Hrubesch 

Kursort: FranzOsisches Kultur-
institut Krems, 3500 Krems, 
Ringstra13e 44, 1. Stock, rechts 

Kursbeitrag pro Semester: Er-
wachsene S 400,-, Schtiler, 
Studenten S 250,-. 

Verein zur Forderung 
von Kultur und 
Fremdenverkehr 
in Krems 
Franziisische Sprachkurse mit 
SPRACHFILMEN 

Der Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems halt im Sommer-
semester 1983 (31. Janner his 
31. Mai 1983) folgende Fran-
zosischkurse ab, wobei bei 
allen Kursen auch „VIDEO-
SPRACHFILME" verwendet 
werden, die das Erlernen der 
Sprache und ihre praktische 
Anwendung wesentlich erleich-
tern. 

I. Kurs ftir Anfanger: Mitt-
woch, 18.00 bis 19.40 Uhr. Be-
ginn: Mittwoch, 2. Februar 
1983. 

II. Kurs fur maBig Fortge-
schrittene: Montag, 18.00 his 
19.40 Uhr. Beginn: Montag, 
31. Janner 1983. 

III. Kurs fur Fortgeschrittene 
I: Montag, 19.40 his 21.20 Uhr. 
Beginn: Montag, 31. Janner 
1983. 

IV. Kurs fiir Fortgeschrittene 
II und Konversation: Mitt- 
woch, 19.40 his 21.20 Uhr. Be-
ginn: Mittwoch, 2. Februar 
1983. 

Kursleitung: Hans Kraiss. 

Kursort: Kolphighaus, Ring-
straBe 46, Krems/Donau. 

Der Kursbeitrag pro Seme-
ster betragt fur Erwachsene 
S 300,-, fur Schuler, Studen-
ten und Prasenzdiener S 150,-. 

Anmeldungen an den Kurs-
abenden oder Telefon 68 6 44. 

Kremser Amtsblatt 
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GES.M.B.H 

IIIIIMKTROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LANDSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Ehrungen im Februar 

80. Geburtstag feiern: 
Scheibenpflug Olga, Rechte Kremszeile 40 
Kapusta Maria, M. J. Schmidt-Straf3e 5 
Kock Josefa, Brunnkirchen 5 
Poschenreithner Alois, Stein, RingstraBe 74 
Poscharnig Julia, Lerchenfelder Hauptplatz 3 
Vogel Josef, Austrafie 12 
KnObel Anton, WachaustraBe 8 
Dirlinger Johann, Egelsee, GrUndlweg 40 
FUreder Anna, HerzogstraBe 7 
Reder Theresia, Thallern 24 
Benes Josefa, Gottweiger Gasse 17 
Wagner Marianne, Hollenburg 54 

90. Geburtstag feiert: 
Kirschenhofer Franziska, HohensteinstraBe 65 

95. Geburtstag feiert: 
Marksteiner Aloisia, Sfidtiroler Platz 5 

Goldene Hochzeit feiern: 
Schwarzinger Franz und Anna, Sparkassegasse 3 
Hartig Johann und Hermine, Li5Bgasse 25 

WIR GRATULIEREN HERZLICH! 

Heizung • Lliftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

  

Telefon (02732) 2075,2076 3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 

 

  

Aus dem Standesamt Miner 
Monat 

Geburten 
	 Anna Diernegger geb. Plaichin- 

ger, Pens., Gaswerkgasse 3 
Bettina Hirtzberger 	 Angela Hauptmann geb. Ogri- 

Kellergasse 52 	 sek, Pens., GOttweiger Gasse 
Barbara Hanleithner 
	

Nr. 10 
Weinzierl 78 	 Anna Krenn geb. Lindmayer, 

Pens., AlauntalstraBe 80 Danijel Kondic 	..•• 

Frauenberggasse 8 	 Margareta Murhammer geb. 
Ivicic, Hausfrau, Lederer- Rene Nyul 

Bahnhofplatz 10 
	

gasse 17 
Ernesta Rirnkranz, Pens., Karl Stefan Anibas 

Eybl-Gasse 2 Reifgasse 6 
Johann Berger, Pens., Keller- Michael Arndorfer 

Gerlgasse 1 
	

gasse 49 
Leopold Donner, Tapezierer- Irene Resch 

meister i. P., Philosophen- Schuhmachergasse 4 
steig 4 Manfred Kolinsky 

Christine Taferner geb. Sacher, Kornermarkt 11 
Hausfrau, AlauntalstraBe 80 Julia Kozyga 	

Alfred Fischer, Pens., Steiner Dr. GschmeidlerstraBe 17 
LandstraBe 67 Stefan Ho!! 

Maria Zeilinger geb. Broger, Dr. GschmeidlerstraBe 8 
Pens., Reifgasse 6 

Anna Mahlbacher geb. Holz- Eheschliellungen 	apfel, Pens., AlauntalstraBe 
Helmut Reisinger, kaufm. An- 	Nr. 80 

gestellter und Erika Jascha Raimund Feuchtner, Pens., 
geb. Kolm, kaufm. Angestell- 	Dr. GschmeidlerstraBe 8 
te, W. Gause-Gasse 1 	

Maria Harrer geb. Mayer, 
Friedrich Greifeneder, Maurer 	Hausfrau, Egelsee, Kremser 

und Marianne Besenbeck, 	StraBe 27 
Arbeiterin, Weinzierl 21 	

Johanna Neuhauser, Professor 
Gottfried Aigner, Postbeamter, 	i. R., ScheidtenbergerstraBe 6 

Am RosenhUgel 59 und Mar- Josef EichelmUller, Pens., 
garete Harrer, Angestellte, 	

Brunnkirchen 5 St. Paul-Gasse 6 
Martin Kuchar, Brunnkirchen 1 Hans Waibel, Elektriker, GOt- Maria Turk geb. Hummel, 

zis, RingstraBe 30 und Stefa- 	
Hausfrau, Partschenweg 5 nie Peneder, Buchhalterin, 

Angela Hawryskiewicz geb. El- Weinzierl 74 
loni, Hausmeisterin, Minori-
tenplatz 4 

Klara Zauner geb. Polednik, 
Pens., Brunnkirchen 5 

- K  0 	Sterbefalle 
Heinrich Bauer, Landwirt i. P., 

Gneixendorfer Hauptstr. 47 

Margareta Schlegel geb. Stern- Hermine StrauB geb. Stroh- 
eder, Pens., AlauntalstraBe 	mayer, Geschaftsfrau i. P., 

Nr• 80 	 Minoritenplatz 1  

Hildegard Pritz, Pens., Lede- 
rergasse 8 

	 Franz Aigner, Pens., 
straBe 9 

Gustav Lustig, Pens., Hohen- Anna Kolaja geb. Hack!, Pens., 
steinstraBe 71 	 - Wiener StraBe 38 

Herzog- 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 
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Sciezialist fur Wagen- 
und Motorheizungen 

Schwarz 
Krems BOSCH 

DIE NST 

HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

»Kundmachungen« »Verlautbarungen « »Verordnungen « 

Pensionierungen 
Nachfolgend angefiihrte Ver-

tragsbedienstete der Stadt 
Krems schieden mit Wirkung 
vom 31. Dezember 1982 aus 
dem aktiven Dienststand aus: 

VB II Mazza Leopoldine, 
Schulamt - Kindergarten 

Garagenmeister Stoger Wil-
helm, MA IV 

VB I Hollensteiner Franz, 
Unternehmen und Betriebe - 
Direktion 

Prim. Dr. Steuer Gerhard, 
A.O. Krankenhaus Krems 

Dipl.-SR Denk Irmgard, 
A.O. Krankenhaus Krems 

VB II Baumhackl Josefine, 
A.O. Krankenhaus Krems 

Obungskindergarten d. BG f. 
Madchen, Rechte Kremszeile 
23. Febr. 1983, 8.30-9.00 Uhr 

ebungskindergarten d. Padagog. 
Akademie, Dr. Gschmeidler-
straBe 
23. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 

RingstraBe 28 
24. Febr. 1983, 9.00-10.30 Uhr 

Lerchenfeld, Jugendzentrum, 
Auparkweg 
28. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 

Mitterau, MitteraustraBe 1 
2. Marz 1983, ab 13.00 Uhr 

Mitterau, St. Paulgasse 
3. Marz 1983, ab 10.30 Uhr 

Am Stadtgraben, Arbeiterg. 12 
4. Marz 1983, ab 9.00 Uhr 

Ausstellung von 
Reisepassen 

Die Bevolkerung der Stadt 
Krems, soweit sie im Besitz von 
Reisedokumenten ist, deren 
Gfiltigkeit im Laufe des Som-
mers 1983 endet, wird eingela-
den, schon jetzt Antrage um 
Ausstellung neuer Reisedoku-
mente beim Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau einzurei-
chen, da ab Beginn der Reise-
zeit mit langeren Wartezeiten 
gerechnet werden muB. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigen-
tamer und Herausgeber: Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau, 3500 Krems/Donau, Rat-
haus. Fur den lnhalt verantwortlich: Dr. Ernst 
Englisch, Kulturamt, KOrnermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser 
Friedrich-Straf3e 10, 3500 Krems/Donau. Druck: 
Faber Druck- und Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Wiener Straf3e 127, 3500 Krems/Donau. 

Kinder-Erholungs-
aktion 1983 

Die Einschreibungen zur Kin-
der-Erholungsaktion 1983 fiir 
die Kinder aus dem Magistrats-
bereich der Stadt Krems an der 
Donau (Krems/D., Stein/D., 
Gneixendorf, 	Landersdorf, 
Lerchenfeld, Rehberg, Egelsee, 
Hollenburg, Angern, Thallern 
und Brunnkirchen) finden in 
der Zeir vom 1. Februar 1983 
bis 24. Februar 1983 und zwar 
Montag bis Donnerstag zwi-
schen 8 und 11 Uhr und 13 bis 
15 Uhr im Stadtjugendamt 
Krems an der Donau, Rathaus, 
Obere LandstraBe 4, 1. Stock, 
Zimmer 4, statt. 

Zur Einschreibung sind die 
Geburtsurkunden der Kinder, 
die Einkommensnachweise bei-
der Elternteile, Impfzeugnisse 
und die zur Anmeldung kom-
menden Kinder mitzubringen. 
Fur diese Erholungsaktion 
kommen Knaben und Madchen 
im Alter von 6 bis 14 Jahren in 
Betracht. Spater zur Anmel-
dung kommende Kinder lain- 
nen nur als Ersatzkinder bpi 
eventuellen Ausfallen bertick-
sichtigt werden. 

Giftkoder in Jagd-
gebieten 

Der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau gibt be-
kannt, daB im Zuge der Be-
kampfung von Richsen in den 
Genossenschaftsjagdgebieten 
Egelsee und Krems an der 
Donau Giftkoder ausgelegt 
werden. Die Auslegung der 
Giftkoder erfolgt durch die 
Jagdaustibungsberechtigten un-
ter Einhaltung strengster Vor-
sichtsmaf3nahmen in den o. a. 

Jadggebieten in der Zeit vom 
18. Janner bis 31. Marz 1983. 
Die Giftauslegeplatze sind mit 
deutlich sichtbaren Warnungs-
tafeln gekennzeichnet. 

Die Bevolkerung wird darauf 
aufmerksam gemacht, daB die 
Giftkoder em n hochwirksames 
Gift (Blausaure) enthalten und 
aufgefundene Giftkapseln oder 
Kadaver von mit Gift getOteten 
Tieren nicht bertihrt werden 
durfen. Die Jagdausiibungsbe-
rechtigten wurden angewiesen, 
aufgefundene Kadaver sofort 
unschadlich zu beseitigen. 

Salzstreuung 
Der Magistrat der Stadt 

Krems teilt mit, daB eingehende 
Erhebungen ergeben haben, 
daB es aufgrund der derzeitigen 
Rechtslage, insbesondere auf-
grund des § 93 StV0 1960, 
nicht zulassig ist, ortspolizeili-
che Verordnungen zu erlassen, 
die em n ganzliches Verbot oder 
eine Dosierung von Auftaumit-
teln auf Gehsteigen vorsehen. 
Erkundigungen bei anderen 
Gemeinden haben ergeben, daB 
diese ebenfalls aufgrund dieser 
Rechtslage von der Erlassung 
derartiger Verordnungen Ab-
stand genommen haben. 

Es wird ferner mitgeteilt, daB 
im Gemeindegebiet von Krems 
auf GemeindestraBen nur an 
sehr extremen Steilstticken Salz 
gestreut wird, wobei dieses mit 
Sand vermengt zum Einsatz 
kommt. 

An die Bevolkerung der 
Stadt Krems wird neuerlich der 
Appell gerichtet, anstelle von 
Salz andere geeignete Streumit-
tel, wie Asche, Streusand oder 
chlorid- und saurefreie Auftau-
mittel zur Eisfreihaltung der 
Gehsteige zu verwenden. 

Sehtest fiir Kinder 
Die No. Landesregierung 

fiihrt gemeinsam mit der Seh-
schule St. Pollen in den Krem-
ser Kindergarten einen Sehtest 
aller Kinder im Alter von 3 bis 6 
Jahren durch. Um nun auch je-
nen Eltern, deren Kinder kei-
nen Kindergarten besuchen, die 
Gelegenheit zu geben, ihr Kind 
diesem Test zu unterziehen, 
gibt das Schulamt der Stadt 
Krems nachstehend die Termi-
ne fur diesen Sehtest bekannt: 
Lerchenfeld, Lerchenfelder Pl. 4 

15. Febr. 1983, 9.00-10.30 Uhr 
Stadtgraben 54, Piaristenkonvikt 

16. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 
Stein, Philosophensteig, 

Dr. Dorrekstraf3e 15 
17. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 

Brunnkirchen 
18. Febr. 1983, ab 9.30 Uhr 

Stein, Gottweigerhofgasse 7 
21. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 

Rehberg, Rehberger Hauptstr. 71 
22. Febr. 1983, ab 13.00 Uhr 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, Brennaustrae 10, Telefon 0273 2/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0747 2/2477 
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Spezialist fiir Anlasser 
+ Uchtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 02732 - 5566 

» Kundmachungen « »Verlautbarungen « »Verordnungen « 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Ffihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
a. d. Donau ausgestellte Zulas-
sungsscheine, Kennzeichenta-
feln bzw. Ftihrerscheine sind in 
Verlust geraten und werden hie-
mit im Original fur ungtiltig er-
klart. 

Im Auffindungsfall sind die-
se beim nachsten Gendarmerie-
postenkommando abzugeben. 

Zulassungsscheine 
Laz Gunter 

SymalenstraBe 19 
N 25.508 

Dr. Kastner Geoig 
Gartengasse 13 
N 25.400 

Grill Monika 
Landersdorfer Straf3e 45 
N 185.288 

Kennzeichen 
Raffetseder Christian 

AlauntalstraBe 42 
N 55.596 

Krenn Norbert 
LengenbachstraBe 1 
Vordertafel N 185.995 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprtifung 
mit Erfolg abgelegt: 

Bauer Gabriele - B 
Dr. DorrekstraBe 11 

Gruber Gunther - A, B 
HohensteinstraBe 51 

Homolka Richard - B 
UtzstraBe 7 

Kargl Michaela - B 
Kellergasse 5/1 

Kastner Georg - Aj 
Gartengasse 13 

Kittenberger Ernestine - B 
GOglstraBe 10 

Lagler Thomas - A, C, E 
UndstraBe 8 

Marcola Karin - B 
DinstlstraBe la 

Meergans Konrad - A, C, E 
Hintere FahrstraBe 14 

Ponner Detlef - B 
M. J. Schmidt-Straf3e 7 

Reichelmayer Regine - B 
Bahnhofplatz 13 

Richter Rainer - A, B 
Arbeitergasse 11 

Sedlmaier Johann - Aj, F 
Krems-Thallern 26 

Sinek Christian - A, B 
Wasendorfer StraBe 12 

Wenisch Brigitte - B 
Wiedengasse 6 

Winiwarter Helga - B, F 
Gneixendorfer Hauptstr. 41 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Janner wurden 
beim Magistrat Krems 207 Pkw 
(davon 79 neu), 2 Omnibus (da-
von 1 neu), 3 Lkw (davon 1 
neu), 6 Krader (davon 2 neu), 
14 Moped (davon 10 neu) und 7 
Anhanger (davon 4 neu), zum 
Verkehr zugelassen. 

Technische Uberprii-
fung von Kraftfahr-
zeugen in Horn und 
St. Pollen 

Horn: Am 9., 16. und 23. Fe-
bruar in der Zeit von 8.00 bis 
11.30 Uhr und von 13.30 bis 
14.45 Uhr wird in der Kraftfahr-
zeughalle in Horn, Prager StraBe 
Nr. 36, em n Journaldienst abge-
halten. 

St.Polten: Am 8., 15. und 
22. Februar in der Zeit von 8.00 
bis 11.30 Uhr und von 13.30 bis 
14.45 Uhr wird bei der Fa. Eder, 
PorschestraBe 23, em n Journal-
dienst abgehalten. 

Es besteht die Moglichkeit an 
diesen Tagen Kraftfahrzeuge 
zum Zwecke der Uberprtifung 
gem. § 31 (Einzelgenehmigung), 
Anderungen an einzelnen Fahr-
zeugen gem. § 33(3) des Kraft-
fahrgesetzes 1967 etc. ohne vor-
herige Anmeldung vorzuftihren 
bzw. 	kraftfahrzeugtechnische 
Ausktinfte einzuholen. 

Fiihrerscheine 
Besenback Walter 

Klein Nondorf 14 
Dr. Kastner Georg 

Gartengasse 13 
Wiirfl Bruno 

Albrechtsberg, Gillaus 51 
Liebenberger Gertrude 

Neutaugasse 2 

Verkehrsmannahme 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau ordnet zur 
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flassigkeit des Verkehrs auf 
dem Bahnhofplatz in Krems die 
Errichtung einer Ladezone vor 
dem Haus Krems, Bahnhof-
platz 12 auf einer Lange von 
zwolf Meter an. 
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Sportveranstaltungen im Februar und Marz 1983 
Handball  (Kremser Sporthalle) 
5. Februar, 17.30 Uhr 
UHK Kresto Krems - Eggenburg (Meisterschaft) 
19. Februar, 17.30 Uhr 
UHK Kresto Krems - VOEST Linz (Meisterschaft) 
5. Marz 
1. Play-off-Runde - Auslosung wird erst durchgefahrt 

Schwerathletik  (Kremser Sporthalle) 
26. Februar, 20.00 Uhr 
Athletenklub Krems - Brunn am Gebirge 

Fu13ba1l Kremser Sportklub  (Stadion) 
Vorbereitungsspiele 
12. Februar, 14.30 Uhr 
Kremser Sportklub - Gansbach 
26. Februar, 15.00 Uhr 
Kremser Sportklub - Traisen 
27. Februar, 15.00 Uhr 
Kremser Sportklub - Gfohl 
9. Marz, 18.15 Uhr 
Kremser Sportklub 	Osterr. Juniorennationalmannschaft 
12. Marz, 15.30 Uhr 
Kremser Sportklub - Waidhofen/Thaya 
13. Marz, 15.30 Uhr 
Kremser Sportklub - WeiBenkirchen 
1. Meisterschaftsspiel 
26. Marz, 16.00 Uhr 
Kremser Sportklub - Melk 

WSV-VOEST ALPINE Krems  (Sportanlage der VAK) 
19. Februar WSV-VAK gegen Horn 
26. Februar WSV-VAK gegen Kirchberg am Walde 
12. Marz 	WSV-VAK gegen Zwettl 

(Beginnzeiten sind den Anschlagtafeln zu entnehmen) 

ESV Avanti Krems  (Stadion) 

Vorbereitungsspiele 
19. Februar 
20. Februar 
6. Marz 

ESV Avanti - Ottenschlag 
ESV Avanti - DroB 
ESV Avanti - Zwettl 

1. Meisterschaftsspiel 
19. Marz 	ESV Avanti - Nagelberg 

(Beginnzeiten sind den Anschlagtafeln zu entnehmen) 

Eishockey  (Kunsteisbahn der Stadt Krems) 
12. Februar, 19.15 Uhr 
Krems - ATSE Graz (Meisterschaft) 
19. Februar, 19.15 Uhr 
Krems - WAT 10 (Meisterschaft) 

Sprechstunde fiir Sportangelegenheiten 
An jedem ersten Donnerstag eines Monats, mit Beginn 3. Marz 

1983, halten der Sportreferent der Stadt Krems an der Donau, 
GR Rudolf Stadler und em n Vertreter der Aktion Kremser Sport-
forderung, von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Amt far Sport und Frei-
zeitgestaltung - Badearena - eine Sprechstunde ab. Es besteht 
die Moglichkeit, wichtige Sportprobleme zur Sprache zu bringen. 
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An emen Haushalt 
	

Verlagspostamt 3500 Krems 	 P. b. b. 

Arntsbicitt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Folge 3, Marz 1983 

Es ist schon, in Krems alt zu werden: 

Krernserin felerte 
ihren 100. Geburtstag 

KREMS — Als sie geboren wurde, fuhr man noch mit der Dampflok, am 3. Marz feierte sie frohlich im Kreise ihrer Familie und 
Freunde ihren 100. Geburtstag. Bei Gabriele Hatschek — die derzeit alteste Kremserin — stellten sich auch Biirgermeister 
Harald Wittig und Stadtrat Erich Hack! em. Frohlich plauderte man iiber hundert Jahre Lebenserfahrung. Die iiberaus riistige 
Dame, charmant wie in ihren besten Zeiten, lebt nach wie vor in ihrer eigenen Wohnung in der Gottweiger Gasse 33. Dort fiihlt 
sie sich viel wohler als im Altersheim. Um sie besorgt sind neben einer Bedienerin, die ihr das Essen zubereitet, eine diplomierte 
Krankensch wester aus der Nachbarschaft, die von Zeit zu Zeit nach dem Rechten sieht, so wie Nichte Valentine Kollschek, die 
jedes Wochenende — sie lebt in Wien — mit der Tante verbringt. Die Jubilarin 1st zufrieden mit ihrem Leben und zeigt dos 
auch. Jetzt, meint sie, hat sie genug gelebt. Trotzdem: Biirgermeister Wittig und Stadtrat Hackl meldeten sich gleich zum 
Besuch aus Anlafl des 101. Geburtstages an! 



GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732 / 2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Landstrafie 88 
12 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 

Baubeginn Marz 1983 — Fertigstellung 
Sommer 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fertigstellung 
FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage Hafenstrafie 7 
101 wohnbaugefOrderte 	Eigentumswohnun- 

gen mit unterirdischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

AuskOnfte Ober Finanzierung, VVohnungs-
angebot, etc. erteilt Frau Lang unter der 
Durchwahl 35. 

Die moderne Straflenkehrmaschine und der Spritzwagen sorgen in Krems fiir saubere 
Straflen. 

Spezialist fiir Wagen- 
und Mo°torheizungen 

Smhwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Teldon 0 27 32 - 55 66 

BOSCH 
DIENST 

Liebe Mitbiirger! 
Wie schon so oft, mochte ich auch in die-

ser Ausgabe wieder auf StraBen- und Ver-
kehrsprobleme hinweisen. Der vorerst so 
harmlos erscheinende Winter hat uns doch 
in den letzten Wochen arg zu schaffen ge-
macht. Der Winterdienst hat aber gut funk-
tioniert — zumindest sind aus der Bevolke-
rung keine nennenswerten Klagen gekom-
men. 

Dieser klaglose Ablauf der Schneerau-
mung und des Streudienstes ist nicht zuletzt 
dem im Amtsblatt vom Janner 1983 verof-
fentlichten generellen Winterdienst-Ein-
satzplan zu verdanken. Der schonste Plan 
ntitzt aber nichts, wenn nicht auch gute 
Leute dahinterstehen. Und hier muB man 
anerkennen, daB das Bauamt stets bemiiht 
war, die Schneeraumung bzw. den Streu-
dienst so rasch als moglich durchzufahren. 
Ich mochte aber die Bevolkerung dennoch 
um Verstandnis bitten, da13 der Einsatz der 
Gerate nicht gleichzeitig im ganzen Stadtge-
biet erfolgen kann. 

Und wenn die kritische „Eiszeit" vor-
tiber ist, aber das Streugut noch auf den 
Fahrbahnen liegt und Staubbelastigungen 
verursacht, bitte ich ebenfalls urn Geduld, 
denn schon allein eine grobe Reinigung der 
Straf3en dauert mindestens drei Wochen. 
AnschlieBend wird mit dem Kehren und 
Waschen der gesamten Verkehrsflachen be- 
gonnen. In diesem Zusammenhang mochte 
ich darauf hinweisen, daB abschnittsweise 
Verkehrszeichen aufgestellt werden, die mit 
der Tafel „StraBenreinigung" versehen 
sind und eine genaue Zeitangabe enthalten. 

Obrigens steht den Bewohnern unserer 
Stadt in besonderen Notfallen das Bauamt 
von Montag bis Donnerstag, jeweils in der 
Zeit von 7.00 bis 16.00 Uhr und am Freitag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr unter der Telefon- 
nummer 2511 Durchwahl 271 zur Verfa-
gung. Ober das Wochenende ist eine Ruf-
bereitschaft 0ber den Gendarmerieposten 
Krems-Stadt oder aber die Feuerwehr der 
Stadt Krems eingerichtet. 

Ein weiteres Problem, das mich beschaf-
tigt, ist der Abschnitt der Unteren Land-
straBe vom Simandlbrunnen bis zur Wie-
nerbriicke. Wir versuchen vorerst eine Ver-
kehrsentlastung zu erreichen, indem wir die 
Zufahrt von der Goglstrafie aus sperren.. 
Der Einbahnverkehr von der Dinstlstraf3e 
zum Dreifaltigkeitsplatz wird umgekehrt 
und am Dreifaltigkeitsplatz selbst eine 
Kreisverkehrsregelung eingefuhrt. Das wird 
sich auch ganz allgemein fur den StraBen-
zug HerzogstraBe-GoglstraBe als verkehrs-
entlastend erweisen, weil sich dort in 
zunehmendem MaBe em n unerwrinschter 
Durchzugsverkehr entwickelt hat. 

Und alle jene Kremser, die schon beim 
Lesen dieser Zeilen mit Protest reagieren, 
mochte ich beruhigen: Wir wollen diese Re-
gelung vorerst nur probeweise etwa vier bis 
sechs Wochen beibehalten, Erfahrungen 
sammeln und dann prOfen, ob sie sich be-
walla hat oder ob eine andere Variante in 
Betracht gezogen werden soil. Jedenfalls 
sind wir nicht untatig, sondern berrinhen 
uns nach besten Kraften um Losungen aller 
auftauchenden Probleme. 

In diesem Sinne gruBe 
ich Sie herzlich als 

Ihr Bargermeister 

Sprechstunden des Biirgermeisters 
Freitag, 11. Marz, 9.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.30 Uhr. 
Freitag, 18. Marz, 14.00 bis 17.00 Uhr. 
Freitag, 25. Marz, 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Sprechstunden der 
Vizebiirgermeister 
Jeweils Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Ing. Erich Grabner, Rathaus, Zimmer 10. 
Helmuth Schipani, Rathaus, Zimmer 12. 

Der Biirgermeister hat das Wort! 
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Die Kunsteisbahn ist bevorzugter Treffpunkt der Kremser Jugend. 

Mehr Besucher in Badearena und Kunsteisbahn 
Der milde und schneearme Winter bot 

besonders in unserer Gegend den Winter-
sportlern erst in der letzten Phase Moglich-
keiten, sich ausreichend zu betatigen. Die 
Kremser konnten sich aber dank der beste-
henden Einrichtungen helfen und taten dies 
auch in ausgiebigem Mafie; sie gingen eis-
laufen und schwimmen. 

Waren in den letzten Jahren nur etwa 
rund 45000 Besucher auf die Kunsteisbahn 
gekommen, so werden in der Periode 
1982/83 nahezu 75000 Besucher bis Saison-
ende die Anlage frequentiert haben. Es 
wird damit an die guten Ergebnisse der 
siebziger Jahre angeschlossen, in denen 
80000 und mehr Saisonbesucher keine Sel-
tenheit waren. Vielleicht haben die Witte-
rungseinflusse dazu geftihrt, daB die Krem-
ser ihre Kunsteisbahn wieder schatzen und 
lieben gelernt haben. 

Ein wahrer Besucherboom ereignete sich 
in den zwei Hochwintermonaten Dezember 
und Janner auch in der Badearena. Den 
rund 34870 Besuchern der Vergleichspe-
riode standen 39770 Besucher gegentiber, 
woraus sich eine Zunahme urn 14 olo errech-
net. An manchen Tagen nahm der Besu-
cherstrom beangstigende Formen an und 
kurzzeitig mu13te man, insbesondere bei der 
Sauna auf freie Kastchen oder Kabinen 
warten. Trotz starkster Beanspruchung gab 
es jedoch keine nennenswerte Auswirkung 
auf die Qualitat des Anbotes und der Bade-
genuB war nicht gestort; es zeigte sich ein-
mal mehr, daB die Badearena in Kapazitat, 
Ausstattung und Anbot richtig liegt. Viele 
Badegaste kamen auch aus der naheren und 
weiteren Umgebung und des ofteren Mae 
man: „Ihr hobt's a klasse Anloge, do 
kumma ma wieder !" 

HAUSMESSE 
Ganz grolle Klasse von TOYOTA 

Camry 1800 GL 

als Stufenheck- und Heckklappenlimousine 

• Prasentation mit Probefahrten 
der verbilligte Corolla um 	S 102 700, — 
und Carina um 	 S 119 925,— 

von 14. Marz bis 19. Marz 

• Prasentation mit Probefahrten 
des neuen Camry 

von 21. Marz bis 26. Marz 

HETESCHL 
autohaus.3500krems 
wiener straBe125*tel (02732)5667 

am 18. und 19. Marz 1983 
Freitag bis 18 Uhr und Samstag bis 12 Uhr 

PUCH • KTM • VESPA • HONDA 
Fahrrader, Mopeds, Motorrader 

Eintausch - Teilzahlung - Leasing 

Beachten Sie bitte unsere Fahrzeug-AKTIONEN 

HaraCHLwe'rd°356-Crems 
drinkwelderg.16 • tel.(0273222 83 

Seite 3 
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Fliesenverlege u.Heizungsfachgeschaft 

Wachauer Keramik K.G. 	 Hainerplatz 8, Tel 2221 

010 
'00 
o0 

0
0' 
0 

N. KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

BUCHTAL 
Keramlk 

*tan en neekeipze 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Gibt es em n nichttechnisches 
Verkehrskonzept? 

Nachdem diese Frage unlangst aufgeworfen wurde, sieht 
sich die Magistratsabteilung IV veranlat, hiezu Stellung zu 
nehmen: 

Der Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau hat in 
seiner Sitzung am 19. Mai 1982 das technische Verkehrskon-
zept beschlossen. Eine ausfuhrliche Beschreibung desselben 
ist im Amtsblatt Nr. 9/82 zur Information der Kremser 
Bevolkerung erfolgt. 

Zur Verwirklichung verschiedener darin enthaltener Ein-
zelmaBnahmen, wie beispielsweise Einbahnfahrungen, Aus-
weisung von Kurzparkzonen, etc., sind jedoch verschiedene 
Rechtsvorgange, wie die Erlassung von Verordnungen, 
erforderlich. Das bedeutet, daB das Verkehrskonzept, 
abgesehen von der technischen Seite, auch tiber eine rechtli-
che verfugt. Mit der Bezeichnung „Technisches Verkehrs-
konzept" soll damit unmiBverstandlich angedeutet werden, 
daf3 es sich hier urn die Erarbeitung von Verkehrslosungen 
auf der Grundlage der Verkehrstechnik handelt. Dieses ist 
schrittweise im Zuge der Verwirklichung durch die erforder-
lichen rechtlichen Schritte zu erganzen, womit klargestellt 
ist, daB es auch einen rechtlichen Teil des Verkehrskonzep-
tes gibt. 

• VerrechnungsmaBige Zusammenfassung der Bauabschnitte A 
und B des AO. Krankenhauses Krems zur Hintanhaltung nach-
teiliger Auswirkungen fiir die Stadt, jedoch vorbehaltlich der 
Zustimmung des Amtes der NO. Landesregierung (StR Hack!). 

• AbschluB von Lieferungs- und Leistungstibereinkommen mit 
der Osterreichischen Brau-AG, Wieselburg, der Arabia-Mikado 
Kaffeebetriebe sowie der Fa. Horst Neger, Mautern, far die 
Cafeteria im A.o. Krankenhaus (StR Hackl). 

me
i,  WILLI KREIBICH1 ,  \4  

AtiaTAIIKCKIEINECENTEIR11  
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

Sie  sParen 	45 % Heizkosten' bis zu 
FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS 

.0" 

Aus dem Gemeinderat 
In der sechsten offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

23. Februar 1983 wurden im Rathaus Stein unter dem Vorsitz von 
Burgermeister Harald Wittig nachstehende Tagesordnungspunkte 
beschlossen: 

• Laufende Transferzahlungen an die Freiwillige Feuerwehr der 
Stadt Krems. Fur das erste Vierteljahr 1983 S 122500,— (StR 
Rohrhofer). 

• Subvention an das Rote Kreuz in Hohe von S 138738,— (pro 
Einwohner S 6,—) (StR Dr. Scharwitzl, i. V. GR Haselbacher). 

• Sanierung des Barockteiles des Krankenhauses, Sanitarzellen 
und begleitende MaBnahmen. Gesamtkosten S 28 902 600,—, 
Anteil der Stadt S 5 780 500,—. Ferner Aufnahme eines Kom-
munaldarlehens in fine von S 8,4 Mio. ftir Errichtung der 
Pathologie und Klausur (i. V. GR Haselbacher). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mlle von S 15,99 Mio. 
zur Finanzierung der von der Stadt Krems im Jahr 1983 aufzu-
bringenden Eigenmittel ftir den Krankenhausneubau (i. V. GR 
Haselbacher). 

• Ftinf Darlehensgewahrungen im Rahmen der Aktion Pflege des 
Kremser Stadtbildes in einer Gesamthohe von S 137000,—
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Arbeitsvergaben ftir Dacheindeckung des Bauhof-Neubaues 
sowie für das Baulos Wiener StraBe-Hadresgasse-HafenstraBe 
des Kanalisationsprojektes. Letzteres wird Gesamtkosten von 
voraussichtlich 7 Millionen Schilling erfordern (Vbgm. Ing. 
Grabner). 

• Abrechnung des Ao. Straf3enbauprogrammes 1981, mit Ausga-
ben von S 7 947 782,— (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Baukostenerhohung um S 22000,— fiir die teilweise Absiche-
rung mit Leitschienen der Dr. Franz Wilhelm-StraBe in einer 
Lange von 57 Laufmeter. 

• Arbeitsvergaben ftir StraBenbeleuchtung und das Straf3enbau-
programm 1983 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Weiterer Gehsteigausbau an der HafenstraBe, voraussichtliche 
Kosten S 331221,—, Vollausbau im mittleren Bereich der 
Pointgasse, Kosten S 447586,— (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Subventionen fur Sanierung der Kapelle im Kapuzinerkloster in 
Stein far 1983 und 1984, jeweils S 100000,—; ftir die Inter-
nationale Chorakademie S 40000,—; fiir die Volkshochschule 
S 80000,— (StR Friihwirth). 

• Anmietung von Raumlichkeiten im GEDESAG-Kommunika-
tionszentrum Mitterau durch die Stadt und zwar monatlicher 
Mietzins von S 7857,— ffir den Kindergarten, S 8744,— fiir die 
Bticherei, S 4232,— far die Mutterberatung (StR Sacher, 
i. V. StR Hack!). 

• Ermachtigung der GEDESAG, die Vorarbeiten zur Feststellung 
der erforderlichen Sanierungs- und Restaurierungsarbeiten 
sowie des Gesamtkostenaufwandes, Ansuchen urn Wohnbau-
forderungsmittel zur Sanierung des gemeindeeigenen Sgraffito-
hauses in der Althangasse 2, durchzuftihren (i. V. StR Hack!). 

• GaslieferObereinkommen mit der NIOGAS fiir die zusatzliche 
Belieferung des Gemeindehauses Gneixendorf, des neuen Was-
serwerkgelandes sowie des Kommunikationszentrums Mitterau 
(i. V. StR Hack!). 
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Der kostbarste Tell im Moserhaus ist eine geschnitzte und bemalte 
Decke, die aus der Zeit Ende des 16., Anfang des 17. Jahrhunderts 
stammt. Zwei im Flacherk er der Wohnung befindliche Stiulen sind 
mit 1610 datiert. Unser Bild zeigt Univ.-Prof. Dr. Harry Kiihnel 
und GEDESAG-Direktor Benno Lethmayer beim Besichtigen der 
historischen Decke. 

Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 

Busfahrt + 
Vollpension + 
MautgebOhren 3980,- 4750,- 2990,- 5950,- 

 

GES. M. B. H. 

CCTV REISEN 

   

3500 KREMS/D., DinstIstraBe 2 

Telefon 02732/3295 + 5715 

RAB: Hotelsiedlung 
,San Marino"/Lopar 

4.-18. 6. 
(2 Wo.) 

18. 6.- 2. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

2. 7.-3. 9. 
(1 Wo.) 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

NEU: Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 
ab Krems und St. POlten 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre + 
MautgebOhren 

Aufzahlung auf Vollpension: nur + S 300,- (fOr 14 Tage) 

27. 8.-3. 9. 
(1 Wo.) 

wahrend No. 
Landesausst. 

Busfahrt + 
Halbpension + 
MautgebOhren 

4150,- 4450,- 

KRK/Malinska: 
Hotel ,Malin" 

4-18.6. 
(2 Wo.) 

3580,- 

18. 6.- 2. 7. 
2. 7.-16. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4250.- 2790,- 

16. 7.-30. 7. 
30. 7.-13. 8. 
13. 8.-27. 8. 

(2 Wo.) 

5450,- 

3650,- 
Verl. Wo.: + 2000,- 

Grofies Revitalisierungsprogramm der GEDESAG 
Drei interessante Revitalisie-

rungsvorhaben in Krems, nach 
deren Fertigstellung eine Reihe 
moderner Wohnungen verschie-
denster GrOBenordnungen, Ge-
schaftslokale, Pkw-Abstellfla-
chen sowie em n weiterer Kinder-
garten zur Verftigung stehen, 
hat die GEDESAG in ihrem 
Programm. 

1. Ausbau des Lilienfeider-
hofes in der HohensteinstraBe 
Nr. 69: Dieser aus der Mitte des 
16. Jahrhunderts stammende 
Baukorper, der 1981 von der 
GEDESAG erworben wurde, 
wird nun nach Planen von Ar-
chitekt Dipl.-Ing. Albert Gat-
termann umgestaltet und in den 
gewolbten ErdgeschoBraumen 
einen zweigruppigen Betriebs-
kindergarten fur das Kranken-
haus erhalten. Im ObergeschoB 
werden nachtraglich errichtete 
Einbauten entfernt und in der 
urspriinglichen 	Bausubstanz 
eine Drei- sowie eine Vier-
Zimmerwohnung geschaf fen. 
Durch den Ausbau des machti-
gen Satteldaches konnen MIA 
Ein-Zimmerwohnungen errich-
tet werden. 

Die BaumaBnahmen erfor-
dern Gesamtkosten von anna-
hernd 6,8 Millionen Schilling, 
3,424 Millionen Schilling wur-
den aus Mitteln der Landes-
wohnbau forderung bewilligt. 
Der Bezug des revitalisierten 
„Lilienfelderhofes" ist filr das 
Fruhjahr 1984 vorgesehen. 

2. Hans Hoher Markt 5: Das 
einstockige Wohnhaus, das aus 
dem 16. Jahrhundert stammt 
und im 19. Jahrhundert umge-
staltet wurde, hat die GEDE-
SAG 1979 erworben. Es wird 
nun nach Planen von Architekt 
Dipl.-Ing. Rupert Schweiger ge- 

neralsaniert. Im Altbau werden 
im ObergeschoB nach Entfer-
nung aller nachtraglichen Ein-
bauten zwei Drei-Zimmerwoh-
nungen sowie zwei zweigeschos-
sige Zwei- bzw. Drei-Zimmer-
wohnungen und eine zweige- 
schossige 	Vier-Zimmerwoh- 
nung zur Verftigung stehen. Im 
ausgebauten DachgeschoB wird 
eine weitere Drei-Zimmerwoh-
nung errichtet. Im ErdgeschoB 
sind gewolbte Raumlichkeiten 
für 	em n Geschaft vorgesehen. 
AuBerdem wird im sudostlichen 
Grundstticksbereich em n Neu-
bau aufgeftihrt, der im Erdge-
schoB eine Ein-Zimmerwoh-
nung und im ObergeschoB zwei 
Drei-Zimmerwohnungen erhal-
ten wird. Riff unterirdische 
Pkw-Stellplatze sind vorgese-
hen. 

Die Gesamtbaukosten sind 
mit 7,8 Millionen Schilling ver-
anschlagt, 5,709 Millionen 
Schilling werden aus der Lan-
deswohnbauforderung bewil-
ligt. Der Bezug ist fiir den Som-
mer 1984 vorgesehen. 

3. Hanik-Haus in der Steiner 
Landstrafie 88: Hier handelt es 
sich um em n 1600 entstandenes 
Steiner Bargerhaus. Die GE-
DESAG erwarb diesen histo-
risch bedeutenden Baukorper 
1981. Er wird nun nach den 
Planen von Architekt Dipl.-
Ing. Albert Gattermann umge-
staltet. In den gewolbten Erdge-
schoBraumen ist der Einbau 
von zwei Geschaftslokalen vor-
gesehen. In den ObergeschoBen 
und 	DachgeschoBausbauten 
kommen zwolf Mitwohnungen 
verschieden groBer Nutzflachen 
zur Ausfahrung. 

Die Gesamtbaukosten wer-
den rund 12,8 Millionen Schil- 

Verdiente Ehrung 
fiir GEDESAG-
Direktor Benno 
Lethmayer 

Am 8. Marz fand im 
groBen Sitzungssaal des 
NO. Landtages die feierli-
che Oberreichung des Sil-
bernen Ehrenzeichens fur 
Verdienste um das Land 
Niederosterreich 	durch 
Landeshauptmann Sieg-
fried Ludwig an den Di-
rektor der GEDESAG, 
Herrn Benno Lethmayer, 
statt. 

Benno Lethmayer hat 
wesentlichen Anteil an der 
fulminanten Wohnbauent-
wicklung in der Stadt 
Krems und hat auch ent-
scheidend dazu beigetra-
gen, daB sich die GEDE-
SAG mit der Revitalisie-
rung von wertvollem Alt-
hausbestand befaBt. 

ling betragen, 5,175 Millionen 
Schilling kommen aus Mitteln 
der Landeswohnbauforderung. 
Der Bezug des revitalisierten 
„Hanik-Hauses" ist fur gegen 
Ende 1983 vorgesehen. 
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Unser guter Ruf 
verpflichtet. 1€4 

OPEL 

 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

 

   

Rekord Berlina 76 	39800,— 
Toyota Corolla 79 	57000, — 
Rekord „O" 	78 	69000,— 
Kadett Car. 	78 	49000,— 
Kadett „Lux" 82 	89000,— 
Ascona „Lux" 81 	74800,— 
Golf „L" 	76 	39000,— 
Privatvermittlung: 
Ascona „L" 4 trg., 1982 
8000 km 	 118500,- 

Kadett 
Taunus 
Escort 
Ascona Berl. 
Manta Jet 
Audi 80 
Toyota Starlet 
Ascona 
Kadett D 
Comm. Berl. 

77 
77 
77 
78 
78 
74 
81 
76 
81 
79 

42000,-
37000,-
29000,-
49000,-
75000,-
25000,-
67000,-
28000, — 
74000,-
79000, — 

   

Auer 3500 KREMS 
WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

6. bis 14. Marz, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

14. bis 21. Marz, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

21. bis 28. Marz, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

28. Marz bis 4. April, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

4. bis 11. April, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 

1 

Anstaltsapotheke im Neubau ARZTLICHER 
NOTDIENST 

12. Marz Rotes Kreuz 
13. Marz Rotes Kreuz 
14. Marz Dr. Moser 
15. Marz Dr. Schwanzer 
16. Marz Dr. Schwanzer 
17. Marz Dr. Eilenberger 
18. Marz Dr. Eilenberger 
19. Marz Rotes Kreuz 
20. Marz Rotes Kreuz 
21. Marz Dr. Marady 
22. Marz Dr. Marady 
23. Marz Dr. Hollerer 
24. Marz Dr. Hollerer 
25. Marz Dr. Moser 
26. Marz Rotes Kreuz 
27. Marz Rotes Kreuz 
28. Marz Dr. Schandl 
29. Marz Dr. Schandl 
30. Marz Dr. Peter 
31. Marz Dr. Peter 

Der „Arztliche Notdienst" 
fur April wurde der Redaktion 
des „Amtsblattes" noch nicht 
bekanntgegeben. Wir bitten die 
jeweiligen Dienste bis zum Er-
scheinen unserer nachsten Aus-
gabe der Lokalpresse zu ent-
nehmen. 

Hilfswerk wahlte 
neuen Vorstand 

Am 24. Februar fand unter 
dem Vorsitz von Vbgm. Grab-
ner die Generalversammlung 
des Kremser Hilfswerkes statt. 

Die Neuwahl brachte folgen-
des Ergebnis: 
Prasident: Vbgm. Ing. Erich 
Grabner; Obmann: StR Erich 
Hackl; Obmann-Stv.: GR 
Friedrich Forstner; Schriftfiih-
rer: Dr. Bernd Poyssl; Kassier: 
Kurt Angerer. 

Weitere 	Vorstandsmitglie- 
der: Anneliese Ehrenreich, 
Herta Forstner, Elfriede Gra-
hart, Hannelore Grabner, KR 
Curt Jaksche, Kurt Pototsch-
nig, Dir. Benno Lethmayer, 
Altbgm. Dr. Max Thorwesten. 
Kassaprafer: Eduard Pfeifer, 
StR Alfred Scharwitzl. 

Im Rechenschaftsbericht wur-
de u. a. darauf hingewiesen, 
daf3 alleine fur die Erhaltung 
und den Betrieb der vier Senio-
renheime (Stein, Altstadt, Mit-
terau, Lerchenfeld) im abgelau-
fenen Jahr rund 200000 Schil-
ling aufgewendet wurden. Die 
Fortfiihrung dieser segensrei-
chen und bewahrten Einrich-
tung ist jedoch auch fur die Zu-
kunft gesichert. 

Der Schwerpunkt der zu-
kiinftigen Aktivitaten liegt ne-
ben der Seniorenbetreuung vor 
allem im weiteren Ausbau der 
Sozialstation (Heimhilfe, Ta-
gesmtitter, Hauskrankenpflege 
u.a.m.). Die Sozialstation ist 
per Telefon 3224 immer iTher ei-
nen automatischen Telefonruf-
beantworter erreichbar. Sprech-
stunden jeden Dienstag und 
Donnerstag in der Zeit von 14 
bis 17 Uhr in der Stohrgasse 2. 

Die Anstaltsapotheke des 
Krankenhauses, die bisher pro-
visorisch im Altbau an der Ho- 
hensteinstrafie 	untergebracht 
war, ist nun in ihr neues Domi-
zil abersiedelt. 

Im 1. Stock des „ehemaligen 
62er-Traktes", der im Zuge des 
Krankenhausneubaues 	voll- 
kommen neu adaptiert wurde, 
ist seit anfangs Februar die 
Apotheke untergebracht. Dem 

Leiter dieser Funktionseinheit, 
Mag. Alfred Ritter und semen 
Mitarbeitern stehen nun mo-
dernst eingerichtete Arbeits-
raume und vor allem gentigend 
Platz zur Verfligung. Die neue 
Anstaltsapotheke liegt noch-
dazu so zentral — im Gegensatz 
zur alten — da13 sie von alien 
Stationen des Hauses rasch und 
bequem erreicht werden kann. 

Ft 

Wenn Sie den groBen KUGLER-Schauraum gesehen 
haben, wissen Sie, wir Ihr Bad mit al/em was dazuge-
hOrt aussehen kann. 

lhre Kachenspeile ob Keramik, Nirosta oder in Color- 
farben, sowie lhre Gas-, Heiz- und Kochgerate sehen 
Sie im NEUEN 

KUGLER SCHAURAUM KREMS 
Die vollkommene Fachberatung 
Geschaftszeiten fOr VERKAUF und SCHAURAUM: 

Montag - Freitag: 7.30-12.00, 14.00-18.00 Uhr 
Samstag: 	8.00-12.00 Uhr 

KUGLER Krems, Herzogstra8e 9 

Irr.rne.r A rntchiAtt 



Krankenhausstiiberl eniffnet 

3500 KREMS, WEINIZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

Institut fiir medizinische Alkoholstudien 

Am -24. Februar wurde in 
Anwesenheit von BUrgermeister 
Wittig, Stadtrat Dr. Scharwitzl, 
Stadtrat Hackl sowie des wirt-
schaftlichen Direktors Dr. KO-
fig das KrankenhausstUberl sei-
ner Bestimmung Ubergeben. 

Schon bei der Eroffnung 
konnten sich die Anwesenden 
Uberzeugen, daB das Lokal, 
welches von der Familie Pra-
cher gefUhrt wird, eine weitere 
Bereicherung des neuen Kran-
kenhauskomplexes darstellt. 

Im grof3zugig und modern 
gestalteten Lokal, in dem zirka 
60 Personen Platz finden, wer-
den Bier, Erfrischungen aller 
Art, Kaffee, Mehlspeisen, SU-
I3igkeiten etc., sowie kleine Im-
bisse verabreicht. 

Vorlaufig sind folgende Off-
nungszeiten vorgesehen: Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag von 9 bis 17 Uhr, Mitt-
woch von 9 bis 19 Uhr und 
Samstag, Sonntag von 13 bis 
17 Uhr. 

Durch diese neue Einrich-
tung konnte die Voraussetzung 
geschaffen werden, urn den An-
gestellten und Besuchern des 
Krankenhauses em n weiteres 

Mehr an Komfort und Service 
im neuen Krankenhaus der 
Stadt Krems zu bieten. 

Tierarzte-Dienst 

Telefonnummern der Tierarzte 

Tierarzt Krebs 
St. Leonhard (02987/227) 

Dr. Pohl 
Grainbrunn (02877/240) 

Dr. Lenz 
Furth (02732/4627) 

Tierarzt Grubmiiller 
Statzendorf (02786/290) 

Dr. Sator - Tierarzt Gusenbauer 
Kottes (02873/242) 

Tierarzt Buchacher 
Lehsdorf (02758/8300) 

Dr. Muller 
Gfohl (02716/216) 

Dr. Tschannerl 
Rastenfeld (02826/212) 

Tierarzt Langer 
Hadersdorf (02735/202) 

Dr. Kastner 
Krems (02732/5844) 

Dr. Schuberth 
Emmersdorf (02752/7494) 

Wie vielleicht nicht allgemein 
bekannt, existiert im Kremser 
Krankenhaus seit Jahren emn 
„Institut fur medizinische Al-
koholstudien" — ubrigens das 
einzige dieser Art in Osterreich. 

AnlaBlich der diesjahrigen 
Generalversammlung konnte 
der Obmann des Institutes, StR 
Erich Hack!, als besonderen 
Gast 	Landessanitatsdirektor 
Hofrat Dr. W. Wore!! begrü- 
Ben. 

Univ.-Prof. Stefenelli, der 
arztliche Leiter des Institutes, 
berichtete anschlieBend Uber 
die bisherige Tatigkeit und gab 
einen Uberblick Uber die ge-
planten Aktivitaten. Derzeit 
stehen insgesamt sechs Projekte 
in Arbeit und vier weitere sind 
vorgesehen. Besonderem Inter- 

12./13. Marz 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. GrubmUller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

19./20. Manz 
Dr. Muller, Dr. Tschannerl, 

Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt. 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 

26./27. Marz 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. Grubmtiller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

esse dUrften auch bei der Of-
fentlichkeit die Untersuchun-
gen Uber den Abbau von Alko-
hol durch die Sauna und die 
Reaktionsfahigkeit von Nerven 
und Muskulatur bei allgemein 
hoher Alkoholbelastung begeg-
nen. 

Dem Institut fur medizini-
sche Alkoholstudien steht emn 
eigenes, bestens ausgestattetes 
Laboratorium zur VerfUgung. 
Die Untersuchungen werden in 
enger Zusammenarbeit mit den 
Arzten und den Einrichtungen 
des Krankenhauses durchge-
fUhrt. 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

12. und 13. Marz 
Dentist Moser Edeltraut 
Litschau 

19. und 20. Marz 
Dr. Bien Irmgard 
Horn 

26. und 27. Marz 
Dentist Reitinger Matthias 
Ottenschlag 

2., 3. und 4. April 
Dr. Savulescu Aurel 
Rappottenstein 

9. und 10. April 
Dentist Wechsler Eduard 
Eggenburg 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

SCHUSTER Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, Viehdorferstral3e 24, Telefon 07472/2477 
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Der Abschie 
vom Faschinl 

fiel heuer 
besonders 

schwer 
Den Faschingsausklang in Krems und Stein zu fei 

schon seit einigen Jahren Tradition. Heuer fiel abei c 
sichtlich der Abschied von der heiteren Zeit besik 
schwer. Am Faschingssonntag stand ganz Stein Kotl L 
Faschingsgilde hatte es verstanden, Tausende anzulke 
Maskiert oder als Zuschauer erlebten sie einen Fasoi 
umzug wie noch nie. 

In Krems ging die Initiative von der KaufmannscN It 
die am Faschingsdienstag Nachmittag die GeschafteP.1(  
sen hielt und daftir in der Altstadt em n narrisches I b 
vom Zaun brach, das Vergleiche mit anderen Fasci 
hochburgen in Niederosterreich nicht zu scheuen braL 1 i 

Unsere Bilder auf dieser Doppelseite geben einen i 
druck von den beiden Veranstaltungen, die au( 1  
nachsten Jahr wieder auf dem Programm stehen \‘ e 

.".7 e rit-4‘-'3%  

Uhren 
Juwelier 

GOSCHL 
KREMS/D. 

Seite 
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Ihr Schmuck soil glanzen! 
Unser Atelier ist hiezu 
modernst eingerichtet. 

Versilbern, vergolden, 
rhodinieren und polieren 

AKTION 
verlangert bis Ende Marz 1983 

Schmuckreinigung und 
polieren kostenlos 

Kr:miser Amtshlatt 



Ada& 
Mogen... 

...kann man 
am beaten 

bei Sachsaneder. 
Dort gehen 

alb) Holmitin
bu
sche 

In 	g. 

Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler. und Hobbyzentrale 

Langenloos, Bahnstralle 44-53 Tel 0 27 34 21 41 
Krems Ringstraee 19-12 Tel 0 27 32 20 20 41 90, FS 071 134 

Austratte 1 Te, 0 27 32 7030,FS 071 192 

Salzburg Schallmooser Hauptstratle 50 Tel 0 62 22 73 7 42 FS 63 579 

Sachseneder fuhrt em n komplettes 
Angebot 

Spanplatten roh, furniert und kunst-
stoffbeschichtet 

Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in alien Ausfuhrungen 

Samtliche Erzeugnisse der Firmen 
SAX, Funder, lsovolta, Leitgeb 
und Werzalit 

Inlandtsche und exotusche MassIv-
holier, lufttrocken 
Furniere alter Holzarten 
Letsten und Profulbretter 

Holzdecken und Ferttgboden 
Leime Kleber. samtlIches Zubehor 

Spezialist fur Anlasser 
+ Uchtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 02.7 32  —  55 66 

KULTUR INFORMATION 
MITTWOCH 19.30 Uhr, Gasthaus Grasl, Langenloiser Strabe 4 

16 Diavortrag von Dipl.-Ing. Werner Gamerith 
„Das Kamptal — gefahrdetes Kleinod" 

MARZ 	(OAV-Krems) 

MITT WOCH 

16 
mARz 

20.00 Uhr, Festsaal Kolpinghaus 
Bezirkslehrerorchester • Leitung: Prof. Ernst 
Schandl • Solist: Wolfgang Grojer, Trompete 
Mozart, Haydn und Wandor Schandor 

SAMSTAG 

19 
20.00 Uhr, Jazzkeller, Kornermarkt 13 
Zum ersten Mal „Sun Dial" 

Bei der Hauptversammlung des Verschonerungsvereines Krems am 
3. Marz wurde dem Obmann Karl Tiefenbacher (rechts) fiir seine 
langjiihrige Tatigkeit die hochste Auszeichnung des Vereines, die 
goldene Rose, von Altbiirgermeister Dr. Max Thorwesten (links) 
verliehen. Auch Vizebiirgermeister Ing. Erich Grabner (Mitte) 
gratulierte. 

SAMSTAG 

19 
15.30 Uhr, Stadtsaal — Kinderzaubernachmittag 
19.30 Uhr, Stadtsaal „Festival der Zauberkunst" 
Ein Abend der Illusion • Magische Zehn prasen-
tiert ihr neues Programm 

MONTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
Hans Peter Heinzl — Osterreichtournee 
(Raiffeisen-Geldorganisation und Kurier) 

Stadtredewettbewerb 
Das Landesjugendreferat fUr 

Niederosterreich 	veranstaltet 
im Einvernehmen mit dem Ma-
gistrat der Stadt Krems an der 
Donau auch dieses Jahr einen 
Redewettbewerb fur SchUlerin- 

nen und Schuler der in Krems 
bestehenden hoheren Schulen. 

Der Redewettbewerb findet 
am Donnerstag, dem 7. April 
1983, urn 14.00 Uhr, im Fest-
saal der Raiffeisenbank Krems, 
Dreifaltigkeitsplatz, statt. 

MONTAG 

21 
mARz 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
4. Abo-Konzert • Niederosterreichische Tonkunstler 
Dirigent: Miltiades Caridis • Solist: Boris Belkin, 
Violine • Schubert, Glasunow, Debussy, Bartok 

SAMSTAG 

9 
APRIL 

20.00 Uhr, Kremser Jazzkeller 
Dixieland — Abend mit Plattner & Plattners 

19.00 Uhr, Schmalfilm Club — Steiner Rathaus 
Filmabend „Les Feux de la Chandeleur" 
Mit Annie Girardot, Jean Rochefort, Claude 
Jade u. a. • Musik: Michel Legrand 
(Franz. Kulturinstitut Krems, Eintritt S 20,—) 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Refektorium des Piaristenkollegs 
Musik an historischen Statten 
Duo Abend (Blockfloten-Cembalo) Endelweber 14 

APRIL 

4. Abonnement-
konzert mit den 
Nd. Tonkiinstlern 

Dirigent des 4. Abonnement-
konzertes am 24. Marz 1983 im 
Kremser Stadtsaal (19.30 Uhr) 
ist Miltiades Caridis, wobei die-
ser Abend em n sehr interessantes 
Programm bietet. 

Als solistischer Programm
punkt wird von dem sowjeti- 
schen Geiger Boris Belkin das 
Viol inkonzert in a-Moll von 
Alexander Glasunow (1865 - 
1936) gegeben. Es handelt sich 
um em n selten gespieltes auBerst 
melodiOses Werk dieses Schti-
lers von Rimskij-Korsakow. 

Weiters stehen Schuberts „Un-
vollendete", Debussys „Nach-
mittag eines Fauns" und die 
Suite „Der wunderbare Manda-
rin" von B. Bartok auf dem 
Programm. 

Karten zum Preis von S 30,—
bis S 100,— in der Kulturver-
waltung und bei den Vorver-
kaufsstellen BOck und Specht, 
sowie an der Abendkasse. 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

STUCKDEKORAT1ONEN FOR GEHOBENES WOHNEN 

WILLI fatElt31  CH 
0 

Galerie am Hohen Markt 

Der Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems veranstaltet vom 
7. bis 14. Mai eine achttagige 
Autobusreise in die Provence 
und nach Beaune/Burgund. 

Die Fahrt geht zunachst tiber 
den Gardasee, die Cote d'Azur, 
Monte Carlo, Nizza, Marseille 
in der Carmague und hierauf 
nach Avignon. Das Besichti- 
gungsprogramm sieht u. a. vor: 
Avignon (Papstpalast), Arles 
(„Stadt van Gogh's", antikes 
Theater), Nimes, Pont du Gard 
(Aquadukt erbaut 10 v. Chr.), 
Vaison-La-Romaine (romische 
Ausgrabungen), Beaune (Hotel-
Dieu 14./15. Jhdt., Wein-
markt) etc. 

Preis: S 5690,— pro Person 
(2-Bett-Zimmer). 

Ausstellung Carl Fahringer 

Einen erfreulichen Aspekt 
setzte Prof. Hans Freilinger mit 
der Wiedereroffnung der Gale-
rie am Hohen Markt. 
Zahlreiche Ehrengaste — dar-
unter Landeshauptmann-Stell-
vertreter Leopold Griinzweig, 
VizebUrgermeister Erich Grab-
ner und Kulturstadtrat Hans 
Friihwirth — konnte der Haus-
herr begrtiBen, und dabei auf 
die Intentionen seiner privat ge-
fuhrten Galerie hinweisen. Die 
Ausstellung ist dem bekannten 
Tier-, Landschafts- und Histo- 

rienmaler Carl Fahringer (1874-
1952) gewidmet, dessen beson-
dere Vorliebe der Darstellung 
von Tieren, vor allem exoti-
scher Raubtiere, gait. Daneben 
ist Fahringer aber auch em n Mei-
ster subtiler Landschaftsdar-
stellungen gewesen, em n Zug, 
der ihn heute wieder besonders 
anziehend macht. 

Die Ausstellung in der Gale-
rie am Hohen Markt ist noch 
bis 12. Marz 1983 zu sehen, und 
man kann nur hoffen, daB 
Prof. Freilinger im heurigen 
Jahr noch weitere Aktivitaten 
setzt. 

Im Preis inbegriffen: Fahrt, 

Rundfahrten, 	StraBenmaut, 
Hotel mit Halbpension (Frilh-
stuck und Abendessen). 

Anmeldungen und nahere 
Ausktinfte: Verein zur Forde-
rung von Kultur und Fremden-
verkehr in Krems, Stohrgasse 2, 
3500 Krems oder telefonisch 
(02732) 68644 bzw. im Reise-
Niro Brantner, 3500 Krems, 
Obere LandstraBe 23, Tel. 
(02732) 2063. 

Ausstellungen 
Bis 12. Marz 1983 in der Ga-

lerie am Hohen Markt • Carl 
Fahringer • „Aquarelle und 
Zeichnungen" 1874-1952 • 
Taglich auBer Sonntag von 
17.00 bis 20.00 Uhr 

Ab 11. Marz 1983 zeigt die 
S-Galerie (Sparkasse Krems) • 
Prof. Dr. Claudius Strasser • 
„Malerei und Zeichnungen" 

Ab 22. Marz 1983 in der Ga-
lerie Stadtpark • Franz Part — 
Bilder und Arbeiten auf Papier • 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 
Uhr. 
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Musik an historischen 
Stiffen 
Duo-Abend Endelweber 
(Flote-Cembalo) 
14. April 1983, 19.30 Uhr, Re-
fektorium des Piaristenkollegs 

Die Reihe „Musik an histori-
schen Statten" wird im heuri-
gen Jahr in den Monaten April 
bis Mai und Juni drei kammer-
musikalische Abende umfas-
sen. Wiederum werden damit 
verschiedene historische Raume 
als stimmungsvolle Konzertsale 
herangezogen. Die Serie be-
ginnt mit einem Duo-Abend, 
der von den beiden mit Krems 
sehr verbundenen Solisten 
Isburga und Alfred Endelweber 
gestaltet wird. 

Fur diese kammermusikali-
schen Veranstaltungen sind ein-
heitliche Preise von S 60,— vor-
gesehen. 

Karten sind in der Kulturver-
waltung und an der Abendkasse 
erhaltlich. 

...unsere Zweigstellen: 
KREMS-LandstraBe• KREMS- 

 Lerchenfeld • KREMS-Mitterau • KREMS-Rehberg 

AGGSBACH MARKT DORNSTEIN MAUTERN • SPITZ WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt:  3500 KREMS, RingstraBe 5-7 Tel.(02732 ) 3521-0* 

Osterreichischer 
Alpenverein — 
Sektion Krems 

Der OAV — Sektion Krems 
bietet em n vielfaltiges Angebot. 
Das Jahresprogramm umfaf3t 
Vortrage, Ski- und Wandertou-
ren, Kurse u. a., wobei auf emn 
eigenes AV-Jugendprogramm 
hingewiesen werden soil. 

Das Sekretariat in der Gewer-
behausgasse 4 ist jeden Freitag 
von 18.00 bis 19.00 Uhr geoff-
net, dartiberhinaus werden un-
ter der Adresse 3500 Krems, 
Postfach 85, Anfragen und 
Wiinsche schriftlich beantwor- 
tet. 

Sdilank und fit dcgch 
Schlank und fit 

Die nachsten Termine: 

Sonntag, 13. Marz 1983 
AV-Jugendprogramm — An-
klettern im Klettergarten 

Sonntag, 13. Marz 1983 
Schitour mit Prof. Hantusch 

Mittwoch, 16. Marz 1983 
Dia-Vortrag „Das Kamptal" 
(siehe Kulturkalender) 

Sonntag, 20. Marz 1983 
Tour Kottes — Elsenreith — 
Unter Meisling 

Sonntag, 10. April 1983 
AV-Jugendprogramm 
Klettern am Peilstein 

Sonntag, 10. April 1983 
Tour: Von Burg zu Burg im 
Kamptal 

Dienstag, 12. April 1983 
JahreshauPtversammlung — 
Jahresrtickblick (Dia-Show) 
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IhreVrinsche werden waltz 

Mag. Kurt Baldrian 
in FS 1 

Als Gast in Peter Lodynskis 
„Ein Abend im Blauen Salon" 
wird der erfolgreiche Kremser 
Zauberktinstler zu sehen sein. 

Allerdings wird dieser Auf-
tritt nicht am 11. Marz — wie in 
der letzten Nummer berichtet — 
sondern erst am 25. Marz, urn 
21.20 Uhr, im ORF gesendet. 



EINE ANREGUNG FOR 	,EL  L.OPTIK ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

Pick in bit Vergangenbeit 
3m 	abmen bet „jOigtorigcben jtaibtio- 

tbek" eineg niebertanbigcben Pertness, in bet 
europtiigcbe Mottibte mit bebeutenber bigto-
rigcber Vergangenbeit borgestellt tuerben, 
tuirb aucb Rtemg bertreten gein. 

Mr. Tharrp Rtibnet Stella bieffir en 
„Rrem5-Z1tbum" ugammen, in bem bemer-
kengtuerte ereignisse, bigtorigcbe Riaten, be-
kannte Vergonticbkeiten u.a.m. mit entgpre-
cbenben abbilbungen borgegtellt tuerben. 
iltiggegamt tuerben 76 abbitbungen gwigt. 
3m „Amtgbtatt" bringen tuir ab bet 
Zluggabe attmonatticb tine Ztugtuabt bet in-
tereggantegten Riaten bet Vergangenbeit. 

12. 	1616: Pertrag Auigcben bem 
Obtabtrat bon Rremg unb Vertretern beg 
3eguitenorbeng fiber bie erricbtung einer 
Orbengniebertaggung (brute 	iarigtenkot- 
leg). 

11.1iflar 1629: Raigerjferbinanb II. berteibt 
bet itatabt giotein einen 3abrmarkt u leopotbi 

jfotocbemiker 3ooef fflaria ((bet 

mit Vieb- unb Aofmarkt unb einen Marlyn-
markt an jebem Rionnergtag. 

31. lifiar 1716: rier Tt3firgermeigter bon 
Item, 3akob fiflapreck — erbauer beg 
lifia”ettibaugeg in ittein — erbalt bon Rai-
ser Rart VI. bag Abetgbiplom. 

18. 	1848: Die Rremger Pational- 
garbe organigiert gicb unter bem Romman-
banten Anberg. 

23. fifteir 1852: Die erricbtung tines britten 
Raffeebaugeg tuirb mit bet jSegriinbung ab-
getebnt, ba# fur 6000 eintuobner tuei Raf-
feebtiuger augreicben. 

15. 	at 1855: 3ogef ifflaria eber, im 1)aug 
°bete lanbgtraf,e 36 — ecke fecbmibgagge 
geboren, 1872 atura am Rremger frprnna- 
sium, 	riinber bet i::rapbiscben 1Lebr- unb 
Pergucbgangtalt in Wien, bebeutenberloto-
cbemiker. 

22. fiflar 1862: giopenbenaufruf ut erricb-
tuna bet Rapette jHatia jkiitf im Rremgtal. 
Die Rapette luirb in bet Zeit born 8. 3uti big 
9. Aobember 1862 burcb Naumeigter Josef 
NO gen. erbaut. 

9. lififir 1867: Die Rremgerjfirmen 3.  .14  o-
cbenmapr (Nacktifen), Zeno  fr  tigt (*Int), 
3. Osier (111fiblgteine) gotuie jf. 	cbmitt 
(lebertuaren) ginb bei bet eltauggteltung in 
Varig bertreten unb tuerben big auf  ii  ocben-
mapr fur ibre Probukte mit gitbernen iiiebait-
ten auggwicbtlet. 

Der jgfirger  fr  eorgfilioger gtiftete einen nam-
batten ,;:elbbetrag, um bie engstette bet 
?frinteren 1/..anbgtra1e u begeitigen. Von 

big 	ai 1892 erfolgt bie Abtragung 
bet j1)Auger Zeittinger unb  fb  austerer buret) 
jSaumeigter jferbinanb *potty unb *Oaf-
lung beg iflogerpta4eg. 

4. fiflar 1901: tiber Negcbtuf3 beg emein-
berates tuirb bet bon bem Rremgerjfabrikan-
ten jfran3lreiberr bon ertbeim 1871 auf 

jfran3 jfreiberr bon Wertlyeim 

bem Vfarrp1at3 gestiftete fiflonumentalbrun-
nen bon foteinmet3meister Managitg abge-
tra gen . 

15. 	ar3 1902: Dag filinigterium ftir Rut- 
tug unb linterricbt genebmigt bie erricbtung 
bet Itebrerbitbunggangtalt in bet 
manntstra#e mit einem Netrag bon 308000 
Rronen. 

Stadtsaal: Planungs-
auftrag vergeben 

Der Stadtsenat der Stadt Krems hat 
in seiner Sitzung vom 23. Februar den 
Planungsauftrag fiir die Umgestaltung 
des Stadtsaales an Architekt Kurt Hin-
terndorfer vergeben. Die in der Zwi-
schenzeit notwendige Umgestaltung 
betrifft die Heizung, die Scheinwerfer-
anlage, die Kfinstlergarderoben und 
das Foyer. Im Jahr 1984 soil nach 
Vorliegen der Planungsunterlagen mit 
den Umbauarbeiten begonnen wer-
den. 

00"ftws 

SCHUBRIG KOMMANDITGESELLSCHAFT  

BAUUNTERNEHMUNG — HOCH-, TIEF u. INDUSTRIEBAU — TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 

TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 
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GES.N.B.H 
INIMKTROUNTERNEHINEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LANDSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

, Seite 12 

und 
das 
neue 
CABRIO 

Der neue Rit 
• mehr Licht 
• mehr Sicherheit 
• mehr Eleganz 
• mehr Spal3 
• auch mit 50 PS 

s-rEvR 
1110121171 Mohr Auto. 

IHR 
GEBIETSHANDLER 

IN G. reartgee OHG 

KREMS/DONAU 
TEL. (02732) 6555 

LANGENLOIS 
TEL. (02734) 2580 

Aus dem Standesamt 
ic0 

Monat 
Februar 

Geburten 
Markus Werner 

Bahnhofplatz 11 74- 
Astrid Schtirmann 

WilheringstraBe 2d 
Kerstin Ott 

SchillerstraBe 8 
Sabine Hauenschild 

MtihlhofstraBe 2 
Christina Wagesreiter 

Ufergasse 51 
Martina Seif 

St. Paul-Gasse 6 
Martin Miner 

Brunnkirchen 12 
Sandra Pichler 

Weinzierl 78 
Barbara Grath 

Gottweigerhofgasse 7 
Jfirgen Kramer 

Steiner LandstraBe 18 
Michaela Suchanek 

Judenburger StraBe 13 
Oliver Fries 

Am Exerzierplatz 8 
Stefanie Thaler 

GoglstraBe 2 
Susanne Mahrer 

MahlhofstraBe 6 
Thomas Gruber 

Thallern 50 
Elke Michel 

Gottweiger Gasse 19 
Michaela Wastl 

Arbeitergasse 11 
Barbara Walzer 

Langenloiser StraBe 194 

Eheschliellungen 
Erich Schoberl, kaufm. Ange-

stellter und Petra Schmid, 
Studentin, Am Exerzierplatz 
Nr. 16 

Hubert Regelsberger, Maschi-
nenschlosser und Ingrid 
Roglsperger, Hausfrau, Dr. 
Naglgasse 4 

Karl Rohrhofer, Sparkassenan-
gestellter und Maria Gretzl, 
im Haushalt tatig, SchloB-
berg 3 

Josef Steindl, Kraftfahrer und 
Renate Ploderwaschl, Land-
arbeiterin, SigleithenstraBe 21 

Sterbefalle 
Helene Steurer geb. Burkert, 

Pens., Brunnkirchen 5 
Stefanie Ttirk geb. Bachner, 

Pens., Brunnkirchen 5 
Eva Goldmann geb. Hauser, 

Hausfrau, Liezener StraBe 4 
Cacilia Fischer geb. Zederbauer, 

Hausfrau, KlomserstraBe 2 
Johann Wappner, Zuckerbak-

kermeister i. P., Sparkassa-
gasse 2 

Rosine KOnigsberger geb. Hur- 
tak, Pens., Brunnkirchen 5 

Helene Mannn geb. SchrOffel, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Hildegard Toifl geb. Zwettler, 
Angestellte, Missongasse 35 

Leopoldine Rohrhofer geb. 
Fries, Pens., KasernstraBe 8 

Emma Badstuber, Fotografin 
i. P., HohensteinstraBe 71 

Franz Berger, Pens., PaBham- 
mergasse 12 

Aloisia Grtinwald geb. Klaus, 
Pens., KremstalstraBe 84 

Heinrich Hormann, Magistrats- 
beamter, Ufergasse 1 

Stefanie Bauer, Pens., Beet- 
hovenstraBe 7 

Anna Kotterl geb. Stadler, 
Hausfrau, Egerlandergasse 6 

Gertraude Burst, Loterin, Koll- 
manngasse 1 

Gertrud Pawlik geb. Vogt, 
Hausfrau, AlauntalstraBe 80 

Johanna Gisela Strankmtiller, 
Pens., Lederergasse 20 

Ernest Pokorny, Postbeamter 
i. R., AlauntalstraBe 80 

Karl Pichler, Bundesbahnober-
inspektor i. R., G. Bamber-
ger StraBe 3 

Angela Ankerl geb. Rock, 
Pens., ReisperbachtalstraBe 
Nr. 22 

Franziska Riedelmayer geb. Re-
ster, Hausfrau, Rosegger-
straBe 16 

Ehrungen im Marz 
80. Geburtstag feiern: 
Brosch Helene, Eisenttirgasse 11 
Rausch August, HohensteinstraBe 1 
Marsoner Josef, SteindlstraBe 19d 
Hauer Antonie, WachaustraBe 6 
Tscholl Mathilde, Tegelgasse 13 
Herndler Josefa, Hafnerplatz 10 
Polt Marie, GOglstraBe 11 
Valentincic Gabriele,'Seilerweg 4a 
Meninger Brunhilde, Pfarrplatz 10 
Gass Maria, Dreifaltigkeitsplatz 3 
Preiss Johanna, Landersdorfer StraBe 71 

90. Geburtstag feiern: 
Gruber Anton, Steiner LandstraBe 31 
Petr Hermine, Dr. Edergasse 4 
Janeba Barbara, HohensteinstraBe 71 
Terruhn Erna, AlauntalstraBe 80 

Goldene Hochzeit feiern: 
Tegl Franz und Anna, Krems-Stein, J. M. Ehmann-Platz 4 

GRATULIEREN HERZLICH I 	 

Pensionierung 
Am 18. Februar wurde VB 

Elfriede HOlimUller, welche mit 
Wirkung vom 31. Marz aus 
dem aktiven Dienststand ausge-
schieden ist, vom Burgermeister 
verabschiedet. Die Genannte 
war im Bereich des A.O. Kran-
kenhauses beschaftigt. 

Kremser Amtsblatt 



»Kundmachungen << »Verlautbarungen« »Verordnungen« 

Studienbeihilfen 
Die Stadtgemeinde Krems 

vergibt ftir das Studienjahr 
1982/83 Studienbeihilfen fiir 
Studierende an Hochschulen 
und an der Padagogischen Aka-
demie. Die Bewerber mtissen 
die Osterreichische Staatsbiir-
gerschaft, ihren ordentlichen 
Wohnsitz in der Stadt Krems an 
der Donau haben und nicht nur 
etwa aus Schulausbildungs-
grtinden in Krems an der 
Donau wohnhaft sein, einen 
gtinstigen Studienerfolg nach-
weisen, sozial bediirftig sein 
und diirfen das 27. Lebensjahr 
noch nicht iiberschritten haben. 
Die Ansuchen sind auf den vor-
gesehenen Antragsformularen 
einzubringen, die kostenlos 
beim Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau, Schulamt, Zim-
mer 17, erhaltlich sind. Die Ein-
reichfrist beginnt mit 15. Marz 
und endet mit 15. April 1983. 

Verordnung 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau als die 
gem. § 94 b der 3. Strafienver-
kehrsordnungsnovelle der Stra- 
Benverkehrsordnung 	1960 
(StV0 1960), BGB1. Nr. 159/ 
1960, in der derzeit geltenden 
Fassung zustandige Behorde 
ordnet gem. §43, Abs. 1, lit. b, 
Ziff. 1 StV0 1960 zur Sicher-
heit, Leichtigkeit und FlUssig-
keit des Verkehrs in der Gogh 
straBe in Krems folgende Ver-
kehrsmafinahmen an: 
1. Einbahnftihrung des Teil-

sttickes der GoglstraBe zwi-
schen Untere LandstraBe 
und Pollhammergasse in 
Richtung Pollhammergasse. 
(VZ gem. 52 Ziff. 2 StV0 
1960 „Einfahrt verboten" 
und VZ gem. §53 Ziff. 10 
„Einbahnstrafie"). 

2. Einbahnfiihrung des Teil-
sttickes der GoglstraBe zwi-
schen Spanglergasse (Dinstl-
straBe) und Dreifaltigkeits-
platz in Richtung Dreifaltig-
keitsplatz. (VZ gem. §52 
Ziff. 2 StV0 1960 „Einfahrt 
verboten" und VZ gem. §53 
Ziff. 10 StV0 1960 „Ein-
bahnstraBe"). 

3. „Halten und Parken verbo-
ten" an der Nordseite der 
GoglstraBe im Teilstack zwi-
schen Spanglergasse (Dinstl-
straf3e) und Dreifaltigkeits-
platz. (VZ gem. §52 Ziff. 13b 
StV0 1960 „Halten und Par-
ken verboten"). 

4. „Einfahrt verboten" im Be-
reiche des Dreifaltigkeits-
platzes unmittelbar nach der 
Einmiindung der Judengasse 
in nordlicher Richtung. (VZ 
gem. § 52 Ziff. 2 StV0 1960 
„Einfahrt verboten"). 
Diese Verordnung tritt mit 

Aufstellung der angeftihrten 
Verkehrszeichen in Kraft. 

Die Rathaus- 
korrespodenz meldet 

Von den Miteigenttimern des 
Grundstackes Parz. Nr. 241/1 
Kg. Krems wurden im August 
1982 auf dem gegenstandlichen 
bisher als Parkplatz genutzten 
Areal nachst Dachsberggasse/ 
Spitalgasse an der Grund-
stticksgrenze sechs Tafeln auf-
gestellt, womit zum Ausdruck 
gebracht wurde, daB das Par-
ken von Kraftfahrzeugen nicht 
gestattet ist und die Halter wi-
derrechtlich geparkter Fahrzeu-
ge mit einer Besitzstorungskla-
ge rechnen miissen. Aufgrund 
der auBerst prekaren Parkplatz-
situation gerade in diesem Be-
reich der Altstadt wurden so-
dann im September 1982 diese 
Tafeln von der Stadt Krems et-
wa um flint' Meter zurtickver-
setzt. 

Nunmehr wurde einer Klage 
der Miteigenttimerin durch das 
Gericht stattgegeben und die 
Stadt Krems verpflichtet, bin-
nen 14 Tagen die von der Klage-
rin aufgestellten Tafeln wieder 
an die Grundstacksgrenze in 
den Vorzustand zuriickzuver-
setzen. Das Begehren auf Ent-
fernung der Tafeln, welche vom 
Magistrat aufgestellt worden 
sind, wurde abgewiesen. 

Wenngleich die nunmehrige 
Situation sicher zur Rechtsunsi-
cherheit der Kraftfahrer beitra-
gen wird, sieht sich die Stadt 
Krems veranlaBt, die Zurtick-
versetzung der Tafeln bis lung-
stens 3. Marz 1983 durchzufiih-
ren, widrigenfalls Exekutions-
schritte der Klagerin zu erwar-
ten waren. 

Unabhangig davon hat die 
Stadt Krems em n Verfahren mit 
dem Ziel eingeleitet, eine Real-
teilung des gegenstandlichen 
Grundstiickes zu erwirken. 

Bebauungsplan-
entwurf — offentliche 
Auflage 

Die Magistratsabteilung IV 
gibt bekannt, daB der Bebau-
ungsplanentwurf fur die KG 
Krems, Abschnitt 5, das ist der 
Bereich nordlich der Alauntal-
strafie zwischem dem Koglweg 
und der Parzelle 328/2 sowie zu 
beiden Seiten der Kreuzberg-
straBe, derzeit offentlich aufge-
legt ist. Die Auflagefrist endet 
am 8. April 1983. 

Jedermann ist berechtigt, in-
nerhalb der Auflegungsfrist 
zum Entwurf dieses Bebau-
ungsplanes schriftlich Stellung 
zu nehmen. Bei der endgfiltigen 
BeschluBfassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen in 
Erwagung gezogen. 

Sammler fiir Haus-
sammlung des Fonds 
Osterreichische 
Krebsforschungs-
institute gesucht! 

Zur Durchfiihrung der dies-
jahrigen Haussammlung zu-
gunsten des Fonds Osterreichi-
sche Krebsforschungsinstitute 
werden Sammler gesucht, die 
fur ihre Tatigkeit 1007o des 
Sammelergebnisses 	erhalten. 
Personen, die sich bereit erkla-
ren, diese Sammlung durchzu-
fiihren, werden ersucht, im 
Rathaus Krems, Zimmer 15 
(VB Harrauer) vorstellig zu 
werden und die entsprechenden 
Drucksorten in Empfang zu 
nehmen. Die Sammlung ist 
far den Zeitraum vom 1. bis 
31. Marz genehmigt. 

Dienstjubilfien 
AnlaBlich eines Dienstjubi-

laums wurden am 23. Februar 
nachstehend angefiihrte Perso-
nen vom Btirgermeister der 
Stadt Krems, LAbg. Harald 
Wittig, geehrt: 

DKS Adensam Helga, Kran-
kenhaus, 25jahriges Dienstjubi-
Mum 

VB II Schlager Josef, Bestat-
tung, 40jahriges Dienstjubilaum 

OA Dr. Mtihleder Johann, 
Krankenhaus, 25jahriges Dienst-
jubilaum 

Prim. Dr. SchindlmaiBer 
Hellmuth, Krankenhaus, 25jah-
riges Dienstjubilaum 

VB I Zingler Regina, Kran-
kenhaus, 25jahriges Dienstjubi-
laum 

VB II Stogmayer August, 
MA IV, 25jahriges Dienstjubi-
laum 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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Kennzeichen 
Amstiss Gabriele 

Dr. DorrekstraBe 28 
Vordertafel N 185.873 

Fa. Teuschl 
Hafenstraf3e 
Probekennzeichen N 25.976 

Verkehrsmafinahme 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau ordnet 
folgende Verkehrsmafinahme 
an: 

„Halien und Parken verbo-
ten, ausgenommen zwei Invali- 
denfahrzeuge" auf dem Park-
platz Siidtirolerplatz vor dem 
Eingang zum Kreisgericht 
Krems. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau ausgestellte Zu-
lassungscheine, Kennzeichenta-
feln bzw. Ftihrerscheine sind in 
Verlust geraten und werden hie-
mit im Original fur ungtiltig er-
klart. 

Im Auffindungsfall sind die-
se beim nachsten Gendarmerie-
postenkommando abzugeben. 

Technische Uberpriifung 
von Kraftfahrzeugen in 
Horn und St.Polten 

Horn: Am 9., 16., 23. und 
30. Marz 1983 in der Zeit von 
8.00 his 11.30 Uhr und von 
13.30 his 14.45 Uhr wird in der 
Kraft fahrzeughalle in Horn, 
PragerstraBe 36, em n Journal-
dienst abgehalten. 

Zulassungsscheine 
Fa. Teuschl 

HafenstraBe 
Probe N 25.976 

Kafesy Karl 
Hofgasse 1 
Moped N 85.206 

Fa. Hentschl 
Probe N 25.998 

Jancic Erich 
SchillerstraBe 7 
Pkw N 285.320 

Artner Friedrich 
MtihlhofstraBe 2 
Moped N 55.674 

Ilkerl Brigitte 
Steiner LandstraBe 50 
Pkw N 185.846 

Matauschek Siegfried 
Rehberg, HauptstraBe 
Moped N 55.706 

St. POlten: Am 8., 15., 22. 
und 29. Marz 1983 in der Zeit 
von 8.00 his 11.30 Uhr und von 
13.30 bis 14.45 Uhr wird bei der 
Fa. Eder, PorschestraBe 23, emn 
Journaldienst abgehalten. 

Es besteht die Moglichkeit an 
diesen Tagen Kraftfahrzeuge 
zum Zwecke der Uberprtifung 
gem. § 31 (Einzelgenehmigung), 
Anderungen an einzelnen Fahr-
zeugen gem. §33(3) des Kraft-
fahrgesetzes 1967 etc. ohne vor-
herige Anmeldung vorzuftihren 
bzw. kraftfahrzeugtechnische 

19 	Ausktinfte einzuholen. 

Fiihrerscheine 
Klaffl Christian 

MitteraustraBe 3 
Ehrlich Johann 

RoseggerstraBe 16/5 
Pappenscheller Wolfgang 

Landersdorfer Strafie 13 

Lukas Helma 
Imbach, Kosterhof 2 

Sozialpail 
Die NO. Landesregierung hat 

beschlossen, daB an Behinderte 
im Sinne des NO. Sozialhilfege-
setzes (NO. SHG.) sowie an 
Personen, die eine Blindenbei-
hilfe oder em n Pflegegeld bezie-
hen, fiber Antrag em n Sozialpa13 
ausgestellt werden kann. Der 
Sozialpaf3 ist im iiblichen Aus-
weisformat gehalten, mit einem 
Lichtbild versehen und beschei-
nigt, daf3 es sich bei dem Inha-
ber urn einen Behinderten im 
Sinne des § 13 NO. SHG. bzw. 
urn einen Blindenbeihilfe- oder 
Pflegegeldbezieher 	handelt. 
Dieses Dokument soil dem Be- 
hinderten nicht nur die netige 
zuvorkommende Behandlung 
und Hilfestellung im taglichen 
Leben sichern, sondern ihm 
auch ermoglichen, gegen Vor- 
weis eine Reihe von Ermaf3i- 
gungen in Anspruch zu nehmen, 
wie sie z. B. von Gemeinden far 
ihre kommunalen Freizeitein- 
richtungen, 	Sportverbanden, 
Naturparks, Museen etc. gegen 
Vorweis des Sozialpasses ge- 
wahrt werden. Die Antragstel-
lung kann beim Sozialamt des 
Magistrates Krems in 3500 
Krems, Kornermarkt 13, wall- 
rend der Amtsstunden erfolgen 
oder direkt bei der Abt. VII/1 
des Amtes der NO. Landesregie-
rung, 1014 Wien, Hohenstau- 
fengasse 6 (entsprechende 
Formblatter liegen beim Sozial- 
amt des Magistrates Krems 
auf). Folgende Unterlagen sind 
vom Antragsteller beizubrin- 
gen: Staatsbtirgerschaftsnach- 
weis, Meldebestatigung, (amts-
arztlicher) Befund oder Be- 
scheid nach dem NO. SHG. 
bzw. 	Feststellungsbescheid 
nach dem Invalideneinstel-
lungsgesetz, Lichtbild. 

BAUUNTERNEHMUNG • TECHN.RAT 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Artner Evelyn - B 
MtifilhofstraBe 2 

Bernhard Manfred 
A, B, C, D, E, F, G 
Alauntalweg 18 

Eger Kurt - A, B 
Taglicher Markt 4 

Gattinger Peter - A, B 
HeinemannstraBe 12 

Grunwald Christa - B 
W. Gause-Gasse 6 

Haider Christian - A, B 
Wasendorfer StraBe 55 

Lanz Andrea - B 
Gottweiger Gasse 20 

Maier Helmut - A, B 
Gabelhoferplatz 6 

Martin Erich - A, B 
Wiener StraBe 101 

Ponner Jaqueline - B 
Gottweiger Gasse 9 

Proidl Franz - A, C, E 
Langenloiser StraBe 69 

Radler Roman - B 
Dr. A. Nagl-Gasse 16 

Rauscher Gunther - B, C, F, G 
Steiner LandstraBe 21 

Redl Heinrich - B, F 
Kremser StraBe 28 

Rzepa Germana - B 
Wiener Straf3e 52 

Sauer Gudrun - B 
Reifgasse 3 

Simon Peter - B 
HeinemannstraBe 5 

Sitzwohl Christian - Aj 
Dr. GschmeidlerstraBe 10 

Schwarz Paul - A, B 
Dr. A. Nagl-Gasse 11 

Steininger Petra - B 
Bahnhofplatz 17 

Steurer Susanne - B 
MtihlhofstraBe 6 

Weilinger Rudolf - A, B 
Wolfsgraben 15 

Wikete Peter - A, C, E 
Josefigasse 19 

Wintersberger Thomas - Aj 
Dr. DorrekstraBe 28 

GESELLSCHAFT M.B.H. & CO. KG 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Februar wurden 
beim Magistrat der Stadt Krems 
Pkw 204 (78), Lkw 26 (4), Mo-
ped 29 (18), Krader 13(4), Zug-
maschinen 21, Anhanger 28 
(17) zum Verkehr zugelassen. 
(In Klammer Neufahrzeuge). 

3500 KREMS LANDERSDORFERSTR 69 TEL (02732) 3551-52 TELEX 071/177  

3100 ST POLTEN WURMBSTRASSE 9 TELEFON (02742) 2346 

2551 ENZESFELD/LINDABRUNN HAUPTSTRASSE 46 TELEFON (02256) E 2 31 
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BEGINN: BADEARENA 18.00 UHR   

3 x LAUFEN 

3 x FITNESS-
PARKOUR 

GESUND 
BLEIBEN 

3 x RADFAHREN 

3 x SCHIN1MMEN 

DURCH 
BEWEGUNG 

Seit Seite 

( 

26. Marz, 14.15 bis 16.00 Uhr 
Kremser Sportklub - SC Melk 

9. April, 14.30 bis 16.15 Uhr 
Kremser Sportklub - SV Gloggnitz 

ESV Avanti Krems  (Kremser Stadion 
Vorbereitungsspiel 

6. Marz, 14.00 und 15.30 Uhr 
ESV Avanti Krems - SC Zwettl 

Meisterschaftsspiele 

19. Marz, 14.15 und 16.00 Uhr 
ESV Avanti Krems - SC Nagelberg 

2. April, 14.30 und 16.15 Uhr 
ESV Avanti Krems - SC Lilienfeld 

Leistungszentrum Krems  (Stadion) 
6. Marz, 9.30 Uhr 11.00 Uhr 
Cupspiel Lz Krems - Lz Weis 

Meisterschaftsspiel 

10. April, 9.15 und 10.45 Uhr 
Lz Krems - Lz Dornbirn 

armalagr 	 111.111111,11Afilla. 

WSV VOEST Alpine Krems 
(Sportanlage der VOEST Alpine Krems) 

Vorbereitungsspiel 

12. Marz, 13.45 und 15.30 Uhr 
WSV VOEST Alpine - SC Zwettl 

Meisterschaftsspiele 

19. Marz, 14.15 und 16.00 Uhr 
WSV VOEST Alpine - SC Schrems 

2. April, 14.30 und 16.15 Uhr 
WSV VOEST Alpine - SC Sitzenberg 

Kremser Gesund-
heitspyramide - 
eine Aktion 
des Sportamtes 

Bereits jetzt soil auf eine 
neue Aktion aufmerksam 
gemacht werden, die die 
Kremser zur Bewegung 
anleiten soil und damit 
der Gesundheit dient. Die-
ses Angebot besteht aus ei-
nem Paket von Laufen - 
Schwimmen - Radfahren, 
sowie der Bewaltigung des 
Fitness Parcours und 
umfafit Termine vom 
13. April bis 29. Juni 
1983, jeweils am Mittwoch 
um 18.00 Uhr. 

grium 

Handball Union Kresto Krems 
(Kremser Sporthalle) 

Meisterschaftsspiele 

12. Marz, 17.30 Uhr 
Union Kresto Krems - Koflach 

26. Marz, 17.30 Uhr 
Union Kresto Krems - Eggenburg 

Funball Kremser Sportklub 

Vorbereitungsspiele 
	(Kremser Stadion) 

9. Marz, 18.15 Uhr 
Kremser Sportklub 	Osterr. Juniorenauswahl 
12. Marz, 13.45 und 15.30 Uhr 
Kremser Sportklub - SC Waidhofen/Thaya 
13. Marz, 15.30 Uhr 
Kremser Sportklub - SC Weifienkirchen 

Meisterschaftsspiele 

Sportveranstaltungen im Marz und April 1983 

GESUNDHEITSPYRAMIDE 
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P Oh.  An emen Haushalt Verlagspostamt 3500 Krems 

4,April 1983 

Arntsialatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

"UM 
Donauschiffahrt belebt den Fremdenverkehr: 

Walk Flotte 
seit °stern wieder unterwegs! 

KREMs — Von der Donauschiffahrt gehen starke Impulse fiir den lokalen Fremdenverkehr in der Wachau aus. Eine Fahrt auf 
den schmucken Donauschiffen durch die malerische Landschaft zithlt nach wie vor zu den grofien A ttraktionen. Dieser Tatsache 
stnd sich auch die Biirgermeister der Wachau-Gemeinden bewuJit. Der Saisonauftakt, heuer am Karsamstag, wurde deshalb 
auch entsprechend wahrgenommen. In Krems fanden sich Biirgermeister Landtagsabgeordneter Harald Wittig, mehrere seiner 
Amtskollegen aus den Wachaugemeinden und Fremdenverkehrsmanager Sven D. Hauer em, um das Lokalschiff „ Wachau" 
bet seiner ersten Fahrt zu begrfiflen. Auf unserem Bild von links nach rechts: Der Diirnsteiner Biirgermeister Ok.-Rat Gattinger, 
DDSG-Vorstandsdirektor Wawra, Bitrgermeister Trautsamwieser aus Weifienkirchen, Kapitiin flOck flankiert von zwei 
Wachauerinnen, die Gattin des Kremser Biirgermeisters, Biirgermeister Wittig und Sven D. Hauer. 



Spezialist fiir Wagen- 
und Motorheizungen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 — 55 66 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner LandstraBe 88 
12 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugeforderte Mietwohnungen 

Baubeginn Marz 1983 — Fertigstellung 
Sommer 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fertigstellung 
FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugeforderte 	Eigentumswohnun- 

gen mit unterirdischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

AuskOnfte Ober Finanzierung, Wohnungs-
angebot, etc. erteilt Frau Lang unter der 
Durchwahl 35. 

Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitbfirger! 
Am 24. April findet in Osterreich die 

Wahl zum Nationalrat statt. Als Burger- 
meister dieser Stadt ist es fur mich eine 
Pflicht, auf die Wichtigkeit dieser demo-
kratischen Einrichtung hinzuweisen. Aber 
auch als Mensch und Politiker drangt es 
mich, einige Gedanken zu au13ern. 

Vorerst mochte ich an alle wahlberech-
tigten Kremserinnen und Kremser appellie-
ren, von dem demokratischen Recht der 
Stimmabgabe Gebrauch zu machen. Den-
ken Sie daran, daB es verhaltnismaBig 
wenige Lander gibt, wo noch echt demo-
kratisch gewahlt werden kann und in vielen 
Landern der Urnengang zu einer Farce ge-
worden oder tiberhaupt nicht mehr moglich 
ist. Freuen wir uns iTher unsere Freiheit und 
erweisen wir uns ihrer wurdig! 

Nun aber auch einige personliche Gedan-
ken. Die Bevolkerung von Krems hat mir 
und meinen Freunden bei der letzten Ge-
meinderatswahl im vergangenen Oktober in 
hohem MaBe ihr Vertrauen ausgesprochen, 
offensichtlich in voller Wiirdigung unserer 
bisherigen Politik. Wir gehen daher ge-
starkt unseren Weg weiter, Krems wirt-
schaftlich gesund zu erhalten und immer 
schoner und liebenswerter zu machen. Das 
kann aber nur dann gelingen, wenn alle zu-
sammenhelfen. Ich will bei dieser Gelegen-
heit nicht versaumen, auf die von Sachlich-
keit und Vernunft getragene Zusammenar-
beit mit der ortlichen SP-Fraktion im Ge-
meinderat hinzuweisen. Aber die Hauptlast  

der Verantwortung hat doch seit Jahrzehn-
ten die OVP-Wahlgemeinschaft getragen. 

Wir sind auch weiter bernuht, Gro13bau-
stellen zur Wirtschaftsbelebung nach 
Krems zu bringen, wie z. B. Neubau der 
Hoheren technischen Lehranstalt und das 
Behordenzentrum in der Mitterau (rund 70 
Millionen). Doch scheitert eine Realisie-
rung, wenn die Kassen des Staates leer sind. 
Neuerliche Schulden, wie die angekiindig-
ten 30 Milliarden in vier Jahren bringen nur 
kurzfristige Belebungseffekte der Wirt-
schaft. Wie man am Beispiel Deutschland 
sieht, mu13 em n Umdenk en einsetzen, das 
heiBt die Wirtschaft muf3 animiert werden 
zu investieren, Mut und Selbstvertrauen 
miissen zurUckkehren und der Steuerdruck 
mu13 nachlassen. 

Als Ergebnis der derzeitigen Wirtschafts-
politik sehen wir einen RUckgang der Ein-
nahmen auch bei der Stadt. Eine Wahl zum 
Nationalrat gibt die Moglichkeit, die Situa-
tion kritisch zu iiberdenken und auch einer 
anderen und vielleicht besseren Politik eine 
Chance zu geben. Das Rezept „Schulden 
verhindern Arbeitslose" hat sich als falsch 
erwiesen. Ich mOchte auch als Btirgermei-
ster zufriedene, das bedeutet wirtschaftlich 
abgesicherte Mitkirger. Eine Gemeinde 
kann aber nur im Randbereich mithelfen, 
die Hauptverantwortung der Arbeitsplatz-
sicherung kommt dem „grof3en Bruder" 
Bund zu und der ist leider nicht in der Lage, 
derzeit Losungen anzubieten. 

Ich darf Sie einladen, im Hinblick auf die 
Nationalratswahl sich als mUndiger Burger 
Gedanken zu machen und verantwortungs-
bewuf3t Ihre Entscheidung zu treffen. 

Mit besten Gil)Ben verbleibe ich 

Ihr Biirgermeister 

Sprechstunden des Bfirgermeisters 
Freitag, 8. April, 9.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag, 22. April, 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 29. April, 9.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 17.00 Uhr 

Anmeldungen werden im Btiro des Btirgermei-
sters, Zimmer 10 und 13, oder telefonisch 2511 
Klappe 217, 219 (Durchwahl) entgegengenommen. 

Sprechstunden der 
VizelArgermeister 
Jeweils Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Ing. Erich Grabner, Rathaus, Zimmer 10. 
Helmuth Schipani, Rathaus, Zimmer 12. 

Goldene Kelle fiir GEDESAG-Siedlung in Getzersdorf 
Im Rahmen der Aktion „Niederoster-

reich schon erhalten — schoner gestalten" 
fand in der Dominikanerkirche em n Orts-
bildfest statt, an dem rund dreihundert 
Kinder und Erwachsene teilgenommen 
hatten. 	Landeshauptmann-Stellvertreter 
Dr. Erwin Pr011, der Initiator dieser 
Aktion, itherreichte funf goldene „Orts-
bild-Kellen" an Bauherren, deren Projekte 
als Positiv-Beispiele vorgestellt wurden. Die 
fünf Bauwerke, eine Heurigenschenke in 
Pirawarth, em n Wohnhaus in Kammern, emn 
Bauernhaus in Klein Pertenschlag, eine 
Genossenschaftssiedlung der GEDESAG in 
Getzersdorf bei Herzogenburg sowie eine 
BrUcke ilber die Erlauf in Purgstall wurden 
pramiiert. Unser Bild zeigt Bilrgermeister 
Wittig, GEDESAG-Direktor Lethmayer 
und Landeshauptmann-Stellvertreter Dr. 
Pro11 bei der feierlichen Uberreichung der 
goldenen Kelle. 
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GEDESAG-Wohnhausanlage „Miihlhofgriinde" 

Grofibauvorhaben mit 140 Eigentumswohnungen 
Als nachstes GroBbauvorha-

ben errichtet die GEDESAG in 
Rehberg auf den sogenannten 
„Muhlhofgrunden" eine Wohn-
hausanlage mit insgesamt 140 
Eigentumswohnungen. 	Der 
viergeschoBige Baukorper mit 
ausgebautem Dachgeschof3 wird 
in vier Bauabschnitten nach den 
Platten der Architekten Mag. 
Arch. Klaus G. Musil, Wien, 
und Mag. Arch. Ing. Friedrich 
Lenhardt, Krems, errichtet. 

Besonderes Augenmerk wur-
de neben der Gestaltung dem 
Wohnwert und der Energieer-
sparnis gewidmet. Jede Woh-
nung erhalt im KellergeschoB 
neben dem Kellerabteil einen 
unterirdischen Stellplatz. 

Im heurigen Fruhsommer 
wird mit dem 36 Wohneinhei-
ten umfassenden ersten Bauab-
schnitt begonnen, der Bauko-
sten von rund 35 Mio. Schilling 
erfordern wird. 26,232 Mio. 
Schilling werden aus den Mit-
teln der Wohnbauforderung 
1968 sowie Hypothekardarle-
hen und Baueigenmitteln der 
Wohnungswerber 	finanziert. 
Als Baukostenbeitrag sind 1180 
Schilling pro Quadratmeter 
Wohnnutzflache zu leisten. Die 
Fertigstellung dieses Bauab-
schnittes ist fur Jahresende 
1984 vorgesehen. 

Mit dem Einbau eines zusatz-
lichen Dampferzeugers wurden 
die technischen Einrichtungen 
der Badearena verbessert. 
Durch diese MaBnahme wird 
erreicht, daB nunmehr auch bei 
starkster 	Inanspruchnahme, 
stets em n gleichmaBiges und gu-
tes Klima in der Dampfkammer 
herrscht. Insbesondere an fre-
quenzstarken Tagen, die im 

heurigen Winter vermehrt auf-
getreten sind, war fallweise emn 
kurzzeitiges Absinken der Tem-
peratur in der Dampfkammer 
feststellbar. In Zukunft wird 
dies nicht mehr eintreten kon-
nen, sodaB die „Dampfbader" 
zu jeder Zeit voll auf ihre Rech-
nung kommen werden. 

Vor kurzem haben in der 
Badearena auch die Vorberei- 

tungsarbeiten fiir die Sommer-
saison eingesetzt. Mit groBer 
Ambition ist das Baderpersonal 
bemiiht, dem Sommerbad 
Schliff zu geben. 

Es wird alles getan, urn den 
Besuchern wieder eine angeneh-
me und vorbildliche Anlage zu 
prasentieren. Besonderer Wert 
wird auf die Gestaltung des 
Blumenschmuckes gelegt wer-
den. 

Neues von der Badearena 

FEIERN SIE MIT VNS 
DEN NEUEN CITROEN 1/k BX 

Wir prosentieren den neuen CITROEN BX und 
folgende Sondermodelle zu Superpreisen: 

2CV Transat, LNA Aerobic, VISA Rio, 
VISA Chrono, GSA "Topvorteil", CX "Stereo" 

PRASENTATION am 15. und 16. April 1983 • HETESCHL 
autohaus • 3500 krems 
wiener straBe125 tel (02732)5667 

CITRO NA 

PUCH bringt frischen 
Wind ins Fahrrad-
Angebot '83. Die 
neue Palette prasen-
tiert sich komplett 
Ciberarbeitet. Neue 
Rader, neue Farben, 
zusatzliche Ausstat-
tungsdetails sowie 
neues Dekor bietet 
PUCH den Fahrrad-
Fans. 

HEITCSCHLw-d3500 krems 
drinkwelderg.16 tel.(02732)2283 

Sette 
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...kin m 
ambesten 

bei Sachseneder. 
Dort gehen 

alle iblzwiinsche 
in Wain& 

Sachseneder fuhrt eon komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furmert und kunst-
stoffbeschochtet 

Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen on alien Ausfuhrungen 

Samtloche Erzeugnisse der Formen 
SAX, Funder, lsovolta, Ledgeb 
und Werzalot 

Inlandosche und exotosche Massov-
holzer, lufttrocken 

Furntere alter Holzarten 
Leosten und Prof olbretter 

Holzdecken und Fertugboden 

Leome. Kleber. samtloches Zubehor 

E. Sathseneder Ges m b H 
Fachgeschaft fUr Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler und Hobbyzentrale 

Langenlois Bahnstra8e 49-53 Tel 0 27 34 21 41 
Krems Ringstral3e 10-12. Tel 0 27 32 20 20 41 90. F S 071 134 

Austra6e 1 To. 0 27 32 20 30 FS 071 192 
Salzburg, Schallmooser Hauptstra6e 50 Tel 0 62 22 73 7 42 F. S63 529 

Aus dem Gemeinderat 
In der siebenten offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 

23. Marz wurden im Rathaussaal Stein unter dem Vorsitz von Bar-
germeister Wittig nachstehende Tagesordnungspunkte beschlossen: 
• 	Verleihung des Ehrenringes der Stadt Krems an Redakteur Wil- 

helm Kremser far hervorragende Leistungen und Verdienste 
(Bgm. Wittig). 

• Aufnahme eines Kontokorrentkredites von 60 Mio. Schilling 
zur Kassenverstarkung (StR Dr. Scharwitzl). 

• Gewahrung eines unverzinslichen Darlehens aus der Aktion 
Pflege des Kremser Stadtbildes far Haus Lederergasse 22 an 
Leopold Zogmayer in line von S 25000,— (Vbgm. Ing. Grab-
ner). 

• Benennung des Bereiches vor der „Heilandskirche" (evangeli-
sche Kirche) in „Martin Luther-Platz" (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Kostenersatz an die GEDESAG in Mlle von S 433691,— far 
Hofbefestigung GOttweigerhof (Vbgm. Grabner). 

• GrundsatzbeschluB aber Arbeitsvergaben im ao. Straf3en-
Beleuchtungsprogramm 1983 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Auftragsvergabe an Best- und Billigstbieterfirma far Erd- und 
Baumeisterarbeiten far Kanalisation Langenloiser Stral3e, Beet- 
hovenstral3e und Regenwasserableitung Wiener Bracke (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

• Errichtung und Auftragsvergabe far Kanalisation Mahlhof-
grande in HOhe von rund S 1,471 Mio. (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Auftragsvergabe far ABA Hafen- und Industriekanalisation, 
Baulos Erweiterung Gneixendorfer Kanal. Gesamtkosten netto 
voraussichtlich S 5,87 Mio. (Vbgm. Ing. Grabner). 

• 	Arbeitsvergabe an Best- und Billigstbieterfirmen far Neubau 
Abschnitt C Bauhof Krems. Gesamtkosten S 1,2 Mio. (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

• Zinsenzuschuf3 1983 far die Abdeckung unrentierlicher Kosten 
beim Sanierungsprojekt Bargerspital an die GEDESAG in 
Mlle von S 17404,— (StR Frahwirth). 

• Gewahrung einer Subvention an Zentrum far praktische Alt- 
stadtsanierung und Ortsbildpflege in HOhe von S 40000,— (StR 
Frahwirth). 

• Arbeitsvergabe far Dachsanierung des Linzertors 1. Bauetappe. 
Kosten S 414240,— (StR Frahwirth). 

• Neufestsetzung der Kostenbeitrage far Hauskrankenpflege und 
Heimhilfe (StR Hackl). 

• 	ZuschuB der Stadt far die Aktion „Essen auf Radern" an Stif- 
tung Bargerspitalfonds Krems in HOhe von S 32000,— (StR 
Hackl). 

• Erholungsaktion 1983 far Senioren far je zwei Wochen in 
Maria Taferl und Lambach (StR Hackl). 

• Vorarbeiten far 2. Brunnenfeld (Wasserwerk) in HOhe von 
S 300000,— und Ankauf von Rohrmaterial in Hobe von 
S 795017,— (StR Gobhart). 

• 	ZinsenzuschuB far Investitionsanleihen aus der Wirtschaftsfor- 
derung in HOhe von S 20695,— an Fa. Kaufmann (StR 
Gobhart). 

Einem vielfach geauBerten Wunsch der Bevolkerung nachkom-
mend, wird derzeit em n groBer Teilbereich der Hofstattgasse in 
Weinzierl durch den Bauhof der Stadt Krems in Eigenregie stra-
BenbaumaBig befestigt. Die Arbeiten werden zagig vorangetrieben, 
soda der neu aufgebrachte Asphaltbelag in naher Zukunft bereits 
begehbar sein wird. 

Befestigung der Hofstattgasse 

-L 
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Uhren 
Juwelier 

GOSCHL 
KREMS/D. 

FOr den Menschen der 
zu seinem Partner steht 

Freundschaftsringe 
Partnerringe 
Verlobungsringe 
Eheringe 

in alien GrOBen aus lhrer 

Goldschmiede GOschl 
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RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

LSTUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHNEN

. 

 

HIZ bietet Serviceleistungen 

Messestadt Krems 
„Austro Farbe 83" vom 14. bis 17. April, Osterreich-

Halle und Stadtsaal. Eroffnung am 14. April, 10.30 Uhr, 
Osterreichhalle. Offnungszeiten: Taglich von 10.00 bis 
18.00 Uhr. Tageskarte S 20,-, Dauerkarte S 50,-. Sonder-
veranstaltungen: Taglich verschiedene Fachtagungen. Sams-
tag, 16. April, 9.30 Uhr, Kolpingsaal: Osterreichischer 
Malertag. 21 Uhr, Kolpingsaal: Osterreichischer Farbenball. 

„Osterreichische Weinmesse" vom 28. Mai bis 5. Juni. 
Eroffnung am 27. Mai um 14.00 Uhr im Stadtsaal durch 
Bundesprasident Dr. Kirchschlager. Jeden Abend Publi-
kumsweinkost in der Osterreich-Halle. Sonderveranstaltun-
gen: 28. Mai, 19*.30 Uhr, Stadtsaal: GroBe Osterreich-Wein-
probe mit Kronung der Niederosterreichischen Winzerkoni-
gin. Am 30. Mai, 31. Mai, 1. Juni, 3. Juni und 4. Juni, 
jeweils urn 19.30 Uhr im Refektoritim des Piaristenkon-
vents: 3. Osterreichisches Weinkulinarium. 2. Juni, 15.00 
Uhr, Stadtsaal: 8. Osterreichische Weinraritatenversteige-
rung. Sonderausstellungen, Interessentenweinkost und 
Publikumsweinkost taglich. 

Der Aufsichtsrat der Hafen-
und Industriezone Krems 
Ges.m.b.H. (HIZ) an der be-
kanntlich das Land NO und die 
Stadt Krems je zur Halfte betei-
ligt sind, hat anfangs Marz 
seine 7. Sitzung abgehalten, in 
der der RechnungsabschluB des 
Geschaftsjahres 1981/82 sowie 
der Bericht der Geschaftsfiih-
rung behandelt wurden. Auf 
der Tagesordnung standen fer-
ner Themen, die Vorarbeiten 
zur Schaffung von Betriebsan-
siedlungszonen zum Inhalt hat-
ten, und die sich auf Kontakt-
nahmen mit prasumtiven An-
siedlern bezogen. Von den Mit-
gliedern des Aufsichtsrates 
wurde klar zum Ausdruck ge-
bracht, daB bei alien Aktivita-
ten die Fragen des Umwelt-
schutzes besondere Beachtung 
finden werden. 

Die Geschaftsfiihrung konn-
te dariiber berichten, daB bei 
der „Transport 82", der groBen 
internationalen Transportmesse 
in Munchen, eine Osterreich-
prasentation im Rahmen der 
Binnenschiffahrtsausstellung 
gestaltet wurde. Neben dem 
Donauhafen Krems wurden die 
Moglichkeiten und Vorausset-
zungen fur die Ansiedlung von 
Betrieben in Krems gezeigt. Das 
von der Geschaftsfiihrung zu-
sammengestellte Bildmaterial 

fand bei den Besuchern starke 
Beachtung. 

Der Aufsichtsrat konnte mit 
Genugtuung feststellen, daB die 
HIZ Ges.m.b . H. eine Ansprech-
stelle fiir Ansiedlungsinteres-
senten geworden ist und eine 
Reihe von Serviceleistungen zu 
bieten vermag. Wenn die gegen-
wartig herrschenden Rahmen-
bedingungen vorlaufig die Ta-
tigkeit der Gesellschaft starker 
in den planerischen und organi-
satorischen Bereich lenken, so 
wird die Beschaftigung mit dem 
speziellen Sachgebiet doch in 
Zukunft wirksame Friichte tra-
gen. 

Abbrennverbot in 
der freien Natur 

Der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau weist dar-
auf hin, daB gem. § 10 Abs. 7 
des No. Naturschutzgesetzes 
zwischen dem 1. Marz und 30. 
September in der freien Natur 
das Abbrennen von Einzelge-
holzern, Hecken, Rasenfla-
chen, Rohr- und Schilfbestan-
den verboten ist. 

Wer diesem Verbot zuwider 
handelt begeht eine Verwal-
tungsiibertretung und ist mit ei-
ner Geldstrafe bis zu S 50000,-
oder mit Arrest bis zu drei Mo-
naten zu bestrafen. 

B3 Fungangerunterfiihrung Lerchenfeld 

Aufgrund des milden Winters schritten die Arbeiten durch die 
Firma Asphalt & Beton bei der B 3 FuBgangerunterfiihrung in Ler-
chenfeld zilgig voran, soda diese frUher als beabsichtigt, namlich 
bereits im Frilhjahr 1983, fertiggestellt werden konnen. Die Finan-
zierung der FuBgangerunterfiihrung mit einer Gesamtbaukosten-
summe von S 1,3 Mio. erfolgt durch den Bund mit einem Kosten-
anteil der Stadt in Hohe von S 432000,-. Nach Fertigstellung der 
FuBgangerunterfiihrung wird die Stadt im Frilhjahr 1983 die An-
schluBwege nordlich und sildlich des Durchlasses herstellen. 

Kremser Amtsblatt 

Sie sehen viel im neuen KUGLER-Schauraum fOr ihr Bade-
zimmer und lhre '<ache: 

den praktischen Waschetrockner 70 cm 	nur 435, - 
DUSCHBOY - pa8t in jedes Bad 	 ab 1130, - 
Spiegel 70x50, mit 2 Leuchten 	 UM nur 1590, - 
GroBer verchromter Spiegelschrank 135 cm 

Vorzugspreis  5980, - 
Spiegelschrank mit Stereoradio - GrO8e 100 cm 
die Kr6nung Ihres Bades - einmaliger Preis 	12900, - 

sowie viele Accessoires, Ausstattungen, Badezimmermatten, 
neue farbige Armaturen, Color-Abwaschen u.v.a. 

KUGLER - DIE FACHBERATUNG 
Montag bis Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag 	8.00 bis 12.00 Uhr 



Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Weihe der neuen Anstaltskapelle ARZTLICHER 

NOTDIENST 
11. April Dr. Schwanzer 
12. April Dr. Schwanzer 
13. April Dr. Peter 
14. April Dr. Peter 
15. April Dr. Hollerer 
16. April Rotes Kreuz 
17. April Rotes Kreuz 
18. April Dr. Hollerer 
19. April Dr. Horwarthner 
20. April Dr. Horwarthner 
21. April Dr. Winkler 
22. April Dr. Moser 
23. April Rotes Kreuz 
24. April Rotes Kreuz 
25. April Dr. Marady 
26. April Dr. Marady 
27. April Dr. Schandl 
28. April Dr. Schandl 
29. April Dr. Moser 
30. April Rotes Kreuz 
1. Mai Rotes Kreuz 
2. Mai Dr. Eilenberger 
3. Mai Dr. Eilenberger 
4. Mai Dr. Schreiber 
5. Mai Dr. Schreiber 
6. Mai Dr. Horwarthner 
7. Mai Rotes Kreuz 
8. Mai Rotes Kreuz 
9. Mai Dr. Horwarthner 

10. Mai Dr. Winkler 
11. Mai Dr. Winkler 
12. Mai Rotes Kreuz 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

11. bis 18. April, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

18. bis 25. April, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

25. April bis 2. Mai, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

2. bis 9. Mai, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

9. bis 16. Mai, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

In Anwesenheit zahlreicher 
Prominenz aus Kirche, Stadtge-
meinde und Behorden weihten 
Diozesanbischof Dr. Franz Zak 
und Pfarrer Mag. Michael 
Meyer, am 18. Marz, die um 
Kosten von rund einer Million 
Schilling gestaltete, neue Kran-
kenhauskapelle in einem oku-
menischen Festakt. Btirgermei-
ster Wittig betonte hierbei, daf3 
mit diesem Ort der Besinnung 
die menschliche Atmosphare im 
Kremser Krankenhaus beson-
ders unterstrichen werde, und 
die arztliche Betreuung durch  

ge, besinnliche Atmosphare 
verleiht. 

Krankenhausreferent Stadt-
rat Erich Hackl dankte in seiner 
BegrOungsansprache dem Pla-
ner und dem Kanstler und gab 
der Hoffnung Ausdruck, daf3 
auch dieser Raum mit zur Hei-
lung der Patienten beitragen 
moge. Pfarrer Franz Schritt- 
wieser bezeichnete die Kapelle 
als 	em n „Hotel zum lieben 
Gott", das stets em n Zufluchts-
ort für Patienten, ebenso wie 
far das Krankenhauspersonal, 
sein mo,ge• 

Tierarzte-Dienst 

Telefonnummern der Tierarzte 

Tierarzt Krebs 
St. Leonhard (02987/227) 

Dr. Pohl 
Grainbrunn (02877/240) 

Dr. Lenz 
Furth (02732/4627) 

Tierarzt Grubmfiller 
Statzendorf (02786/290) 

Dr. Sator - Tierarzt Gusenbauer 
Kottes (02873/242) 

Tierarzt Buchacher 
Lehsdorf (02758/8300) 

Dr. Muller 
Gfohl (02716/216) 

Dr. Tschannerl 
Rastenfeld (02826/212) 

Tierarzt Langer 
Hadersdorf (02735/202) 

Dr. Kastner 
Krems (02732/5844) 

Dr. Schuberth 
Emmersdorf (02752/7494) 

Wochendiensteinteilung der 
Tierarzte 

Biirgermeister Wittig bei 

die Seelsorgearbeit von Schwe-
ster Beatrix und Pfarrer Schritt-
wieser vorbildlich unterstutzt 
wird. 

Die Kapelle wurde nach Pla-
nen von Architekt Paul Pfaf-
fenbichler gebaut, und von 
Professor Gunther Wolfsberger 
ktinstlerisch ausgestaltet. Be-
sondere Beachtung verdienen 
der Kreuzgang, die Madonnen-
statue und die hohen bunten 
Glasfenster, eine Einheit, die 
dem sakralen Raum eine wurdi- 

seiner Festansprache 

Ordinations-
anderung 

Dr. Peter Fugger, Facharzt 
fUr Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde, gibt die Verlegung 
seiner Ordination von Krems, 
Bahnhofplatz 8, nach Krems, 
Hafnerplatz 12, bekannt. 

Ordinationszeiten: Mo, Di, 
Do 8-11 Uhr und 14-16 Uhr, 
Fr 8-11 Uhr. Telefonnummer: 
02732/3344. 

9./10. April 
Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 

Lenz, Tzt. Grubmuller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 
16./17. April 

Dr. Muller, Dr. Tschannerl, 
Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt. 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 
23./24. April 

Tzt. Krebs, Dr. Pohl, Dr. 
Lenz, Tzt. Grubmaller, Tzt. 
Langer, Dr. Sator - Tzt. Gusen-
bauer, Tzt. Buchacher. 

30. April / 1. Mai 
Dr. Muller, Dr. Tschannerl, 

Dr. Kastner, Dr. Sator - Tzt. 
Gusenbauer, Dr. Schuberth. 

MIN 
MIL 	MIN 1•111. 
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KOMMANDITGESELLSCHAFT 

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH-, TIEF - u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 
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Kredit nach Mail 

...unsere Zweigstellen: 
KREMS-LandstraBe • KREMS-Lerchenfeld • KREMS-Mitterau 	

EMS-Rehberg 

AGGSBACH MARKT • ()ORNSTEIN • MAUTERN • SPITZ- WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt: 3500 KREMS, RingstraBe 5-7 T6(02732)3521-0' 

ZA HNA R Z T 
NOTDIENST 

16. und 17. April 
Dr. Riener Kurt 
Krems 

23. und 24. April 
Dentist Fast Erwin 
Gmtind 

30. April und 1. Mai 
Dentist Knapp Karl 
GroBsiegharts 

7. und 8. Mai 
Dr. Petraczek Gerhard 
Krems 

12. Mai 
Dr. Loserth Wilhelm 
Spitz 

Tagesausflug fiir 
Kremser Senioren 

Die Stadt Krems veranstaltet 
im Mai dieses Jahres wieder ei-
nen Tagesausflug ftir Senioren. 
Ftir diesen Ausflug sind noch 
Platze frei. In Krems wohnhaf-
te Senioren, die eine Aus-
gleichszulage beziehen oder 
deren Einkommen nicht we-
sentlich tiber dem Richtsatz 
far Ausgleichszulagenempfan- 
ger 	liegt 	(Alleinstehende 
S 4173,—, Ehepaare S 5989,—) 
konnen sich unter Vorlage des 
Pensionsabschnittes beim So-
zialamt der Stadt Krems, 3500 
Krems, Kornermarkt 13, zur 
Teilnahme anmelden. 

Wieder Raucher-
beratung 

Dr. Gerhard Simml beginnt 
oh 7. April 1983 wieder mit der 
Raucherberatung im Kremser 
Krankenhaus. 

Jeden Donnerstag urn 17.30 
Uhr im Lungenfunktionsraum. 
Voranmeldung: 02732/3389. 

Erholungsaktion 1983 
der Stadt Krems fiir 
Senioren 

Erholungsbedtirftigen Senio-
ren, die ihren ordentlichen 
Wohnsitz in Krems haben, 
kann nach MaBgabe der vor-
handenen Platze wahlweise in 
der Zeit vom 7. bis 21. Juni, 
vom 7. bis 21. Juli oder vom 
6. bis 20. September von der 
Stadt Krems em n zweiwochiger 
Landaufenthalt in einer land-
schaftlich schOnen, waldreichen 
Gegend bewilligt werden. 

Die Teilnahme ist kostenlos 
far solche Senioren, deren mo-
natliches Gesamteinkommen 
nach Abzug der Wohnungsmie-
te S 4180,— ftir einen Alleinste-
henden und S 5990,— far emn 
Ehepaar nicht tibersteigt. Die 
Teilnahme wird ferner gegen 
Selbstbeteiligung an den Kosten 
in der Mlle des halben Pen-
sionspreises (das sind S 1008,—) 
solchen Senioren gewahrt, de-
ren monatliches Gesamtein-
kommen nach Abzug der Woh-
nungsmiete die vorgenannten 
Betrage zwar tibersteigt, jedoch 
nicht holier ist als S 5010,— fiir 
einen Alleinstehenden und 
S 7190,— ftir eine Ehepaar. 

Bewerber urn einen der ange-
ftihrten Erholungsurlaube wer-
den eingeladen, wahrend der 

Neueroffnung der 
Mutterberatungs-
stelle Mitterau 

Der Stadtmagistrat hat nun-
mehr auch im Ortsteil Krems- 
Mitterau, St. Paulgasse 10, eine 
Mutterberatungsstelle ftir Saug-
linge und Kleinkinder errichtet. 

Die Beratungsstunden wer-
den jeweils jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Monat in 
der Zeit von 13.30 bis 15.00 
Uhr abgehalten. 

Den Mtittern stehen ftir An-
fragen und Ausktinfte sowohl 
em n Arzt als auch eine Dipl. 
Sozialarbeiterin zu den angege-
benen Beratungszeiten zur Ver- 
ftigung. 

Die Bevolkerung wird daher 
eingeladen, mit ihren Kindern 
diese Mutterberatung zu besu-
chen. Die Beratungen sind ko-
stenlos. 

Wichtige Mitteilung 
fiir Behinderte 

Die Gemeinntitzige Donau-
Ennstaler-Siedlungs-AG (GE- 
DESAG) errichtet gegenwartig 
in Weinzierl die Wohnhausan-
lage HafenstraBe 7-9. Es han- 
delt sich hiebei urn Eigentums-
wohnungen, mit deren Fertig-
stellung Ende 1983 zu rechnen 
ist. Mit Forderungsmitteln der 
Sparkasse Krems sowie des 
Landes Niederosterreich wer-
den in der gegenstandlichen 
Wohnhausanlage drei im Erd-
geschoB gelegene Wohnungen 
derart ausgestattet, daf3 sie den 
besonderen Bedtirfnissen be-
hinderter Personen entspre-
chen. Der Magistrat der Stadt 
Krems gibt in diesem Zusam-
menhang bekannt, daB eine 
dieser behindertengerecht aus-
gestatteten Wohnungen mit ei-
ner Wohnflache von 115 m2  
noch zu vergeben ist. 

Interessenten, die entweder 
selbst korperbehindert sind 
oder in deren Familienverband 
sich em n behinderter Angehori-
ger befindet, mogen sich an die 
GEDESAG in Krems, Bahn-
zeile 1 (Frau Lang, Tel. 2983, 
Kl. 35) oder an das Sozialamt 
des Magistrates Krems wenden, 
wo ihnen nahere Ausktinfte er-
teilt werden. 

Amtsstunden (Montag bis Frei-
tag zwischen 8.00 und 12.00 
Uhr), moglichst personlich, 
beim Sozialamt der Stadt 
Krems in 3500 Krems, Korner-
markt 13 (Hochparterre), unter 
Vorlage ihrer Einkommens-
nachweise vorzusprechen. 

Pflegebedtirftige Personen 
kOnnen an der Erholungsaktion 
nicht teilnehmen. 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI — DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

SCHUSTER Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 

Filiale: 
AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 07472/2477 
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NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

KULTUR INFORMATION 
Kellergasse in Rehberg wird renoviert 

Ober Anregung von Stadtrat 
Hans Friihwirth wurden die Ei-
genttimer der Kellereien der 
Kellergasse in Rehberg zu einer 
gemeinsamen Besichtigung und 
Besprechung eingeladen, an der 
auch Vizebtirgermeister Erich 
Grabner und Univ.-Prof. Dr. 
Harry Kiihnel teilnahmen. Das 
Ziel dieser Aktion besteht 
darin, daB das einmalige 
Ensemble der Kellergasse in sei-
ner Gesamtheit renoviert wird, 
wobei die Kulturverwaltung in 
beratender Funktion zur Verfti-
gung steht. Bei der gemeinsa-
men Begehung wurden die not-
wendigen Ausbesserungsarbei-
ten und die Farbelung festge-
legt. Die Arbeiten sollten bis 
zum Erntedank fest abgeschlos-
sen sein. 

„Tag der offenen Tur" am Institut fur 
mittelalterliche Realienkunde SAMSTAG 

16 
APRIL 

DIENSTAG 

19 
APRIL 

DONNERSTAG 

21 
APRIL 

DONNERSTAG 

SAMSTAG 

23 
APRIL 

APRIL 

APRIL 

FREITAG 

15 
APRIL 

28 

APRIL 

14 

DONNERSTAG 

14 

Das seit dem Jahr 1969 beste-
hende Institut fur mittelalterli-
che Realienkunde Osterreichs 
erhielt im vergangenen Jahr 
drei zusatzliche Raume am Mir-
nermarkt, die aus Mitteln der 
Osterreichischen Akademie der 
Wissenschaften fur die Zwecke 
des Instituts umgebaut worden 
sind. Donnerstag, den 21. April 
findet zwischen 8.00 und 12.30 
Uhr am Institut em n „Tag der 
offenen Tar" statt, wobei die 
Bevolkerung und insbesondere 
die Schulen Gelegenheit erhal-
ten, sich iiber die wissenschaft-
liche Forschung und Methode 
des Instituts zu informieren. 

Am selben Tag erfolgt auch 
die konstituierende Sitzung der 
„Internationalen Gesellschaft 
zur Erforschung der materiellen 
Kultur des Mittelalters. Medi-
um Aevum Quotidianum". 
Diese Gesellschaft hat im spe-
zi~e Aufgabe, die interna-
Konalel Zusammenarbeit, den  

raschen Austausch von Infor-
mationen und die Herausgabe 
von Publikationen zu unter-
stiitzen und zu fOrdern. 

Restaurierung des 
Linzertores 

Im Rahmen der Aktion 
„Stadttore und Stadtairme" 
wird Mitte April mit der Sanie-
rung und Restaurierung des 
Linzertores begonnen werden. 
Dieses machtige Stadttor aus 
dem spaten 15. Jahrhundert mit 
einem Walmdach aus der Bie-
dermeierzeit wird zur Ganze als 
erstes Wahrzeichen der Stadt 
wiederhergestellt, wobei em n be-
sonderes Problem die Erneue-
rung des Daches darstellt. Das 
Kulturamt und Bauamt werden 
benniht sein, die Arbeiten rasch 
voranzubringen 	und 	den 
Durchzugsverkehr sicherzustel- 
len. 

19.30 Uhr 
Refektorium des Piaristenkollegs, Piaristengassel 
Musik an historischen Staten 
„Wiener Cello-Gitarre-Duo" • Werke von Vivaldi, 
Bach, Lucky, Telemann, David und Marais 

19.30 Uhr, Brauhofsaal Krems 
Andy Borg Live mit Band — em n Top-Konzert fur 
alle, die es ab und zu vertraumt mOgen 
(Veranstalter SPK Krems) 

18.00 Uhr 
Moderne Galerie im Dominikanerkloster 
Ausstellungseroffnung J. Elter (Plastik) 
E. Steininger (Grafik) 

20.00 Uhr, Jazzkeller, Kornermarkt 13 
Del Sasser 

19.30 Uhr, Festsaal RAIKA, Dreifaltigkeitsplatz 
Herlinde Gartner-Zeitlinger liest aus Werken von 
Ingeborg Bachmann (VHS Krems) 

19.30 Uhr, Dominikanerkirche 
5. Abonnementkonzert mit den „Prager Madri-
galisten" • Kammerensemble der tschechischen 
Philharmonie • Leitung: Svatopluk Janys 
„Vita Felice — das gliickliche Leben der italieni-
schen Renaissance" • Werke italienischer Kom-
ponisten aus Renaissance und Frilhbarock — 
tschechische Meister des 17. und 18. Jahrhunderts 

20.00 Uhr, Jazzkeller, Kornermarkt 13 
Together — Rundfunkproduktion mit dem ORF-
Landesstudio NO 

RingstraBe 46, 5. Stock (Aufzug) 
Univ.-Prof. Dr. Gerhard Dobesch — „Das Per-
serreich im Rahmen der altorientalischen Welt-
reichsidee" (mit Lichtbildern) 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Kolpinghaus Krems, 

Seiie 8 
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KRESTA 
WERBUNG 

3600 Kriorri./boneu 
Kelss F,je 	Strinan 10 

Tel. 0 27 35/48 84 Lind 58 37 

Heizung • bliftung Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

..... 3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 

Restaurierung der Dreifaltigkeitssaule 

20.00 Uhr, Galerie Stadtpark 
Szene Krems Produktion: Michaela — von und 
mit Rudi Rozanek (Texte), Andreas Mayerhofer 
(Klavier-Komposition-Arrangement), Michaela 
Sommer und Laurenz Mayer 

Der Gemeinderat der Stadt 
Krems hat in seiner Sitzung 
vom 24. November 1982 die Re-
staurierung der Dreifaltigkeits-
saule in Krems beschlossen. Mit 
den Arbeiten wird in der Wo-
che nach Ostern begonnen, wo-
bei zunachst eine statische 
Untersuchung notwendig ist 
und im Anschluf3 daran das Ge-
riist aufgestellt werden wird. 
Durch diese Maf3nahmen gehen 
einige Parkplatze verloren und 
die Bevolkerung wird um Ver-
standnis dafiir gebeten, daf3 die 
sehr komplizierten Wiederher-
stellungsarbeiten wie Reini-
gung, Verfestigung des Ge- 

steins, Wiederanbringung figu-
raler Teilelemente usw. langere 
Zeit in Anspruch nehmen wer-
den. 

Da die letzte Restaurierung 
im Jahr 1879 stattgefunden hat, 
ist eine nach denkmalpflegeri-
schen Prinzipien einwandfreie 
Wiederherstellung dringendst 
geboten. 

r111111 
WILLI KREIBICH 
A LACKIER ENTER 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

W'Ii:II 	FOR IHR HAUS 
Sie sparen 

bis zu 45 °7 . 	Heizkosten! 

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

SAMSTAG 

30 
APRIL 

SONNTAG 

1 
MAI 

MITT WOCH 

4 
MAI 

DONNERSTAG 

5 

17.00 Uhr, Pfarrkirche Imbach 
Imbacher Kirchenmusik • Wiener Blockfloten-
ensemble und I. Endelweber, Orgel • Werke aus 
Renaissance und Barock 

19.30 Uhr, Stadtsaal Krems (Parkhotel) 
Vera Russwurm prasentiert Relax — 2 Stunden 
Super-Musik, Publikumsspiele, eine groBe Verlo-
sung (Hauptpreis 1 Mofa) 
(Veranstalter SPK Krems) 

16.00 Uhr, Minoritenkirche Stein 
Ausstellungseroffnung: „60 Jahre Innviertler 
Kiinstlergilde" 

Dominikanerkirche Krems — Dachsanierung 

MAI 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Pfarrzentrum St. Paul 

5 

	

	
meinschaft • „Geistliche und weltliche Chor- 
Kammerchor Dortmund und Kremser Singge-

musik aus alter und moderner Zeit" MAI 

MITTWOCH 19.30 Uhr, Dominikanerkirche 

11 	Gollner • „Mozart Soiree" 
Kremser Kammerorchester • Leitung: Helmut 

MAI 

FREITAG 	19.00 Uhr 

MAI 

13 
der Verdauungsorgane" (Kneipp-Bund) 
OMR Dr. Heinz Fidelsberger • „Erkrankungen 
Festsaal der HK Krems, Gewerbehausgasse 6 

14.‘ 
Nach der im Dezember des Vorjahres fertiggestellten Dachfla-

chensanierung, mit einem Gesamtbetrag von S 118000,— an den 
siidlichen Pultdachflachen in Richtung Dominikanerplatz, werden 
nun, aufgrund des schlechten Gesamtzustandes der Dachflachen 
des Innenhofes der Dominikanerkirche, Sanierungsmaf3nahmen 
mit einer Gesamtbaukostensumme von ca. S 1,2 Mio. durchge- 

Derzeit wird die Ostdachflache des Innenhofes durch die 
Firma Schuster mit neuen rotbraunen Bramac-Taschenziegeln ein-
gedeckt. Die Arbeiten sind bereits zu 8007o fertiggestellt. Nach 
Oberprtifung und Sanierung des gesamten Dachstuhles wird im 
April 1983 die Norddachflache ebenfalls einer Generalsanierung 
unterzogen, wobei im oberen Bereich neue Brginac-Taschendach-
ziegel und im unteren Bereich vorhandenes Dachziegelmaterial 
Verwendung finden wird. 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 
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Fliesenverlege u. Heizungsfachgeschaft 

Vlbeklir 1E R 
Wachauer Keramik K.G. Hafnerplatz 8, Te1.2227 

• • • • 

--- No. KACHEL- und 
FLIESENZENTRUM 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

'c5 d 
o'ob 

0 0 

KULTUR INFORMATION 
11. Seminar ZPAO 
„Warmedammung 
und Holzverfestigung" 

Das ZPAO (Zentrum far 
praktische 	Altstadtsanierung 
und Ortsbildpflege) veranstaltet 
am 28. April 1983 im Rathaus 
Stein das 11. Seminar, das sich 
mit den sehr aktuellen Fragen 
der Althaussanierung auseinan-
dersetzen wird, namlich: „War-
medammung und Holzverfesti-
gung". Hiezu konnten einige 
Fachleute gewonnen werden 
wie Prof. Dr. techn. Erich 
Panzhauser, Technische Uni-
versitat Wien, D.I. Dr. techn. 
Werner Pfeiler, Graz und Mi-
chael Singer jun., Wien. Den 
Standpunkt der Denkmalpflege 
wird Architekt D.I. Neuwirth 
von der Architekturabteilung 
des Bundesdenkmalamtes ver-
treten. Die Referate verdienen 
im besonderen das Interesse der 
Architekten, der Baumeister, 
Gebietsbauamter, 	stadtischr 
Baureferenten und der hoheren 
Klassen der Technischen Bun-
des-Lehranstalt Krems. 

Minoritenkirche Stein: 

Jubilaumsausstellung 
der Innviertler 
Kiinstlergilde 

Eine Begegnung mit dem 
Bundesland Oberosterreich auf 
kultureller Ebene wird es im 
heurigen Jahr in der Steiner Mi-
noritenkirche geben. Mit gro-
Ben Ambitionen hat die Inn-
viertler KOnstlergilde dieses 
Projekt in die Tat umgesetzt, 
alle Kunstsparten und Schaf-
fensperioden dieser Ktinstler-
vereinigung in reprasentativen 
Werken zu zeigen. 

1923 hatte sich in Braunau 
am Inn eine Gruppe von Kiinst-
lern zusammengeschlossen, und 
diese „Gilde", wie sie sich nach 
alter Tradition nannten, hat 
bald tiber den weiteren Ortsbe-
reich in den oberOsterreichi-
schen und bayrischen Raum 
Ausstrahlung gewonnen. Heute 
gehOren dieser Vereinigung 39 
Maler, 14 Bildhauer, 9 Archi-
tekten, 8 Keramiker und Re-
stauratoren, 24 Komponisten 
und Musiker sowie 25 Schrift-
steller an. 

Diese Sonderausstellung wird 
am 5. Mai eroffnet und wird bis 
zum 31. Juli 1983 gezeigt, so-

auch im heurigen Jahr die 

Steiner Minoritenkirche ihrer 
Widmung als Austellungsort 
gerecht werden kann. 

AnlaBlich dieser Jubilaums-
ausstellung wird am Eroff-
nungstag in der Minoritenkir-
che em n Sonderpostamt errich-
tet, das am 5. Mai von 9.00 bis 
19.00 Uhr geOffnet ist. 

Litauische Volks-
kunst in der Galerie 
am Hohen Markt 

In der Zeit vom 30. Marz bis 
30. April findet in der Galerie 
am Hohen Markt, Krems, Ho-
her Markt 4, eine interessante 
Ausstellung fiber litauische 
Volkskunst statt. Es werden 
Schmuckgegenstande aus Bern-
stein, Medaillons, Ketten, 
Broschen, Ringe und Hals-
schmuck, Textilien wie Laufer, 
Decken, Zierbander, Tucher 
und Puppen sowie Kleinplasti-
ken aus Holz und Keramiken 
gezeigt. 

Die Ausstellung ist eine Leih-
gabe des Salzburger Museums 
NORICUM und wurde von der 
Osterreichisch-Sowjetischen 
Gesellschaft vermittelt. Sie ist 
taglich, aufier Sonntag, von 
17.00 bis 20.00 Uhr geoffnet, 
auBerhalb dieser Zeit sind 
Gruppenbesichtigungen, nach 
Voranmeldung unter Telefon-
nummer 2971 oder 5123, mog-
lich. 

Wahrend der Ausstellungs-
dauer gibt es im Sttiberl der Ga-
lerie russische kulinarische Spe-
zialitaten. 

Galerien 
Galerie am Hohen Markt 

Litauische Volkskunst 
30. Marz bis 30. April 1983 
Taglich auBer Sonntag von 
17.00 bis 20.00 Uhr 

Galerie Stadtpark 
Franz Part - Bilder und 
Arbeiten auf Papier 
22. Marz bis 29. April 1983 
Montag bis Freitag 8.30 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 
17.00 Uhr 

Moderne Galerie im Dominika-
nerkloster 

Josef Elter (Plastik) - Erich 
Steininger (Graphik) 
16. April bis 12. Juni 
Dienstag bis Samstag 9.00 bis 
12.00 Uhr und 14.00 bis 
17.00 Uhr 
Sonntag und Feiertag 9.00 
bis 12.00 Uhr 

Sonderausstellung 
J. Elter - E. Steininger 

Die erste der heurigen Sonder-
ausstellungen in der Modernen 
Galerie steht im Spannungsver-
haltnis zweier Ktinstlerperson-
lichkeiten, des Bildhauers Josef 
Elter und des Graphikers Erich 
Steininger. 

Beide Kanstler verbindet ne-
ben der Expressivitat ihres 
Schaffens, daB man sie und ihr 
Werk sogleich mit dem Wald-
viertel als Kunstregion gedank-
lich in Beziehung setzt. 

Erich Steininger stammt aus 
Oberrabenthan, lebt und arbei-
tet zwar in Wien, ist aber emn 
echter Reprasentant der nieder- 
osterreichischen 	Kunstszene. 
Mehrfach hat er sich schon bis-
her an Ausstellungsprojekten in 
Krems beteiligt, so wurde er 
1973 beim Osterreichischen 
Graphikwettbewerb mit dem 
ersten Preis ausgezeichnet. 
Traunstein wurde fur Josef 
Elter nach kriegsbedingter Aus-
siedlung der Familie zur zwei-
ten Heimat. Dieser Ort ist auch 
das Zentrum seiner bildhaueri-
schen Tatigkeit, die ihm heute 

Anerkennung im In- und Aus-
land gebracht hat. 

Die Sonderausstellung wird 
bis zum..12. Juni gezeigt und ist 
zu den Offnungszeiten des Mu-
seums geOffnet. 

Veranstaltungen 
des OAMTC 
Zweigverem Krems 

22. April, 19.30 Uhr, Kol-
pinghaus: Diavortrag „Faszi-
nation Fernost". Mag. Alfred 
Gobhart spricht fiber Nord-
indien und Nepal, Tempel und 
Kloster am FuBe des Himalaja. 

28. April bis 1. Mai, Club-
fahrt mit dem Bus nach Nizza 
-Cannes - St. Tropez - Monte 
Carlo - Gardasee. Abfahrt am 
27. April um 20.00 Uhr. 

20. bis 23. Mai: Pfingsturlaub 
auf SchloB Lehenberg in Kitz-
b0hel mit Tiroler Abend. An-
meldung ab sofort. 

27. Mai, 19.30 Uhr, Kolping-
haus: Diavortrag „Faszination 
Fernost". Mag. Alfred Gobhart 
spricht Ober Ceylon, Burma, 
Thailand. 

I 

-iSeite 10; 
St,  Kremser Amtsblatt 



aprit 

1. April 1900: Criiffnung bet „Itaigerjrran3 
3ogef-itinberbeinabrangtalt" in *tein, in 
bet 70 Rinber aufgenommen tnerben. Die 
Aufgicbt obliegt ben *cbulgcbb3egtern bon 
3ubenau. 

2. sapril 1885: Der berbiengtbolle j6firger-
meigter Dr. jferbinanb ;Musa gegtorben. 

7. April 1862: 1:rtinbung be Turnbereineg 
laremg fiber 3Initiatibe bon Dr. Wing 
*tint. 
9. April 1867: 16 30auger in Tballern unb 
angern fallen einem 1:rof3feuer 3unt Opfer. 

16. April 1905: itubbiig Dingt1 ltif3t nacb 
ben Platten bon Arcbitekt 3oget E1t3 jun. ant 
bem Outten *fibtirolerplat3 jenen Aeubau 
erricbten, in bem 1907 bag „Cafe *tabt-
park" etfiffnet tuurbe. 
20. April 1907: Der Abler unb arcbitekt 

ugtab jidamberger 3eigt im ikabmen einer 
Rungtauggtellung Seine im impreggionigti-
gcben ttitgebaltenen emalbe. 
22. April 1854: Durcbreige bet kaigerlicben 
Oraut Cligabetb bon jSapern - bet gptiteren 
Itaigerin Cligabetb - mit bem Dampier 
„jfran3 3ofsepb". Die *Ulna jikbalkerung 
bielt gicb auf berbOl3ernen Donaubriicke auf, 
bit jOatiger bet Donaultinbe Waren y- 

Selbernahen wieder aktuell! 
Sei es nun aus Spell am Kreativen oder aus f 
nanziellen GrOnden, der Kreis der Hobby-
schneiderinnen wird immer graier. Und bet 
den standig steigenden Preisen Oberlegt sich 
so manche Frau, ob sie nicht doch einen 
Selber-Nah-Versuch wagen solite. Lediglich 
die Angst vor dem verschnittenen Stoff halt 
viele zurOck. Diese „Schwellenangst" haben 
wir erkannt. Wir verkaufen nicht nur die Stoffe 
und das Zubehor, sondern zeigen unseren 
Kundinnen auch, wie man zuschneidet und 
naht. 

SCHNITT & STOFF 
KASTNER 

Krems, WachaustraBe 26, Tel. 0273214557 

Montag und Dienstag: 9-18 Uhr 

Mittwoch, Donnerstag, Freitag: 9-12 Uhr 
und 15-18 Uhr 

Samstag: 9-12 Uhr 

gcbmfickt. Die Itremger jSebiilkerung batte 
ant bet bamalg borgelagerten 3ingel einen 
Tempel erricbtet. 

24. April 1856: Criiffnung bet itinberbe-
tuabranstalt in itremg fiber Anregung beg 
lareigpbpgikus Dr. jfran3 Drinktuelber, 
+ 1880. 

25. April 1921: Zeno 	auf Seine 
Rogtert ben bout ersten Vergcbonerungg-
berein 1884 erricbteten *pringbrunnen im 
*tabtpark renobieren. 

26. April 1860: 313em itocbaugpieler Xubtuig 
jOagen tuirb born emeinberat bie Abbaltung 
enter Tbeaterberangtaltung berbnigert. 

28. April 1859: jgaumeigter It gen. erbtilt 
ben Auftrag 3ur erbauung beg gtabtigcben 
*cblacbtbofes. 

Krems 
International 
Ausstellungen 

Italienische Goldschmiede-
kunst • Juwelier Kalteis • Obere 
LandstraBe 4 • Dienstag, 10. 
Mai bis Samstag, 21. Mai 1983. 

Kinderzeichnungen aus fiinf 
Landern • Rathaus Krems • Er-
offnung: Montag, 9. Mai 1983, 
17.00 Uhr, bis 20. Mai 1983. 

Schiiierzeichnungen aus der 
Ukraine • Volksschule Ler-
chenfeld • Montag, 9. Mai bis 
Freitag, 27. Mai 1983 an Schul-
tagen • taglich von 8.00 bis 
16.00 Uhr. 

Internationaler Abend 
Festsaal der Padag. Akade-

mie, Krems, Dr. Gschmeidler-
straBe • Dienstag, 10. Mai 
1983, 19.30 Uhr. 

Das Franzosische Kulturin-
stitut Krems prasentiert: MAX 
DEVIM - auteur-compositeur. 

Die Osterreichisch-Sowjeti-
sche Gesellschaft prasentiert: 

Das BANDURISTEN-TRIO 
aus der Stadt Saporosche, 
Ukraine. 

Der American Reading 
Room prasentiert: BENJAMIN 
BRITTEN vom Wiener inter- 
nationalen 	Solistenensemble 
Simple Symphony. 

Der Verein Dante Alighieri 
prasentiert: CORRADO RUZ-
ZA • Klavierkonzert. 

Mitwirkung des Studenten-
chores der PADAK Krems. 

Eintritt: S 60,- Studenten, 
Schiller S 40,-. 

Vorverkauf: Trafik Hru-
besch, Lerchenfeld • Trafik 
Mayer, Mitterau • Franz. Kul-
turinstitut Krems • Osterrei-
chisch-Sowjetische Gesellschaft 
Krems • American Reading 
Room. 

Vortrage 

Von Petersburg bis Lenin-
grad • Eine Stadt stellt sich vor • 
Prof. Rosemarie Isopp • Aula 
der Volksschule Lerchenfeld • 
Freitag, 13. Mai 1983, 19.30 
Uhr • Veranstalter: Volkshoch-
schule Lerchenfeld und O.S.G. 

Politik und Parteien in 
Frankreich • Universitats-Do-
zent Dr. Michel Culin, Direktor 
des Franz. Kulturinstitutes 
Wien • Raiffeisenbank • 18. Mai 
1983, 19.30 Uhr. 

Internationale Kulturfilm-
abende 

Sparkasse Krems, RingstraBe 
5-7 • Freitag, 13. Mai 1983, 
19.00 Uhr • Thorwesten Senio-
renheim • Lehrhotel der HLF 
Krems • Bundeskonvikt I fur 
Knaben, Krems. 

Kulinarische Wochen 

Spezialitaten aus vier Lan-
dern • England, Frankreich • 
Italien • Sowjetunion • Gast-
haus Franz Hofbauer, Stein, 
LandstraBe 5 • Von Samstag, 
7. Mai bis Donnerstag, 19. Mai 
1983. 

Veranstalter: Franzosisches 
Kulturinstitut Krems, Ring-
straBe 44, 1. Stock • American 
Reading Room, RingstraBe 34 • 
Osterreichisch-Sowjetische Ge- 

sellschaft, Gartenaugasse 4 • 
Verein Dante Alighieri Krems • 
Kulturverwaltung Krems. 

Duoabend fur Cello 
und Gitarre im 
Piaristenkolleg 

„Musik an historischen Stat-
ten" wird am 14. April, urn 
19.30 Uhr, im ehemaligen Re-
fektorium des Piaristenkollegs 
geboten. Nach der kurzfristigen 
Absage von Isburga und Alfred 
Endlweber konnte cigar das 
„Wiener Cello Gitarre Duo" 
(Wolfgang Aichinger und Wal-
ter Haberl) gewonnen werden. 
Im Mittelpunkt des Program-
mes stehen Werke des Barock 
(Vivaldi, Bach, Telemann und 
Marais), daneben kommen 
auch zwei zeitgenossische Kom-
ponisten zur Wort (Lucky und 
J. N. David). 

Karten zum Preis von S 60,-
in der Kulturverwaltung, Kor- 
nermarkt 13, unde,.. 	der 
Abendkasse. 

TN& in bit Vergangenbeit 
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R GURU 
IIMMITROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3 -04 KREMS-STEIN, STEINER LAN DSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Ehrungen im April 
80. Geburtstag feiern: 

Ehrenreich Georg, BrandstromstraBe 7 
Herzyk Rudolf, Ringstraf3e 40 
Rameis Johanna, Sparkassengasse 4 
Konig Amalia, Bahnhofplatz 13 
Kerschbaum Wilhelm, AlauntalstraBe 80 
Brandl Magdalena, Gabelhoferplatz 6 

90. Geburtstag feiern: 

Kaufmann Hermann, Koloman Wallisch-StraBe 16 
Pieschel Maria, Althangasse 2 
Gaber Irma, Pulverturmgasse 3 
Nachtigall Franziska, Langenloiser StraBe 47 
Sam Angela, Utzstral3e 11 
Hofer Marie, Langenloiser StraBe 67 

Goldene Hochzeit feiern: 

Weinkopf Karl und Josefa, Angern 26 
Wieland Anton und Anna, Egelsee, Im Alauntal 20 

WIR GRATULIEREN HERZLICH! 

WILLI KREIBICIV 
-LAC IER- 	ER 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

• 

Aus dem Standesamt Monat 
Marz 

Geburten 
Sandra Walzer 

Stratzinger Strafie 19 

Peter Beyerl 
Ringstraf3e 12 

Florian Hormann 	• 1- 
Mondlgasse 3 

Ingrid Indra 
KOrnermarkt 9 

Catrin Fischer 
KasernstraBe 32 

Ines Miesbauer 
Am Exerzierplatz 10 

Susanne Bernhard 
KlomserstraBe 12 

Karim Saad 
Am Rosenhtigel 43 

Klaus Steininger 
HohensteinstraBe 27 

Birgit Lerner 
Gneixendorf, HauptstraBe 25 

Anja Ankerl 
Wasendorfer StraBe 12 

Johannes Frank 
Piaristenstiege 4 

Johann Kurzbauer 
Gottweiger Gasse 24 

Angela Wegleitner 
Steiner Landstrafie 90 

Christian Gartner 
Jenichengasse 3 

Andreas Wendt 
Malhofstrafie 2 

Patricia Bauer 
Spitalgasse 3 

Eheschliefiungen 
Alfred Docekal, Installateur 

und Brigitte Hauenschild, 
MithlhofstraBe 4 

Helmut Bockberger, Hilfsarbei-
ter und Gabriele Bauer, HiIfs- 
arbeiterin, 	Reisperbachtal- 
straBe 67 

Gunter Hochleitner, Obst- und 
Weinbauer und Elvira Hi1de-
garde Teufel, Angestellte, 
Hollenburg 52 

Alois Ehrenleitner, Chemie-
arbeiter und Christine Lint-
ner, Raumpflegerin, M. J. 
Schmidt-Stral3e 3 

Hugo Nussbauer, Schneiderge-
selle, Steiner Landstral3e 4 
und Aranka Kolompar, Haus-
frau, Wien 21, Ostmarkgasse 
34-36 

Franz Mosburger, Maurer, 
Bahnhofplatz 15 und Eva 
Kaspar, Hausfrau, Bahnhof-
platz 15 

Dr. med. Christian Schwarz, 
Arzt und Dr. med. Elisabeth 
Aigner, Arztin, RingstraI3e 18 

Bayram Ktictik, Hilfsarbeiter 
und Mine Kudun, im Haus-
halt tatig, SchloBstraBe 17 

Franz Mayr, Kraftfahrer und 
Elfrieda Hobarth, Laboran-
tin, W. Gause-Gasse 6 

Sterbeffille 
Dipl.-Ing. Franz Thenner, Che- 

miker, Sig1eithenstral3e 35 

Maria Sild geb. Fellinger, Pens., 
Utzstral3e 13 

Magdalena Pollak, Ordens-
schwester, Angern 1 

Aloisia Bohm geb. Hunger, 
Hausfrau, Molkergasse 32 

Josef Mayr, Tabakarbeiter i. P., 
MeyereckstraBe 4 

Anna Neuwirth geb. Aron, 
Pens., Angern 9 

Aloisia SchrOder, Vertragsbe-
dienstete, St. Paulgasse 4 

Hermann Denk, Heizer, Dr. 
Dorrekstraf3e 19 

Franz Exenberger, Hilfsarbei-
ter, Schmelzgasse 2 

Anna Gundacker geb. Kreiner, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Katharina Lehner geb. Steindl, 
Pens., Dr. Gschmeidlerstr. 25 

Dr. phil. Leopold Reithmaier, 
Professor i. R., St. Paulgasse 
Nr. 6 

Leopoldine Geyer geb. Huy, 
Pens., Steiner LandstraBe 33 

Antonia Lehecka geb. Rada, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Emmerich Schandl, techn. An-
gestellter, Ringstraf3e 56 

Stefanie Gschopf geb. Kappl, 
Pens., Mitterweg 40 

Ernest Gfohler, Pens., Dr. 
GschmeidlerstraBe 35 

Maria Holzer geb. Moser, 
Pens., Alauntalstraf3e 80 

Leonhard Krapfenbauer, Pens., 
Herzogstraf3e 13 

Josefa Schwarz geb. Zehndor-
fer, Hausfrau, Brunnkirchen 
Nr. 5 

Josefa Rohrhofer geb. Fleisch-
hacker, Hausfrau, Angern 35 

Franz Wannerer, Pens., Haupt-
straBe 32 

Zeno Braunstein, Pens., Ring-
straBe 16 

Augustine Manz geb. Ott, 
Pens., Seilerweg 4 

Agnes Hofer geb. Auer, Pens., 
AlauntalstraBe 80 

Maria Pechhacker, Pens., 
Brunnkirchen 5 

Franz Heuritsch, Pens., Alaun-
talstraf3e 80 

Anna Manlier geb. Poier, Gast-
wirtin i. P., Lederergasse 3 

Dipl.-Ing. Alois Suball, Pens., 
St. Paulgasse 6 

Josef Pennersdorfer, Pens., 
Lerchenfelder Platz 2 

Leopoldine Emberger, Pens., 
Kasernstral3e 8 

Franz Lerner, Pens., Gneixen-
dorf, HauptstraBe 25 

Josefa Gindl geb. Starkl, Pens., 
Am Steindl 33 

Gabriele Knorr geb. Truksa, 
Pens., Wiener StraBe 53 

Anna Smatrala geb. Zwerina, 
Hausfrau, Seilerweg 26 

Ludmilla Mayer geb. Niklas, 
Hausfrau, Wiener StraBe 13 

Abd El Hay Mohamed el Za-
labny, Zeitungskolporteur, 
Arbeitergasse 7 

ss, 
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OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Kadett 74 17000,— 

Kadett 77 42000,— 
Rekord „O" 78 64800,— 

Audi 80 74 23000,— 

Toyota Stan. 81 67000,— 
Taunus 1,6 77 37000,— 
Ascona „L" 80 69000,— 
Ascona „L" 79 68000,- 
Rek. Exclusiv 81 78000,- 

VW Jetta 80 74800,— 

Kadett 79 59000,- 
Mazda 323 80 64000,- 
Renault 4 79 43000,- 

Ascona 77 39000,- 
Kadett „Berl." 80 79000,- 
Kadett Diesel 82 113800,- 

Kadett 80 69000,- 

Privatvermittlung: Ascona „L" 
4 trg. 1982. 7500 km 118500,- 

Auer 
3500 KREMS 
WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

Unser guter Ruf 
verpflichtet. 

Kanalerrichtung Wiener Strak — Hadres-
gasse — Hafenstralle 

Parkanlage Mitterau 

Im Laufe des Jahres 1983 soli, mit einem voraussichtlichen Fer-
tigstellungstermin Marz 1984, der Hauptkanalstrang „Wiener 
StraBe — Hadresgasse — HafenstraBe" mit einer Gesamtbau-
kostensumme von S 7 024 000,— eingebaut werden. Die Arbeiten 
hieftir werden durch die Firma Kanzler, Ardagger (Erd- und Bau-
meisterarbeiten), Firma Wallner & Neubert, Wien (Schachtab-
deckungen) und Firma Bergmann, Linz (Betonrohrlieferungen) 
ausgeftihrt, wobei alleine die Betonrohrlieferung einen Betrag von 
S 1163 000,— erfordert. Derzeit ist bereits die sogenannte „Vor-
preBstrecke" unter der Fertigungshalle der Firma Schnauer fertig- 

gestellt. 

Erschliellung des Wachtberges vom Armen 
Siindergraben aus 

Im Laufe des Jahres 1983 soil die Auf5ch1ieBungsstraf3e des 
Wachtberges vom Armen Stindergraben aus fertiggestellt werden. 
Die praliminierten Gesamtbaukosten hieftir betragen rund 
S 931000,— wovon bereits ca. S 330000,— durch die Errichtung 
der Stinzmauer, die nach Fertigstellung der Arbeiten einer Begru-
nung zugeftihrt wird, verbaut wurden. Die Auf5chlie13ungsstraBe 
wird nach einem Detailprojekt des Dipl.-Ing. Werner Retter von 
der Firma Teerag-Asdag, Krems, hergestellt. 

In der zweiten Bauetappe werden im heurigen Jahr die Wege 
weiter ausgebaut; auBerdem wurde die Kastanienallee entlang des 
Radfahrweges angelegt und samtliche gespendeten Baume werden 
noch in diesem Frilhjahr gepflanzt. Nach Beendigung der Pflanz-

arbeiten wird bis zum Spatsommer em 
n groBer Teil des Parks (rund 

20 000 m2) neu humusiert und begriint. Ferner ist gedacht, einen 
alten Graben, der sich auf dem Gelande befindet, auszubaggern, 

damit dort em 
n Biotop geschaffen werden kann, wo die Kinder noch 

Kleinlebewesen und Pflanzen vorfinden werden. Auf3erdem sollen 
einige groBere Rasenflachen als sogenannte Liegewiesen ausgestat- 

tet werden. 
Eine Liste der Baumspender wird nach Beendigung der Arbeiten 

vom Stadtgartenamt veroffentlicht werden. 

JELL-OPTIK 
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/411

4  

EINE ANREGUNG FOR 
ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 
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REISEEA  

RAB: Hotelsiedlung 
„San Marino"/Lopar 	4.-18. 6. 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre + 
MautgebOhren 	 4150,- 

Aufzahlung auf Vollpension: nur + S 300,— (fur 14 Tage) 

KRK/Malinska: 
Hotel „Malin" 

4.-18. 6. 
(2 Wo.) 

18. 6.- 	2. 7. 
2. 7.-16. 7. 
3. 9.-17. 9. 

27. 8.-3. 9. 
(1 Wo.) 

wahrend NO. 

16. 7.-30. 7. 
30. 7.-13. 8. 
13. 8.-27. 8. 

Busfahrt + (2 Wo.) Landesausst. (2 Wo.) 
Halbpension + 
MautgebOhren 3580,- 4250,- 2790,- 5450,- 

Busfahrt + 
Vollpension + 
MautgebOhren 3980,- 4750,- 2990,- 5950,— 

• • 

3500 KREMS/D., DinstistraBe 2 

Telefon 02732 / 3295 + 5715 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

NEU: Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 
ab Krems und St. POlten 

Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 

(2 Wo.) 
18. 6.- 2. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4450,- 

2. 7.-3. 9. 
(1 Wo.) 

3650,— 
Verl. Wo.: + 2000,— 

NEIEM 	 --11.1111.1.1.1111111111.1111.1111111,==ma 

Die Ortsgruppe Krems der Gewerkschaft der Gemeindebediensteten verlieh Obmann Friedrich Stangel 
(2. von links) und seinem Stellvertreter Ing. Manfred Bindreiter (4. von links) den Goldenen Ehren-
ring. Die eberreichung erfolgte am 9. Marz im feierlichen Rahmen im Biirgermeisterzimmer. 

Bebauungsplan-
entwurf — offentliche 
Auflage 

Die Magistratsabteilung IV 
gibt bekannt, da13 der Bebau-
ungsplanentwurf fur die KG 
Krems, Abschnitt 6+ KG Stein, 
Abschnitt 1, das ist der Bereich 
zwischen RoseggerstraBe, Schil-
lerstraf3e, Kaiser Friedrich-
Straf3e, Gaswerkgasse, Alaun-
talstra13e, Werksbahn der Au-
stria Tabakwerke, OBB-Bahn-
linie Krems-Grein, Philoso-
phensteig, Kellergasse, Dr. 
DorrekstraBe, Steiner Land-
straf3e, OBB-Bahnlinie Krems-
Grein, derzeit offentlich aufge-
legt ist. Die Auflagefrist endet 
am 9. Mai 1983. 

Jedermann ist berechtigt, in-
nerhalb der Auflegungsfrist 
zum Entwurf des Bebauungs-
planes schriftlich Stellung zu 
nehmen. Bei der endgultigen 
Beschluf3fassung durch den Ge-
meinderat werden rechtzeitig 
abgegebene Stellungnahmen in 
Erwagung gezogen. 

5. Abonnement-
konzert in der 
Dominikanerkirche 

Ein internationales Spit-
zenensemble konnte fur das 
5. Abonnementkonzert, am 21. 
April, mit den „Prager Madri-
galisten" gewonnen werden. 
Dieses Ensemble der tschechi-
schen Philharmonie hat sich be-
sonders durch die werkgetreue 
Wiedergabe alter Musik inter-
national einen Namen gemacht. 

Unter dem Titel„ Vita felice - 
das glackliche Leben der italie-
nischen Renaissance" werden 
Werke der italienischen Renais-
sance und des Fruhbarock und 
Stticke tschechischer Komponi-
sten des 17. und 18. Jahrhun-
derts zur Auffiihrung gelangen. 

Karten zum Preis von S 30,- 
1  00,— in der Kulturver- 

waltung sowie bei den Vorver-
kaufsstellen Bock und Specht 
und an der Abendkasse. 

25 Kremser Geschaftsleute der Unteren Landstrafie diskutieren im 
Rathaus mit Biirgermeister Wittig iiber Verkehrsprobleme. Im Mit-
telpunkt standen die Umkehr der Einbahn zwischen Dreifaltig-
keitsplatz und Dinstlstrafk, die probeweise eingefiihrt wurde und 
die Zufahrt von der GogIstrafie in Richtung Neunteufel, die nun 
wieder gestattet ist. 

creeite 14 

Kremser Amtsblatt 



Plt] 3500 KREMS LANDERSDORFERSTR 69 TEL (02732) 3551-52 TELEX 071/177 
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BAUUNTERNEHMUNG • TECHN.RAT 

GESELLSCHAFT M.B.H & CO KG 

»Kundmachungen« »Verlautbarungen« »Verordnungen 

Der Magistrat der Stadt Krems ordnet folgende VerkehrsmaR- 

nahmen an: 
Vorrangregelung an der Kreuzung Brennaustralle — Strafie an 

der Schutt mit Vorrang fiir die StralSe an der Schutt. 
Fahrverbot, ausgenommen Zufahrt gestattet, fur das Teilstiick 

der GogIstrafie zwischen Pollhammergasse und Untere Landstrafie. 
Einbahnfiihrung des Teilstiickes der GOgIstraile zwischen Poll-

hammergasse und Untere Landstrafle in Richtung Untere Land- 

stralle. 
Fahrverbot fiir Motorfahrrader von 22.00 bis 6.00 Uhr, ausge- 

nommen Anrainer, ffir das Teilstiick der Hohensteinstrafie zwi-
schen Wachaustrak und Winzergasse. 

Verkehrsmafinahmen 

Kurzparkzonen 
in Krems: 
Kurzparkdauer 

Der Magistrat der Stadt Krems 
ordnet folgende VerkehrsmaBnah-
men an: 

Fur folgende in Krems an der 
Donau bestehende Kurzparkzonen 
wird die Kurzparkdauer mit 11/2  
Stunden festgesetzt: 
Pfarrplatz Krems 
Dominikanerplatz 
Schmidgasse 
Stidtirolerplatz 
Hafnerplatz 
Dreifaltigkeitsplatz 
Gartenaugasse 
BrandstrOmstraBe 
RingstraBe 
Bahnhofplatz 
DinstlstraBe 

Diese Verordnung ist durch An-
bringung des im § 52 Ziff. 13d und 
13e StV0 1960 angefiihrten Ver- 
kehrszeichens 	„Kurzparkzone" 
und der Zusatztafel „Gilt an Werk-
tagen, Montag bis Freitag 7.00 bis 
18.00 Uhr, Samstag 7.00 bis 12.00 
Uhr — I ½ Stunden"kundzuma-
chen. 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefahrte Perso-

nen haben die Lenkerprfifung mit 
Erfolg abgelegt: 

Hirtzberger Andrea - B 
Kellergasse 52 

Hollmtiller Ulrike - B 
Fischergasse 5 

Kafesy Monika - B, C, E, F, G 
Gneixendorfer Hauptstraf3e 67 

Ketch Regina - B 
Austraf3e 23 

Kienbacher Gunther - A, B 
Althangasse 2 

Kniewallner Reinhard - B 
Weinzierl 78 

Lambert Walter - A, B 
Am Exerzierplatz 15 

Lehninger Peter - A, B 
Kellergasse 1 

Maier Dietmar - A, B, C, F, G 
Angern 59 

Maraska Johann - B 
L. v. KOchel-Platz 2 

(5 Zonen) 
(2 Zonen) 
(1 Zone) 
(2 Zonen) 
(1 Zone) 
(2 Zonen) 
(3 Zonen) 
(I Zone) 
(3 Zonen) 
(6 Zonen) 
(2 Zonen) 

Petterbauer Thomas - 
Missongasse 36 

Petr Andrea - B 
Admonter Stral3e 8 

Weinbub Karl - B 
Schurrerplatz 6 

Wikete Nikolaus - A, B 
Josefigasse 19 

Bauer Hannelore - B 
Am Steindl 70 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln und 
Fiihrerscheinen 

Nachstehend angefahrte, vom 
Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau ausgestellte Zulassungs-
scheine, Kennzeichentafeln bzw. 
Fahrerscheine sind in Verlust gera-
ten und werden hiemit im Original 
fiir ungultig erklart. 

1m Auffindungsfalle sind diese 
beim nachsten GendarmeriePosten-

kommando abzugeben. 

Zulassungsscheine 

Neubauer Herbert 
Bahnhofplatz 18 
Pkw N 125.399 

Kocher Veronika 
Wasendorfer Straf3e 24 
Moped N 25.514 

Fa. Teerag-Asdag 
Hafenstraf3e 64 

Anh. N 85.660 

A, B 

Nationalratswahl 
am 24. April 1983 
Verffigungen der Gemeindewahlbe-
horde 

1. Das Gemeindegebiet der Stadt 
Krems an der Donau wird in 38 
Wahlsprengel (einschlieBlich Kran-
kenhaus- und Wahlkartensprengel) 
eingeteilt. Die Wahllokale befinden 
sich in nachstehenden Ortlichkei- 
ten: 
Rathaus Krems, 1. Stock, Zimmer 2 
Stadtwerke, Pfarrplatz 4 
Knabenschule, Hafnerplatz 1 

Kennzeichen 

Krieger Heinrich 
Langenloiser StraBe 41 
Pkw Vordertafel N 125.706 

Fa. Bauer Norbert 
ReisperbachtalstraBe 6 
Lkw Hintertafel N 25.681 

Fiihrerscheine 

Bierbaum Franz 
Eggendorf 34 

Krakow Hermann 
Mitteraustraf3e 3 

Hagen Irmgard 
Langenloiser StraBe 119 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Marz wurden beim 
Magistrat der Stadt Krems Pkw 310 
(151), Lkw 16 (5), Moped 45 (25), 
Krader 18 (7), Zugmaschinen 9 (6), 
Anhanger 18 (10) zum Verkehr zu-
gelassen. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigen-
turner und Herausgeber: Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau, 3500 Krems/Donau, Rat-
haus. Fiir den lnhalt verantwortlich: Dr. Ernst 
Englisch, Kulturamt, KOrnermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser 
Friedrich-StraBe 10, 3500 Krems/Donau. Druck: 
Faber Druck- und Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Wiener StraBe 127, 3500 Krems/Donau. 
Fobs: Magistrat Krems (Lechner) und Friedrich 
Brunner. 

Knabenschule, Hafnerplatz 1 
Madchenschule, Hafnerplatz 2 
Madchenschule, Hafnerplatz 2 
NEWAG, Gaswerkgasse 9 
Bundesrealgymnasium, 

Ringstraf3e 33 
Gasthof Gras!, Langenloiser 

StraBe 4 
Gasthof Grasl, Langenloiser 

StraBe 4 
Gasthof Ehrenreich, Wiener 

StraBe 41 
Wasserwerk Krems, Bertschinger-

straf3e 13 
Bundesrealgymnasium far mad-

chen, Rechte Kremszeile 54 
Bundesrealgymnasium fill-  Mad-

chen, Rechte Kremszeile 54 
Padagogische Akademie, 

Dr. GschmeidlerstraBe 22 
Pfarrzentrum St. Paul, 

St. Paulgasse 1 
Padagogische Akademie, 

Dr. Gschmeidlerstraf3e 22 
Hauptschule Hohenstein, Mitter- 

weg 8 
Hauptschule Hohenstein, Mitter-

weg 8 
Hauptschule Hohenstein, Mitter-

weg 8 
Gemeindekanzlei, Gneixendorfer 

HauptstraBe 53 
Pfarrheim Lerchenfeld, LoBgasse 
Kinderhort Lerchenfeld, Juden-

burger StraBe 16 
Volksschule Lerchenfeld 
Volksschule Lerchenfeld 
Gemeindekanzlei Rehberg, 

Josefigasse 15 
Volksschule Rehberg 
Rathaus Stein 
Hauptschule Stein 
Volksschule Stein, 

Dr. DorrekstraBe 15 
Arbeitsamt Krems, KasernstraBe 29 
Gemeindekanzlei Egelsee 
Gemeindekanzlei Hollenburg 
Gemeindekanzlei Angern 
Gemeindekanzlei Thallern 
Altersheim Brunnkirchen 
Krankenhaus Krems, Mitterweg 10 
Rathaus Krems, 1. Stock, Zimmer 1 

(Wahlkartensprengel) 

Die Wahllokale der Sprengel 1-36 
sind fur Wahlkartenwahler nicht 
zugelassen. 

2. Die Stimmabgabe beginnt in 
alien Wahllokalen am Sonntag, 
dem 24. April 1983 um 7.00 Uhr 
und endet um 16.00 Uhr. 

3. Die Verbotszone umschlief3t 
25 Meter im Umkreis der Wahllo-
kale. Am Wahltag ist im Gebaude 
des Wahllokales und innerhalb der 
Verbotszone jede Art der Wahlwer-

bung, insbesondere auch durch An-
,7,  achen an die Wahler, durch An-
schlag oder Verteilen von Wahlauf- 
rufen oder Kandidatenlisten und 
dgl., ferner jede Ansammlung von 

Personen sowie das Tragen von 

Waffen jeder Art (ausgenommen 
die Waffen der im Dienst befindli-
chen Sicherheitsorgane) verboten. 

4. Ubertretungen dieser Verbote 
werden von der Bezirksverwal- 
tungsbehorde mit einer Geldstrafe 
bis zu S 3000,—, im Falle der Un-
einbringlichkeit mit Arrest bis zu 
zwei Wochen geahndet. 
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Sportveranstaltungen 

   

   

Spezialist fiir Anlasser 
+ Lichtmaschinen 

FuBball 
Meisterschaft (Kremser Sportklub, Spielort 
Kremser Stadion) 

23. April, 14.30 und 16.15 Uhr 
Kremser Sportklub - Modling 

7. Mai, 14.30 und 16.15 Uhr 
Kremser Sportklub - Amstetten 

Meisterschaft  (ESV Avanti Krems, Spielort 
Kremser Stadion) 

16. April, 14.30 und 16.15 Uhr 
ESV Avanti Krems - SC Getzersdorf 
29. April, 17.45 und 19.30 Uhr 
ESV Avanti Krems - SV Horn 

Meisterschaft  (FuBball Leistungszentrum, 
Spielort Kremser Stadion) 

10. April, 9.15 und 10.45 Uhr 
LZ Krems - LZ Dornbirn 

1. Mai, 8.45 und 10.15 Uhr 
LZ Krems - LZ Klagenfurt 

Handball 
Meisterschaft (UHK Kresto Krems, Spielort 
Kremser Sporthalle) 
16. April, 17.30 Uhr 
UHK Kresto Krems - ASKO Linz 
30. April, 17.30 Uhr 
UHK Kresto Krems - HC Margareten 

SchieBsport  (Schtitzenverein Krems, 
Trainings- und Wettkampfort SchieBstatte, 
SchieBstattgasse 7) 

Schieilzeiten 
Mittwoch 	16.00 his 18.00 Uhr 
Samstag 	14.00 his 20.00 Uhr 
Sonntag 	9.00 his 12.00 Uhr 

osterreichischer Alpen-
verein - Sektion Krems 
Die nachsten Termine: 
Sonntag, 10. April 1983 

AV-Jugendprogramm - Klettern am 
Peilstein 

Sonntag, 10. April 1983 
Tour: Von Burg zu Burg im Kamptal 

Dienstag, 12. April 1983 
Jahreshauptversammlung - Jahresrtick- 
blick (Dia-Show) 

Donnerstag, 12. Mai 1983 
AV-Jugendprogramm - 
der Rax 

Sonntag, 15. Mai 1983 
Tour: Senftenberg - Konigsalm - Her-
zogtisch - Senftenberg 

Anmeldungen: Zu den Jugendtouren 
beim Jugendwart Helmut Hauer (St. Paul-
gasse 8/9/60, Tel. 701395), sonst in der 
OAV-Geschaftsstelle (Tel. 3788). 

Start bei „Gesund durch 
Sport" 

Nicht Leistung, sondern Anleitung zur 
Bewegung und damit zur Gesunderhaltung 
bezweckt eine Aktion des Sportamtes der 
Stadt Krems, die nun am 12. April 1983 
gestartet wird. Diese Aktion wird in Zu-
sammenarbeit mit dem Institut ftir Sport-
medizin in Krems durchgeftihrt. Oberarzt 
Dr. Urbanek wird beim ersten Lauftraining 
auch persOnlich anwesend sein und Anre-
gungen und Tips fur das richtige Ubungs-
verhalten geben. 

Jede Obungseinheit dauert eine Stunde, 
wobei die individuelle Leistungsfahigkeit 
beracksichtigt wird. So sollte tatsachlich 
jedem Kremser die Moglichkeit zur Teil-
nahme gegeben sein. 

Die ersten drei Ubungsabende - die Ak-
tion wird jeweils am Mittwoch durchge-
fahrt - sind dem Lauf gewidmet (12., 19. 
und 26. April). Treffpunkt ist jedesmal urn 
18.00 Uhr in der Vorhalle der Badearena 
Krems. 

Klettern auf 
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An emen Haushalt 	
Verlagspostarnt 3500 Krems 

	 P. b. b. 

Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Neues Betriebsgebaude fiir Wasserwerk eroffnet 

Wasserversorgung 
welt fiber den Bedarf gesichert 

Am 22. April wurde durch Bfirgermeister Wittig das um Kosten von 6,5 Millionen Schilling erbaute neue Betriebsgebaude fur 
das Wasserwerk eroffnet. Hierbei teilte Stadtrat Gobhart mit, daft Krems iiber eine monderne Brunnenanlage, einen Horizon-
talfilter und einen Schachtbrunnen im Pump werk Nord verfiigt sowie iiber em n Rohrnetz, das die Stadt und alle Eingemeindun-
gen versorgt. Unser Bild zeigt von links nach rechts Dkfm. Hauenschild, Stadtrat GObhart, Biirgermeister Wittig und Mg. Gast-
egger vor der zentralen Schaltwarte, von der aus der automatische Betrieb und die Uberwachung von bisher drei Pumpen sowie 
der Wasserstiinde der Hochbehdlter erfolgt. Bis 1984 ist die Fernbetatigung von sechs Pumpen sowie von 29 kleineren Druck-
steigerungsanlagen moglich. Auflerdem ist eine automatische Alarmeinrichtung geplant, die einlangende Stiirungen mittels 
Selbstwahltelefon an den jeweils Diensthabenden weitermeldet. 



Ihr Burgermeister 
Liebe Mitbiirger! 

Sic werden in den Lokalzeitungen von 
der Inbetriebnahme des neuen Betriebsge- 
baudes fur das Kremser Wasserwerk gele- 
sen haben. In meiner Eroffnungsrede habe 
ich unter anderem einen historischen Ruck- 
buck fiber die Entstehungsgeschichte dieser 
Anlage gegeben, der leider bei der Bericht-
erstattung etwas zu kurz gekommen ist. Die 
Bedeutung einer guten Wasserversorgung 
fur eine Stadtbevolkerung iaBt es aber be-
rechtigt erscheinen, die Bemiihungen unse-
rer Vorfahren auf diesem Sektor in Erin-
nerung zu rufen und deshalb mochte ich in 
der heutigen Ausgabe des „Amtsblattes" 
mit einem gewissen Gefiihl der Dankbar-
keit Uber diese Vorleistungen erzahlen. 

Der Mensch kann ohne Wasser nicht 
leben. Seit jeher war die GrUndung einer 
neuen Siedlung von einem ausreichenden 
Wasserangebot abhangig. Mit der Zunah-
me der Bevolkerung wurde es notwendig, 
die Wasserversorgung zu organisieren. Von 
Krems wissen wir, daB Maf3nahmen dieser 
Art bereits im Jahr 1514 getatigt wurden. 
Erste Kunde von der Errichtung einer Was-
serleitung enthielt em n Schreiben Kaiser 
Maximilians I. vom 26. Marz 1514, in wel-
chem er vom Kloster Sausenstein verlangt, 
„das es die Rohren zu dem gerohrten Brun-
nen zu Krembs, den er zu errichten befoh-
len habe, in seinem Weingarten legen lassen 
solle". 

1521 wurden die holzernen Rohre vom 
Alauntal bis zum Hohen Markt gelegt und 
das Wasser in einem Brunnen gesammelt. 

1745 entstand auch am Frauenbergplatz 
em n Brunnen. 

1868 erfolgte die Auswechslung der 
Holzrohre gegen guBeiserne Rohre. 

Nach 1890 ist infolge der Erweiterung 
der Stadt Wasser knapp geworden, sodaB 
1894 bis 1896 neue Quellen im Alauntal ge-
faBt und am Wachtberg em n Speicher errich-
tet werden mate. Der WasserzufluB aus 
den Quellen hatte damals zirka 3000 m3  im 
Jahr betragen. 

Urn 1900 bestanden in Krems bereits 17 
offentliche Brunnen und 21 Entnahmestel- 
len ffir die Feuerwehr. Fur eine allgememe 
Wasserversorgung waren die Quellenanla-
gen jedoch unzureichend, weshalb der Ge- 
meinderat in seiner Sitzung vom 20. Sep-
tember 1897 beschloB, em n Wasserpump-
werk zu schaffen. 

1898 konnten nach Vorstudien das 
Pumpwerk (heute Pumpwerk Landersdorf) 
und em n Hochbehalter mit einem Inhalt von 
1200 m3  (am Turnerberg) errichtet werden. 

Die Inbetriebnahme dieser sicher zu-
kunftsweisenden Einrichtung ging damals 
allerdings nicht programmgemaB vor sich. 
Wenige Stunden vor der offiziellen Eroff-
nung brach dieser Hochbehalter auseinan-
der und 600 m3  Wasser ergossen sich Rich-
tung Stadt. 

Von den 670 bestehenden Hausern wur-
den 360 im ersten Baujahr an die offentli-
che Wasserleitung angeschlossen, wobei 
das Rohrnetz etwa 15 km lang war. 

1900 standen jahrlich bereits 249 000 in' 
(stundlich ca. 28 m3) Wasser zur VerfUgung 
und es waren fast alle Hauser angeschlos-
sen. 

1912 erfolgte vorerst die Errichtung einer 
Dieselzentrale durch die AEG sowie die 
Aufstellung von zwei zusatzlichen elek-
trisch angetriebenen Pumpen. 

Erst 1957 wurde die Wasserversorgung 
durch die Errichtung eines zweiten Hochbe-
halters mit 3700 m3  am Turnerberg weiter 
ausgebaut. 

1968 bis 1970 erfolgte dann der Bau eines 
Horizontalfilterbrunnens neben dem beste-
henden Schachtbrunnen im Pumpwerk 
Landersdorf mit vier Unterwasserpumpen 
fur eine Fordermenge von 750 m3  pro 
Stunde. 

Die Jahre 1974 bis 1979 standen im Zei-
chen einer Verbesserung der Versorgung, 
und damit verbunden, der weitere Ausbau 
des Leitungsnetzes sowie die Schaffung von 
Feuerloschreserven. 

Derzeit sind in der Wasserversorgungs-
anlage Krems insgesamt zwolf Hochbehal-
ter in den verschiedenen Druckzonen vor-
handen. Die Wasserstande werden in die 
Schaltwarte abertragen und dort registriert. 
Allein die elektronische FernmeB- und 
Steuerungsanlage, die im Endausbau den 
automatischen Betrieb der Pumpen ermog-
Licht, erforderte bis jetzt Investitionen von 
rund 2,2 Mio. Schilling. 

Ein interessantes Bild fiber die Entwick-
lung und vor allem Ober die Leistungen des 
Wasserwerkes, gibt der Uberblick Ober die 
Lange des Hauptrohrnetzes und die gefor-
derten Wassermengen. 1900 betrug das 
Rohrnetz 15,4 km, 1982 waren es bereits 
133 km. Die jahrlich geforderte Wasser-
menge betrug 1900 249 000 m3, 1982 bereits 
3,1 Mio. m3. Im vergangenen Jahr wurden 
in Krems pro Tag im Jahresdurchschnitt 
8200 m3  Wasser verbraucht, wobei an Spit-
zentagen 13 600 m3  gefordert wurden. Daf3 
entsprechende Reserven vorhanden sind, 
beweist die mOgliche Fordermenge von 
21 000 m3  je Tag. 

In diesem Zusammenhang soil nicht un-
erwahnt bleiben, daB die Investitionen der 
letzten Jahre im Zusammenhang mit dem 
Ausbau des Rohrnetzes und der Errichtung 
der Hochbehalter die Summe von 67,5 
Mio. Schilling betrugen. Dazu kommen 
noch die Baukosten für das neue Betriebs-
gebaude in der HOhe von 6,5 Mio. Schil-
ling. 

Zusammenfassend kann man also mit 
Genugtuung feststellen, daB die Wasserver-
sorgung der Stadt Krems jederzeit gewahr-
leistet war und ist. 

Wir geben uns damit aber nicht zufrieden 
und sind dabei, in der Gegend von Thein 
em n weiteres Brunnenfeld zu erschlieBen. 

Wir wollen uns nach wie vor bemtihen, 
-den Kremser BUrgern nicht nur Wasser in 
jeder Menge, sondern auch weiterhin Was-
ser zu einem gunstigen Preis (derzeit S 6,—
pro m3) zu liefern. Dieser Preis liegt erheb-
lich unter dem vergleichbaren Durchschnitt 
anderer Wasserversorgungsanlagen in Nie-
derosterreich. 

In diesem Sinne griiBe ich Sic als 

Ank Mich der Eroffnung des neuen Was-
serwerk-Gebaudes fiberreichte Biirgermei-
ster Wittig dem Leiter des Wasserwerkes, 
Ing. Adolf Gastegger, die Wappenplakette 
der Stadt Krems in Silber. Der Biirgermet-
ster hob in diesem Zusammenhang auch die 
Leistungen des politischen Referenten fur 
den Sektor Unternehmen und Betriebe, 
Stadtrat Alfred Gobhart, sowie des beam-
teten Leiters, Dkfm. Rudolf Hauenschild, 
hervor und sprach an die verantwortlichen 
Herren sowie an alle Mitarbeiter den Dank 
aus. 

Sprechstunden des Btirgermeisters 
Freitag, 6. Mai, von 9.00 bis 12.00 Uhr und 
14.00 bis 16.00 Uhr 

Freitag, 13. Mai, von 9.00 bis 12.00 Uhr 
und 14.00 bis 17.00 Uhr 

Freitag, 20. Mai, von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Freitag, 27. Mai, von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Anmeldungen werden im Btiro des Btirgermei-
sters, Zimmer 10 und 13, oder telefonisch 2511 
Klappe 217, 219 (Durchwahl) entgegengenommen.  

Der Biirgermeister hat das Wort! 
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In der Zeit vom 30. Marz bib 
12. April 1982 fand in der 
Kremser Rathaushalle die Wan-
derausstellung des Osterreichi-
schen Nationalkomitees far die 
Europaische Kampagne für 
Stadterneuerung „Von der Au-
tostraBe zur WohnstraBe" 
statt, die reges Interesse bei der 
Bevolkerung fand. Im Hinblick 
auf diese zukUnftige stadtebau-
liche Entwicklung setzte die 
Stadt Krems durch die Anbrin-
gung von Holperschwellen bzw. 
Holperstrecken erste MaBnah-
men zur Verkehrsberuhigung in 
Krems im Bereich der Stratzin-
ger StraBe, am Turnerberg und 
am Mittergriesweg, in Lerchen-
feld, die sich, wie die Erfahrung 
zeigte, fur das Wohnklima in 
den betroffenen Bereichen au-
Berst positiv auswirkten. 

Als weiterer Schritt wurde 
durch das Stadtbauamt, auf-
grund eines Antrages der Be-
wohner der Lederergasse, auf 
die Umgestaltung eines Teilbe-
reiches der Lederergasse zu ei-
ner WohnstraBe eine grundsatz-
liche Untersuchung durchge-
fart. Die Umgestaltung und 
Bereitstellung der erforderli-
chen Baukosten far einen etap-
penweisen Ausbau wurden vom 
Stadtsenat im Juli 1982 bewil-
ligt. 

Nach Ausarbeitung mehrerer 
Gestaltungsentwiirfe durch das 

Stadtbauamt konnte im engen 
Einvernehmen mit dem Bun-
desdenkmalamt eine Einigung 
erzielt werden, sodaB Anfang 
April 1983 mit den Bauarbeiten 
durch das stadtische Bauamt 
begonnen werden konnte. 

In diesem Teilbereich der Le-
derergasse, welcher zu einer 
WohnstraBe 	umfunktioniert 
wird, gelangen nun, eingedenk 
der Bevolkerungsstruktur der 
Lederergasse, em n Spielbereich 
fiir Kinder sowie em n Mutter- 

Kind-Bereich und, davon etwas 
abgeschirmt, em n Verweilbereich 
fUr altere Burger zur Kontakt-
pflege und Geselligkeit zur Aus-
fiihrung. Dieser wird durch er-
hohtes Kleinschlagpflaster von 
der durch Kraftfahrzeuge be-
fahrbaren Flache und durch 
eine Mauer von den durch die 
KremstalstraBe au fgeschlosse-
nen Kfz-Abstellplatzen ge-
trennt. AuBerdem wird der ge-
samte Bereich durch die Schaf-
fung von Wasserspendern, 

durch GrUnanlagen und durch 
die Errichtung von Altstadtla-
ternen ausgestattet. 

Erwahnenswert ist auBer-
dem, da13 die Lederergasse auf-
grund ihrer Lage im Kremser 
Altstadtgebiet in die Fassaden-
forderungsaktion des Bundes-
ministeriums fur Wissenschaft 
und Kunst unter Beteiligung des 
Landes Niederosterreich und 
der Stadt Krems aufgenommen 
werden soll, um diesem stadte-
baulichen Ensemble, aus der 
Sicht der Stadtbild- und Denk-
malpflege, besonderes Augen-
merk zuzuwenden. 

Wohnstralle Lederergasse 

Ganz grolle Klasse von TOYOTA) 	IMMER DER ZEIT 
Camry 1800 GL 	VORAUS: 

als Stufenheck- und Heckklappenlimousine 

ACHTUNG: STARLET 1000 / 47 PS S 88244,- 
TERCEL 1300 / 65 PS 3-tong 5 99970,- 
COROLLA 1300 /65 PS 4-tOrig 5 102 700,— 
CARINA 1600 /70 PS 4-turig S 119 925,— 

AKTION GEBRAUCHTWAGEN 
VON 9. MAI BIS 21. MAI 

INFORMIEREN SIE SICH UNVERBINDLICH 

HETESCHL 
autohaus -3500 krems 
wiener stra3e125 tel (02732)5667 

Arbeiter des stiidtischen Bauho es bei der Errichtung der Trennmauer zum Schutz des Wohnstraflen-
bereiches in der Lederergasse. 

    

Unsere Ganzjahresleistungen: 
• groBe Neu und GebrauchttArzeuglage 
• beste Beratung in Verkauf und Werkstatte 
• laufend Aktionen von Qualitatsprodukten 
• Leinfahrzeuge Rader, Mopeds. Motorrader 

  

   

HENTSCHL 3500 krems 
drinkwelderg 16 	tel (02732) 22 83 
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Wachauer Keramik K.G. 	 Hafnerplatz 8, Te1.2227 
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WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Aus dem Gemeinderat 
In der 8. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 

dem 20. April 1983, wurden unter dem Vorsitz von BUrgermeister 
LAbg. Harald Wittig nachstehende Tagesordnungspunkte behan-
delt und einstimmig angenommen: 

• DOKW — Stadt Krems an der Donau; Honoraranteil an dem 
Ziviltechnikerhonorar aus dem Bau der regionalen Abwas-
serbeseitigungsanlage in Krems aus Rechtsablose in Hohe von 
S 1 400 000,— (StR Dr. Scharwitzl). 

• Schaden ABA-Hafenindustriekanal; Schadenersatzforderung 
Dipl.-Ing. Friedrich Spindelberger — Stundung bis 31. Dezem-
ber 1983 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Aufnahme von Darlehen zur Vorfinanzierung der Beitrage des 
Landes Niederosterreich fur den Neubau des Ao. Krankenhau-
ses Krems, Bauvorhaben A und B bei der Landes-HyPotheken-
anstalt Niederosterreich sowie bei der Osterreichischen Post-
sparkasse in Mlle von insgesamt S 47 975 000,— (StR Dr. Schar- 
witzl). 

1111 
 WILLI KIZEIt310-1 

A TO-LAC IER-CENT'ER 
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

• Aufnahme eines Darlehens in Mlle von S 25 200 000,— bei der 
Raiffeisenbank Krems fur den Neubau des AO. Krankenhauses 
Krems, Sanierung des Barockteiles, Sanitarzellen und beglei-
tende Ma13nahmen zur Vorfinanzierung der Beitrage 1983 des 
Landes Niederosterreich zu den Baukosten (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mille von S 8 267 700,—
bei der Donau-Finanz, Treuhand- und Finanzierungs GesmbH 
zur Finanzierung der Kanalbauvorhaben 1983 (StR Dr. Schar-
witzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mlle von S 1 120 000,—
bei der Donau-Finanz Treuhand- und Finanzierungs GesmbH 
zur teilweisen Finanzierung des ao. StraBenbeleuchtungspro-
grammes 1983 (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mlle von S 4 000 000,—
bei der Donau-Finanz Treuhand- und Finanzierungs GesmbH 
zur teilweisen Finanzierung des ao. StraBenbauprogrammes 
1983 (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mille von S 2 600 000,—
bei der Donau-Finanz Treuhand- und Finanzierungs GesmbH 
zur Finanzierung der Restkosten fur den Neubau des Bauhofes, 
Bauabschnitt C (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mille von S 1 036 000,—
bei der Donau-Finanz Treuhand- und Finanzierungs GesmbH 
zur Finanzierung der Kosten fin-  die Instandhaltung des Nord- 
traktes des Dominikanerklosters und des Daches der Minoriten-
kirche (StR Dr. Scharwitzl). 

• Errichtung der Abwasserbeseitigungsanlage Gewerbezone Ost 
mit voraussichtlichen Gesamtbaukosten von S 3 800 000,—
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Errichtung eines Kanals zur Entsorgung der Werke I und II des 
Galvanobetriebes Ing. Ulrich Stiefler, WilheringstraBe 28 bzw. 
HafenstraBe 66 mit Gesamtkosten von S 810 871,46 (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

• Genehmigung der Abrechnung des ao. Stra13enbeleuch- 
tungs-Bauprogramme5 1981 mit Gesamtausgaben in Mlle von 
S 1 413 675,86 (Vbgm. Ing. Grabner). 

PIN  
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Wachauer 
Topferwaren 
Bauernmobel 
schones Papier 
kostliche Diifte 
Wolle • Leinen 
Seidentiicher 
Strohhute 
und Blumen 
alter Schmuck 
und Zierrat 
viele lustige 
Kleinigkeiten 

KREMS 
Obere LandstraBe 

• Abrechnung Uber das ao. Kanalbauprogramm 1981 mit Ausga-
ben (gesamt) in Hohe von S 2 380 917,65 (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung des Zubaues zum bestehenden Gartnerhaus out 
der Parz. Nr. 3404/11 mit geschatzten Gesamtbaukosten in 
Hohe von S 236000,— (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Instandhaltungsarbeiten im KremsfluBgerinne. Die Mafinah-
men fur 1983 erstrecken sich auf den Flu13bereich zwischen 
StraBengabelung Austra13e — Rechte Kremszeile und Wiener-
brucke. Befreiung des Hochwasserabflul3gerinnes von den An-
landungen sowie Instandsetzung der Mauern aus Bruchsteinen 
des Niederwassergerinnes. Kostenbeifrag der Stadt Krems in 
Hohe von S 202000,— (Vbgm. Ing. (irabner). 

• Aufhebung des Kaufvertrages mit Frau Josefine Aschauer, da 
die Bauverpflichtung nicht erfullt wurde; Austibung des Wie-
derkaufsrechtes (StR Rohrhofer). 

• GEDESAG Treuhandverwaltung der stadtischen Wohn- und 
Geschaftsgebaude; IST-Abrechnung 1982 und Abschreibung 
uneinbringlicher Rtickstande (StR Sacher). 

• Verkauf des Hauses Hoher Markt 3 an Herrn Ing. Erich Pastner 
(StR Sacher). 
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Derneue Ihn gibt es ais 
*UNO 45: 3 Turen, 4 Gange 
UNO 50: 3 od. 5 TOren, 5 Gange 
UNO 70: 5 TUren, 5 Gange 

0-100 km/h: 11,5 sec. 

""l§maa 

ah 89900; 

e 83" — em n voller Erfolg 

Stadtrat Gobhart, Vorstand der Wachauer Volksfest AG, Burger-
meister LAbg. Wittig, Bundesinnungsmeister Gols sowie der Leiter 
des WIFI, LAbg. Bernau am Eroffnungstag der „Austro Farbe 
83", dem 14. April. 

Kanalbauarbeiten im Bereich Langenloiser 
Strafie — Wiener StraBe 

„Austro Farb 
Zu einer Wirtschaftsveran-

staltung, die zunehmend an Be-
deutung gewinnt, hat sich die 
„Austro Farbe” entwickelt. Sie 
wird im zweijahrigen Rhythmus 
im Kremser Messegelande abge-
halten und fand heuer zum vier-
ten Mal statt. Die Aussteller 
wurden von 1580 Personen 
Fachpublikum besucht, das 
sind 50 Prozent aller Maler-, 
Anstreicher- und Lackiererbe-
triebe, da es in ganz Osterreich 
nur 3132 derartige Unterneh-
men gibt. Aber auch die Fach-
schulen Niederosterreichs, die 
}Where Technische Bundes-
Lehranstalt Krems und Exper-
ten aus dem Bau- und Baune-
bengewerbe, aus metal!- und 
holzverarbeitenden Betrieben 
frequentierten die heurige 
„Austro Farbe 83". 

Auf Befragen der Aussteller 
konnten befriedigende Ge-
schaftsabschltisse erzielt wer-
den. Dies hatte zur Folge, daB 
sich bereits beim Abbau der 
Messe, zehn Firmen fur die Ex-
position 1985 wieder angemel-
det haben. Zahlreiche Tagun-
gen, mit dem Osterreichischen 
Malertag als Hohepunkt, ma-
chen die „Austro Farbe" be-
sonders interessant fur die Mit-
glieder dieses Gewerbezweiges. 
Auch diese Messe hat in Krems 
bereits einen bleibenden Stand-
ort bekommen. 

Verkehrsmafinahme 
Der Magistrat der Stadt 

Krems ordnet folgende Ver-
kehrsmannahme an: 

und Parken verbo-
ten, ausgenommen Dienstfahr-
zeuge, Montag bis Freitag 
(werktags) von 6.00 Uhr bis 
18.00 Uhr vor dem Haus 
Krems, KOrnermarkt 1, auf ei-
ner Lange von 4 Meter". 

Um den Bereich Langenloiser 
StraI3e — Wiener StraBe ktinf-
tig vor Schaden durch Unwetter 
zu schiitzen, sollen die Regen-
wasser in einem umfangreichen 
Kanalbauwerk direkt in den 
KremsfluB abgeleitet werden. 
Zu diesem Zweck fahrt die 
Bauunternehmung Schutz ab 
2. Mai 1983 bis voraussichtlich 
31. August 1984 im Gebiet Lan-
genloiser StraBe — Wiener 
StraBe — BeethovenstraBe — 
Stratzinger StraBe Kanalbauar-
beiten durch. In diesem Zeit-
raum ist mit verschiedenen 
Verkehrsbeschrankungen, wie 
halbseitige Sperre von Stral3en, 
Ampelschaltungen und Umlei-
tungen zu rechnen. Im einzel-
nen sind folgende Bauabschnit-
te vorgesehen: 

2. Mai bis Ende November 
1983: Umgestaltung des Wie-
nerbriickenbereiches. 

7. November 1983 bis 1. Juni 
1984: Grabarbeiten in der Lan-
genloiser StraBe ab Stratzinger 
StraBe bis Brtindlgraben. 

2. Mai 1984 bis 29. Juni 
1984: Grabarbeiten in der 
Stratzinger Straf3e ab Kreuzung 
B 218 bis Holzgasse. 

1. Juli 1984 bis 31. August 
1984: StraBensanierung im Be-
reich der Wienerbrticke. 

Die Kanalarbeiten in der 
BeethovenstraBe werden vor-
aussichtlich mit den Arbeiten in 
der Langenloiser Strafie gekop-
pelt werden. 

Der Magistrat der Stadt 
Krems ersucht die in diesem 
Stadtteil wohnende Bevolke-
rung und die Verkehrsteilneh-
mer um Verstandnis fur die aus 
diesem AnlaB zu treffenden 
VerkehrsmaBnahmen. 

Sommerstrand-
bad in Betrieb 

Am 30. April offnete 
das Sommerbad Krems 
wieder seine Pforten. 
Selbstverstandlich bleibt 
auch der Betrieb im Hal-
lenbad und in der Sauna 
uneingeschrankt of fen. 

Neu und besonders fiir 
die Jugend und Sportbe-
geisterten interessant ist 
die neue Milchbar, die im 
Rahmen des Baderestau-
rants mitgefiihrt wird. Das 
ehemalige Strandbad-Re-
staurant wurde für diesen 
Zweck adaptiert. 

Abwasserkanal fiir 
Industriezone 

Im Rahmen der Schaffung 
der Industriezone Krems-Ost 
wurde auch die Errichtung ei-
ner eigenen Abwasserbeseiti-
gungsanlage fur dieses Gebiet 
beschlossen, deren Hauptteil, 
namlich 60 Prozent, der Was-
serwirtschaftsfonds finanziell 
bestreitet. Die Gesamtbauko-
sten fiir diesen Kanal betragen 
3,8 Mio. Schilling. 

Ebenso wird em n Kanal far 
jene Abwasser zwischen Wilhe-
ringstraBe und BundesstraBe 
B 3 errichtet, die der Klaranla-
ge des Gemeindewasserverban-
des nicht zugefiihrt werden 
konnen. Diese Abwasser ent-
halten namlich Metalle, die den 
Klarschlamm der Anlage ent-
werten wurden. Dieser Kanal 
leitet das Abwasser in em n Auf-
fangbecken, in dem es von den 
Verursacherfirmen 	gereinigt 
werden muB. Der Kanal soil fur 
die Entsorgung der Galvanisie-
rungsfirma Ing. Ulrich Stiefler 
und SO. dienen. 

IHR 	e. 
GEBIETSHANDLER 

ING. tleatage OHG 

KREMS/DONAU 
TEL.( 02732) 6555 
LANGENLOIS 
TEL( 02734)2580 
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Wissenswertes aus dem Krankenhaus 

^ 

daf3 alle Moglichkeiten genutzt 
werden und die Unfallpatienten 
am Kremser Krankenhaus opti-
male Behandlung und Pflege 
erfahren. 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

Eigene Abteilung fiir Unfallchirurgie seit 1. April 
Patienten nach Unfallen wur-

den bisher im Rahmen der Chi-
rurgie versorgt. Seit April steht 
nun eine eigene Abteilung mit 
insgesamt 50 Krankenbetten 
zur Verfilgung. Vorstand ist 
Dozent Dr. Hans-Heinz Marti-
nek, als weitere Facharzte ste-
hen ihm Oberarzt Dr. Herbert 
Sajovic und Assistent Dr. 
Wolfgang Sebek zur Seite. 

Mit Inbetriebnahme dieser 
Abteilung fur Unfallchirurgie 
hat die Stadt Krems einerseits 
dem Raumordnungsprogramm 
far das Gesundheitswesen in Der Vorstand der unfallchirur-
Niederosterreich, in dem Krems gischen Abteilung, Primarius 
der Standort einer Abteilung Doz. Dr. Hans-Heinz Martinek. 
far Unfallchirurgie zugewiesen 
ist, Rechnung getragen. Da13 	Bei Einrichtung und Ausstat- 
dieser neuen Abteilung eine be- tung der unfallchirurgischen 	6. bis 13. Juni, 7.30 Uhr sondere Bedeutung zukommt, Abteilung wurde die rasante 	Wienertor-Apotheke geht aus den steigenden Zahlen Entwicklung in alien Teilberei-
von Unfallpatienten hervor: chen der Medizin berticksich-
1976 ca. 7000, 1978 ca. 7500, tigt. Ruf, KOnnen und Erfah-
1980 ca. 7800, 1981 etwa 8200 rung der in dieser Abteilung tä- 
und 1982 rund 8500. 	 tigen Arzte bieten die Gewahr, 

Sell 7. April steht, wie wir berths in unserer letzten Ausgabe 
berichteten, im Krankenhaus Krems wieder jeden Donnerstag um 
17.30 Uhr die Raucherberatung zur Verfiigung. Sie wird durch 
Facharzt Dr. Gerhard Simml im Lungenfunktionsraum vorgenom-
men. 

12iRZTLICHER 
NOTDIENST 

10. Mai Dr. Winkler 
11. Mai Dr. Winkler 
12. Mai Rotes Kreuz 
13. Mai Dr. Schwanzer 
14. Mai Rotes Kreuz 
15. Mai Rotes Kreuz 
16. Mai Dr. Moser 
17. Mai Dr. Moser 
18. Mai Dr. Peter 
19. Mai Dr. Peter 
20. Mai Dr. Marady 
21. Mai Rotes Kreuz 
22. Mai Rotes Kreuz 
23. Mai Rotes Kreuz 
24. Mai Dr. Schwanzer 
25. Mai Dr. Schandl 
26. Mai Dr. Schandl 
27. Mai Dr. Marady 
28. Mai Rotes Kreuz 
29. Mai Rotes Kreuz 
30. Mai Dr. Hollerer 
31. Mai Dr. Hollerer 
I. Juni Dr. Schandl 
2. Juni Rotes Kreuz 
3. Juni Dr. Schandl 
4. Juni Rotes Kreuz 
5. Juni Rotes Kreuz 
6. Juni Dr. Schwanzer 
7. Juni Dr. Schwanzer 
8. Juni Dr. Horwarthner 
9. Juni Dr. Horwarthner 

10. Juni Dr. Moser 
11. Juni Rotes Kreuz 
12. Juni Rotes Kreuz 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigen-
turner und Herausgeber: Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau, 3500 Krems/Donau, Rat-
haus. Far den lnhalt verantwortlich: Dr. Ernst 
Englisch, Kulturamt, Kornermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser 
Friedrich-Straf3e 10, 3500 Krems/Donau. Druck: 
Faber Druck- und Verlagsgesellschaft m.b.H., 
Wiener StraBe 127, 3500 Krems/Donau. 

Fotos: Magistrat Krems (Lechner) und Friedrich 
Brunner. 

9. bis 16. Mai, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

16. bis 23. Mai, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

23. bis 30. Mai, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

30. Mai bis 6. Juni, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

12. Mai 
Dr. Loserth Wilhelm 
Spitz 

14. und 15. Mai 
Dr. Wilfert Helga 
Mautern 

21., 22. und 23. Mai 
Dentist Holdschik Otto 
Grof3gerungs 

28. und 29. Mai 
Dr. Leibl Heidemarie-Brigitte 
Krems 

2. Juni 
Dr. Fritz Hans 
Waidhofen/Thaya 

4. und 5. Juni 
Dentist Kvasnicka Johann 
Allentsteig 

11. und 12. Juni 
Dr. Kaspar Dorothea 
Zwettl 

Seite 
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Zwei der Einzelkojen fur die physikalische Therapie. 

Physikalische Abteilung neu eingerichtet Erfolgreiche 
Spendenaktion ! 

Bei der diesjahrigen Haus-
sammlung fur den „Fonds Oster-
reichische Krebsforschungsin-
stitute" wurde das beachtliche 
Sammelergebnis von S 7009,—
erreicht. Das Kuratorium des 
Fonds osterreichische Krebs-
forschungsinstitute und der 
Bfirgermeister der Stadt Krems, 
LAbg. Harald Wittig, mochten 
sich auf diesem Wege sowohl 
bei den Sammlern als auch bei 
den Spendern sehr herzlich be-
danken. 

Seit 1962 ist im Kremser 
Krankenhaus die Behandlung 
stationarer und ambulanter Pa-
tienten auf dem Gebiet der 
Physikalischen Medizin mOg-
lich. Dem standig steigenden 
Leistungsbedarf folgend wur-
den im Zuge des Neu- und Um-
baues der Anstalt auch auf die-
sem Gebiet neueste Einrichtun-
gen geschaffen, die eine opti-
male Behandlung der Patienten 
ermoglichen. 

Insgesamt wurden acht Ein-
zelkojen mit BehandlungsmOg- 

lichkeiten ftir die verschieden-
sten elektrischen Therapien so-
wie fur Spezialmassagen einge-
richtet. Ferner steht em n groBer 
Turnraum fur Gymnastik und 
Bewegungstherapien zur Verfti-
gung, eine Investition, die vor 
allem der Mobilisierung und 
Rehabilitation nach Unfallen 
und Schlaganfallen dient. 

Die Hydrotherapie, die im 
Juni den Betrieb aufnehmen 
wird, besitzt em n groBes Bewe-
gungsbecken far Unterwasser-
gymnastik und Unterwasser- 

massagen, sowie die notigen 
Einrichtungen fur medizinische 
Wannenbader. 

Rinf physikalisch-technische 
Assistentinnen und vier Heil-
masseurinnen sowie em n Heilba-
demeister stehen far die fachge-
rechte Behandlung der Patien-
ten zur Verffigung. Die arzt-
liche Verantwortung hat der 
Primarius der Orthopadie, Dr. 
Schindelmeisser. Die Einstel-
lung eines Facharztes fur Physi-
kalische Medizin befindet sich 
im Diskussionstadium. 

Gesund bleiben durch Bewegung 

Sportbegeisterte Jugendliche mit dem Sportreferenten der Stadt, 
GR Stadler (links), Sportlehrer Prof. StR Raberger (Mitte vorn) 
und Josef Poscharnig (rechts). 

Der erste Teil der sogenann-
ten „Kremser Gesundheitspyra-
mide", einer Aktion des Sport-
amtes, bestehend aus einem je 
dreimaligen Laufen, Bewalti-
gen des FitneB Parcours, Rad-
fahren und Schwimmen, hat 
sich fur den Anfang recht gut 
bewahrt. Am 13., 20. und 27. 
April lief jeweils eine Gruppe 
Sportbegeisterter ab 18 Uhr be-
ginnend bei der Badearena eine 
Stunde lang unter Aufsicht des 
Leiters des Sportamtes bzw. 
von erfahrenen Sportlehrern. 

Am 2., 11. und 18. Mai findet 
nun ebenfalls jeweils ab 18 Uhr  

von der Badearena ab der ein-
stiindige Lauf tiber den FitneB 
Parcours statt. Josef Poschar-
nig, der Leiter des Sportamtes, 
weist besonders darauf hin, daf3 
bei diesen sportlichen Betati-
gungen keine hohen Leistungen 
verlangt werden, die Aktion 
soll ausschlieBlich dem gesetz-
ten Motto dienen „Gesund blei-
ben durch Bewegung". 

Das Radfahren ist fur den 
25. Mai und 1. sowie 8. Juni ge-
plant, geschwommen wird am 
15., 22. und 29. Juni, ebenfalls 
wieder je eine Stunde lang und 
unter Aufsicht. 

Frau Landesrat Liese Prokop besichtigte die in Bau befindlichen 
Behindertenwohnungen in der Hafenstrajk, die im Rahmen eines 
grollen Projektes von der GEDESAG errichtet werden. Die Mehr-
kosten von 250000 Schilling fur diese drei Wohnungen tragen das 
Land Niedertisterreich und die Sparkasse Krems. 

Uhren 
Juwelier 

GBOSCHL 
KREMS/D. 

Exquisite Geschenke 

• Granatschmuck 
• Antikschmuck 
• Trachtenschmuck 

und eine Vielzahl kleiner 
Geschenke liegen in Ihrer 

GOLDSCHMIEDioy 

GOSCH L 1Tereitlk 

eite 7 
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der Technischen Universitat 
Wien, legte in einem sehr fun-
dierten Referat dar, dal3 bei 
Altbauten an der AuBenseite 
em n Warmeschutz tiberflassig 
ist, weil die Werte der Warme-
dammung bei Altbauten, wie 
die Infrarot-Thermogramme 
beweisen, iiberaus giinstig lie-
gen. Die Altbauten mit ihrem 
Mauerwerk und Putz verftigen 
tiber eine sehr homogene Au- 
Benstruktur. 	Demgegeniiber 
konnte festgestellt werden, daf3 
Neubauten zuviele Warme-
bracken aufweisen und deshalb 
schlecht isoliert sind. Das soge-
nannte „wartungsfreie Fenster" 
fand keine gute Beurteilung bei 
den mehrjahrigen Untersu-
chungen. Hingegen haben die 
Experimente erwiesen, da13 das 
alte Kastenfenster drei besonde-
re Vorteile genief3t, namlich: 

gungsverfahrens, das von Mi-
chael Singer jun. vorgetragen 
wurde, und das bereits in den 
Niederlanden, der Bundesrepu-
blik Deutschland und in der 
Schweiz durch langere Zeit er-
folgreich zu Anwendung ge-
langt ist. Mit Hilfe dieses Ver-
fahrens wird es ktinftighin 
moglich sein, Holzdecken, de-
ren Auflager abgemorscht sind, 
oder deren Trame sich sehr 
stark durchbiegen, durch Ein-
ftigen einer Armierung und 
durch AusgieBen mit einem spe-
ziellen Harz in solch hohem 
Maf3e zu festigen, dal3 Tragfa-
higkeit, aber auch Brandschutz 
gegeben sind. 

Die Veranstaltung fand bei 
alien Teilnehmern, darunter 
auch bei einigen Klassen der 
HTBL nachhaltigen Anklang. 

Ste 8 

Die Seminare des ZPAO erfreuen 
esses von Fachexperten aus alle 
dem einschlagigen Bau- und Bau 
zahlreich em n wie Schulklassen de 

sich eines stets steigenden Inter-
n Bundesleindern. Mitglieder aus 
nebengewerbe finden sich ebenso 
r HTBL mit ihren Lehrpersonen. 

WI LL1 KREI 131 CH 
A TO-LAC IER E ER g,  

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 
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19.00 Uhr 
Festsaal der HK Krems, Gewerbehausgasse 6 
OMR Dr. Heinz Fidelsberger • „Erkrankungen 
der Verdauungsorgane" (Kneipp-Bund) 

19.30 Uhr, Aula der Volksschule Lerchenfeld 
Prof. Rosemarie Isopp „Von Petersburg bis 
Leningrad — Eine Stadt stellt sich vor" 
(VHS-Lerchenfeld und 	— Veranstaltungs- 
reihe „Krems International") 

19.30 Uhr 
Festsaal der RAIBA-Krems, Dreifaltigkeitsplatz 
Univ.-Doz. Dr. Michel Culin, Direktor des 
Franz. Kulturinstituts Wien 
„Politik und Parteien in Frankreich" 
(Veranstaltungsreihe „Krems International") 

FREITAG 

13 
MAI 

FREITAG 

13 
MAI 

MITT WOCH 

18 
MAI 

DONNERSTAG 

19 
MAI 

MITTWOCH 

25 
MAI 

DONNERSTAG 

26 
MAI 

19.30 Uhr, Barocksaal im Pfarrhof St. Veit 
Musik an historischen Statten 
„Residenzsolisten" - Salzburg 
Werke von L. Boccherini, L. Gatti, W. A. Mozart, 
J. Chr. Bach 

19.30 Uhr 
Refektorium des Piaristenkollegs, Piaristengassel 
Miqueu Montanaro und seine Gruppe 
„Die Provence, wie sie singt und tanzt" 
(Franzbsisches Kulturinstitut und Osten. Franz. 
Gesellschaft Krems) 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
Klavierabend Peter Barcaba 
Mozart - Beethoven - Brahms - Chopin 

FREITAG 

27 
MAI 

19.30 Uhr, Kolpinghaus Krems, RingstraBe 44 
Mag. Alfred Gobhart 
Dia-Vortrag „Faszination Fernost" 
Ceylon, Burma, Thailand 

KULTUR INFORMATION 
Wertvolle Anregungen im 
Seminar des ZPAO 

MITTWOCH 

11 
MAI 

19.30 Uhr, Dominikanerkirche 
„Mozart Soiree" des Kremser Kammerorchesters 
Violinkonzert in D-Dur, KV 218 
„Lambacher Symphonie", KY 45a 
Konzertarie fur Alt und Orchester 
„Ombre felice", KY 255 
Symphonie in A-Dur, KY 201 
Solisten: Erich Schagerl, Violine 
Margit Boller, Alt 
Leitung: Helmut Gollner 

Im Steiner Rathaus fand am 
28. April das 11. Seminar des 
Zentrums fur praktische Alt-
stadtsanierung und Ortsbild-
pflege (ZPAO) unter dem Titel 
„Warmedammung und Holz-
verfestigung" statt. Diese The-
matik wurde im Hinblick auf 
die in der Praxis immer wieder 
auftretenden Schwierigkeiten 
und Probleme ausgewahlt und 
fand bei den Teilnehmern aus 
Niederosterreich, Wien, Ober-
osterreich und Tirol sehr groBes 
Echo. Prof. Panzhauser von  

thermisch, akustisch und vom 
Erscheinungsbild. Im Referat 
von Architekt Neuwirth, Bun-
desdenkmalamt, wurden diese 
Fakten auch vom Standpunkt 
der Denkmalpflege erhartet. 
Für diese Kastenfenster wird 
nach den Ausfiihrungen von 
Ing. Ehrke vom Institut fiir 
Bauphysik und Fenstertechnik 
in Graz, im Herbst eine Nor-
mierung vorliegen. 

Von groBter Bedeutung far 
die Althaussanierung ist die 
Entwicklung eines Holzverfesti- 
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DONNERSTAG 

9 

MITT WOCH 

8 

Einen besonderen Zuspruch fand die Vernissage der Ausstellung 
„J. Elter - E. Steininger" in der modernen Galerie im Dominika-
nerkloster am 15. April 1983. Stadtrat Hans Friihwirth wies auf die 
besonders homogene Priisentation der beiden Kiinstler hin, deren 
Schaffen sichtbar durch die personliche Verbindung zur Land-
schaft des Waldviertels gepragt wird. Die Ausstellung, zu der auch 
interessante Kataloge erschienen sind, wird bis 12. Juni gezeigt. 

• 

SAMSTAG 

28 

SAMSTAG 

11 

JUNI 

3500 KREMS/D., DinstIstraBe  2 

Telefon 0 27 32/32 95 + 5715 

Bade- und Erholungsaufenthalte 
auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

NEU:  Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 
ab Krems und St. POlten 

JUNI 

Anmeldungen werden ab sofort 
entgegengenommen! 

MAI 

JUNI 

14.00 Uhr (Abfahrt mit eigenem Pkw) 
Treffpunkt: HeinemannstraBe, stidlich der Ring-
straBe, „Naturkundliche Wanderung" (Kirsch-
berg bei Horfahrt) 
Leitung: Dr. Herbert Hagel (VHS Krems) 

cH RE5EGEIA

MB.H 4(0)  
RAB: Hotelsiedlung 	4 -18 6. 	

18. 6.- 2. 7. 	2. 7.-3. 9. 
. 

,San Marino ./Lopar 	(2 W.o.) 	
3. 9.-17. 9. 	(1 Wo.) 
(2 Wo.) 

19.00 Uhr, Kolpingsaal Krems, RingstraBe 46 
Super DISCSHOW von GPS - Eine Show ame-
rikanischen Sills: 4000 Watt Musik - 15000 Watt 
Light - Actionfilme - Rockfilme - Spiele 
(Veranstalter SPK Krems) 

19.30 Uhr, Festsaal BORG, HeinemannstraBe 
Doz. Walter Wisth 
EinfUhrungsvortrage zur heurigen 00. Landes-
ausstellung in Wels „Tausend Jahre Oberoster-
reich" • (VHS Krems) 

18.30 Uhr, SchloB Gneixendorf (Feichtinger) 
bei Schlechtwetter im Stadtsaal 
6. Abo-Konzert der NO. TonkUnstler 
„Beethovenkonzert" 
Solistin: Rotraut Hausmann (Sopran) 
Dirigent: Miltiades Caridis 

Aufzahlung auf Vollpension: nur + S 300,-(fur 14 Tage) 
- 	- 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre + 
MautgebOhren 

KRK/Malinska: 	4.-18. 6. 

Hotel „Malin" 	(2 Wo.) 

Busfahrt + 
Halbpension + 
MautgebOhren 

Busfahrt + 
Vollpension + 
Mautgebuhren 

3580,- 

3980,- 

4150,- 

18. 6.- 2. 7. 
2. 7.-16. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4250,- 

4750,- 

Galerien - 
Ausstellungen 
Minoritenkirche Stein 

Jubilaumsausstellung - 60 
Jahre Innviertler Kunstlergilde - 
Kunstrichtungen des 20. Jahr-
hunderts. 5. Mai bis 31. Juli 
1983. Dienstag bis Samstag 9.00 
his 12.00 und 14.00 his 17.00 
Uhr, Sonn- und Feiertag 9.00 
his 12.00 Uhr. 

Moderne Galerie im Dominika-
nerkloster 

Josef Elter (Plastik) - Erich 
Steininger (Grafik). Bis 12. Juni. 
Dienstag his Samstag 9.00 his 
12.00 und 14.00 bis 17.00 Uhr, 
Sonn- und Feiertag 9.00 his 
12.00 Uhr. 

Galerie Stadtpark 
„Gartenzwerg und Muschel-

garten". Beispiele alternativer 
Asthetik aus NiederOsterreich. 
Eine Fotodokumentation von 
Beatrix und Friedrich Bastl. 
3. Mai his 4. Juni. Montag his 
Freitag 8.30 his 12.00 und 13.30 
his 17.00 Uhr. 

Galerie am Hohen Markt 
Prof. Helmut Fetz (Bregenz) 

„Olbilder". 5. Mai his 31. Juli. 
Taglich auBer Sonntag von 
17.00 his 20.00 Uhr. 

Ausstellungen 
in Kremser Banken 

Volksbank, Gartenaugasse 5: 
Peggy Neumann „Reflexionen". 
Malen auf Reispapier. 3. his 
20. Mai, 8.00 his 12.00 und 
14.00 bis 17.00 Uhr. 

Galerie Krems, Sparkasse, 
RingstraBe 5-7: Fotoausstellung 
Fichtinger-Isensee „Es war ein- 
mal 	Landschaften-Illusio- 
nen". 9. bis 20. Mai, 8.00 his 
12.00 Uhr und 14.00 his 17.00 
Uhr. 

4450,- 

27. 8.-3. 9. 
(1 Wo.) 

wahrend NO. 
Landesausst. 

2790,-- 

2990,- 

3650,- 
Verl. Wo.: + 2000,- 

16. 7.-30. 7. 
30. 7.-13. 8. 
13. 8.-27. 8. 

(2 Wo.) 

5450,- 

5950,- 

Neu erschienen! 

Tag der Offenen Tiir 
am Institut fiir 
Realienkunde 

Das Institut far mittelalterli-
che Realienkunde Osterreichs, 
em n seit dem Jahr 1969 in Krems 
ansassiges 	kulturhistorisches 
Forschungsinstitut der Osterrei-
chischen Akademie der Wissen-
schaften, fUhrte nach Abschluf3 
einer raumlichen Erweiterung 
am 21. April 1983 fur die Be-
volkerung von Krems einen 
„Tag der Offenen TUr" durch. 

Die vom Institut fur die Be-
sucher vorbereiteten Darbietun-
gen umfaf3ten einleitend eine 
Kurzinformation Ober Aufga-
ben und Organisation der 
Osterreichischen Akademie der 
Wissenschaften und gaben dar-
aufhin einen Einblick in die Ar-
beitsweise und Zweckbestim-
mung des Instituts. Die wichtig-
sten Schwerpunkte bildeten da-
bei die Aussagemoglichkeiten 
von bildlichen Darstellungen, 
die Arbeit mit archaologischem 
Material sowie die systemati-
sche Aufbereitung der Bildbe-
stande fur die Nutzung durch 
die Wissenschaft und im weite-
ren Sinne durch die wissen-
schaftlich interessierte Allge-
meinheit, Diavorfuhrungen, die 
Prasentation von mittelalterli-
chen Bodenfunden und prakti-
sche Abfragebeispiele am Ter-
minal dienten zur Veranschauli-
chung aller dieser Aufgaben-
stellungen. 

Ess'  
Seite 9' 
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BAUUNTERNEHMUNG • TECHN. RAT 

GESELLSCHAFT M.B.H. & CO KG 

3500 KREMS LANDERSDORFERSTR 69 TEL (02732) 3551-52 TELEX 07
1 / 1 77 

3100 ST. POLTEN • WURMBSTRASSE 9 TELEFON (02742) 2346 

2551 ENZESFELD/LINDABRUNN • HAUPTSTRASSE 46 TELEFON (02256) 
82 31   

Wiederum Beethoven 
im Gneixendorfer 
Schlol3park 

Ein besonders interessantes 
Programm bietet das heurige 
Beethovenkonzert in Gneixen-
dorf am Samstag, dem 11. Juni, 
das mittlerweile schon einen fe-
sten Platz im Kremser Konzert-
leben gewonnen hat. Als solisti-
scher Mittelpart wird diesmal 
erstmalig eine Konzertarie von 
Beethoven „Ah perfido" mit 
der Sopranistin Rotraut Haus-
mann dargeboten, umrahmt 
von Beethovens 1. Symphonie 

und dem farbigen musikali-
schen Schlachtgemalde „Wel-
lingtons Sieg oder die Schlacht 
bei Vittorio". Die No. Ton-
ktinstler stehen bei diesem 
6. und letzten Abonnement-
konzert der Saison 1982/83 un-
ter der Leitung von Miltiades 
Caridis. 

Wie im vergangenen Jahr sei 
auf die neue Beginnzeit 18.30 
Uhr besonders hingewiesen. 
Uber eine eventuelle Verlegung 
in den Stadtsaal im Falle 
Schlechtwetters erteilt am Ver-
anstaltungstag das Historische 
Museum ab 14.00 Uhr (2511/339 

oder 4927) entsprechende Aus- 
ktinfte. 

Restliche Karten zum Preis 
von S 30,— bis S 100,— in der 
Kulturverwaltung und in den 
Vorverkaufsstellen Bock und 
Specht. 

Programmvorschau 
des 1. Kremser 
Jazzclubs 

Dienstag, 17. Mai, Kremser 
Jazzkeller, 20 Uhr, Jahres-
hauptversammlung, Jazzclub- 

Die Chor- und Volkstanzgruppe Krems-
Lerchenfeld jubiliert 

Mit einem Festakt feiert die 
Lerchenfelder Gruppe am 
Samstag, dem 28. Mai 1983, 
um 17 Uhr, im Volksheim Ler-
chenfeld ihr 25-jahriges Gam-
dungsfest. Hohe Personlichkei-
ten aus Politik und Wirtschaft 
haben ihr Kommen zugesagt. 
Die musikalische Umrahmung 
dieses Festabends tibernehmen 
die Werkskapelle der VOEST-
ALPINE Krems, der Manner-
gesangverein Lerchenfeld, die 
Trachten- und Volkstanzgrup-
pe der Stadt Krems, die als Ga-
ste die ungarische Brauchtums-
gruppe „KOPZOS-PODROS" 
aus Balatonbereny mitbringt. 
Zum allgemeinen Tanz spielt  

die Studentenkapelle ,,The 
DREAMERS". 

Am Sonntag, dem 29. Mai 
1983, urn 10 Uhr, findet in der 
Lerchenfelder Pfarrkirche der 
Festgottesdienst statt. Der 
Mannergesangverein Lerchen-
feld singt die Deutsche Messe 
von Franz Schubert. Urn 11 Uhr 
erfolgt der Frtihschoppen mit 
Bieranstich, es spielt die Werks-
kapelle der VOEST-ALPINE 
Krems, unter der Leitung von 
Kapellmeister VD Stadtrat 
Ewald Sacher. Ab 14 Uhr wer-
den Vorftihrungen niederOster-
reichischer Yolks- und Brauch-
tumsgruppen gezeigt. 

Der Eintritt ist frei! 

Vizebiirgermeister Ink. Erich Grabner (2. von links) eroffnete den 
„Sterneder-Gedenkraum" im Historischen Museum der Stadt 
Krems. 

flohmarkt, Jazz im Lande — ei-
ne Bild- und Tondokumenta-
tion tiber die Arbeit des ORF-
Landesstudios. 

Mittwoch, 18. Mai, Kremser 
Jazzkeller, 20 Uhr, Eintritt 
S 40,—/20,—. S.S.B. Trio and 
friends... Swing-Latin u.a.m. 

Freitag, 27. Mai, Kremser 
Jazzkeller, 20 Uhr, Eintritt 
S 50,—/30,—. Alfred Agis-Big-
band. 

Donnerstag, 16. Juni, Musik-
pavillon im Kremser Stadtpark, 
etwa 19 Uhr. Jazz im Park mit 
den Original Jazzhouse Ram-
blers. 

Freitag, 17. Juni, Kremser 
Jazzkeller, 20 Uhr, Eintritt 
S 40,—/20,—. Alfred Agis 
Group featuring Susi Dengler. 
Aufzeichnung durch das ORF-
Landesstudio. 

Veranstaltungsreihe 
„Krems International" 

Juwelier Kalteis, Obere 
LandstraBe 4 • Italienische 
Goldschmiedekunst • Emilio 
Raggi • Dienstag, 10. bis Sams-
tag, 21. Mai 1983. 

Rathaushalle Krems • Kin-
derzeichnungen aus fiinf Lan-
dern • Eroffnung: Montag, 
9. Mai 1983, 17.00 Uhr, bis 
20. Mai 1983. 

Volksschule Lerchenfeld • 
Schillerzeichnungen aus der 
Ukraine • Montag, 9. bis Frei-
tag, 27. Mai 1983 an Schulta-
gen, taglich von 8.00 bis 16.00 
Uhr. 

ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

EINE ANREGUNG FOR 	,EL  ..01,TIK 
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/ 4114 

Seite  I 
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IAA in bit Vergartgenbeit 
15. itlai 1905: Der 100. Xobegtag bon 
"debrief) bon *Miller gibt ben ZIn5tof3 3ur 
Ilmbenennung bet alleestraf3e in *Miller- 

straf3e. 

16. iftlai 1864: jfeiedicbe traffnung bet 
neuen Senbief35tatte unter Oeteitigung bee 
itocbiit3engesell5c1)aften bon jiiorn, Ilangen- 
lois, OPpit, *A. f Often, lifienfelb unb 	it- 

belmsburg. ;Die 	alle tburbe bon 3osef 

ItIt3 gen. erbaut. 
24. Oat 1914: Eier egang- unb erebegter- 

berein entbfillt in 	neixenborf bag jSeetbo- 

benbenkmal. 

26. liffai 1865: 3o9ef eset, seit 1863 fiftfibl-

steinfabrikant ,  abaft Mr seine robukte bon 
Raiser "ran 3osepb I. bag gotbene Vet-

bien5tkreu3 mit bet rone. 

27. Alai 1851: 31Der Afringliebtteitsantrag 
bon 3113r. 3Brinkb3elber, fiber Anorbnung bet 
U. k. jlie3irksbauptmannscbaft auf indite= 

tat3en jgaume an3upflan3en ,  b3irb im  ,::e-

meinberat angenommen. 

Pai 
2. filai 1863: 113ei diner Vergammlung im 
Oatel „Zuni gotbenen *tern" 	iiglgtraf3e) 

tiommt es 3ur Oriinbung beg „Vorgebuf3ber-
eines" mit ffinf3ig ititgliebern. 

5. trial 1872: Rrema bereitet bem 3i3auernbe-
teeter Atang Rublieb einen feattieben imp-

fang. er batte 1848 bit Zfufbebung bet bau-
erliebenlIntertanigheit unb hasten erb3irkt, 
mute abet b3egen seiner Teititabine am 
ektoberaufstanb 1848 in mien in bit 110051( 

flieben. 
6.11ai 1856: 3113as k.k. 36e3irksamt gibt ben 
Auftrag, mit ikficksicbt auf ben jSeginn beg 
ittraf3enbaueg im Rremstal bag iliteblacbt-
baus ab3utragen. Rreisbauptmann jferbi-
narib jfigeber bat gicb begonbere Verbienste 
um bit Rremstat5tra13e erbiorben. 

9. Alai 1854: jgeim SZIbbrucb beg Wiener-

torts konnte em n „Oetoinn" bon 350 , tilbeit 

er3ie1t tberben. 

9. itlai 1905:  1:  rof3ejfeier 3um 100. Mobes-
tag beg Dicbters "debrief) bon *Oilier. 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMSIDONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner LandstraBe 88 
12 wohnbaugeferderte Mietwohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 

Baubeginn Marz 1983 — Fertigstellung 
Sommer 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
1 zweigruPPiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fertigstellung 
FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugefOrderte Eigentumswohnun-

gen mit unterirdischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

AuskOnfte Ober Finanzierung, Wohnungs-
angebot, etc. erteilt Frau Lang unter der 
Durchwahl 35. 

Die Provence, wie 
sie singt und tanzt 

Einen Abend, der in seiner 
Art Einmaligkeit verspricht, 
und den man nicht versaumen 
sollte, wird am 25. Mai im Re-
fektorium des Piaristenkonvik-
tes von Miqueu Montanaro und 
seiner Gruppe geboten. Bei 
diesem Abend, zu dem das 
FranzOsische Kulturinstitut und 
die Osterreichisch-Franzosische 
Gesellschaft Krems einladen, 
werden Lieder aus der Proven-
ce, der Heimat der Trouba-
dours, voll Heiterkeit und Weh-
mut, Lebensfreude und Wider-
spruch zu Gehor gebracht und 
echt provenzalische Tanzrhyth-
men vorgestellt. Beginn 19.30 
Uhr, Karten zu S 60,— (Stu-
denten und Schuler S 40,—) an 
der Abendkasse. 

Altbiirgermeister Dr. Max Thorwesten — 75 Jahre 
BUrgermeister Wittig gratu-

lierte seinem Vorganger, Alt-
bfirgermeister Dr. Thorwesten 
in herzlichen Worten zu seinem 
75. Geburtstag. Dr. Thorwe-
sten, der vor sieben Jahren sein 
verantwortungsvolles Amt an 
semen Nachfolger iibergeben 
hat, ist nach wie vor in vielen 
Vereinen aktiv tatig, als Ehren-
gast ist er bei vielen Veranstal-
tungen anwesend, wo es um 
Kremser Belange geht. Wenn 
jemand Rat oder Hilfe braucht, 
hat Dr. Thorwesten stets em n of-
fenes Ohr. Der Jubilar ist we-
gen seines menschlichen und 
stets verstandnisvollen Wesens 
nicht flue in seiner Heimatstadt 
Krems, sondern weit tiber die 	

Zahlreiche Ehrungen 

Grenzen hinaus geachtet und und Auszeichnungen wurden 
beliebt. 	 ihm verliehen. 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
Moglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

 

 

Kremser Amtsblatt 

Auch die Redaktion des 
„Amtsblattes" gratuliert herz- 
lich. 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 
Telefon (02732) 2075, 2076 



Zur Ausstellung ist auch emn 
Katalog mit zahlreidien Bild-
beispielen erhaltlich, denen eine 
pragnante theoretische Ertirte-
rung dieser Thematik vorange-
stellt ist. 

Offnungszeiten: Montag bis 
Freitag 8.30 his 12.00 Uhr, 
13.30 his 17.00 Uhr. Eintritt 
frei. 

IhrelArtinsche werden wake 

 

ICredit nach 

 

...unsere Zweigstellen: 

KREMS -Landstrafle • KREMS- Lerchenfeld • KREMS-Mitterau • KREMS-Rehberg 

AGGSBACH MARKT • [ORNSTEIN MAUTERN • SPITZ • WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt: 3500 KREMS, RingstraBe 5-7 Tel.( 02732)3521-0 

Ambulante Sonderkindergartnerinnen 
bewahren sich 	

gischen Beratungsdienstes des 
Was im September 1980 als Landes Niederosterreich" emn 

Modellversuch begonnen wur- Forderungsprogramm durchge- 
de, ist inzwischen zu einer be- 	fiihrt. Ein zusatzlicher Schwer- 
wahrten Einrichtung im No. punkt bei der Arbeit der Son-
Kindergartenwesen geworden: derkindergartnerinnen ist die 
der Einsatz ambulanter Sonder- intensive Beratung und Unter-
kindergartnerinnen an Landes- stiitzung der betroffenen El-
kindergarten. Kamen anfang- tern, die auch z. B. das Herstel-
lich zehn Sonderkindergartne- len von Kontakten zu heilpada-
rinnen zum Einsatz, so sind es gogischen Einrichtungen urn- 
seit Marz 1983 bereits 25 Fach- fat. 
krafte, die in 20 Verwaltungs- 	Die gesamte Beratung und 
bezirken und den Statutarstad- 	Forderung erfolgt kostenlos. 
ten ihrer verantwortungsvollen Vorrangig werden alle Drei- his 
Tatigkeit nachkommen. 	Sechsjahrigen betreut, in be- 

Sie besuchen systematisch al- griindeten 	Ausnahmefallen 
le Kindergarten ihres Arbeitsge- kann jedoch die Beratung und 
bietes und halten bei den Kin- 	Erfassung eines jiingeren Kin- 
dern vorhandene Auffalligkei- des erfolgen, doch muf3 dieses 
ten in der Sprachentwicklung, 	das zweite Lebensjahr vollendet 

bzw. Sehschwachen und haben. 
Konzentrationsschwachen, fest. 	Die fur die Stadt Krems zu- 
In der Folge wird mit den em- standige ambulante Sonderkin-
zelnen Kindern in Zusammen- dergartnerin, Frau Gudrun To- 
arbeit mit den Eltern, der zu- 	maschek, hat ihren Dienstsitz 
standigen Kindergartnerin und im No. Landeskindergarten, 
allenfalls mit Psychologen des 	RingstraBe 28, Ruf 02732/2511 
„Kinder- und Jugendpsycholo- Kl. 343 Dw. 

Kammermusik im 
Pfarrhof St.Veit 

Nach dem groBen Erfolg mit 
dem „Wiener Cello-Gitarre 
Duo" wird die Reihe „Musik 
an historischen Statten" am 
Donnerstag, dem 19. Mai, mit 
den Residenz Solisten aus Salz-
burg fortgesetzt. Dieses Ensem-
ble setzt sich aus Mitgliedern 
des Mozarteum-Orchesters zu-
sammen und bringt Werke von 
L. Bacherini, L. Gatti, W. A. 
Mozart und J. Chr. Bach. Als 
Auffiihrungsort dieses 2. Kam-
merkonzertes der laufenden 
Reihe steht diesmal wiederum 
der Pfarrhof St. Veit mit sei-
nem barocken Festsaal zur Ver-
ftigung, womit die angestrebte 
stimmungsmaBige Einheit von 
Musik und optischem Eindruck 
gegeben ist. 

Karten zum Preis von S 60,—
in der Kulturverwaltung und an 
der Abendkasse. 

Sprechstunden der 
Vizebtirgermeister 
Jeweils Montag von 15.00 his 
17.00 Uhr. 
Ing. Erich Grabner, Rathaus, 
Zimmer 10. 
Helmuth Schipani, Rathaus, 
Zimmer 12. 

Leistungsbeweis 
fiir die Stadtische 
Musikschule 

Beim heurigen NO. Landesin-
strumentalwettbewerb „Jugend 
musiziert" sind wieder mehrere 
Schiller der stadtischen Musik-
schule Krems als Preistrager 
hervorgegangen. Besonders her-
vorzuheben ware der 1. Preis in 
Klarinette Solo durch Harald 
Wirth, der auch Niederoster-
reich beim Bundeswettbewerb 
in Leoben vertreten wird. 

1. Preis: Klarinette Solo, 
Wertungsgruppe II, Harald 
Horth. 

3. Preis: Violine Solo, Wer-
tungsgruppe I, Ferdinand Breit-
schopf. 

Lobende Anerkennung: Vio-
line Solo, Wertungsgruppe II, 
Martin Klimek. 

Lobende Anerkennung : Quer-
flotenquartett, Wertungsgrup-
pe III, Angelika Schlichtinger, 
Edith Gruber, Maria Handl, 
Helga Fichtinger. 

Gartenzwerge und 
Muschelgarten 
Beispiele alternativer Asthetik 
aus Niederosterreich 

Die seit 3. Mai in der Galerie 
Stadtpark prasentierte Fotodo-
kumentation von Beatrix und 
Friedrich Bastl zeigt die phan-
tastische Welt einer Laien-
kunst, die sich jenseits aller 
hochkulturellen Normen und 
Konventionen entwickelt. Die 
ausgewahlten Beispiele stam-
men aus Wiener Neustadt (Gar-
tenzwerge-Gartenvironment), 
Roschitz (Muschelgarten, Loss-
reliefs im Weinkeller), Witten-
dorf (Schnitzereien und andere 
plastische Arbeiten) und 
Tharntal (bemalte Betonskulp-
turen und Reliefs). 

Hartes Wasser—das Problem in Krems! 

Deshalb kommen Sie zu den Vortragen 

am Dienstag, dem 17. Mai 1983 in der Zeit von 
15.00 bis 19.00 Uhr in den neuen 

KUGLER-SCHAURAUM KREMS 

DIE VOLLKOMMENE FACHBERATUNG 

Gratis- Wasserhartemessung mit mitgebrachten Was-
serproben (1/4 I genagt), Theorie der Kalkvorbeugung, 
Filterung und Behandlung, praktische Vorfahrungen. 

+ 
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Unser guter Ruf 
verpflichtet. OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Kadett 77 42000,— Kadett L 	80 74 800,— 
Renault R 4 79 43000,— Golf L 	77 47500,— 
Kadett Berl. 80 79000,— Polo L 	81 65 500,— 
Mazda 323 80 59500,— Passat L 	81 86 700,— 
Rekord L 78 64800,— Datsun Ch. 	80 49 000,— 
Toyota Start. 81 56000,— Ascona L 	77 47 000,— 
Jetta GL 80 68500,— Rekord L 	80 75 000,— 
Ascona L 82 115000,— Peugeot 104 	79 29 500,— 
Taunus L 77 34000,— Ascona L 	76 33000,— 
Kadett Diesel 82 113800,— Kadett L 	79 69 700,— 

Auer 
3500 KREMS 
WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

Neuer Gendarmerie-Bezirkskommandant 

Im Rahmen einer kleinen 
Feier wurde am 12. April der 
neuernannte Gendarmeriebe-
zirkskommandant, Abteilungs-
inspektor Johann Hoffmann, 
in sein Amt eingeftihrt. Oberst 
Datler verwies auf die wichtige 

7 Jahre Biicherei 
Lerchenfeld 

Seit Mai 1976 besteht im 
Stadtteil Lerchenfeld eine Bii-
cherei far Kinder und Erwach-
sene. Aus diesem AnlaB laden 
wir im Werbemonat Mai alle — 
grof3 und klein — recht herzlich 
zum Besuch der Biicherei em. 
Die Lerchenfelder Kinder kon-
nen am vergniiglichen „Pu-
muckl-Quiz" teilnehmen. Die 
Fragebogen dazu liegen in der 
Bticherei Lerchenfeld wahrend 
der Offnungszeiten (Montag 
14.30 bis 16.30 Uhr und Don-
nerstag 15.30 bis 18.30 Uhr) be- 
reit ! Als Hauptpreis winkt eine 
lustige Pumuckl-Figur! Alle an- 
deren Quiz-Teilnehmer erhalten 
Taschenbticher, Aufkleber, Le-
sezeichen u. a. 

Position des Bezirkskomman-
danten als Mittler zwischen Be-
horde und Landesgendarme-
riekommando. Bargermeister 
Wittig erklarte, daB er stets voll 
hinter der Gendarmerie und ih-
rem Kommandanten stehe. 

Modeschau der 
Bundesfachschule fiir 
Bekleidungsgewerbe 

Wie alljahrlich veranstaltet 
die Bundesfachschule ftir Be-
kleidungsgewerbe auch heuer 
wieder eine Modeschau. Sie fin-
det im Brauhofsaal Krems am 
Samstag, dem 11. Juni, urn 
14.30 Uhr statt. Die szenische 
Gestaltung, die so groBen An-
klang gefunden hat, wird heuer 
wieder beibehalten, nur sollen 
die Szenen den chronologischen 
Ablauf eines Schuljahres zei-
gen. 

Der Kartenvorverkauf be-
ginnt am Montag, dem 6. Juni, 
in der Kanzlei der Schule (Ka-
sernstraBe 6, 3500 Krems, Tele-
fon 02732/5240). Kartenpreise: 
S 45,—, S 35,—, S 25,—. 

Umweltschutzaktion 
Urn dem Umweltschutzge-

danken Rechnung zu tragen, 
hat sich der Lions-Club spon-
tan entschlossen, ftir die Stadt 
Krems zwei Aktionen zu star-
ten, namlich eine Baum- und 
eine Abfallkorbaktion. Die 
Mitglieder des Lions-Clubs ha-
ben fur die Rechte Kremszeile 
30 Baume gespendet, die nun-
mehr vom Stadtgartenamt ge-
setzt wurden. Es handelt sich 
um Eschenbaume, die einen 
Larmschutz far die Bewohner 
der KlomserstraBe bilden sol-
len. Auf unserem Foto kann 
man die Pflanzung des letzten 
Baumes durch die Mitglieder 
des Lions-Clubs Dir. Pircher, 
Dr. Scheuch, StR Dir. Frith-
wirth und Dr. Ing. Tomiczek 
sehen (von links nach rechts). 

Pflanzendiebstahle 
und biiswillige 
Sachbeschadigung im 
Stadtgebiet 

In letzter Zeit muB immer 
wieder festgestellt werden, daf3 
in den Parkanlagen und speziell 
in der FuBgangerzone Pflanzen 
gestohlen werden. Blumentro-
ge, Banke, Abfallkorbe werden 
im Stadtgebiet entwendet, wo-
durch der Stadt hohe Kosten 
fur die Sanierung bzw. Neuaus-
gestaltung entstehen. Das 
Stadtgartenamt ersucht die Be-
volkerung urn Mitarbeit, damit 
die enormen Schadenssummen 
vermindert werden kiinnen. 

des Lions-Clubs 
Weiters hat der Lions-Club 

AbfallkOrbe fur die FuBganger-
zone gespendet und somit echt 
zur Sauberhaltung der Altstadt 
beigetragen. Die Abfallkorbe 
werden mit Schildern versehen 
und in der FuBgangerzone auf-
gestellt. 

Die Stadt Krems dankt dem 
Lions-Club und semen Mitglie-
dern recht herzlich fur diese 
beiden Aktionen. 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

 

SCHUSTER 

 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 07472/2477 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

Ehrungen im Mai 
80. Geburtstag feiern: 

Pamberger Karl, Meyereckstraf3e 4 
Dr. Melasfeld Herta, Alauntalstraf3e 80 
Tauzinsky Johanna, Stein, Donaulande 14 
Lepschi Johann, Gabelhoferplatz 9 
Klement Anna, Gerlgasse 9 
Reiter Maria, Hohensteinstraf3e 63 
Wieland Ferdinand, Im Alauntal 8 
Steger Alois, Partschenweg 2 
Kreinecker Adolf, GOttweiger Gasse 44 
Biberschick Franz, AlauntalstraBe 24 
Eichler Antonie, Langenloiser Straf3e 10 

90. Geburtstag feiern: 

Maier Johanna, Passhammergasse 5 
Stockl Theresia, GogIstraBe 15 

95. Geburtstag feiert: 

Rzepa Sofie, Heinemannstraf3e 10 

100. Geburtstag feiert: 

Trattnig Hermann, WasendorferstraBe 20 

Goldene Hochzeit feiern: 

Kargl Josef und Katharina, Am Exerzierplatz 14 

Wir gratulieren herzlich! 

Seite 14 

Eheschliellungen 
Erwin Klaffl, Fahrlehrer und 

Rosemarie Resch, Kassiere-
rin, Weinzierl 61 

Mag. jur. Erhard Lang, Ver-
waltungsjurist und Ingeborg 
Schulz geb. Schwaiger, Beam-
tin, Alauntalweg 6 

Karl Himmetzberger, Elektro-
installateur und Doris Setz- 
nagel, 	Einzelhandelskau f- 
mann, PaBhammergasse 6 

Anton Felkl, Tischler und Ger-
traud Cerny geb. Komurka, 
Hausfrau, Drinkwelderg. 7 

.••• Evelyn Auer 
Egelsee, Herrenberg 12 

Frank Kluschatzka 
Mitterweg 9 

Martha Redl 
Egelsee, Kremser Straf3e 28 

Friedrich Einzinger 
Steiner LandstraBe 82 

Julia Prochazka 
Reitenhaslachergasse 10 

Dominik Schorgmaier 
Steiner Landstraf3e 78 

Martina Heckl 
St. Paulgasse 4 

Sascha Fitzal 
Lerchenfelder Platz 9 

Eva Wiesinger 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 41 

Sabine Brunthaler 
Pointgasse 31 

Harald Muhrhammer 
Wiedengasse 7 

Romana Braun 
Weinzierl 78 

Elisabeth Baumgartner 
Arbeitergasse 11 

Matthias Dirlinger 
Egelsee, Kremser Stral3e 16 

Manuel Vojtech 
Wiener StraBe 31 

Matthias Schaumtiller 
AdmonterstraBe 20 

Aus dem Standesamt 
Geburten Helmut Murhammer, Kranftih-

rer und Angela Weber, Zu-
schneiderin, Gartengasse 5 

Erich Zottl, Facharbeiter, Furth 
bei Gottweig, HolzstraBe 28 
und Herta Widhalm, Raum-
pflegerin, Reifgasse 20 

Dr. med. Georg Klein, Arzt, Ho-
hensteinstr. 53 und Dr:  med. 
Karin Haselberger, Arztin, 
Wien 6, Linke Wienzeile 108 

Wilhelm Provin, Justizwache-
inspektor i. R. und Aloisia 
Grahek geb. Filz, Pens., 
Ufergasse 17 

Ignacy Zabaglo, Physiothera-
peut und Anneliese Rabl, di-
plomierte Assistentin f. phy-
sikalische Medizin, Wiener 
StraBe 25 

Monat 
April 

Sterbefalle 
Alois Scheiber, Pens., Admon-

terstraBe 19 

Dr. Franz Kugler, Offentl. No- 
tar, HeinemannstraBe 5 

Anna Schmidt geb. Endl, Pens., 
Brunnkirchen 5 

Maria Lukas geb. Schiechel, 
Pens., Undstraf3e 6 

Agnes Schweige geb. Herzog, 
Pens., Wasendorfer StraBe 32 

Hedwig Kutza geb. Hahn, 
Pens., Steiner LandstraBe 58 

Johann Eiter, Pens., Alauntal-
straBe 80 

Hugo Hane, Vertragsbedienste-
ter, KasernstraBe 8 

Walter Maschek, Beamter i. R., 
Stadtgraben 22 

Leopoldine Kock geb. Asch-
auer, Pens., Rechte Krems-
zeile 46 

Hermine Steiner geb. Hoflin-
ger, Pens., Alauntalstraf3e 80 

Franz Grassinger, Angestellter 
i. P., W. Gausegasse 9 

Adolfine Hinke, Angestellte 
i. P., RoseggerstraBe 12 

Anna Schmidt geb. Ruland, 
Hausfrau, Siedlergasse 2 

Viktoria Morawetz geb. Petz, 
Pens., Rehberger Haupt-
straf3e 57 

Wilhelm Kerschbaum, Dentist 
i. P., Alauntalstraf3e 80 

Maria Donabaum geb. Empe-
rer, Pens., Brunnkirchen 5 

Johann Helvich, Gemeindebe-
diensteter i. P., Rottenman-

. nergasse 68 

Agnes Sinnhuber, Pens., Frau-
enberg 7 

Maria Elsinger geb. Klaffl, 
Pens., Rehberger Haupt-
straBe 43 

Elfriede Schumm geb. Mandl, 
Hausfrau, Steiner Landstr. 75 

Dipl.-Ing. Anton Hable, Bau-
meister i. P., Judenburger 
StraBe 2 

Ehrungen verdienter 
Bediensteter 

AnlaBlich ihres 25-jahrigen 
Dienstjubildums fand am 15. 
April im Burgermeisterzimmer 
eine Ehrung ftir VB II MauB 
Ludwig, Weingut und DKS 
Resch Herta, AO. Krankenhaus 
statt. 

Am 2. Mai wurden VB I 
Scheck Johann anlaBlich seiner 
Pensionierung und Wasserzah-
lerprtifer Schinerl Franz anlaB-
lich des 40-jahrigen Dienstjubi-
laums durch Btirgermeister 
Wittig geehrt. 

BRANUM 816111111  
1111111EINTROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LAN DSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 
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Radwandertag des 
ARBO 

Am 22. Mai findet auch 
heuer wieder wie alljahrlich der 
Radwandertag des ARBO statt. 
Start und Ziel befinden sich 
beim Bahnhof Krems-Stein. 
Die Teilnehmer konnen sich 
zwischen 7.00 und 11.00 Uhr 
out die 18 oder 36 km lange 
Strecke begeben. Bis 14.00 Uhr 
mussen sie sich wieder beim 
Ziel einfinden. 
Die 18 km Strecke fart von 
Stein fiber Mautern nach Furth, 
Steinaweg, Paudorf und von 
Eggendorf, Oberfucha, PaIt 
iiber Mautern zum Ziel Bahn-
hof Krems-Stein. Die 36 km 
Strecke fiihrt von Stein Ober 
Mautern nach Furth, Steina-
weg, Paudorf und von Eggen-
dorf Ober Hobenbach, They-
ern, NuBdorf, Wagram, Hol-
lenburg, Angern, Brunnkir-
chen, PaIt, Mautern zum Ziel. 
Die Startgebtihr betragt S 50,—
bei Voranmeldung, S 65,— bei 
Nachmeldung. 

Voranmeldungen bei R. Jel-
leschitz, Wiener Straf3e 24, 
BAWAG Krems, H. Rauscher, 
RingstraBe 12 sowie bei Firma 
Zweirad & Sport, H. Aichinger, 
HohensteinstraBe 22. Gruppen-
anmeldungen sind bis spate-
stens 20. Mai moglich. 

• • 

Offentliche 
Ausschreibung 
betreffend den Verkauf von Le-
bensmitteln, Gebrauchsartikeln 
und Tabakwaren an Gefangene 
fur den Zeitraum 1983/84. Jah-
resumsatz 1982: S 5700000,—
inkl. MwSt. 

Die zur Anboterstellung er-
forderlichen Unterlagen Icon-
nen von Montag bis Freitag in 
der Zeit von 7 bis 16 Uhr in der 
Strafvollzugsanstalt Stein, Ge-
schaftsstelle der Wirtschaftsbe-
triebe, Tel. 02732/7551 Dw 247 
angefordert werden. 

Einreichtermin: 31. Mai 1983. 

Wilde Deponien im 
Stadtgebiet 

Das Umweltschutzamt muB 
immer wieder feststellen, daf3 
Unrat und Abfalle tiberall ab-
gelagert werden, sogar in wat-
dern, wie z. B. neben dem Weg 
nach Scheibenhof. Diese wilde 
Deponie, die auf einem Privat-
grund vorgefunden wurde, 
mate auf Kosten der Stadt ge- 

raumt werden. Es wurden sechs 
Fuhren zum groBten Teil mit 
Ofen, Herden, Fassern und der-
gleichen nach Gneixendorf ge-
fiihrt. Die Stadt Krems weist 
darauf hin, daB auf solche Ver-
gehen hohe Strafen stehen (bis 
zu S 50000,—) und in Zukunft 
rigorose Anzeigen erfolgen wer-
den. Es ist doch einfacher, 
wenn sich die Bevolkerung bei 
den zustandigen Firmen Con-
tainer ausborgt, woftir nur ge-
ringe Kosten anfallen. Die Be-
volkerung wird gebeten, 

solche Vorfalle anzuzeigen. 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Allinger Renate - B 
Alt Rehberg 13 

Buhl Stephan - Aj 
Rehberger HauptstraBe 20 

Edlinger Erwin - A, B 
Dr. Naglgasse 5 

Gschwandtner Gertraud - B 
St. Paulgasse 8 

Hofbauer Sabine - A, B 
Neutorgasse 1 

Kollersberger Ingrid - A, B 
RingstraBe 18 

Lang Christine - A, B 
Bahnhofplatz 15 

Lederleitner Gerhard 
A, B, C, E, F, G 
Angern 58 

Lehensteiner Anton - A, B 
Dr. Naglgasse 1 

Mayr Josef - A, B 
Wolfsgraben 11 

Michel Manuela - B 
Gottweiger Gasse 33 

Mosburger Eva - A, B 
Bahnhofplatz 15 

Mosburger Franz - A, B, C, F, G 
Bahnhofplatz 15 

Nagl Kerstin - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 41 

Renk Christian - A, B 
Kellergasse 46 

Rohrhofer Erich 
A, B, C, E, F, G 
Gaswerkgasse 5 

Sommer Peter - A 
Dr. DorrekstraBe 4 

Stumpfer Otto - A, B 
Weinzierl 45 

Tanzer Monika - B 
Thallern 83 

Wachtberger Gerhard 
A, B, C, E, F, G 
Taglicher Markt 7 

Kostenlose 
Beseitigung von 
Autowracks 

Der Magistrat der Stadt 
Krems teilt mit, daB es nicht zu-
lassig ist, nicht mehr gebrauchs-
fahige Fahrzeuge im Freiland 
abzulagern bzw. ohne Kennzei-
chen auf offentlichen Verkehrs-
flachen abzustellen. Der Magi-
strat ist bereit, Autowracks zu 
tibernehmen und kostenlos zu 
beseitigen. Voraussetzung ist 
allerdings, daB die Eigentiimer 
auf alle ihre Rechte beztiglich 
des zu beseitigenden Fahrzeu-
ges verzichten und den Typen-
schein abgeben. 

Auskiinfte erteilt die MA 
1/4, Rathaus, Zimmer 41. 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat April wurden beim 
Magistrat Krems 262 Pkw (da-
von 120 neu), 7 Lkw (davon 1 
neu), 1 Omnibus, 1 Zugmaschi-
ne, 30 Krader (davon 10 neu), 
42 Moped (davon 27 neu) und 9 
Anhanger (davon 4 neu) zum 
Verkehr zugelassen. 

...tom man 
ambesten 

bei Sachsenader. 
Dort Ohm 

alio Holzwinsche 
in Ealing. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen und Kennzeichentafeln 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
a. d. Donau ausgestellte Zulas-
sungsscheine bzw. Kennzei-
chentafeln sind in Verlust gera-
ten und werden hiemit im Origi-
nal ftir ungtiltig erklart. 

Im Auffindungsfalle sind 
diese beim nachsten Gendarme-
riepostenkommando abzuge-
ben. 

Zulassungsscheine 
Breitschopf Herlinde 

Wachtberggasse 12 
N 85.094 

Fa. Wastl 
Schmelzgasse 7 
N 25.685 

Kellner Gerhard 
Olkenweg 4 
N 55.737 

Kennzeichen 
Mailer Edith 

Rehberger HauptstraBe 58 
Dr. Duffek Ernst 

WachaustraBe 2 
Breitschopf Herlinde 

Wachtberggasse 12 

Sachseneder I uhrt eon komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furniert und k unst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in alien Ausfuhrungen 
Samtliche Erzeugnisse der Firmen 
SAX, Funder, Isovolta, ledgeb 
und Werzaht 
Inlandische und exotische kilassiv-
holzer, lufttrocken 
Furniere alter Holzarten 
Leisten und Profilbretter 
Holzdecken und Fertigboden 
Leant., Kleter. samthches Zubehor 

E. Sadiseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler und Hobbyzentrale 

Langenloos Barmstrabe 44-53 Tel 0 27 34 21 41 

Krems. Ringstraile 10-12. Tel 0 27 32 20 20 41 90, F S 071 1 34 

Austral!, 1. Tel 0 27 32 20 30 FS 071 192 

Salzburg, Scballmooser Hauptstrabe 50 Tel 0 62 22 73 7 4 2 F S 63 529 

Aid Rob 
k1010111.• • • 

»Kundmachungen « »Verlautbarungen « »Verordnungen « 
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Spezialist fiir Wagen- 
und Motorheizungen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Kremser Stadion (Kampfmannschaften) 

14. Mai, 14.30 und 16.15 Uhr 
ESV Avanti Krems - Amaliendorf 

21. Mai, 14.30 und 16.15 Uhr 
Kremser Sportklub - Wiener Neustadt 

28. Mai, 14.30 und 16.15 Uhr 
ESV Avanti Krems - OED-Zeilern 

Kremser Stadion (Leistungszentrum) 
15. Mai, 14.30 und 16.00 Uhr 

LZ Krems - LZ Graz 
29. Mai, 9.30 und 11.00 Uhr 

LZ Krems - LZ Stidstadt 

Kremser Stadion  (Jugend) 
12. Mai, 10.00 Uhr 

Kremser Sportklub (Jugend) 
Landesmeisterschaft Vorrunde 

Sonnwendfeier 
des FC Union Stein 

Der FC Union Stein veranstaltet von 
Freitag, den 17. his Sonntag, den 19. Juni 
(Sonnwendtermin) in Stein an der Donau-
lande unmittelbar neben dem Sportplatz 
em n Sommernachtsfest. 

Leichtathletik-Club 
Intersport Churanek Krems 

2. Internationaler 10 km-Pfingst-Stadt-
lauf Krems am 22. Mai 1983. Start: 18.00 
Uhr am Stidtiroler Platz. 

Zusdtzlich zu dem bereits allseits belieb-
ten und sogar aber Osterreichs Grenzen 
hinaus bekannten Kremser Silvester-Stadt-
lauf hat der LAC Intersport Churanek 
Krems schon im Vorjahr als sommerliches 
Pendant den 10 km-Pfingststadtlauf ins 
Leben gerufen, zu dem rund 300 Teilneh-
mer erwartet werden. 

Anmeldungen werden his 30 Minuten vor 
dem Start auf dem Bundessportplatz Krems 
- wo sich auch das Ziel, Umkleidemog-
lichkeiten und Duschen befinden - ange-
nommen. Startberechtigt sind alle, die 
Freude am Laufen haben. Nach dem Ren-
nen gibt es beim Heurigen Ilkerl in Rehberg 
einen „Laufer-Heurigen". Auskiinfte Ober 
den Pfingst-Stadtlauf erteilt der LAC 
Krems unter der Rufnummer 4580. 

Streckenfiihrung: Steinertor, Wichner-
straBe, Schillerstraf3e, Undstraf3e, Steiner 
Landstraf3e, Mautener Briicke, Donaulan-
de, RingstraBe, Dinstlstraf3e, Untere und 
Obere LandstraBe, Steinertor. Zweite 
Runde bis Ringstraf3e, Heinemannstraf3e, 
Bahnunterfahrung, Ziel Bundessportplatz. 

Osterreichischer Alpen-
verein - Sektion Krems 
Die nachsten Termine: 
•Samstag, 18. und Sonntag, 19. Mai 

Klettern am GroBen Priel 

Samstag, 28. und Sonntag, 29. Mai 
Skitour auf das Schareck, 3122 m 
Tourenfiihrer: Herr Hochtl, Tel. 3788 

Mittwoch, 6. his Sonntag, 10. Juli 
Klettersteige im Gesause (Kinder) 

Anmeldungen: Zu den Jugendtouren 
beim Jugendwart Helmut Hauer (St. Paul-
gasse 8/9/60, Tel. 701395), sonst in der 
OAV-Geschaftsstelle (Tel. 3788). 

Sonntag, 5. Juni 
Blumenfreunde aufgepaBt! Eisenstein. 
Busfahrt! Tourenfiihrer: Dr. Hagel. 
Anmeldung: OAV Geschaftsstelle 

Telefon 3788 

Sportveranstaltungen 

3 
CHNAUF 

00 KREMS HAFENSTR 57 - 
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An einen Haushalt 
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des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Im In- und Ausland: 

Osteffeichische Weinmesse 
zunehmend anerkannt I 

Bundesprirsident Dr. Rudolf Kirchschleiger erbffnete traditionsgemdfl am 27. Mai die 24. Osterreichische Weinmesse in Arems. t 	ikN. 

Der Eroffnung wohnte die gesamte wesentliche Prominenz der Weinwirtschaft Osterreichs bei. Insgesamt wurden 1522 Wein-
proben von 705 Firmen zur Verkostung angeboten. 101 davon erhielten die Grofie Goldmedaille, 574 die Goldene, 648 die Sil-
berne and 144 die Bronzene Medaille. Nur 55 Weine blieben ohne Auszeichnung. 25000 Besucher wurden registriert, bei der 
Publikumsweinkost wurde eine Umsatzsteigerung um 13 %, bei der Interessentenweinkost eine sokhe urn 20% festgestellt. 
der Vorstand der Waehatter Volksfest AG, Stadt rat Alfred Gobhart, mitteilt, werden fiir die niichsten Jahre Mafinahmen sku-

tiert, urn 
eehte Kaufer in vermehrter Weise und gezielt durch Kontaktveranstaltungen zwischen Kaufer und Produzenten bzw. 

Handler weihrend der Weinmesse zusammenzubringen. 	 „riggv 



Liebe Mitbiirger! 
Mit dieser Ausgabe des „Amtsblattes" 

schliefien wir die Berichterstattung iTher das 
erste Halbjahr 1983 ab und melden uns erst 
wieder nach der Sommerpause im Septem-
ber. Wir haben uns bemiiht, die Burger un- 
serer Stadt fiber alle wichtigen Ereignisse zu 
informieren und glauben aufgrund vieler 
Zuschriften und Aussagen mit unserem 
„Amtsblatt" auf dem richtigen Weg zu 
sein. 

Ich habe immer wieder gerne die Gele-
genheit benutzt, mich personlich mit den 
Problemen, die sich aus der Verwaltung ei- 
ner Stadt ergeben, an die Mitburger zu 
wenden, habe um Ideen und urn Mitarbeit 
gebeten und auch manche wertvolle Anre- 
gung erhalten. Das „Amtsblatt" hat sich so 
zu einem wertvollen Kontaktorgan zwi- 
schen Magistrat und den BUrgern von 
Krems entwickelt und soil in diesem Sinn 
auch immer weiter ausgebaut werden. 

Nach diesen paar Zeilen in eigener Sache 
aber nun zu aktuelleren Themer 

Wir wissen, daB wir nur dun 11 die Bele- 
bung der Wirtschaft die vorha 	Ar- 
beitsplatze sichern und weitet schaffen 
konnen. Wir bemithen uns daher standig, 
durch verschiedenste MaBnahmen Handel, 
Gewerbe und Industrie zu fordern und zu 
beschaftigen und ihre Chancen zu verbes-
sern. Dazu gehoren natUrlich auch alle An- 
strengungen, moglichst viele Veranstaltun-
gen nach Krems zu bringen und wir konnen 
heute bereits mit Recht auf Erfolge hinwei-
sen, denn Krems wird immer mehr eine ech-
te Messestadt. 

Nach der bereits viel beachteten Spezial-
messe „Austro-Farbe" die alle zwei Jahre 
fix in Krems abgehalten wird, ist nun mit 
gro13em Erfolg die Weinmesse abgelaufen. 
Diese Wirtschaftsveranstaltung mit dem 
standigen Sitz in Krems gewinnt immer 
mehr an Bedeutung, nicht nur in Osterreich 
sondern auch im Ausland. Und nun stehen 
wir mitten in den Vorbereitungen ffir die 

rige NO. Landesmesse mit angeschlosse- 

nem Wachauer Volksfest, die grOBte Wirt-
schaftsveranstaltung des Landes, bei der 
wieder rund 600000 Besucher erwartet wer-
den. 

Alle diese Veranstaltungen kurbeln die 
Wirtschaft an, bringen Steuern und beleben 
die Altstadtgebiete von Krems und Stein. 

Besonders stolz sind wir auch Uber unse-
re Erfolge auf dem kulturellen Sektor, auf 
die vielen Ausstellungen, Kongresse und 
andere Veranstaltungen, die ebenfalls viele 
Menschen aus nah und fern anlocken. 
Auch unsere Bemiihungen urn die Erhal-
tung und Verschonerung der Altstadt ha-
ben uns weit tiber die Grenzen hinaus be-
kannt gemacht und von Krems aus wurden 
viele Anregungen auf diesem Gebiet aufge-
griffen. 

Wir begnfigen uns aber nicht nur damit, 
Besucher nach Krems zu bekommen, wir 
fordern nach Moglichkeit die Fremdenver-
kehrsbetriebe, um den Aufenthalt in Krems 
fur Gaste attraktiv zu machen. 

Die Sorge um die Arbeitsplatze, vor al-
lem fur die Jugend, zwingt uns auch zu ei-
genen Investitionen, um vor allem die Bau-
wirtschaft zu beschaftigen. So werden in al-
ien Ortsteilen StraBenbauten durchgefart, 
die GEDESAG ist mit mehreren Wohnbau-
projekten em n wichtiger Arbeitgeber und 
der Bau der Pathologie far das Kranken-
haus ist ebenfalls gesichert. 

Leider werden alle unsere Bemilhungen 
nicht genUgen, aber die Stadt allein kann 

Aufgrund des Abschlusses einer Partner-
schaft zwischen der Stadt Krems, der 3. 
Panzergrenadierbrigade und dem Panzer-
stabsbataillon 3 fand am 1. Juni das erste 
PartnerschaftsschieBen statt. Zum friedli-
chen Wettstreit mit dem neuen Sturmge-
wehr 77 stellten sich Stadt- und Gemeinde-
rate und Beamte des Magistrates mit Bfir-
germeister Wittig an der Spitze sowie Offi-
ziere der Kaserne Mautern unter Oberst d. 
G. Kurt Pirker. Als bester SchUtze der 
Stadtgemeinde gewann Baudirektor Ing. 
Wessely mit 93 von 100 mOglichen Ringen 

die Probleme der Arbeitsplatzsicherung 
nicht Risen. Wir hoffen daher sehr auf die 
Hilfe von Land und Bund durch entspre-
chende Investitionen in unserem Raum. 
Uns werden jedenfalls auch die Sommer-
monate nicht daran hindern, standig out 
diesen Umstand hinzuweisen und alles zu 
tun, um die Wirtschaft zu beleben und da-
mit Arbeit zu schaffen. 

In diesem Sinn wiinsche ich alien Krem-
sern und Kremserinnen einen schOnen, er-
holsamen Sommer und verbleibe mit den 
besten Graen.  

Ihr BUrgermeister 

Spezialist fiir Wagen-
und Motorheizungen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 — 55 66 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigenttimer und 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Krems an der Donau, 
3500 Krems/Donau, Rathaus. Fur den Inhalt verantwort-
lich: Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, KOrnermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Friedrich-Straf3e 10, 
3500 Krems/Donau. Druck: Faber Druck- und Verlags-
gesellschaft m. b. H., Wiener Straf3e 127, 3500 Krems/Donau. 

den Wettbewerb, gefolgt von Kraftfahrer 
Granser, dem Chauffeur des Bargermei-
sters, mit 89 Ringen und SIR Dir. Raberger 
mit 86 Ringen. Zur Kronung des Partner-
schaftsschieBens wurde noch auf eine Eh-
renscheibe gezielt, die von Oberst Pirker an 
BUrgermeister Wittig Uberreicht wurde. 

Der offizielle AbschluB der Partner-
schaftsfeier fand am 10. Juni im Stadion 
statt, wo nach Abschreiten der Front und 
Festansprachen die Partnerschaftsurkun-
den unterzeichnet wurden. Den AbschluB 
bildete der „GroBe Zapfenstreich". 

Der Biirgermeister hat das Wort! 

Partnerschaftsschiellen: Magistrat gegen Offiziere 
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Aktion: 
PUCH-MAXI Der neue 

Roller von 
PUCH. 

cis HETTOCHL 
autohaus .3500 krems 
wiener straBe125 tel (02732)5667 

     

Unsere Ganzjahresleistungen: 
• grof3e Neu- und Gebrauchtfahrzeuglage 
• beste Beratung in Verkauf und Werkstatte 
• laufend Akhonen von Quahtatsprodukten 
• Leihfahrzeuge Rader. Mopeds. Motorrader 

  

  

 

HENTSCHL 3500 krems 
drinkwelderg. 16 	tel. (02732) 2283 
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L-OPTIK cJ 
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

EINE ANREGUNG FOR 
ALLE, DIE IHREN 
	, EL  

ERFOLG SEHEN WOLLEN 

Neues Feuerwehrhaus in Gneixendorf 
Als echtes Gemeinschafts-

werk bezeichnete BUrgermeister 
Wittig das neue Gemeinde- und 
Feuerwehrhaus in Gneixendorf, 
das er am 29. Mai seiner Be-
stimmung Ubergeben konnte. 
Am Zustandekommen des Bau-
es, der nach Planen von Ing. 
Plischek ausgefiihrt wurde, war 
Ortsvorsteher Ing. Loimer mit 
SchUlern der Langenloiser Lan-
desberufsschule fur das Bauge-
werbe beteiligt. Aber auch die 
Bevolkerung dieses Ortsteiles, 
vor allem der ehemalige Besit-
zer der Stratzinger Sandgrube, 
Parisot, der kostenlos Bauma-
terial zur Verftigung stellte, die 
Wassergenossenschaft, die den 
Hydranten aufstellte, wirkten 
aktiv mit, damit die 31 Mitglie-
der der Feuerwehr Gneixendorf 
nun ihr eigenes Heim haben. 
Mit diesem Bau — es wurden 
das ehemalige Gemeindehaus 
und die Milchhalle adaptiert — 
haben nun alle Feuerwehren in 
den Kremser Ortsteilen em n eige-
nes Depot. 

AUTOBORSE 

VW Polo GLS, 60 PS 
Audi 80 S 
Renault 5 TL 
Simca Horizon GLS 
Lada Taiga Allrad 

einige CITROEN und TOYOTA 

Viele Urlaubsangebote, jetzt sehr 
gemstig! 

S 69000,—
S 37000,—
S 28000,—
S 64000,—
S 89000,— 
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Unser guter Ruf 
verpflichtet. 'Gm  

OPEL 

 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

  

Kadett 77 42000,- Taunus L 77 34 000,- 
Ascona L 79 66000,- Ascona L 82 115000,- 
Rekord L 76 32000,- Toyota Starlet 81 67 000,- 
Jetta GL 80 68500,- Rekord L 80 76000,- 
Golf L 77 47500,- Mazda 323 80 59500,- 
Kadett Diesel 82 113800,- Rekord Car. 76 25000,- 
Manta GT/E 79 78000,- Peugeot 104 80 57 000,- 
Ascona 80 55000,- Volvo 244 74 11 500,- 
Audi 80 81 79000,- Kadett L 80 74 800,- 
Passat L 81 86200,- Kadett „SR" 80 78800,- 

Auer 
3500 KREMS 
Wienerstraile 82 
Tel. 02732/3501 

sten bis zum Grundstfick 1006. Dieser Bereich ist zum groBten 
Teil mit grfinderzeitlicher Bausubstanz bebaut, die als absolut 
erhaltenswert angesehen wird (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Anstelle des ausgeschiedenen Vertreters Dir. Wilhelm Roder 
wird als neues Mitglied StR Mag. Hellmuth Raberger in das Ex-
pertenkomitee fur Stadtbildpflege nominiert (StR Frfihwirth). 

• 	Genehmigung der Auszahlung der Subvention fur die Sanierung 
des Hauses Steiner LandstraBe 88 in Mlle von 150 000 Schilling 
(StR Frfihwirth). 

• Genehmigung der Dachsanierung fiber dem Hauptschiff der 
Minoritenkirche mit Gesamtbaukosten in Hohe von 901 934,60 
Schilling (StR Frfihwirth). 

• Genehmigung einer Subvention in Mlle von 120 000 Schilling 
far Aktivitaten des Vereines „Szene Krems" - Auszahlung der 
Subvention in Teilbetragen nach Abrechnung der diversen Ver-
anstaltungen (StR Frfihwirth). 

• Genehmigung nachstehender ErmaBigung fur die Besitzer des 
vom Land Niederosterreich herausgegebenen Familienpasses 
bei Besuch des Historischen Museums und des Weinbaumu-
seums der Stadt Krems: Erwachsene: Normaltarif 18 Schilling, 
FamilienermaBigung 13 Schilling; Kinder, Schuler und Studen- 
ten: Normaltarif 10 Schilling, FamilienermaBigung 8 Schilling 
(StR Frfihwirth). 

• Genehmigung des Mietvertrages fiber die Anmietung von 
Raumlichkeiten im GOttweigerhof. Die im Entwurf des Mietver-
trages angeffihrten Raume werden fiberwiegend der Volkshoch-
schule Krems zur Abhaltung ihrer Kurse und bei Bedarf auch 
anderen kulturellen Vereinigungen kostenlos zur Verffigung ge-
stellt. Genehmigung der damit verbundenen Mehrausgaben in 
Hale von 50 000 Schilling (StR Frfihwirth). 

• Ankauf von Rohrmaterial bei der Fa. Salen in Mile von 349 550 
Schilling. Genehmigung der Durchffihrung der Rohrleitungs-
bauten „Siedlung Auparkweg", „Siedlung Gerengasse", „Lim-
bergstraBe" und „Donaulande FOrthof" als gemeinsame Vor-
haben mit der Niogas. Anteilige Kosten der Stadt an der Her- 
stellung einer Kfinette in Hobe von 630 000 Schilling (StR Gob-
hart). 

• Gewahrung eines Zinsenzuschusses fur em n Investitionsdarlehen 
an Fa. Herta Lenk, Spar-Kaufhaus, Lerchenfelder Platz 9-10 
(StR Gobhart). 

• Zuerkennung eines Forderungsbeitrages in Islohe von 40 000 
Schilling an das FuBball-Bundesjugendleistungszentrum (GR 
Stadler). 

• Hinsichtlich der Benfitzung der Garconnieren im Appartement-
haus HohensteinstraBe 77 findet der GemeinderatsbeschluB 
vom 19. Janner 1983 nur insofern Anwendung, als die Garcon-
nieren standig, das heiBt fiber die zeitliche Dienstverpflichtung 
der Anstaltsarzte im Krankenhaus hinaus, als Wohnsitz genutzt 
werden (StR Hackl). 

• RechnungsabschluB des A. 0. Krankenhauses Krems an der Do-
nau fur das Rechnungsjahr 1982: Au fwand: 201 806 316,10 
Schilling; Ertrag: 117 663 597,53 Schilling; Betriebsabgang: 
84 142 718,57 Schilling (StR Hackl). 

r3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

1 
WILLI KIZEIBICH 
z;ai f' c, 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

STUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHNEN 
L 

Aus dem Gemeinderat 
In der 9. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 
dem 18. Mai 1983, wurden unter dem Vorsitz von Biirgermeister 
LAbg. Harald Wittig nachstehende 22 Tagesordnungspunkte be-
handelt und einstimmig angenommen: 
• Auszahlung einer laufenden Transferzahlung im Betrag von. 

122 500 Schilling NI-  das 2. Jahresviertel 1983 an die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Krems an der Donau (StR Rohrhofer). 

• Gewahrung eines Forderungsdarlehens im Betrag von 306000 
Schilling an die Kremser Hafen- und Industriebahn GesmbH 
zur Finanzierung der Herstellungskosten für verkehrstechnische 
Einrichtungen (StR Dr. Scharwitzl). 

• Gewahrung eines rfickzahlbaren Fondsdarlehens (WWF) fur 
den Bau der Abwasserbeseitigungsanlage Gewerbezone Ost in 
Hohe von 2 280 000 Schilling (StR Dr. Schwarwitzl). 

• Genehmigung der Errichtung einer provisorischen StraBe (Bau-
straBe) vom Armen Sfindergraben bis zur Parzelle 220/2, KG 
Krems zur ErschlieBung des nordostlichen Bereiches des Bau-
landes am Wachtberg mit voraussichtlichen Kosten von rund 
600000 Schilling (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Fortsetzung des Ausbaues der StraBe ,,An der Schfitt" urn wei-
tere 160 m ab der im Vorjahr westlich der BrennaustraBe errich-
teten Befestigung mit voraussichtlichen Kosten von rund 
801 000 Schilling, sowie Vergabe der Arbeiten an die Bestbieter-
firma Teerag-Asdag Krems (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Vergabe der Arbeiten fur die Heizung- und Sanitaranlage fur 
den Neubau des stadtischen Bauhofes, Baustufe „C", an die 
Best- und Billigstbieterfirma Ing. Menhart, Furth, mit einer An-
botssumme von 496 164,77 Schilling (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der erstellten Abrechnung fiber die Erneuerung 
von Nebenanlagen der BundesstraBe B 35 zwischen Rosegger-
straBe und Zellerplatz mit Gesamtausgaben in fine von 
243 623,27 Schilling (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der von der Magistratsabteilung IV vorgelegten 
Abrechnung fiber die Erneuerung der Kfz-Abstellplatze an der 
BundesstraBe B 35 im Bereich Stadtpark mit Gesamtausgaben 
in Mlle von 190 867,36 Schilling (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Bei der gebfihrenrechtlichen Erfassung der Kanaleinmandungs-
gebfihr anlaBlich einer Umwandlung einer bestehenden Regen-
wasserkanalisation in eine Mischwasserkanalisation ist davon 
auszugehen, daB den Parteien der zum Zeitpunkt des Ablaufes 
der AnschluBverpflichtung geltende Einheitssatz für Mischwas-
serkanalisation vorzuschreiben ist. Per Betrag, der sich unter 
Zugrundlegung des zum selben Zeitpunkt geltenden Einheitssat-
zes für Regenwasserkanalisation ergibt, wird berficksichtigt, un-
ter der Voraussetzung, daB diese Gebaude an die Regenwasser-
kanalisation bereits angeschlossen waren und hieffir eine An-
schluBgebfihr entrichtet worden ist (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses vom 17. September 
1980, nachdem der Bebauungsplanentwurf fur die KG Krems, 
Abschnitt 3, das ist der Bereich zwischen AlauntalstraBe, Gas-
werkgasse, KasernstraBe und der ostlichen Grundgrenze des im 
Bundesbesitz befindlichen Schulgelandes, in wesentlichen Tei-
len fiberarbeitet werden mufi (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Erweiterung des erhaltenswfirdigen Altortgebietes entlang der 
AlauntalstraBe im Osten bis zum Grundstfick 328/2 und im We- 

c 
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24. Osterreichische Weinmesse in Krems 

Das 3. Osterrekhische Weinkulinarium, das in Zusammenarbeit mit der Hoheren Lehranstalt für Fremdenverkehrsberufe fiinfmal im 
Refektorium des Piaristenkonvents durchgefiihrt wurde, ist zu einem Begriff in Osterreich geworden. 440 Besucher zeigten sich von de 
gebotenen Auswahl an hervorragenden Speisen und besten 6sterreichischen Weinen begeistert. Jede Veranstaltung war im voraus au er- 

kauft. 
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20 fachmannisch kommentierte Weinproben mit einer Personenanzahl von 717 
wurden in der Zeit vom 28. Mai bis 5. Juni durchgefiihrt. Perfekter Weinkom-
mentator ist Ing. Kurt Korbler (links). 

Die neue Winzerklinigin Eva I. aus Eibesbrunn erhalt 
von ihrer Vorgiingerin Angela I. aus Dietmannsdorf 
die Krone. 



 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 

 

Internationale Anerkennung fiir Krankenhaus Krems 

Der Direktor des Krankenhauses, Primarius Dr. Hans Kissler, be- 
eindruckte die Delegationsmitglieder durch seine interessanten 
Ausfiihrungen. 

Das Krankenhaus unserer 
Stadt wird immer mehr zum 
Aushangeschild der osterreichi-
schen, zumindest aber der Spi-
tdler Niederosterreichs. Zahl-
reiche in- und auslandische De-
legationen besuchten im letzten 
Jahr unsere Krankenanstalt. 
Am 8. Juni besichtigte eine 
15kopfige japanische Abord-
nung (tibrigens bereits die zwei-
te innerhalb von sieben Mona-
ten), bestehend aus zwolf Pri-
mardrzten und Vertretern des 
apanischen Gesundheitsmini-
teriums, das neue Kremser 

Krankenhaus. 
In Vertretung von Burger-

meister Wittig begraBte StR 
Hackl die Gdste und gab einen 
Oberblick tiber das Krankenan- 
staltswesen in Osterreich. Univ.- 
Prof. Prim. Dr. Stefenelli ftihr- 
te die Gaste durch das Hau.s, 
Wirtschaftsdirektor Dr. Konig 
erkldrte die innere Organisa-
tion. 

Verdiente Ehrung 
der Pflegemiitter 

Wie alljdhrlich wurden auch 
heuer wieder die Pflegemtitter 
der Stadt Krems anldfilich des 
Muttertages durch die Stadt ge-
ehrt. StR Hackl dbergab in sei-
ner Eigenschaft als Sozialrefe-
rent den Damen einen Geldbe-
trag sowie einen Geschenkkorb 
und betonte den wichtigen Bei-
trag den die Pflegemtitter durch 
ihre selbstlose Tatigkeit fur die 
Erziehung elternloser Kinder 
leisten. Durch ihren Einsatz er-
sparen sie dem Staat nicht nur 
Geld ftir Heime sondern geben 
auch den Kindern die Gebor-
genheit einer Familie. 

Letzte Meldung 
Das Krankenhaus Krems 

wird bereits ab 1. September 
als erstes niederosterreichi-
sches Krankenhaus Standort 
fur den Hubschrauberret-
tungsdienst sein. Der Hub-
schrauber, fiir den em n Pilot, 
em n Sanitater sowie em n Not-
arzt jederzeit erreichbar 
sind, steht im Einsatz fik ei-
nen Umkreis von 60 km, das 
heint bis hinauf zur tsche-
chischen Grenze, zur West-
autobahn bzw. bis zum 
Stadtrand von Wien. 

Der Standort in Krems ist 
von grater Wichtigkeit fur 
die Akutversorgung von 
Unfallverletzten und zu-
gleich eine sinnvolle Ergan-
zung fiir den bereits gut 
funktionierenden Notarzt-
wagen. 

iiRZTLICHER 
NOTDIENST 

12. Juni Rotes Kreuz 
13. Juni Dr. Peter 
14. Juni Dr. Peter 
15. Juni Dr. Eilenberger 
16. Juni Dr. Eilenberger 
17. Juni Dr. Hollerer 
18. Juni Rotes Kreuz 
19. Juni Rotes Kreuz 
20. Juni Dr. Hollerer 
21. Juni Dr. Moser 
22. Juni Dr. Marady 
23. Juni Dr. Marady 
24. Juni Dr. Winkler 
25. Juni Rotes Kreuz 
26. Juni Rotes Kreuz 
27. Juni Dr. Schreiber 
28. Juni Dr. Schreiber 
29. Juni Dr. Schreiber 
30. Juni Dr. Winkler 

Die Japaner waren vom me-
dizinischen Standard, der in 
Krems geboten wird, sehr tiber-
rascht und konnten fast nicht 

glauben, da13 eine Stadt in der 
GroBenordnung von Krems ei-
ne so hochqualifizierte medizi-
nische Versorgung bieten kann. 

• Gut beraten — 
fachberaten 

Servicearbeiten far lhre 
• Zentralheizung 
• Gasgerate 
• Propangasanlagen 

fiihren wir ab August 
1983 durch. 

Anmeldung/Auskunft 
an einer unserer 
Betriebsstellen. 

Anmeldeschein fiir 
Servicearbeiten 
Name 

......................................................................... 

Adresse 

Plz./Ort 

 

 

......................................................................... 
Abtrennen und an die Firma Kug-
ler einsenden oder in Krems oder 
Gfohl abgeben. 
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Ad Hob 
MOM' • • 

...kann man 
ambesten 

Sachseneder. 
Dort gehen 

elle Holzwilniche 
in Milking. 

Sachseneder fuhrt emit komplettes 
Angebot 

Spanplatten, rob, furniert und kunst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Ttiren in alien Ausfuhrungen 
Samthche Erzeugnisse der F trmen 
SAX, Funder, lsovolta, Lettgeb 
und Werzaht 
Inlanchsche und exottsche Massiti-
holzer, lufttrocken 
Furntere alter Holzarten 
Letsten und Prof ilbretter 
Holzdecken und Fertgboden 
Letme, Weber. samthches Zubehor 

I. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fUr TischOlatten, Kunststoffe, Bastler und liobbyzentrale 

langenloililitmstrabe 04-53 Tel 027 34 21 41 

Krems Flongstrabe 111-12 Tel 0 27 32 20 20 11 90. FS 071 134 
Austratle 1, Ie. 0 27 32 2030.FS 071 192 

Salzburg, Schallmooser Hauptstra6e 50 Tel 0 62 22 73 742 FS 63 529 

• 

Eine Milchbar wurde in der Badearena Krems geschaffen und er-
offnet. Von links nach rechts: Verwalter Poscharnig, Stadtrat 
Gobhart, Bundesrat Eder von OMIG, Direktor Hauenschild, Ob-
mann der Molkerei Krems-Gfohl, Biirgermeister Daniel. 

Kredit nach 

...unsere Zweigstellen: 

KREMS - LandstraBe • KREMS -  Lerchenfeld • KREMS-Mitterau • KREMS-Rehberg 

AGGSBACH MARKT • BORNSTEIN • MAUTERN • SPITZ • WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt:  3500 KREMS, RingstraBe 5-7 Tel.(02732 )3521-0' 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

11. und 12. Juni 
Dr. Dorothea Kaspar 
Zwettl 

18. und 19. Juni 
Dentist Gottfried Weissenba- 
cher, Krems 

25. und 26. Juni 
Dr. Gustav Beer 
Waidhofen/Thaya 

2. Juni und 3. Juli 
Dentist Rudolf Gloser 
Heidenreichstein 

9. und 10. Juli 
Dr. Wolfgang Klima 
Raabs 

16. und 17. Juli 
Dentist Emil Schmid 
Weitra 

23. und 24. Juli 
Dr. Walter Tilscher 
Gfohl 

30. und 31. Juli 
Dentist Otto Sainitzer 
Karlstein 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

13. bis 20. Juni, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

20. bis 27. Juni, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

27. Juni bis 4. Juli, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

4. bis 11. Juli, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

11. bis 18. Juli, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

18. bis 25. Juli, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

27. Juli bis 1. August, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

Da die nachste Ausgabe des 
„Amtsblattes" erst wieder im 
September erscheint, bitten wir 
die Arzte-, Zahnarzte- und 
Apotheken-Notdienste der Lo-
kalpresse zu entnehmen. 

Billiges 
Badevergniigen 

Mit Beginn der warmen Jah-
reszeit steht die vorbildliche 
Anlage des Sommerbades wie-
der im Blickpunkt der Kremser 
Bevolkerung und die ersten 
Schonwettertage im Mai brach-
ten bereits guten Besuch. Um es 
vorweg zu nehmen, das Baden 
im Kremser Sommerbad ist wei-
terhin em n billiges Vergntigen 
geblieben, da die Eintrittspreise 
trotz des gestiegenen Aufwan-
des keine Veranderung erfuh- 
ren. 

s- 

- 

Die Anlage wurde vom be-
wahrten Baderpersonal wieder 
bestens in Schwung gebracht 
und es gibt einige Neuerungen, 
wie beispielsweise die Milchbar, 
die in den Raumlichkeiten des 
alten Baderrestaurants einge-
richtet worden ist und sicherlich 
einen Anziehungspunkt fur die 
Badegaste bieten wird, insbe-
sondere ftir die Jugend. Die 
weitraumigen Liegewiesen, die 
sich in auBerst gepflegtem Zu-
stand prasentieren und allmah-
lich parkahnliches Aussehen 
annehmen, sind Garant War, 
daB jeder Baderbesuch zu ei-
nem angenehmen und erholsa-
men Erlebnis wird. 

Soweit es moglich ist, soil das 
Kremser Sommerbad noch 
mehr den Wiinschen der Besu-
cher angepaBt werden und die 
Baderverwaltung nimmt Anre-
gungen gerne entgegen, die in 
einem 	neu 	eingerichteten 
Wunschbriefkasten deponiert 
werden konnen. 

Daneben wird auch heuer 
wieder die Hallenbadanlage mit 
alien Abteilungen und Einrich-
tungen, wie Sauna, Dampf-
kammer, Unterwassermassage 
und desgleichen das ganze Jahr 
tiber, also auch in der Sommer-
saison in Betrieb stehen. 

Sprechstunden des 
Biirgermeisters im Juni 
Freitag, 10. Juni, von 9-12 Uhr 
Freitag, 17. Juni, von 9-12 Uhr 

und von 14-17 Uhr 
Freitag, 24. Juni, von 9-12 Uhr 

Anmeldungen werden im BO-
ro des BUrgermeisters, Zimmer 
10 und 13, oder telefonisch 
2511, Klappe 217, 219 (Durch-
wahl), entgegengenommen. 

Seite 
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KULTUR INFORMATION 
Festliches Jubilaum der Chor- 	MITT WOCH 

und Volkstanzgruppe Lerchenfeld 	15 
18 Uhr, Moderne Galerie im Dominikanerkloster 
Ausstellungsertiffnung „Heinz Cibulka, Fotoar-
beiten 1969-1983" 

Den Hohepunkt der 25-Jahr-
Feier der Chor- und Volkstanz-
gruppe Lerchenfeld bildete der 
Festakt am 28. Mai im Volks-
heim, zu dem zahlreiche promi-
nente Personlichkeiten erschie-
nen waren, an der Spitze  

standnis echter Volksmusik und 
Tanz, frei von Kitsch, leistet. 
Burgermeister Wittig dankte 
fur alle Leistungen und verlieh 
der Leiterin und Grtinderin der 
Chor- und Volkstanzgruppe, 
Margaretha Deissenberger, fur 

DONNERSTAG 

16 
JUNI 

FREITAG 

17 
JUNI 

JUNI 

DONNERSTAG 

16 
JUNI 

20 Uhr, Kremser Jazzkeller 
Alfred Agis Group featuring Susi Dengler 
(Aufzeichnung durch das ORF-Landesstudio) 

18.30 Uhr, Stadtpfarrkirehe Stein 
Orgelkonzert Isburga Endelweber, mit Werken 
von Girolamo Frescobaldi (zum 400. Geburts- 
tag) 
(Veranstalter: Dante Alighieri) 

19 Uhr, Musikpavillon im Kremser Stadtpark 
Jazz im Park mit den Original Jazzhouse Ram-
blers 

Landeshauptmannstellvertreter 
Grtinzweig, Nationalratsabge-
ordneter Dr. Prei13 und Burger-
meister Wittig. In alien Festte-
den wurde die Bedeutung der 
jubilierenden Gruppe hervorge-
hoben, die weit ilber die Gren-
zen von Krems und Osterreich 
hinaus bekannt ist und einen 
wichtigen Beitrag zum Ver- 

In 9 Akt — 
Veranstaltungsreihe 
mit Kiinstlerinnen 

Ktinstlerische 	Aktivitaten 
von Frauen, aber auch die Pro-
bleme der Kunstlerinnen in der 
Gesellschaft, wollen mehrere 
Veranstaltungen im Juni vor 
Augen fiihren. In 9 Akt — die 
Internationale Aktionsgemein-
schaft bildender Kiinstlerinnen 
zeichnet far die Durchfahrung 
verantwortlich. Federfuhrend 

IMIES 

ihre Verdienste die Goldene 
Wappenplakette der Stadt. Die 
Ehrennadel der Stadt in Gold 
wurde der seit Grtindung der 
Gruppe stets unermiidlich tati-
gen Obfrau Roswitha Kucher 
und die Ehrennadel der Stadt in 
Silber der Musikleiterin, Maria 
Diirauer, durch den Burgermei-
ster tiberreicht. 

ist Christa Hauer aus Lengen-
feld. , 

Gestartet wird das „Emanzi-
pationsprogramm" am 10. Ju-
ni, urn 19 Uhr, mit einer Aus-
stellung von 23 Kfinstlerinnen, 
die Malerei, Grafik, Skulptur 
und Fotografie in der Galerie 
Stadtpark zeigen. 

Weitere Veranstaltungen sind 
am 15. Juni, 20 Uhr, am 22. Ju-
ni, 20 Uhr in der Galerie Stadt-
park sowie am 23. Juni, 20 Uhr 
in der Dominikanerkirche ge-
plant. 

SAMSTAG 

18 
JUNI 

JUNI 

FREITAG 

24 
JUNI 

FREITAG 

8 
JULI 

SAMSTAG 

9 
JULI 

SONNTAG 

10 
JULI  

14 Uhr, Abfahrt mit eigenem Pkw — Treff-
punkt HeinemannstraBe stidlich RingstraBe 
„Naturkundliche Wanderung" (Reichenau — 
Ostra) 
Leitung: Dr. Herbert Hagel 
(Veranstalter: VHS Krems) 
Sonnwendfeier Krems-Stein, abends 

19.30 Uhr, Hof des Dominikanerklosters, bei 
Schlechtwetter Dominikanerkirche 
„Musik an historischen Statten" 
Serenade mit dem Wiener Blechblaserensemble 
Oculus 
Werke von Pezel, Frescobaldi, Purcell, Passe-
reau, Scheidt, Byrd, Holborne, Adson u. a. 

20 Uhr, Dominikanerkirche 
„Bildschatten" eine Intervention mit klingender 
Bewegung von Rita Furrer (In 9 Akt) 

20 Uhr, Dominikanerkirche 
E
19

r
8
o
3
ffnungskonzert der Chorakademie Krems 

19 Uhr, Schlof3 Grafenegg 
Klavierabend Adam Harasiewicz 

10 Uhr, SchloB Grafenegg 
Gottesdienst — Franz Schubert: Messe in G-Dur 
anschlieBend „Offenes Singen" mit Erwin Ort-
ner 

DONNERSTAG 

23 

   

Uhren 
Juwelier 

ma 

OSCHL 
KREMS/D. 

  

Fur Menschen der 
zu seinem Partner steht 

Freundschaftsringe 
Partnerringe 
Verlobungsringe 
Eheringe 

in alien GraBen aus Ihrer 
Goldschmiede GOschl 
stets um Sie bemuht 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

bis zu 45 O79 He izk0sten!  

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

Sie sparen 

20 Uhr, Stiftskirche Diirnstein 
Erstes Internationales Chorkonzert 

Kunstausstellung „60 Jahre 
Innviertler Kiinstlergilde" 

MONTAG 

11 
JULI 

DIENSTAG 

12 
JULI 

DONNERSTAG 

14 
JULI 

SAMSTAG 

16 
JULI 

SONNTAG 

17 
JULI 

DONNERSTAG 

- 28 
JULI 

2. Sonderausstellung 
in der Modernen 
Galerie 

Dem Medium Fotografie 
wird im Bereich der bildenden 
Kunst eine immer groBere Be-
deutung beigemessen. Erstmals 
in der Geschichte der Moder-
nen Galerie wird nun eine Per-
sonalausstellung eines Fotogra-
fen gezeigt, die Heinz Cibulka 
gewidmet ist. Dieser Ktinstler 
hat sich in seinem Werk beson-
ders mit Gestaltungsaspekten 
des niederosterreichischen Rau-
mes auseinandergesetzt, und 
seine Ausstellung ist in den Mo-
naten Janner und Februar 1983 
mit groBem Erfolg im Museum 
moderner Kunst (Palais Liech-
tenstein) gezeigt worden. Bei 
der Vernissage am 15. J uni wird 
Dr. Wolfgang Hilger vom No. 
Landesmuseum das Werk von 
Heinz Cibulka, der 1981 den 
Osterreichischen Staatspreis fur 
Fotografie erhielt, vorstellen. 

Die Ausstellung wird bis 24. 
Juli 1983 gezeigt. 

Blaserserenade im 
Dominikanerkloster 

Schon mehrfach war der 
stimmungsvolle Innenhof des 
Kremser Dominikanerklosters 
AuffUhrungsort der Kammer-
musikreihe „Musik an histori-
schen Staten". Auch heuer 
wird mit einer Blaserserenade, 
die auffiihrungsmaBig am be-
sten in diesen Rahmen paBt, am 
23. Juni diese Serie wiederum 
abgeschlossen. Das Wiener Bid-
serquintett „OCULUS", das 
fur dieses Konzert gewonnen 
werden konnte, setzt sich aus 

Die heurige Sonderausstel-
lung in der Minoritenkirche in 
Stein gibt dem kunstinteressier-
ten Publikum des Kremser Rau-
mes die Moglichkeit, sich ein-
mal mit einer vollig anderen 
Kunstszene auseinanderzuset-
zen. 

Kiinstler des Innkreises hat-
ten sich 1923 zu einer „Gilde", 
einer Kiinstlervereinigung zu-
sammengeschlossen, die alle 
Sparten der bildenden Kunst, 
aber auch Musik und Dichtung 
beinhaltet. Sechzig Jahre „Inn- 

viertler Ktinstlergilde" bedeutet 
aber gleichzeitig auch, wie der 
Untertitel der Ausstellung sagt, 
einen Querschnitt durch die 
Kunstrichtungen des 20. Jahr-
hunderts. Neben der Heimat-
kunst im besten Sinne des Wor-
tes, stehen ausdrucksstarke Lei-
stungen der Plastik, hat aber 
auch das Experiment semen 
Platz. 

Die geschlossen wirkende 
Prasentation informiert nicht 

jungen Wiener Musikern zu-
sammen. Auf dem Programm 
steht festliche Musik aus Spat-
renaissance und Barock, darun-
ter Henry Purcells „Sonata fur 
zwei Trompeten und Blechbla-
ser" und Tanzlieder von Sa- 

nur fiber die gegenwartigen 
„Gildenmeister", die Mitglieder 
dieser Vereinigung, zu denen 
auch der nun schon lange Jahre 
in Krems ansassige Bildhauer 
Prof. Hans Freilinger zahlt, sie 
stellt auch Mitglieder der Grtin-
derzeit vor. So befinden sich in 
der Ausstellung allein 40 Grafi-
ken von Alfred Kubin, aber 
auch dem bekannten Maler und 
Grafiker Wilhelm Darchauer, 
dem SchOpfer zahlreicher Oster-
reichischer Briefmarken, ist 
breiter Raum gewidmet. 

Im Sinne eines engeren Kul-
turaustausches zwischen den 
Bundeslandern ist diese Aktivi-
tat als wegweisend zu bezeich-
nen. Es ergeht auch auf diesem 
Weg die herzliche Einladung an 
die Kremser Bevolkerung, diese 
Ausstellung zu besuchen. 

..**. 

Offnungszeiten: Dienstag his 
Samstag 9-12 Uhr und 14-17 
Uhr; Sonntag und Feiertag 9-
12 Uhr. 

muel Scheidt. 
Bei Schlechtwetter erfolgt die 

Verlegung in die Dominikaner-
kirche. Karten zum Preis von 
60 Schilling in der Kulturver-
waltung und an der Abendkas- 

20 Uhr, Stiftskirche Gottweig 
Zweites Internationales Chorkonzert 

20 Uhr, Dominikanerkirche 
Konzert der Teilnehmer 

20 Uhr, Dominikanerkirche 
SchluBkonzert 
Johannes Brahms: Ein deutsches Requiem 

9.30 Uhr, Pfarrkirche St. Paul 
Gottesdienst Franz G. Knotzinger: Deutsche 
Messe zum Erntedank 

20 Uhr, AbschluBkonzert der Breiteneichkurse 
„Lieder und Tanze aus Gotik und Renaissance" 

Landeshauptmannstellvertreter Pro!! und Biirgermeister Wittig bei 
der Fiihrung durch die Kunstausstellung „60 Jahre Innviertler 
Kanstlergilde". 

se. 

Seve 9 

Kremser Amtsblatt 



f ars.iesso. flan. T- reilinre7 nrnv.g 	o;aieric art Hoher Wark l*  
frnme. wtecte. mterexcann. iiivstellurkeek (;-'retic Redentung f

inder  det Ltposinot rnir Olhildern und kod
...k•rwmer; des 3 orarlherger Kimstiers Professor 

Helmuth 1:etz, dir M ;urn 30. Jadi sehen 

TgLick in bit Vergangenbeit 
juni 
6. Juni 1891: 3m ibagtbaug „Zinn lugtigen 
Nruber" im remgtal, bag gicb im eigen-
tum bet fiflaria Aoimbanbl befinbet, bricbt em 

ranb aug. 

8. 3uni 1875: Mn liremg luirb bie Ziampf-
gcbiffstation bet 113/0*, : erfiffnet. 
to. 3uni 1936: /Die Rremger Zeitungen tufir-
bigen in einem f/acbruf bag /then unb 
**Men beg Arcbitekten unb /Hems 
gtab Namberger. 

15. 3uni 1874: It ronprin Aubolf kommt 
mit bem „itoeparat Iboftig" nacb rem, 
bait gicb bier einige cage auf unb igt im 
Vfarrbof untergebracbt. 
15. Juni 1924: Mn 53ntuegenbeit ablreicber 
Vrominen3 finbet bie ,::runbgteinlegung 3ur 
Turnballe gtatt. ftlit bet jgauaussfiibrung 
ginb Tgaumeioter tanbertinger unb (Oben 
betraut. 
16. 3uni 1886: Mn it remg tuirb bet 
VoUtgbilbungsberein gegriinbet, beggen 3n-
tention barin begtebt, burcb iriinbung bon 
Nficbereien, abbattung bon It urgen unb 

Vortragen aoerocbutifor Oillbung u bet-
mitteln. 

16. 3uni 1906: Met Remote aufmann, 
emeinberat unb urator bet.  6parkagge, 

3. Jg. mattenfittorfer, bet gicb bei erbauung 
bet Waggerleitung begonbere Perbiengte er-
tuorben batte, gtirbt. 

19. 3uni 1871: jfrai” titter bon ertbeim 
teat bet emeinbe mit, bak bet bon ibm bei 
bet Verkgttitte Robertb ingiloal3burg in Auf-
trag gegebene fiflarmorbrunnen Mr ben 
Vfarrpla0 fertiggegtellt 1st. 
28. unb 29. 3uni 1875: .atig anlak beg 
25itibrigen 3ubileiumg beg Iregang- unb r-
cbegterbereing finbet em n grokeg liptingerfegt 
gtatt. 
29. unb 30. 3uni 1861: Mn stems tuirb bag 
ergte iigterreicbigcb-beutgcbe giofingerfegt ab-
gebalten. 
30. Juni 1853: kaiser jrran 3ogepb trifft 
um 14 Eibr in ittrems em, beiticbtigt die Zlm-
ter unb bag gttibtigcbe arcbib unb finbet an-
erkennenbe Worte fiber bie Treue bet stem-
Bet Niirger. 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG in Krems: 
Altstadtsanierung Steiner Landstrafle 88 
12 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugeforderte Mietwohnungen 

Baubeginn Marz 1983 — Fertigstellung 
Sommer 1984 

Altstadtsanierung Lilienfeldertiof 
7 wohnbaugefOrderte Mietwohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fertigstellung 
FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugeferderte 	Eigentumswohnun- 

gen mit unterirdischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — Fertigstellung 
Ende 1983 

AuskOnfte Ober Finanzierung, Wohnungs-
angebot, etc. erteilt Frau Lang unter der 
Durchwahl 35. 

Denkmalpflege in Krakau 
Ausstellung in der Rathaushalle 

Am 31. Mai wurde in der 
Rathaushalle eine Fotoausstel-
lung fiber „Denkmalpflege in 
Krakau" eroffnet, die aufzeigt, 
wie man in der polnischen Stadt 
das Problem Altstadtsanierung 
zu losen versucht. Generalkon-
sul Dr. Banach und Botschafts-
rat Dr. Gierlowsky sprachen 

Kuiturfahrt ni den 
Opernfestspielen 
Ndiana 

kticai nerier 	Ammar ix-- 
:erdirr'ietesiwpeu 

LAtialviw•-esr i=r" skr.. 
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-It4 	Adiii,law--Itiwoolgotr-itiL4Im 
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einfahrende Worte und erklar-
ten Btirgermeister Wittig und 
Univ.-Prof. Dr. KiIhnel sowie 
den erschienenen Besuchern 
Fotos und Plane, wobei sich 
viele Gemeinsamkeiten zwi-
schen den Stadten Krems und 
Krakau zeieen. 
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1. Kremser 
„Kulturbulenz" 

Das groBte Kulturspektakel, 
das Krems jemals gesehen (und 
gehort) hat! Die Schiller des 
Piaristengymnasiums prfisentie-
ren das Ergebnis einer einjfihri-
gen Projektarbeit. 

„Wir teilten uns in mehrere 
Gruppen, deren Aufgabenge-
biete von der Realisierung der 
Zeichentrickfilme bis zur Orga-
nisation der Veranstaltung 
reichten." 

1. Kremser „Kulturbulenz" 
— sinnloses Wortspiel? 

Mit „Turbulenz" wird ausge- 

driickt, da13 Kultur auch turbu-
lent sein kann, sagt aber auch, 
da13 in kurzer Zeit jung und alt 
auf angenehmste Weise mit 
Kultur konfrontiert werden. 

Mittwoeh, 22. Juni 1983, 19 
Uhr: Stadtsaal; Konzert mit der 
Gruppe Zenit, Film „Annox". 

Donnerstag, 23. Juni 1983, 
19 Uhr: Innenhof des Piaristen- 
kollegs; 	Literatur-Workshop 
mit H. C. Artmann. 

Freitag, 24. Juni 1983, 19 
Uhr: Kolpingsaal; Multime-
diashow „Lebenslauf". 

Samstag, 25. Juni 1983: Mu-
sik in der Fuf3gfingerzone (An-
dreas Mayerhofer). 
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Sanierung der Weingartenhirterhiitte 
in Stein/Donau 	ter der Leitung von Studienrat 

Durch die Zusammenarbeit Gundacker durchgefuhrt. Die 
mit Studienrat Gundacker, den Sanierung umfaBt die Errich-
Schillern der Hoheren Techni- tung eines neuen Holzschindel-
schen Bundeslehranstalt Krems, daches, das Anbringen einer 
GR Treudl, der den Kontakt stilgerechten Eingangsttir und 

Wilhelm 
Goldmann Ve' 
MUnchen 

Buchhandlung 

Chorakademie 
Krems — reiches 
Veranstaltungs-
angebot 

Die „Internationale Chor-
akademie Krems" wird in die-
ser Form bereits seit 1976 ver-
anstaltet. Wenn auch die ei-
gentliche Arbeit in Form von 
Vortragen und Seminaren ab-
lauft, so gibt es eine Reihe von 
offentlichen Veranstaltungen, 
die immer wieder bemerkens-
werte Akzente setzten und eine 
Bereicherung des musikalischen 
Angebots in Krems darstellen. 
Neben der Kremser Dominika-
nerkirche, in der das traditio-
nelle Teilnehmerkonzert am 14. 
Juli und das AbschluBkonzert 
mit dem „Deutschen Requiem" 
von Brahms am 16. Juli statt-
finden, werden Konzerte auch 
in Gottweig, Diirnstein und 
Grafenegg veranstaltet. Die 
AbschluBmesse am Sonntag, 
dem 17. Juli, wird in der Pfarr-
kirche St. Paul gefeiert (detai-
liertes Programm siehe Kultur-
kalender). 

Galerien — 
Aussstellungen 
Minoritenkirche Stein 

Jubilaumsausstellung — 60 
Jahre Innviertler Ktinstlergilde 
— Kunstrichtungen des 20. 
Jahrhunderts. 

5. Mai bis 31. Juli 1983: 
Dienstag bis Samstag 9-12 Uhr 
und 14-17 Uhr; Sonntag und 
Feiertag 9-12 Uhr. 

Moderne Galerie im Dominika-
nerkloster 

Heinz Cibulka — Fotoarbei-
ten 1969-1983. 

Bis 24. Juli 1983: Dienstag 
bis Samstag 9-12 Uhr und 14-
17 Uhr; Sonntag und Feiertag 
9-12 Uhr. 

Galerie Stadtpark, Wichner-
strafie 

In 9 Akt — Internationale 
Aktionsgemeinschaft bildender 
Kfinstlerinnen — Malerei, Gra-
fik, Skulptur, Fotografie. 

Montag bis Freitag 8.30-12 
Uhr und 13.30-17 Uhr. 

mit der Schule herstellte, und 
der Kulturverwaltung Krems 
wird die Sanierung der Wein-
gartenhirterhtitte in Stein in 
Angriff genommen. Die Arbei-
ten werden vorwiegend von 
Schtilern des 2. Lehrganges un- 

Kameradschafts-
treffen in Krems 

Seit Jahren halt die 44. In-
fanteriedivision (spatere Grena-
dierdivision „Hoch- und 
Deutschmeister") ihre Wieder-
sehensfeiern in Krems ab. Das 
14. Divisionstreffen, das vom 
3. bis 5. Juni stattfand, brachte 
wieder viele Hunderte „Kame-
raden" aus ganz Osterreich und 
der Bundesrepublik Deutsch-
land in unsere Stadt. Burger-
meister Wittig empfing eine 
Abordnung unter Ftihrung des 
Prasidenten des Osterreichi-
schen Kameradschaftsbundes 
Jaus im Rathaus und gab seiner 
Freude dartiber Ausdruck, daB 
auch heuer wieder Krems, die 
alte Garnisonsstadt, zum Treff-
punkt des Wiedersehens ge-
macht wurde. 

die Instandsetzung des Verput-
zes an der Innen- und AuBen-
seite. Die Arbeiten werden vor-
aussichtlich Ende Juni 1983 fer-
tiggestellt sein und inkl. Mate-
rial und Arbeitsleistung 25000 
Schilling nicht iiberschreiten. 

Verkehrsmafinahmen 
Der Magistrat der Stadt 

Krems ordnet zur Sicherheit, 
Leichtigkeit und Fliissigkeit des 
Verkehrs folgende Verkehrs-
malinahmen an: 

Vorrangregelung an der 
Kreuzung L 7085/Philosophen-
steig mit Vorrang fiir die L 
7085. 

Geschwindigkeitsbeschran-
kung auf 30 km/h am Alauntal-
weg. 

Halte- und Parkverbot am 
ostlichen Stralienrand der Spar-
kassegasse. 

„Kurzparkzone" vor dem 
Hofermarkt mit der zeitlichen 
Beschrankung des Parkens je-
weils von Montag bis Freitag 
(werktags) von 7-18 Uhr und 
Samstag von 7-12 Uhr auf die 
Dauer von 60 Minuten. 

HELMUT LAINER 
3500 KREMS/ D., OBERE LANDSTRASSE 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 
	

Telefon (02732) 2075, 2076 

Sc 	11 . 
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Kiwanis-Club spendet fiir die Heimhilfe 
em n „Mofa" • • • 

v-  No. KACHEL- und 
010 0 

FLIESENZENTRUM 
00 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

Der Kiwanis-Club Wachau 
hat sein Sozialprogramm wie-
der ausgebaut und die Mitglie-
der Bruno Weiss und Ing. Man-
fred Bindreiter haben der 
Heimhilfe (Frau Fischer) emn 

Mofa gespendet. Dieses Fahr- 
zeug wurde im Beisein von So- 
zialreferent StR Hack! sowie 
Oberamtsrat Hofbauer tiberge-
ben. 

0'00 

Fliesenverlege u. Heizungsfachgeschaft 

AI1 VIERWrems 
Wachauer Keramik K.G. 	 Hafnerpiatz 8, Te1.2227 

Treue Kremsbesucher 

Seit 30 Jahren besuchen der 
Boblinger Dr. Kurt Karlitzky 
und seine Gattin die Stadt 
Krems. Seit 25 Jahren ist er 
standig Gast im „Goldenen 
Kreuz". AnlaBlich dieses Jubi-
laums begraBte StR Hackl die 
treuen Gaste aus unserer Part- 

nerschaftsstadt und überreichte 
im Namen von Bargermeister 
Wittig und Fremdenverkehrs-
obmann Gobhart em n Gastge-
schenk. Auch die Wirtsleute 
Grasl stellten sich mit einer ori-
ginellen Jubilaumsgabe em. 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN-MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Ergebnisse der Nationalratswahl 1983 
in Krems 

Wahlberechtigte 	  
Gesamtsumme der abgegebenen gfiltigen 
und ungaltigen Stimmen 	  
Ungaltige Stimmen 	  
Galtige Stimmen 

Sozialistische Partei Osterreichs 	 
Osterreichische Volkspartei 	 
Freiheitliche Partei Osterreichs 	 
Kommunistische Partei Osterreichs 
Alternative Liste Osterreichs 	 
Vereinte Griine Osterreichs 

17574 

16377 
185 

16192 

8049 
6717 

762 
214 
135 
315 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU — SPENGLEREI — DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Ges.m.b.H.&Co.KG 

Filiale: 
AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0 74 7

2/24 77 
Seite 



Ehrenring fiir Redakteur Kremser 

Ehrungen im Juni 
80. Geburtstag feiern: 
Berta Starzer, ScheidtenbergerstraBe 4 
Josef Fleischer, Steiner LandstraBe 25 
Auguste Flcek, AlauntalstraBe 80 
Paula Behr, Eisenthurgasse 11 
Anna Pernerstorfer, HafenstraBe 12 
Karoline Wieser, HeinemannstraBe 5 
Maria Mitterhofer, Obere LandstraBe 27 
Anna Trittinger, Hoher Markt 12 
Amalia Wegscheider, UtzstraBe 9 
Leopold Schiffauer, Lerchenfelder Hauptplatz 10 
Berta Forthofer, Brunnkirchen 5 

90. Geburtstag feiern: 
Barbara Koch, Dr. GschmeidlerstraBe 17 
Viktor Burger, HohensteinstraBe 71 
Ludwig Knorr, Wiener StraBe 53 

Goldene Hochzeit feiern: 
Heinrich und Antonia Frank, Missongasse 38 

Wir gratulieren herzlich! 

( 
Seniorenausf lug 

Der heurige Seniorenausflug 
(wieder flint' Autobusse mit 250 
Teilnehmern) Mule diesmal 
Uber die Landesgrenze hinaus, 
und zwar nach Gmunden am 
Traunsee. Kulinarisch bestens 
versorgt im Gasthof Grtinberg 
(Fam. Gammer), der direkt am 
See gelegen ist und em n herrli-
ches Panorama bietet, herrsch-
te bei den Teilnehmern frohe 
Stimmung. Begleitet wurden 
unsere Senioren wieder von StR 
E. Hackl, dem Team des So-
zialamtes unter Fuhrung von 
Oberamtsrat J. Hofbauer und 
den Rotkreuzschwestern. 

„Ein wunderschoner Aus-
flug!" war die Meinung aller. 

GES. M. B. H. 

REISEN 
3500 KREMS/D., DinstIstrafle 2 

Telefon 02732/3295 + 5715 

Bade- und Erholungsaufenthalte 

RAB: Hotelsiedlung 
„San Marino"/Lopar 4.-18. 6. 

(2 Wo.) 

4150,- 

18. 6.- 	2. 7. 
3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

4450,- 

2. 7.-3. 9. 
(1 Wo.) 

3650,— 
Verl. Wo.: + 2000.— 

Busfahrt + 
Halbpension + Fahre+ 
MautgebOhren 

auf den jugoslawischen Inseln 
RAB und KRK (Malinska) 1983 

Aufzahlung auf Vollpension: nur + S 300,— (fOr 14 Tage) 

KRKIMalinska: 4-18.6. 18. 6.- 	2. 7. 27. 8.-3. 9. 16. 7.-30. 7. 

Hotel „Malin" (2 Wo.) 2. 7.-16. 7. (1 Wo.) 30. 7.-13. 8. 

NEU:  Alle 14 Tage Busfahrten auf 
die Insel KRK nach MALINSKA 

3. 9.-17. 9. 
(2 Wo.) 

wahrend NO. 
Landesausst. 

13. 8.-27. 8. 
(2 Wo.) 

Bustahrt + 
ab Krems und St.Palten Halbpension + 

MautgebOhren 3580,- 4250,- 2790,- 5450,— 

Anmeldungen werden ab sot ort 
entgegengenommen ! 

Busfahrt + 
Vollpension + 
MautgebOhren 3980 — 4750,- 2990,- 5950,— 

Aus der Hand von BUrger-
meister Wittig empfing am 10. 
Mai Redakteur With Kremser,  

der nach 40jahriger Tatigkeit 
als Journalist in den Ruhestand 
getreten ist, den Ehrenring der 

Stadt Krems. BUrgermeister 
Wittig hob die Objektivitat und 
konstruktive 	Kritik, 	sein 
PflichtbewuBtsein und seine 
Loyalitat in all den Jahren sei-
ner Tatigkeit hervor. Besonders 
der Kremser Kommunalpolitik 
habe er einen wertvollen Dienst 

erwiesen. Der Ehrenring der 
Stadt Krems wurde bisher an 
Minister a. D. Dr. Drimmel, 
AltbUrgermeister Dr. Thorwe-
sten, Erzdechant Pralat Edel-
hauser, Altlandesrat Kuntner 
und Altvizeburgermeister Kat-
zenberger aberreicht. 

F VIM 

MEL 	11111111 
MI6 	I MI 

MO Inh:-...4111. 

SCHUBRIG KOMMANDITGESELLSCHAFT  

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH-, TIEF u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 

TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 

7Oeite 13 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

Aus dem Standesamt 
Geburten 
Eduard Ertl 

Sauergasse 3 
Michael Holm-layer 

Dr_ A_ N.q.„a-f-Cilsuse 
_4;,LisamaciErr 

Waieadorfe,- St:ale 22. 
itariame. 

Sr 1211111- thet 

_ 
CTT 7 

- 

- - 

r:3 23 
Andre:a 	er 

St_ P ...7-asse 6 
Manuela Lipp 

HohensteinstraBe 
Dieter Amerlir' 

NIOhlhofstraBe 2 
Bernadette Steindl 

Hollenbura 78 
Andreas Czernoch 

Nlitteraustraf3e 3 
Irene Schinzenhofer 

LoBgasse 11 
Katharina Strasser 

Symalenstraf3e 21 
Irina Bauchinger 

Hafenstraf3e 23 
Reinhard Bauer 

KreuzbergstraBe 14 
Christian Zehethofer 

Ufergasse 1 

C6D 
Eheschliefiungen 
Walter Redl, Vertragsbedienste-

ter, Wiedengasse 6 und Adol-
fine Hammerschmid, Ver-
tragsbedienstete, Angern 13 

Reinhard Lemp, Versicherungs-
angestellter und Mag. rer. 
soc. oec. Michaela Martina 
Sonnleitner, 	Studentin, 
Krems, Am Steindl 34 

Andreas Ocvirk, Gendarmerie-
beamter und Doris Haiderer, 
medizinische 	Assistentin, 
Meyereckstral3e 4 

Harald Schedelmayer, Hafner 
und Susanne Schinerl, Sekre-
tarin, KasernstraBe 8 

Heinrich Buder, Magistratsbe-
diensteter und Karin Koth-

kaufmavische Ange-
stellte, WilheringstraBe 2d 

Jakob Ellinger, Fleischermei-
ster und Ingrid FOrtler, Miro-
kaufmann, Obere Landstra-
Be 23 

Monat 
Mai 

Erich Stoger, Angestellter und 
Gertrud Polt, Kellnerin, 
MOhlhofstraBe 4 

R T.: I 	W aze.reitHer. 

iiiht-1111M WallOtre-
Tale lied SkirATat 
reb.. Ifarrtherrer. - = 
Wieser Sera& 1- 

Helms Ukidt, - er und 
Snsia Felt, 	t 
desbutrger SzT 

Er- 

trin, 	a..Ha.-7r- 
Weg 7 

Karl Schneider, Maier und El-
friede Lukas, kaufrnannische 
Angestellte, Weinzierl 78a 

Hans Mittelhofer, Bundesbahn-
bediensteter und Gertrude 
Haslinger, Damenkleiderma-
cherin, Im Alauntal 5 

Alfred Berghaus, Hafner und 
Elfriede Schmid, geb. Kitt-
laus, Friseurin, Steiner Land-
straf3e 4 

Kurt Jell, HOttenarbeiter, G. 
Bamberger-StraBe 1 und Hel-
ga Bergkessel, Buglerin, 
Schillerstraf3e 13 

Ing. Friedrich Zahn, Tiefbau-
techniker und Ernestine Sto-
ger, Schulsekretarin, Austra-
Be 28 

Dr. jur. Wolfgang Enzenhofer, 
Jurist und Petra Sterba, Leh-
rerin, Bahnhofplatz 9 

Kurt Streibel, Vertragsbedien-
steter, WilheringstraBe 28 
und Erika Erger, Vertragsbe-
dienstete, Weinzierl 74 

Leopold Schmelz, Landwirt 
und Hedwig Wunderbaldin-
ger, Vertragsbedienstete, Am 
Rosenhfigel 42 

Norbert Fischer, technischer 
Angestellter, Untere Land-
straBe 57 und Irmgard Preif3, 
kaufmannische Angestellte, 
Krems, Babenbergergasse 9 

Erich E7..ae1. Pionist, La-
stenstraBe 15 und Helga 
Pemauer, kau fmarmische 
Angestellte, Furth bei GOtt-
weig, Keramikstral3e 67 

Andreas Ettenauer, Bundes- 
bahnbediensteter, 	Lasten- 
straBe 3 und Manuela Fels-
ner, kaufmannische Ange-
stellte, Etsdorf-Haitzendorf, 
Grunddorf 60 

Ernst Hubmaier, Bundesbahn-
bediensteter, Rossatz, Bach-
arnsdorf 6 und Gabriele Sil-
ler, Sekretarin, Brundlgra-
ben 21 

Wolfgang Markel, Lackierer, 
Gottweiger Gasse 10 und 
Reingard Hauser, Apothe-
kenhelferin, Wiener StraBe 33 

Sterbefalle 

Friedrich Schmolzer, Polizeibe-
amter i. R., Mazzettistral3e 20 

Florian Weillechner, Pens., 
Scheibenhof 47 

Franz Schwarzinger, Telegra-
pheninspektor i. R., Sparkas-
segasse 3 

Maria Salzmann, Landwirtin i. 
P., Stiftgasse 6 

use Speychal, geb. Ehrenber-
ger, Hausfrau, Gottweiger 
Gasse 21 

Hildegard Herzyk, geb. Krauss, 
Pens., Scheidtenbergerstra-
Be 3 

Oskar Jordan. Ha 
rektor i. R.. Beethovenstra-
Be 31 

Karoline Berger, geb. Stradin-
aer. Geschaftsfrau i. P., Alt-
Rehberg 23 

Gabriela Hatschek, geb. Simo-
nitsch, Schulrat, GOttweiger 
Gasse 33 

Margareta Gerstl, geb. Oppol-
zer, Hausfrau, Wachaustra-
Be 12 

Josef Wintersberger, Bundes-
bahnbediensteter, Mitterweg 
34 

Johann Denk, Molkereiarbei-
ter, Dr. A. Nagl-Gasse 1 

Rudolf Schraml, Pens., Hohen-
steinstrafie 1 

Stephanie StOger, geb. Schnei-
der, Hausfrau, Alauntalstra-
Be 80 

Dipl.-Ing. Otto Bucher, Ober-
vermessungsrat i. R., St. 
Paulgasse 2 

Anna Schiedlbauer, geb. Pesl, 
Hausfrau, Pfarrplatz 10 

Hilda Stattin, geb. Gschwant-
ner, Hausfrau, Lederergas-
se 28 

Josef Miksche, Kellner i. P., 
HafenstraBe 16 

Reg.-Rat Johann Kendl, Fi-
nanzbeamter i. R., J. Wich-
ner-StraBe 4 

Katharina Krtivan, geb. Bau-
mann, Pens., Lof3gasse 9 

Franz Spindelberger, Pens., 
Am RosenhOgel 6 

Alfred Weichselbaum, Schlos-
ser, Kornermarkt 11 

Johann Ess, Pens., Dr. A. Nag!-
Gasse 5 

Leopoldine BlOml, geb. Lieben-
berger, Pens., Molkergasse 42 

Margareta Doppler, geb. Wilt-
han, Pens., Thallern 15 

Aurelia Braunstorfer, geb. Pir-
cher, Postbeamtin i. R., 
AlauntalstraBe 80 

Franziska Janko, geb. Prenner, 
Donaulande 62 

BRAWN 
IIMEIEKTROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LANDSTRASSE 59 
TELEFON (02734 327E1 

Seite 14 
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BAUUNTERNEHMUNG • TECHN. RAT 

GESELLSCHAFT M.B.H. & CO. KG 

3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 TEL (02732) 3551-52 TELEX 071/177 

3100 ST. PCILTEN WURMBSTRASSE 9 TELEFON (02742) 2346 

2551 ENZESFELD/LINDABRUNN • HAUPTSTRASSE 46 TELEFON (02256) 82 31 

»Kundmachungen « »Verlautbarungen « »Verordnungen « 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprti-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Berger Elfriede - B 
Schottergasse 7 

Cap Reinhart - B 
St. Paulgasse 4 

Frings Colin - A, B 
Wiener StraBe 59 

Gartler Herbert - A, C, E 
Alt-Rehberg 18 

Gartner Reinhard - C, E 
J. G. Jenichen-Gasse 3 

Graf Sabine - B 
Judenburger Straf3e 1 

Hummer Christine - B 
AustraBe 8 

Kaufmann Gerhard - B 
Gabelhoferplatz 9 

Kittenberger Thomas - A, C, E 
Gottweiger Gasse 6 

Korff Hermine - B 
Am Wachtberg 1 

Leschnig Waltraud - B 
J. Oser-StraBe 7 

Lin Chung Yuan - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 10 

Neuwirth Susanne - A, B 
DyckstraBe 5 

Piller Renate - B 
Judenburger StraBe 9 

Pokorny Ewald - Aj 
KasernstraBe 23 

Schenter Elfriede - B 
J. G. Jenichen-Gasse 5 

Stegmaier Thomas - B 
AustraBe 8 

Steiner Claudia - A, B 
WachtbergstraBe 4 

Tiefenbacher Rainer - A, B 
KasernstraBe 16 

Thenner Irmtraud - B 
SigleithenstraBe 35 

Treml Martina - A, B 
Ufergasse 56 

Wagesreiter Franz - B 
Weidegasse 1 

Windischberger Siegrid - B 
Kirchengasse 1 

Wohlgemuth Gunter - C 
Auparkweg 7 

Wohlgemuth Irene - B 
Wiener StraBe 40 

Zeilinger Ingrid - B 
ReisperbachtalstraBe 29 

Zwinz Anita - B 
Weinzierl 78a 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau ausgestellte Zu-
lassungsscheine, Kennzeichen-
tafeln bzw. Fiihrerscheine sind 
in Verlust geraten und werden 
hiemit im Original fiir ungtiltig 
erklart. 

Im Auffindungsfalle sind 
diese beim nachsten Gendarme-
riepostenkommando abzuge-
ben. 

Zulassungsscheine 
Erich Forstner 

Ufergasse 1 
N 355.229 

Erich Forstner 
Ufergasse 1 
N 225.936 

Anita Wallner 
St. Paulgasse 8 
N 225.916  

Kennzeichen 
Elfriede Blecha 

Brunnkirchen 18 
Moped N 55.618 

Gerlinde Kitzler 
Weinzierl 66 
Moped N 55.957 

Landwirtschaftliche Fachschule 
Krems, Wiener StraBe 101 
Zugmaschine N 385.599 

Elfriede Krenn 
HafenstraBe 5 
Moped N 55.637 

Fiihrerscheine 
Elisabeth Iro 

Brtindlgraben 13 
Erich Forstner 

Ufergasse 1 
Marianne Mayer 

E. Hofbauer-StraBe 1 

Spezialist fiir Anlasser 
+ Lichtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 5566 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat Mai wurden beim 
Magistrat Krems 284 Pkw (da-
von 117 neu), 19 Lkw (davon 6 
neu), 1 Omnibus neu, 1 Zugma-
schine, 38 Krader (davon 8 
neu), 76 Moped (davon 39 neu) 
und 19 Anhanger (davon 6 neu) 
zum Verkehr zugelassen. 

Reinhaltung 
der Parkanlagen 

Mit erheblichen Mitteln wur-
den in Lerchenfeld die Parkan-
lagen wunderschon hergerichtet 
und auch neue Anlagen ange-
legt. Entsprechende Verbots-
und Gebotstafeln beztiglich der 
Reinhaltung wurden an den er-
forderlichen Stellen aufgestellt. 
Dennoch mehren sich in letzter 
Zeit die Beschwerden iiber die 
Verschmutzung dieser Anlagen 
durch frei herumlaufende Tie-
re. Selbst die Sandkisten far 
Kinder in diesen Anlagen wer-
den nicht verschont. 

Wir ersuchen die Bevolke-
rung dringend, ihre Haustiere 
entsprechend den Verordnun-
gen an der Leine zu fiihren und 
fur die Reinhaltung der Park-
anlagen mehr Verstandnis auf-
zubringen. Park- und Grtinan-
lagen dienen zur Verbesserung 
der Lebensqualitat, vor allem 
unserer Senioren. 

Sauberhaltung 
der Miillcontainer 
und Aufstellplatze 

Die Stadtgemeinde Krems 
hat die GroBcontainer aus-
schlieBlich ftir die Bewohner 
der Stadt Krems aufgestellt, da-
mit die Bevolkerung ihre Sperr-
gtiter auf einfachem Wege de-
ponieren kann. In letzter Zeit 
muBte von den Aufsichtsorga-
nen der Stadt immer wieder 
festgestellt werden, daB die 
Container und auch die Auf-
stellplatze miBbrauchlich von 
Firmen und von Bewohnern an-
derer Gemeinden bentitzt wer-
den. Es wird ausdrticklich dar-
auf hingewiesen, daB eine sol-
che miBbrauchliche Bentitzung 
verboten ist und darauf hohe 
Strafen stehen. Die Bevolke-
rung wird gebeten, auf solche 
Vergehen zu achten und im Be-
darfsfall im Umweltschutzamt 
unter der Telefonnummer 
2662/15 anzurufen. Wenn die 
Container voll sind, ist unbe-
dingt der nachstgelegene Con-
tainer anzufahren und nicht 
einfach die Abfalle neben den 
Container zu werfen. 

Sprechstunden der 
V izebiirgermeister 

Jeweils Montag, von 15-17 
Uhr. Ing. Erich Grabner, Rat-
haus, Zimmer 10; Helmuth 
Schipani, Rathaus, Zimmer 12. 

Seite 15 
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25. Juni, 14.30 und 16.45 Uhr (Kremser Stadion) 
Kremser Sportklub — Tulin 
• • 
OAV — Sektion Krems 
Bergwoche, 19. bis 25. Juni 1983 
Eis- und Felskurs auf der OAV Rudolfshtitte 
Auskunft bei Herrn Van Veen, Tel. 43 10 
Sonntag, 26. Juni 1983 
Zellerhtitte, vier Gipfel an einem Tag 
Tourenfahrer Dr. Unfried, Tel. 34 80 
Mittwoch bis Sonntag, 6. bis 10. Juli 1983 
Klettersteige im Gesause (Kinder) 
Bergwoche, 10. bis 17. Juli 1983 
Klettersteige in den Dolomiten 
Tourenfahrer Herr Hochtl, Tel. 37 88 
Mittwoch bis Sonntag, 20. his 24. Juli 1983 
Wandern und Klettern im Karwendel (Kinder und Jugend) 
Sonntag, 24. Juli 1983 
Schober — Ohler — Darre Wand 
Busfahrt! Tourenfahrer Herr Pfriemer, Anmeldung OAV 
Geschaftsstelle, Tel. 37 88 
Sonntag bis Montag, 14. bis 15. August 1983 
Wildalpen — Weichselboden — Hochschwab 
Tourenftihrer Herr Streibel, Tel. 64 6 53 
Samstag bis Freitag, 20. bis 26. August 1983 
Klettern im Kaisergebirge (Jugend) 
Sonntag, 28. August 1983 
Pfaffenstein bei Eisenerz — Leopoldsteiner See 
Tourenfahrer Herr Etz, Anmeldung OAV Geschaftsstelle, 
Tel. 37 88 

Anmeldungen zu den Jugendtouren beim Jugendwart Hel-
mut Hauer (St. Paulgasse 8/9/60, Tel. 70 13 95), sonst in der 
OAV Geschaftsstelle (Tel. 3788). 

SPORT VERANSTALTUNGEN einer Rundstrecke durch Krems 
und Stein. Damit wurde das Mel-
deergebnis vom Vorjahr (ca. 70) 
urn fast 300 o7o erhoht. Der Pfingst-
lauf gehort zum No. StraBenlauf-
cup, der aus sieben Rennen besteht 
und mit dem Silvesterstadtlauf von 
Krems abgeschlossen wird. Domi-
niert wurde dieses Rennen von ei-
nem „Polen-Trio": Jerzy Skar-
zynski, Ryszard Misiewicz und 
Henryk Lupa, alle drei Mitglieder 
der Polnischen Nationalmann-
schaft der Marathonlaufer. Beim 
Europacup in Spanien kamen sic in 
dieser Reihenfolge mit groBem 
Vorsprung ins Ziel. Die Siegerzeit 
von Skarzynski: 29 Min. 37 Sek. 

2. Internationaler 
Pfingststadtlauf 

Initiiert vom hiesigen LAC IN-
TERSPORT CHURANEK Krems-
Wachau hat eine breite Welle ganz 
Niederosterreich und Wien vom 
Laufsport erfat. Am deutlichsten 
war dies wieder einmal beim 2. In-
ternationalen Pfingststadtlauf von 
Krems an der Donau tiber 10 km 
zu erkennen. Nahezu 200 Teilneh-
mer 	darunter 15 Frauen — lie- 
fen am Pfingstsonntagabend auf 

Das Bild zeigt den Start des 2. Internationalen Pfingststadtlaufes iiber 
10 km von Krems im Steiner Tor, 	 Foto: Gerhard Gattermann 
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Seiten Bildberichte 
von der No. Landesmesse und dem Wachauer Volksfest 

(Seiten 13 - 16) 
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An einen Haushalt 
Verlagspostamt 3500 Krems 
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Rettungshubschrauber standig 
in Krems stationiert 

Nach Innsbruck lit Krems die zweite Stadt Osterreichs, in der em 
n OA MTC-Rettungshubschrauber stiindig stationiert iii. „Chri-

stophorus 2" wurde im Rahmen der Eroffnung der Nii. Landesmesse seiner Bestimmung ithergeben. Der Standort des Ret-
tungshubschraubers liegt im Areal des Kremser Krankenhauses. „Christophorus 2" ist ttiglich von 6 Uhr friih his zum Einbruch 
der Dunkelheit abrufbereit. Auf unserem Bild nimmt Prtilat Edelhauser eben die Weihe des Hubschraubers vor. (Ausfiihrlicher 

Bericht auf Seite Z) 



Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitbiirger! 
Die Ferienzeit ist wieder vortiber und ich 

hoffe, daB Sie sich trotz der groBen Hitze 
des heurigen Sommers gut erholt haben. 
Nun beginnt wieder auf alien Sektoren die 
Arbeit und ich mochte in meinen heutigen 
Ausfahrungen mit einem persOnlichen Pro-
blem beginnen, das mich seit der Vorverle-
gung der niederosterreichischen Landtags-
wahlen auf den 16. Oktober dieses Jahres 
beschdftigt. 

Mit den immer schlechter werdenden 
wirtschaftlichen Verhaltnissen wachsen die 
Sorgen und auch der Arbeitsumfang eines 
Mirgermeisters. Einer Stadt in der GroBen-
ordnung von Krems als Btirgermeister vor-
zustehen, ist zwar eine grofie Ehre, erfor-
dert aber die voile Arbeitskraft und ist emn 
echter Fulltimejob. 

Nun bin ich aber seit Jahren auch Land-
tagsabgeordneter und habe jetzt lange 
tiberlegt, ob ich wieder als solcher kandi-
dieren soil. Denn durch diese Funktion ist 
mein Aufgabengebiet wesentlich erweitert 
und die Region, die ich vertrete, namlich 
die weitere Umgebung von Krems, erwartet 
von mir mit Recht die gleiche aktive Inter-
essensvertretung. Wenn ich aber bedenke, 
daB Stadt und Region eigentlich eine Ein-
heit darstellen und auch irgendwie aufein-
ander angewiesen sind, erscheint es doch 
sinnvoll, daB die Vertretung beider in einer 
Hand liegen. Und wenn ich zurtickdenke, 
geben mir die Erfolge, die durch diese Dop- 

Spezialist fiir Wagen- 
und Motorheizungen 

Schwarz 
Krems 

pelfunktion erreicht werden konnten, auch 
recht. 

Nur als Landtagsabgeordneter war es mir 
mOglich, so gute Kontakte zu Landeshaupt-
mann Ludwig zu bekommen und eine ftir 
Stadt und Land so fruchtbare Zusammen-
arbeit zu erreichen. 

Hier ist an erster SteIle das neue Kran-
kenhaus zu erwahnen, das zum groBten 
Teil vom Land finanziert wird und far das 
nun auch die Verwirklichung des letzten 
Bauabschnittes, die neue Pathologie, gesi-
chert werden konnte. 

Erinnern wir uns an die einst mangelhaf-
ten StraBenanschlasse in unserer Region. 
Jetzt haben wir eine leistungsfahige Auto-
straBe nach Wien und in Ktirze eine 
SchnellstraBenverbindung nach St. Polten 
und zur Autobahn. Auch der baldige Be-
ginn der von der neuen Donaubriicke ins 
Waldviertel fiihrenden StraBe wurde von 
Landeshauptmann Ludwig durch Vorfi-
nanzierung des Landes in Aussicht gestellt. 
Dank unserer gemeinsamen Bemtihungen 
ist vom Bund die Genehmigung zu erwar-
ten, daB auch Langsamfahrzeuge die neue 
Donaubriicke bentitzen dtirfen, was beson-
ders ftir die Landwirtschaft und den 
Berufsverkehr von Bedeutung ist. 

Besonders hervorheben mOchte ich die 
laufende Wohnbautatigkeit durch GEDE-
SAG und andere Wohnbaugesellschaften in 
unserer Stadt, die durch die stets groB-
ztigige Dotierung durch Mitteln aus der 
WohnbaufOrderung moglich war und auch 
in Zukunft sein wird, Wohnungsbau und 
Althaussanierung, die Investitionen im 

StraBen- und Briickenbau, der Kranken-
hausneubau und viele andere Aktivitaten 
sichern die Arbeitspldtze nicht nur ftir die 
Stadtbewohner sondem auch ftir vide 
Menschen, die in der Region ihr Zuhause 
haben. 

Aber auch auf dem kulturellen Bereich 
flieBen Mittel des Landes in unseren Raum. 
Ich denke hier besonders an Gelder ftir 
Denkmalpflege, ftir die groBen Ausstellun-
gen, did'Unterstutzung von Aktivitaten der 
verschiedenen Vereine und nicht zuletzt 
auch an die Sportforderung. Und wie wich-
tig ist die Funktion eines Btirgermeisters 
und Landtagsabgeordneten ftir den Urn-
weltschutz ! Hier ist es besonders die 
Wachau, die mir am Herzen liegt und die 
unbedingt geschtitzt werden mull. 

Alle Erfolge, Plane und Maf3nahmen ftir 
Krems und die ganze Region sind und wa-
ren sicher leichter durch meine Funktion als 
Landtagsabgeordneter zu erreichen, weil 
man als solcher sozusagen an der Queue 
sitzt. Dies hat mich schliel3lich bewogen, 
doch wieder zu kandidieren und die Wahler 
urn ihr Vertrauen zu ersuchen. Den Krem-
sern kann ich versichern, da13 ich trotz die-
ser Mehrbelastung so wie bisher meine Be-
mtihungen zum Wohle der Bevolkerung 
und zur wirtschaftlichen Entwicklung unse-
rer Stadt einsetzen werde. 

In diesem Sinne grti13e ich Sie als 

Ihr Bargermeister 

HafenstraBe 61 
Tzlefon 0 27 32 — 55 66 

Angelobung im Kremser Rathaus 

Am 3. Juli nahm Landeshauptmann Siegfried Ludwig im Beisein von Biirgermeister 
LAbg. Harald Wittig die Angelobung des 2. Vizebiirgermeisters der Stadt Krems, Ewald 
Sacher, vor. 
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Au! diesem Areal wird das Parkdeck errichtet. 

Parkdeck „Offiziersgarten" beim Kreisgericht 

Start der 2. Aktion „Gesund durch Sport" 

Die Stadt Krems an der Do-
nau hat im Tauschwege von der 
Republik Osterreich die ehema-
ligen „Offiziersgarten" erwor-
ben und beabsichtigt, dort emn 
zweigeschossiges Parkdeck far 
insgesamt ca. 120 Pkw zu er-
richten, wobei darauf Bedacht 
genommen wird, daf3 der ge-
wachsene Baumbestand soweit 
als moglich erhalten und in ge-
plante Griinanlagen bzw. Erho-
lungsraume einbezogen wird. 
Die voraussichtlichen Kosten 
fiir das Parkdeck werden auf 
ca. S 4,2 Millionen geschatzt, 
wobei das Bauvorhaben in zwei 
Etappen verwirklicht werden 
soil. Als erste Etappe wird die 
von der KasernstraBe aus auf-
geschlossene ErdgeschoBebene 
inklusive alter Einbauten, wie 
Abwasserbeseitigung, Beleuch-
tung etc., zur Errichtung gelan-
gen. In weiterer Folge wird im 
Zuge der zweiten Bauetappe dç 
ErdgeschoBdecke und damit 
die zweite Parkebene verwirk-
licht. 

Als ersten Schritt zur Ver-
wirklichung wurde fur den Zeit- 
raum der Landesausstellung 
durch die Arbeiter des stadti-
schen Bauamtes em n Parkplatz 
in Eigenregie fiir ca. 50 Pkw ge- 
schaffen. Urn eine funktionsge-
rechte Verparkung des Platzes 
zu gewahrleisten, wurde im Be-
reich der Einfahrt zusatzlich 
eine Farkordnung angebracht. 

Nach der ersten Aktion „Ge-
sund durch Sport", die sehr gut 
bei den Teilnehmern ankam, 
wird nun am Mittwoch, dem 
14. September, urn 18.30 Uhr, 
bei der Badearena die zweite 
Aktion „Gesund durch Sport" 
gestartet. Sportreferent GR 
Stadler und Sportamtsleiter Po-
scharnig ersuchen daher die 
sportbegeisterte Bevolkerung 
von Krems, sich zahlreich daran 

ab Mittwoch, dem 14. Septem-
ber 1983 zu beteiligen. 

Es werden kiinftig jeden 
Mittwoch, und zwar bis zum 
7. Dezember, auBer Mittwoch, 
den 26. Oktober, urn 18.30 Uhr 
die drei Bewerbe, und zwar je 
viermal Radfahren, Laufen und 
Schwimmen gestartet. 

Um die sportbegeisterten 
Erstteilnehmer nicht zu tiber-
fordern, wird bei den verschie- 

denen Bewerben in Leistungs-
gruppen gesportelt. Fur Teil-
nehmer, die an mindestens zehn 
Bewerben teilnehmen, gibt es 
wieder Urkunden. Jeder Teil-
nehmer erhalt einen gelb/ 
schwarzen Ausweis, wo die je-
weiligen Teilnahmen bestatigt 
werden. 

Da sportliche Tatigkeit emn 
wichtiger Beitrag zur Gesund-
heit ist, sollten moglichst viele 
Kremser bei dieser Aktion mit-
machen. 

SCHULBEGINN AKTION 
PUCH • KTM • VESPA • HONDA 

Fahrrader, Mopeds, Motorrader 

Eintausch-Teilzahlung - Leasing 

Beachten Sie bitte unsere Fahrzeug-AKTIONEN 

PRASENTATION MIT PROBEFAHRTEN 
SUPERGONSTIG AB SOFORT • HEITOCHL 

autohaus 3500 krems 
wiener straBe125 tel (02732)5667 

Fahrrader, Mopeds und Kleinmotorrader 

HEITOCHLwefrad3500 krems 
drinkwelderg.16 tel. (02732)22 83 
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1m Rahmen einer kleinen Feier fand am 26. August die ebergabe der 14 Reihenhiiuser an die Besitzer statt. 

3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 . TEL(02732)3551-52 
3100 Si POLTEN • WURMBSTRASSE 9 - TELEFON (02742)2346 

14 neue Reihenhauser in Lerchenfeld 
In einer Bauzeit von nur 17 

Monaten entstand in Lerchen-
feld auf dem Areal des ehemali-
gen Kindergartens eine neue 
Reihenhausanlage mit 14 Rei-
henhausern. Das Projekt wurde 
von Mag. Arch. Ing. Friedrich 
Gob! geplant, ausfarende 
Baufirma war Techn. Rat Sepp 

Doll, beide Krems. GEDESAG-
Direktor Benno Lethmayer teil-
te anlaBlich der Obergabe der 
Anlage durch Landesrat Ernst 
Hoger mit, daB die Wohnnutz-
flache je Haus 126,44 m2  be-
tragt, denen GrUnflachen von 
260 his 450 tn2  gegentiberste-
hen. Das zweigeschossige Pro- 

jekt ist zur Ganze unterkellert 
und benotigte Baukosten von 
insgesamt 21,6 Millionen Schil-
ling. An Forderungsmitteln des 
Landes werden 15,957 Millio-
nen Schilling zur Verfilgung ge-
stellt. Es ist dies die zweite 
GEDESAG-Anlage in Lerchen-
feld. 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG 
in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Land-
straBe 88 
12 wohnbaugefOrderte 	Miet- 

wohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
Baubeginn Marz 1983 — Fer-
tigstellung FrOhjahr 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugefOrderte Eigen- 

tumswohnungen mit unterir- 
dischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

1 Behindertenwohnung mit 
115 m2  und einige Restwoh-
nungen in der GrOBe von ca. 
80 bis 115 rri2  sind noch nicht 
vergeben. 

In Vorbereitung befindliche 
Projekte: 

Reihenhausanlage Turnerberg 11 
mit 19 Eigentums-Reihenhausern 

Reihenhausanlage Egelsee III 
mit 25 Eigentums-Reihenhausern 

BOroraumlichkeiten — auch als 
Atelier geeignet — 176,19 m2  im 
Stadtzentrum gelegen, ab 1. Jan-
ner 1984 zu vermieten. 

Auskunfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot, etc. ertei It 
Frau Lang unter der Durchwah I 35. 

Hochbau • Tiefbau • Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG  .TECHN.RAT 
Volksanwalt 
Franziska Fast 
in Krems! 

Am Mittwoch, dem 28. 
September 1983 findet in 
der Zeit von 8.30 his 12.00 
Uhr und von 13.00 his 
16.00 Uhr der Sprechtag 
von Frau Volksanwalt 
Franziska Fast im Rathaus 
Krems, Sitzungszimmer I, 
statt. 

Anmeldungen werden 
personlich im Rathaus 
Krems, Zimmer 14 (VB 
Raffetseder) oder telefo-
nisch unter 02732/2511 
Klappe 220 (Durchwahl) 
entgegengenommen. 
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Das ist 
Ihr Vorteil! 

Unser guter Ruf 
verpflichtet. 

 

   

Kadett 77 38000,— Peugeot 504 	75 19000,- 

Ascona L 79 66000, — Rekord Autom. 79 72000,- 

Rekord L 76 28000,— Ritmo CL 65 	80 56000,- 

Jetta GL 80 66500,— Polo 	76 29000,- 

Manta GTE 79 75000,— Kadett Car. 	80 74000,- 

Taunus 77 34000,— Kadett Berl. 	81 84000,- 

Toyota Starl. 81 67000,— Mazda 323 	80 59500, — 

Rekord L 80 76000,— Kadett L 	80 74800, — 

Rekord L 78 55000, — Ascona L 	81 74800, — 

Taunus L 76 25000,— Rekord Berl. 	81 105000,- 

Auer 
3500 KREMS 
WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

Auszeichnung fiir 
Dir. Lethmayer 

Am 22. Juni 1983 wurde 
anlafilich des Verbandsta-
ges des Osterreichischen 
Verbandes Gemeinniitzi-
ger Bauvereinigungen-Re-
visionsverband, Direktor 
Benno Lethmayer mit dem 
Ehrenzeichen in Gold fur 
Verdienste um die Ge-
meinniitzige Wohnungs-
wirtschaft ausgezeichnet. 

Gesamtansicht des Siidtraktes mit der Gottweigerhof-Kapelle vor 
der Sanierung. 

So sieht der Gottweigerhof nach der Sanierung im Jahri 1982 heute 
aus. 

Heizung • Ligtung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

Anerkennung fiir Kremser 
Altstadterneuerung 
durch Bautenministerium 

AnlaBlich der Fertigstellung 
der Sanierungsarbeiten am 
Gottweigerhof in Stein hat der 
Verein zur FOrderung und Er-
neuerung von Krems eine sehr 
schon gestaltete und informa-
tive Broschtire fiber dieses Alt-
hausrevitalisierungsprojekt her-
ausgegeben. 

Das Ministerium fur Bauten 
und Technik hat nun in der 
eigenen 	Zeitschriftenreihe 
„Vohnbau" auf diese Arbeiten 
Bezug genommen und sich in 
einem langen und sehr ausffihr-
lichen Artikel anerkennend 
iiber die Altstadtsanierungsbe-
mfihungen der Stadt Krems 
ausgesprochen. Es wurden der 
Mut, die guten Ideen und der 
ausgepragte Teamgeist bei alien 
Assanierungspraktiken hervor-
gehoben und Krems als hervor-
ragendes Beispiel fur alle ande-
ren Stadte bezeichnet. 

Interviews mit Univ.-Prof. 
Dr. Kfihnel, GEDESAG-Direk-
tor Benno Lethmayer und Ar-
chitekt Dipl.-Ing. Albert Gat-
termann geben einen anschauli-
chen Einblick fiber die Praxis 
und die Erfahrungen dieses 
Teams und an Hand einiger 
Beispiele, wie eben der Gott-
weigerhof, das Bfirgerspitalpro-
jekt und das derzeit in Arbeit 
befindliche Haus Steiner Land-
straBe 88 werden die Erfolge 
dieser Bernfihungen aufgezeigt. 
Als eine der wichtigsten Er-
kenntnisse wird darauf verwie-
sen, daB die Kosten aller Erneu-
erungsprojekte unter den Li-
mitsatzen der Wohnbauforde-
rung geblieben sind. Dies war 
vor allem deshalb mOglich, weil 
man sich in Krems bemfiht, 
moglichst viel von der alten 
Bausubstanz zu erhalten. 

In dem Artikel wird auch be-
tont, daB in erster Linie die GE- 

DESAG, die sich zum groBten 
Teil im Besitz der Gemeinde be-
findet, mit den Altstadtprojek-
ten befaBt ist und daB diese Ge-
sellschaft mit groBem Geschick 
und Einfahlungsvermogen das 
Umsiedlerproblem gelost hat, 
oft eine Voraussetzung fur die 
mogliche Sanierung eines Alt-
baues. 

Fiir die Stadt wird diese An-
erkennung des Bautenministeri-
urns em n weiterer Ansporn sein, 
sich stets urn die Sanierung 
wertvollen Althausbesitzes zu 
bemfihen. 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ciber die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 

L_ 
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MIMAWAR 	MMW/h31=1/K.Iiiimir 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 

Am 25. August empfingen im 
feierlichen Rahmen in der Do-
minikanerkirche in Anwesen-
heit zahlreicher Personlichkei-
ten 21 Schfilerinnen der Kran-
kenpflegeschule Krems aus der 
Hand von Btirgermeister Wittig 
ihr Diplom. Zehn der jungen 
Schwestern haben ihre Priifung 
mit Auszeichnung bestanden, 
was auf das hohe Ausbildungs-
niveau unserer Krankenpflege-
schule, die unter der Leitung 

von Primarius Univ.-Prof. Dr. 
Stefenelli steht, hinweist. Von 
den Diplomschwestern bleiben 
14 im Kremser Krankenhaus, je 
drei gehen nach Bregenz und 
nach Wien und eine nach 
Baden. 

Insgesamt haben seit Beste-
hen der Krankenpflegeschule 
Krems 302 Schwestern und drei 
Krankenpfleger hier ihr Diplom 
erworben. 

ARZTLICHER 
NOTDIENST   

9. Sept. Dr. Eilenberger 
10. Sept. Rotes Kreuz 
11. Sept. Rotes Kreuz 
12. Sept. Dr. Eilenberger 
13. Sept. Dr. Schwanzer 
14. Sept. Dr. Schwanzer 
15. Sept. Dr. Marady 
16. Sept. Dr. Marady 
17. Sept. Rotes Kreuz 
18. Sept. Rotes Kreuz 
19. Sept. Dr. Moser 
20. Sept. Dr. Peter 
21. Sept. Dr. Peter 
22. Sept. Dr. florwarthner 
23. Sept. Dr. Horwar.thner 
24. Sept. Rotes Kreuz 
25. Sept. Rotes Kreuz 
26. Sept. Dr. Schandl 
27. Sept. Dr. Schandl 
28. Sept. Dr. Moser 
29. Sept. Dr. Eilenberger 
30. Sept. Dr. Marady 

Die arztlichen Notdienste fur 
Oktober lagen bei Redaktions-
schluB leider noch nicht vor. 
Wir bitten diese der Lokalpres-
se zu entnehmen. 

WIU-1 latE1131CHi 
AurguActuER. _EIMER  g 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

21 Krankenschwestern 
erhielten Diplome 

Auch die Schuloberin freut sich fiber die guten Priifungsergebnisse der 21 diplomierten Kranken-
schwestern. 

Biirgermeister Wittig iibergab 
die Diplome. 

EINE ANREGUNG FOR ,ELL 
im 
oPTIK 

ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 0273 2 / 4114 
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Stadtrat Hackl bei den Senioren in Laimbach. 

Rettungshubschrauber in Krems stationiert 

Das A rzteteam des Rettungshubschraubers wird vom Primarius der Unfallchirurgie, Dozent Dr. Mar-
tinek (Dritter von rechts im Gesprach mit Bargermeister Wittig und Bezirkshauptmann Hofrat Eigl) 
und vom Leiter der Andsthesieabteilung, Primarius Dr. Marsoner, angefiihrt. Landeshauptmann 
Ludwig und Stadtrat Hackl unterhalten sich mit Notarzten des Kremser Krankenhauses. 

groBtmOgliche Sicherheit ga-
rantiert. 

Dem Patienten entstehen bei 
einer Anforderung des Ret-
tungshubschraubers keine Ko-
sten. Die Kosten fiir die arztli-
che Erstversorgung und den 

Transport von Verletzten wer-
den tiber den OAMTC mit den 
Sozial- und Privatversicherung-
stragern abgerechnet. 

Die Weihe von Christopho-
rus 2 nahm Propst Edelhauser 
vor. 

Erholungsaktion fiir Senioren 
Die Urlaubsorte Maria Taferl 

und Laimbach am Ostrong be-
herbergten auch heuer wieder 
150 betagte Kremserinnen und 
Kremser im Rahmen der Erho-
lungsaktion der Stadt. 

Der jeweils vierzehntagige 
Aufenthalt, der in drei verschie- 

denen Turnussen im Juni, Juli 
und September angeboten wur-
de, hat den erholungssuchen-
den dlteren Kremsern sichtlich 
gut getan. Davon konnten sich 
Stadtrat Hackl und Oberamis-
rat Hofbauer anlaBlich eines 
Besuches selbst tiberzeugen. 

Seit 1. September steht nun 
ouch in Krems neben dem 
Krankenhaus standig em n Ret-
tungshubschrauber zur Verfii-
gung. Im Juli hat bekanntlich 
Innsbruck den ersten Rettungs-
hubschrauber Christophorus 1 
bekommen, der bereits iiber 
achtzigmal angefordert wurde 
und dabei, wie bei der feierli-
chen Weihe in Krems vom Pra-
sidenten des OAMTC, General-
anwalt Dr. Walter Melnitzky 
berichtet wurde, ftinf Men-
schenleben vor dem sicheren 
Tod retten konnte. 

„Christophorus 2" ist nun 
taglich von 6 Uhr friih bis zum 
Einbruch der Dunkelheit abruf-
bereit. Die Anforderung erfolgt 
tiber das Rote Kreuz, Ruf 144. 
Der Aktionsradius betragt 60 
bis 70 km und reicht bis 
Gmtind, Mistelbach, zur West-
und Sadautobahn, his Anna-
berg und Amstetten. Gestartet 
wird nicht nur bei Verkthrs-, 
sondern auch bei Arbeits- und 
Sportunfallen, aber auch bei 
akuter Erkrankung. Bei jedem 
Einsatz fliegen neben dem Pilo- 
ten 	em n Flugrettungsarzt aus 
dem Kremser Krankenhaus so- 
wie 	em n Sanitater des Roten 
Kreuzes mit. Der Hubschrauber 
ist mit allem ausgertistet, was 
der Arzt zur Notfallbehandlung 
braucht. Er kann zwei Patien-
ten in ktirLester Zeit in das rich-
tige Krankenhaus bringen und 
transportiert standig lebens- 
wichtige Arzneimittel, Blutkon-
serven, medizinisches Gerat 
oder Organe fur Transplanta- 
tionen. Die zweimotorige Ma-
schine wird von Piloten mit 
mehreren tausend Stunden 
Flugerfahrung geflogen, was 

************* 

Das Kremser HiIfs-
werk teilt mit: 

Berufstatige Mutter, die fur 
ihr Kleinkind oder fur schul-
pflichtige Kinder eine Aufsicht 
brauchen, konnen iiber das 
Kremser Hilfswerk eine Tages-
mutter vermittelt erhalten. 

Heimhelferinnen fur Besor-
gungen im Haushalt konnen 
ebenfalls vom Kremser HiIfs-
werk angefordert werden. 

Nahere Auskiinfte erhalten 
Sie iiber die Telefonnummer 
3224 bzw. personlich in der So-
zialstation des Kremser HiIfs-
werkes, Stohrgasse 2 (Amts-
stunden jeden Dienstag und 
Donnerstag von 14 bis 16 Uhr). 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

5. his 12. Sept., 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

12. his 19. Sept., 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

19. his 25. Sept., 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

25. Sept. his 3. Okt., 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

3. bis 10. Okt., 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

10. und 11. September 
Dentist Lukas Maria 
Langenlois 

17. und 18. September 
Dr. Czapka Norbert 
Zissersdorf 

24. und 25. September 
Dr. Beyrer Julius 
Krems 

1. und 2. Oktober 
Dentist Reitinger Matthias 
Ottenschlag 

8. und 9. Oktober 
Dentist Pettliczek Franz 
Weitra 

Seit 
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WIILL1 KREIBICH 
A TO-LAC UER- ENTER 
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VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 
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EmA N s 	B RATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

Gut beraten 
mit 

KUGLER 
Fachberatunu, 

MONTAG—FREITAG 
730-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG- 8-12 Uhr 

BOLERO 
das 
sprudelnde 
Massagegerat 

...belebend, bis tief 
unter die Haut 

...munter, wie 
em n Fisch im Wasser 

TRI-BEL 
die 
kinderfreundliche 
Handbrause 

MISTRAL 
mit 
der 
Massagebarste 
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Aus dem Gemeinderat 
In der 10. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 

dem 22. Juni 1983, wurden unter dem Vorsitz von Btirgermeister 
LAbg. Harald Wittig nachstehende 18 Tagesordnungspunkte 
behandelt und einstimmig angenommen: 

• Zum zweiten Vizebtirgermeister der Stadt Krems wurde Ewald 
Sacher gewahlt, zum Mitglied des Stadtsenates der Stadt Man-
fred Kubica (Bgm. Wittig). 

• Fin.  die Gemeinderatsausschiisse fand eine Erganzungswahl 
statt (Bgm. Wittig). 

• Verleihung des Ehrenringes der Stadt Krems an Sektionschef 
Dr. Adolf Marz (Bgm. Wittig). 

• Neubildung der Gemeindekommission zur Anlegung der Schof- 
fenliste. Nachstehende Vertrauenspersonen wurden gewahlt: 
Dipl.-Vw. Karner Josef, Krems, Molkergasse 12 
Neusser Karl, Krems, Ufergasse 1 
Weiss Bruno, Krems-Lerchenfeld, An der Schutt 50 
Haselbacher Karl, Krems-Rehberg, MahlhofstraBe 2 
Fegerl Richard, Krems, Arbeitergasse 6/1 
Hrubesch Christian, Krems-Stein, Donaulande 2 
Kral Franz, Krems, Gottweiger Gasse 30 
(Bgm. Wittig) 

• Bewilligung der Auszahlung einer laufenden Teilzahlung im 
Betrag von S 122500,— fiir das 3.• Jahresviertel 1983 an die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Krems an der Donau (StR 
Rohrhofer). 

• Grundverkauf an die Ehegatten Dkfm. Mag. Heinz und Ger- 
trude Boyer, KG Krems, Parz. Nr. 2996/1 und 2997/2 (StR 
Rohrhofer). 

• Genehmigung zur Aufnahme eines Forderungsdarlehens in 
Mlle von S 219000,— zur Teilfinanzierung der Kosten far die 
Instandsetzung des gemeindeeigenen Wohnhauses Krems, Am 
Exerzierplatz 12/14 (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mlle von S 519000,—
zur Finanzierung der Kosten fur die Instandsetzung des gemein- 
deeigenen Wohnhauses Krems, Am Exerzierplatz 12/14 (StR Dr. Scharwitzl). 

• Ao. Straf3enbauprogramm 1983, 6. Teil; Ausbau der zwei 
Zufahrtsstral3en zur Reihenhaussiedlung Am Auparkweg und 
an der SchmidhtittenstraBe, auf Parzelle 218/15 und Bp. 120, 
KG Weinzierl, mit voraussichtlichen Kosten von S 330000,—. 
Vergabe dieser Arbeiten an die Bestbieterfirma Teerag-Asdag 
(Vbgm. Grabner). 

• Ankauf eines Graders MBU G 6 von der Fa. Ing. Alfred Stam-
bach GesmbH & Co KG zum Anbotspreis von netto S 1 106 000,— 
sowie Verkauf des Altgerates an die genannte Firma zum Preis 
von netto S 120000,— (Vbgm. Grabner). 

• Errichtung des Kanales in der Aufschliel3ungsstraf3e Wachtberg 
auf eine Lange von 130 m mit voraussichtlichen Gesamtkosten 
von netto S 440000,—; Arbeitsvergaben thr den ersten Bauab-
schnitt (Vbgm. Grabner). 

• Erneuerungen des Kanales in der Steiner Landstrafie — Rat-
hausplatz — Schiirerplatz auf einer Lange von 190 m mit 
Gesamtkosten von netto S 950000,—; Genehmigung der Ar-
beitsvergaben (Vbgm. Grabner). 

• Genehmigung der von der MA. IV erstellten und vorgelegten 
Abrechnung der Sanierungskosten far den Schaden am 
GFK-Kanal (Regen- und ProzeBwasserkanal), Durchmesser 
1200 mm, entlang der B 3, mit ausgewiesenen Kosten in Mile 
von S 1 203 747,05; Bedeckung durch Schadenersatze (Vbgm. 
Grabner). 

• Erwagung der Stellungnahmen zum Entwurf des Bebauungs-
planes fur die KG Krems, Abschnitt 6 + KG Stein, Abschnitt 1, 
welche innerhalb der Auflagefrist zur offentlichen Einsicht-
nahme vom 14. Marz 1983 bis 9. Mai 1983 beim Magistrat der 
Stadt Krems an der Donau eingelangt sind (Vbgm. Grabner). 

• Erlassung des Bebauungsplanes far die KG Krems, Abschnitt 
6 + KG Stein, Abschnitt 1 fiir den Bereich zwischen Roseg-
gerstraBe, SchillerstraBe, Kaiser Friedrich-Stral3e, Gaswerk-
gasse, Alauntalstraf3e, Werksbahn der Austria Tabakwerke, 
OBB-Bahnlinie Krems — Grein, Philosophensteig, Kellergasse, 
Dr. Dorrekstraf3e, Steiner LandstraBe, OBB-Bahnlinie Krems — 
Grein (Vbgm. Grabner). 

• Vermietung der Saunaraumlichkeiten im gemeindeeigenen 

• Umbaubewilligung des gemeindeeigenen Piaristenturmes und 

beide Krems (Vbgm. Sacher). 
Jahren an die Herren Franz Zhorny und Erich Wagensonner, 

rund 140 m2  zum Betrieb einer Sauna auf die Dauer von zehn 
Stadtsaalgebaude Edmund Hofbauer-StraBe 19 im Ausmaf3 von 

Einraumung eines Gebrauchsrechtes (Vbgm. Sacher). 

• Obernahme samtlicher Anlagen und Einrichtungen der Wasser-
werksgenossenschaft Gneixendorf im Falle deren Auflosung 
sowie Ubernahme samtlicher Rechte und Verpflichtungen der 
Wasserwerksgenossenschaft Gneixendorf — Grundsatzbeschluf3 
(StR Gobhart). 



KULTUR INFORMATIS N 
Konzertsaison 1983/84 — breit geffichertes Angebot 

Die Abonnementkonzerte 
der Saison 1983/84 liegen in ih-
rer Linie auf der Ausrichtung, 
die schon in den letzten Jahren 
bestimmend gewesen ist. 

Das Angebot umfaBt wie-
derum sechs Abonnementkon-
zerte, wovon ftinf von den Nie-
derosterreichischen Tonktinst-
lern bestritten werden. Das be-
reits zur besten Tradition ge-
wordene Gneixendorfer „Beet-
hovenkonzert" wird auch 1984 
beibehalten und zum iiblichen 
Zeitpunkt, also Mitte Juni, 
durchgeftihrt. 

Dem heurigen „Webern-
Jahr" wird im 2. Anonnement-
konzert gedacht. Dafiir konnte 
em n profiliertes Wiener Orche-
ster, das „Ensemble 20. Jahr-
hundert", gewonnen werden. 
Dieses Ensemble hat sich be-
reits in Wien und durch Kon-
zertreisen ins Ausland als Inter-
pret der klassischen Modernen 
einen ausgezeichneten Namen 
gemacht. Das Programm dieses 
2. Abo-Konzertes wird in seiner 
inhaltlichen Ausrichtung einen 
bemerkenswerten Akzent setzen 
und neben Anton Webern Kom-
positionen von R. Wagner, J. 
Strawinsky, G. von Einem und 
J. M. Hauer umfassen. 

27. Oktober 1983 
NO. Tonktinstler 
Dirigent: Miltiades Caridis 
Solistin: Hitomi Unoki, Klavier 
Joseph Haydn: Symphonie Nr. 13 
D-Dur (Violoncellosolo: Josef 
Luitz). Franz Liszt: Totentanz, 
Paraphrase Ober „Dies irae" far 
Klavier und Orchester. Johannes 
Brahms : Ungarische -Mize 1,3,5,6. 
Franz Liszt: „Les Preludes". 

24. November 1983 
Ensemble 20. Jahrhundert 
Leitung: Peter Burwick 

Gottfried von Einem: Steinbeis-
Serenade. Richard Wagner: Sieg-
fried-Idyll. Joseph Matthias Hauer: 
Quiptett op. 26. Anton Webern: 
Quartett op. 22 (Saxophonquartett). 
Igor Strawinsky: Dumbarton Oaks. 

19. Jiinner 1984 
NO. Tonkiinstler 
Dirigent: Arvid Jansons 
Solistin: Karin Adam, Violine 
Dimitri Schostakowitsch: Sympho-
nie Nr. 1 f-Moll op. 10. Peter Illitsch 
Tschaikowsky: Konzert fiir Violine 
und Orchester D-Dur op. 35. Fran-
cesca da Rimini, Symphonische 
Dichtung op. 32. 

23. Februar 1984 
(mit ORF-Direktiibertragung) 

NO. Tonkiinstler 
Dirigent: Jan Krenz 
Solist: Mischa Maisky, Violoncello 
Antonin Dvorak: Konzert fOr Vio-
loncello und Orchester h-Moll 
op. 104. Maurice Ravel: Ma mere 
l'Oye (Meine Mutter, die Gans), 

Suite. Claude Debussy: La Mer, 
drei symphonische Skizzen. 

5. April 1984 
NO. Tonkiinstler 
Dirigent: Miltiades Caridis 
Solist: Hiro Kurosaki, Violine 
Wolfgang Amadeus Mozart: Kon-
zert fiir Violine und Orchester 
D-Dur KV 218. Gustav Mahler: 
Symphonie Nr. 5 cis-Moll. 

23. Juni 1984 
Beethoven-Konzert im Schlof3gar-
ten Gneixendorf 
No. Tonkiinstler 
Dirigent: Militades Caridis 
Geplant ist die komplette Egmont-
Musik Beethovens, sowie voraus-
sichtlich die 7. Symphonie. 

Interessenten fur em n Konzert-
abonnement 1983/84 werden 
herzlich eingeladen, sich an die 
Kulturverwaltung Krems, KOr-
nermarkt Nr. 13, Telefon 2511/  

336 oder 337 Durchwahl (Frau 
Kowarsch), zu wenden. 

AuBer Abonnement wird 
auch in der heurigen Konzert-
saison em n Klavierabend veran-
staltet, der durch den in Krems 
bestens bekannten Klaviersoli-
sten Raimund Langner bestrit-
ten wird. Dieses Konzert ist far 
einen Janner- oder Februarter-
min 1984 vorgesehen. 

Weitergeftihrt wird auch in 
der nachsten Konzertsaison die 
Reihe „Musik an historischen 
Statten". Es ist wiederum an 
drei Konzerte gedacht, die an 
den beliebten und nun schon 
zur Tradition gewordenen Auf-
ftihrungsorten veranstaltet wer-
den, und die in den Monaten 
April bis Juni vorgesehen sind. 

Einen bemerkenswerten Auf-
takt allerdings wird es bereits 
am 30. September bis 1. Okto-
ber 1983 geben, wenn in Krems 
die „Musiktage zeitgenossi-
scher osterreichischer Kompo-
nisten" abgehalten werden (sie-
he eigener Bericht). 

Das „Ensemble 20. Jahrhundert" wird am 24. November das 2. Abo-Konzert der Saison 1983/84 
bestreiten. Es setzt sich aus Mitgliedern der groflen Wiener Orchester und aus Instrumentalsolisten 
zusammen. 

Uhren 
Juwelier 

GOB SCHL 
KREMS/D. 

Far Menschen der 
zu seinem Partner steht 

Freundschaftsringe 
Partnerringe 
Verlobungsringe 
Eheringe 

in alien GrOBen aus lhrer 
Goldschmiede GOschl 
stets urn Sie b 
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DIENSTAG 
	

19.30 Uhr, Festsaal des BORG, Heinemannstr. 12 

	

13 
	

Univ.-Prof. Dr. Karl Gutkas 
„Das Ttirkenjahr 1683 in Niederosterreich" 
Diavortrag • VHS SEPTEMBER 

SONNTAG 	10.00 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Veit 
Katholischer Gesamtkirchenchor Boblingen 
W.A. Mozart, Missa solemnis, KY 337 

SEPTEMBER G. Ph. Telemann, Magnificat 

DIENSTAG 18.00 Uhr, Moderne Galerie im 

SEPTEMBER 

	

27 	Ausstellungseroffnung „Gtinther Jilka - 
Olbilder - Aquarelle - Grafiken" 

Dominikanerkloster 

FREITAG 
	

20.00 Uhr, Kolpingsaal, RingstraBe 46 

	

30 
	

1. Konzert im Rahmen der „Kremser Musiktage" 

SEPTEMBER 

SAMSTAG 
	

15.00 Uhr, Haus Mayerhofer-Langner, DroB 119 

1 	Komponisten, Interpreten und Publikum 
„Kremser Musiktage" - Beisammensein mit 

OKTOBER 

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Kolpinghaus, RingstraBe 46 

1 
	

2. Konzert im Rahmen der „Kremser Musiktage" 

Erstmals in Osterreich gastierte am 1. August die Tanzgruppe „The 
Young Rebels" in der Oberen Landstrafle in Krems. Grollartige 
Tanzeinlagen begeisterten das Publikum. Die Tanzgruppe hat auch 
in Rumlinien und Ungarn sowie in Wien gastiert. Aufgrund des 
guten Kontaktes mit Kulturstadtrat Direktor Hans Friihwirth kam 
das Gastspiel in Krems zustande. 

Galerie Stadtpark - Eisenplastiken 

18 

OKTOBER 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Kolpingsaal, RingstraBe 46 

13 	Preistrager am Klavier - Robert Lehrbaumer 
„Musik bei Kerzenlicht" 

OKTOBER 

DIENSTAG 	18.00 Uhr, RAIBA, Dreifaltigkeitsplatz 

18 
	

AusstellungserOffnung H. Steininger 

OKTOBER 

Ausstellung „Hobbykiinstler und ihre Werke" 
in der Sparkasse Krems 

Ab 20. September zeigt die 
Galerie Stadtpark in Zusam-
menarbeit mit der Szene Krems 
eine bemerkenswerte Ausstel-
lung: Eisenplastiken des in Pi-
rawarth im Weinviertel leben-
den Schmiedes und Bildhauers 
Walfrid Huber. 

Im Kriegsjahr 1942 geboren, 
in jeder Hinsicht unterprivile-
gierter Herkunft, in den Ba-
racken eines Salzburger Flticht-
lingslagers aufgewachsen, be-
gann Huber semen Weg: Uber 
Schmied- und Schlosserlehre, 
Fachschule, Aufbaugymnasium 
in Horn bis zum Studium an 
der Akademie ftir angewandte 

Kunst in Wien (1970-75) bei 
den Professoren far Bildhauerei 
Knesl und Bertoni. Huber rich-
tete sich in Pirawarth im Wein-
viertel eine Schmiede em, wo er 
nun schon seit 1971 als Dorf-
schmied und Bildhauer arbei-
tet. In seiner Pirawarther 
Schmiede entsteht eine Kunst, 
die sich aus einer Formenwelt 
entwickelt, mit der Huber tag-
lich konfrontiert ist. 

Galerie Stadtpark Krems - 
20. September bis 28. Oktober 
1983 - Montag bis Freitag 8.30 
bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 17.00 
Uhr, Samstag 9.00 bis 12.00 
Uhr. 

Die Kulturverwaltung der 
Stadt Krems wird gemeinsam 
mit der Sparkasse Krems eine 
Ausstellung in der Zeit vom 
8. his 22. September 1983 ver-
anstalten, in der ausschliefilich 
Kremer Hohhykkinstler at se-
hen ;zits 

17.;ift s_asittnt. 
-tM ,"--31r -.tar ri 

a wt..r..site-..rrr 4 uii- 
;:#40;t1111.11WE 

weie .&ostrien. Die 16:unurver-
waittmE war bei der Auswahl 
benniht. einen Qu=-schnirt 
dumb alle Kunstsparter zei-
gem. soda: sowohl 
gen.. AqiI. 	tnxl 

den. 
Zur Darzsienin2 zettang 

Werke von H--rniami Geppert. 
Wolfgang Kudieika. Rudolf 

.-kana 	watc. 
'.111111 	 Sam.  

Vogl. Die Ausstellung in der 
Galerie der Sparkasse ist zu den 
Offnungszeiten des Kreditinsti-
tutes offentlich zuggnglich. 

P artnenchaftsbesuch 
bang= 
L1177'11ffi1C."1 all; in,-

.aca: aanjtrjen 
wrt 	It ter Zer vt1Tr. 2f. nil 

. Sepiernber getter_ 
thiiscrie Ges-am:kirthenchor 
WL mr. insgesami 100 Mitglie-
dern Krems mid the Wachau 
besuther_ und dabei am Sonn-
tag. der--__ 28. Sentember 1983, 
doi GO7 	..21 10.00 Uhr 
in der S:adtpfzcritirche St. Veit 
mit W=3 „Missa soiemnis" 
zestaiten_ Auf dent Programm 
srehen weiters eine Stadtbesich-
dining, de-  liesuch der Solider- 
	 in S.'dft GOttweig 

mu ?.nie inr iatm;/ die Waith-
ni 71114:-'1 Stift \44k. 

Vortrag zum 
Tiirkenjahr 

Das neurize Ttirkeitahr stein 
in Zchen 4erschiener  

Ile 	:S:;r4- 11  rn 

11111 

Der Gesuilier dieser Aussrel-
lung. Uni . -Prof. Dr. Karl 
Gutkas, wird nun iiber Einla-
dung der VHS Krems zu diesern 
Thfma einen Vortrag mit Licht-

halten. Prof. Gutkas 
2.1bei die allgemeinen 

umreitien, gIeich-
zeitig aber auch in die Problem-
stellung des Ausstellungsvorha-
bens einfiihren. 

Der Vortrag runlet am Diets.-
tag, dent L. Sepozniz Ii 

1rrann 	:. 

Herbstausstellung in 
der Modernen Galerie 

Der Anfang der Beschafti- 
:::. 7 7 	I Ulu 	it 
-77,f7 	_Maierei 

_ _ _ . • 	 "\..:':niff 	.1S: 

- - 
. 	 ,-- 

sarritaus.s:_ung ur.: 	m T : -;1 
..Gunther 	Jilka. 	Ofbi:---_, 7- 
Aquarelle-Grafiken" = -• 
Natiirlich stein auch _17,f 
beruflichen Ausbildung en: - 
sprechend die Darstellung der 
Stadt im Mittelpimkt. Die Er-
Offnung der Ausstelhing erfolgt 
ant r. September. 1.-*t_ -1:tr..Die 

Off- 
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Konfrontation mit zeitgenossischer Musik Franvisisches 
Kulturinstitut Krems 

Eine fur Krems einzigartige 
musikalische 	Veranstaltung 
wird von der „Szene Krems" 
am Freitag, dem 30. September 
und Samstag, dem 1. Oktober 
1983 veranstaltet. Unter dem 
Titel „Kremser Musiktage zeit- 
genossischer 	osterreichischer 
Komponisten" wird es zu einer 
interessanten 	Konfrontation 
mit Komponisten und Interpre-
ten kommen. 

Wahrend am Abend der Ver-
anstaltungstage im Kolpingsaal 
Krems in herkiimmlicher Form 
Konzerte mit zeitgenossischen 
osterreichischen Kompositio-
nen geboten werden, kommt es 
am Samstag, dem 1. Oktober 
nachmittags in DroB im Haus 
Mayerhofer Langner zu einem 
unkonventionellen Treffen von 
Komponisten, Interpreten und 
Publikum. 

Bereichert wird das Veran-
staltungsprogramm durch eine 
Bilddokumentation zum Veran- 

Aktion „Niederoster-
reich schon erhalten-
schoner gestalten" 

Die NO. Landesregierung hat 
am 3. Mai 1983 einen Aufruf 
an alle NiederOsterreicherinnen 
und Niederosterreicher be-
schlossen, ihrer Umwelt mehr 
Aufmerksamkeit und Sorgfalt 
zu widmen. Gleichzeitig wurde 
an alle Haushalte in Nieder-
Osterreich eine Postwurfsen-
dung verteilt, die nahere Anga-
ben enthalt, an welche Stellen 
man sich mit den verschiedenen 
Problemen wenden kann. Im 
Rahmen der damit eroffneten 
landesweiten Aktion ist unter 
anderem auch die Entfernung 
der das Orts- und Landschafts-
bild empfindlich stOrenden 
Autowracks von besonderer 
Bedeutung. 

Fur jedes im Rahmen dieser 
Aktion, das ist bis Ende Okto-
ber 1983, abtransportierte Au-
towrack stellt die NO. Landes-
regierung einen Kostenbeitrag 
von S 150,- zur Verfiigung. 

Es ist dabei gleichgultig, von 
wem (z. B. Feuerwehr, Ver-
schonerungsverein etc.) das Au-
towrack zu einem regionalen 
Sammelplatz gebracht wird. 
Antrage auf Gewahrung dieses 
Kostenbeitrages sind nach er-
folgtem Abtransport beim 
Magistrat der Stadt Krems, 
MA. 1/4, einzureichen, der 
diese an das Amt der NO. Lan-
desregierung weiterleiten wird. 

staltungsthema. Diese wird von 
der NO. Gesellschaft flir Kunst 
und Kultur zur Verffigung ge-
stellt und wird im Kolpinghaus 
Krems wahrend der Veranstal-
tung und wahrscheinlich auch 
danach offentlich zuganglich 
sein. 

PROGRAMM 

1. Abend 
Freitag, 30. September, 20.00 Uhr, 
Kolpingsaal Krems, RingstraBe 46 

EINEM: Violinsolosonate op. 47 
Christian Altenburger 

RAPF: Sonate fur Flote und Klavier 
Werner Tripp - Kurt Rapf 
Urauffiihrung 

Episode fiir Violoncello 
Solo Rudolf Leopold 
Urauffiihrung 

Canto amabile f. Violoncello 
und Klavier 
Rudolf Leopold - Kurt Rapf 

EINEM: 4. Streichquartett op. 43 
Schubert Quartett 

GAHERMAYER: Divertimento fur 
Klarinette, Viola und Klavier op. 114 
Kurt Schmid - Franz Bayer - Inge 
Mayerhofer-Langner 

RUBIN: Serenade far Blaserquintett 
Wiener Blaserquintett 

Konzertnachmittag 
Samstag, 1. Oktober 15.00 Uhr 
im Haus Mayerhofer Langner, 
Dross Nr. 119 
Beisammensein mit Komponisten, 
Interpreten und Publikum 
Gesprache und Auffiiihrungen von 
Werken u. a. von Angerer - Eben-
hOh Burdak - Langner - Uhl 

2. Abend 
Samstag, 1. Oktober, 20.00 Uhr 
Kolpingsaal Krems, RingstraBe 46 

VOGEL: 1. Streichquartett 
hinges DOblinger Streichquartett 

UHL: Kleines Konzert fiir Klarinette, 
Viola und Klavier 

Kurt Schmid - Franz Bayer - Inge 
Mayerhofer-Langner 

GATTERMEYER: 3 Klavierstiicke 
Urauffiihrung 
Siciliana • Nocturne • Kontraste 
Inge Mayerhofer-Langner 

LANGNER: „Thema und Variatio-
nen" • Trio fiir Flote, Violoncello 
und Klavier op. 22 
Werner Tripp - Rudolf Leopold - 
Raimund Langner 

BLECHINGER: 6 Liebeslieder nach 
Texten von Paula Preradovic fur 
Sopran, Flote, Englischhorn, Klari-
nette, Harfe und Streichquintett 
Dorit Pawikovsky - Josef Bednarik - 
Hans Hausreither - Marlis Honek - 
Maria Schlieber - Julia Ruby - Rein-
hard Rieger - Amos Chitta - David 
Ruby - Renate Jenni 

Teilnehmende Komponisten: 
Prof. Dr. Marcel Rubin 
Prof. Kurt Rapf 
Prof. Mag. Heinrich Gattermeyer 
Prof. Gottfried von Einem 
Prof. Alfred Uhl 
Prof. Ernst Vogel 
Raimund Langner 
Alexander Blechinger 
Prof. Dr. Karl Burdak 

Interpreten: 
Christian Altenburger, Violine 
Rudolf Leopold, Violoncello 
Franz Bayer, Viola 
Raimund Langner, Klavier 
Inge Mayerhofer-Langner, Klavier 
Kurt Rapf, Klavier 
Kurt Schmid, Klarinette 
Werner Tripp, Flote 
Schubert Quartett 
Wr. Blaserquintett 
Jungeslinger Streichquartett 

Ensemble Blechinger: 
Dorit Pawikovsky, Flote 
Josef Bednarik, Englischhorn 
Hans Hausreither, Klarinette 
Marlis Honeck, Harfe 
Maria Schlieber, 1. Violine 
Julia Ruby, 2. Violine 
Reinhard Rieger, Viola 
Amos Chitta, Violoncello 
David Ruby, KontrabaB 
Renate Jenni, Gesang 

Kursjahr 1983/84 
Wintersemester 
3. Okt. 1983 bis 3. Febr. 1984 
Einschreibungen bis Ende 
Oktober 

Franzosische Sprachkurse 
Jeder Kurs wird von vollgeprtif-
ten Lehrkraften oder Franzosen 
geleitet. 

Kurs Al: Anfanger 
Mittwoch, 9.00 - 10.30 Uhr 
Mademoiselle Christine Pastre 
Beginn: Mittwoch, 5. 10. 1983 

Kurs A2: Anfanger 
Montag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Mag. Wolfgang Schtipany 
Beginn: Montag, 3. 10. 1983 

Kurs A3: Anfanger 
Donnerstag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Mag. Martine Hrubesch 
Beginn: 
Donnerstag, 6. 10. 1983 

Kurs Bl: maBig Fortgeschrittene 
Dienstag, 9.00 - 10.30 Uhr 
Madame Soizig Paget 
Beginn: Dienstag, 4. 10. 1983 

Kurs B2: mal3ig Fortgeschrittene 
Mittwoch, 18.30 - 20.10 Uhr 
Mag. Paul Schilling 
Beginn: Mittwoch, 5. 10. 1983 

Kurs B3: maBig Fortgeschrittene 
Donnerstag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Mademoiselle Christine Pastre 
Beginn: 
Donnerstag, 6. 10. 1983 

Kurs Cl: Fortgeschrittene 
Freitag, 9.00 - 10.30 Uhr 
Madame Soizig Paget 
Beginn: Freitag, 7. 10. 1983 

Kurs C2: Fortgeschrittene 
Dienstag, 18.30 - 20.10 Uhr 
Mag. Carla Sitzwohl 
Beginn: Dienstag, 4. 10. 1983 

Kurs C3: Fortgeschrittene 
Mittwoch, 18.30 - 20.10 Uhr 
Dr. Hubert SchUtzner 
Beginn: Mittwoch, 5. 10. 1983 

Kursort: Franzosisches Kul-
turinstitut Krems, 3500 Krems, 
RingstraBe 44, 1. Stock, rechts. 

Amneldung: Anmeldungen 
an den Kurstagen. Mindestzahl: 
12 Teilneluner pro Kurs. 

Kursbeitrag pro Semester: Er-
wachsene S 470,-, Schuler, 
Studenten S 350,-. 

Ausktinfte: Mag. Martine 
Hrubesch, Leiterin des FranzO-
sischen Kulturinstitutes Krems. 
3500 Krems, Donaulande 2 
Tel. 02732/5650 

Es wird ersucht, nicht bei der 
Volkshochschule Krems anzuru-
fen. 

An der Eroffnung fur die Internationale Chorakademie beteiligten 
sich Jungchore aus Niederosterreich. 

Kremser Amtsblatt 



Nd. Landesausstellung 1984 in Schlon Grafenegg 
Die 	Niederosterreichische 

Landesausstellung 1984 wird in 
SchloB Grafenegg stattfinden. 
Sie wird das Zeitalter Kaiser 
Franz Josephs behandeln und 
den 1. Teil „Von der Revolu-
tion zur Grtinderzeit - 1848 bis 
1880) zeigen. 

Das Zeitalter Kaiser Franz 
Josephs hat in den letzten Jahr-
zehnten durch zahlreiche wis- 
senschaftliche 	Forschungen 
eine neue Beurteilung erfahren. 
Die Kulturabteilung des Landes 
entschloB sich daher, diese far 
die Geschichte so bedeutende 
Epoche unter diesem Aspekt zu 
veranschaulichen und zwar die 
politische, die Wirtschafts- und 
Sozialgeschichte, die Volkskun-
de, Kunst, Kultur, Technik und 
Naturwissenschaften. Oberaus 
kostbare und wertvolle Leihga-
ben, aber auch Objekte und 
Gerate aus dem Alltag der 
Handwerker, Bauern, Kaufleu-
te und Arbeiter aus Museen, 
Sammlungen und Privatbesitz 
werden gezeigt, insbesondere 
aus Osterreich und den ehema-
ligen Kronlandern der Monar-
chie, aber auch aus der Bundes-
republik und anderen europai-
schen Staaten. 

Wegen der gewaltigen Fillle 
des Materials bleibt die Darstel-
lung der Zeit von etwa 1880 bis 

Franzosische 
Sprachkurse 
mit Sprachfilmen 

Der Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems halt im Winterse-
mester 1983/84 (3. 10. 1983 bis 
27. 1. 1984) folgende Franzo-
sischkurse ab, wobei bei allen 
Kursen „Video-Sprachfilme" 
verwendet werden, die das Er-
lernen der Sprache und ihre 
praktische Anwendung wesent-
lich erleichtern. 

Neu im Programm sind je emn 
Vormittagskurs far Anfanger 
und maf3ig Fortgeschrittene, 
ferner em n Kurs ftir franzosische 
Handelskorrespondenz, Fran-
zosisch fiir Touristen und fran- 
zösische Fachsprache, sowie  

1916 einer zweiten, spater fol-
genden Ausstellung vorbehal-
ten. Als Veranstaltungsort wur-
de das vom Wiener Baumeister 
Leopold Ernst in spiner heuti-
gen Form gestaltete Schlo13 
Grafenegg gewahlt. Der grof3te 
Teil dieses romantischen 
Schlosses, das unter den Folgen 

der Franzosisch-Diskussions-
klub. 

I. Kurs fiir Anfanger: Mitt-
woch 18.30 bis 20.10 Uhr. Be-
ginn: Mittwoch, 5. Oktober 
1983. 

II. Kurs ftir maf3ig Fortge-
schrittene: Montag 18.30 bis 
20.10 Uhr. Beginn Montag, 
3. Oktober 1983. 

III. Kurs ftir Fortgeschrittene 
I: Dienstag 18.30 bis 20.10 Uhr. 
Beginn: Dienstag, 4. Oktober 
1983. 

IV. Kurs ftir Fortgeschrittene 
II und Konversation: Donners-
tag 18.30 bis 20.10 Uhr. Be-
ginn: Donnerstag, 6. Oktober 
1983. 
NEU - V. Franzosische Han-
delskorrespondenz und Fach-
sprache (u. a. Franzosisch ftir 
Touristen): Freitag 18.00 bis 

des Zweiten Weltkrieges ganz 
besonders gelitten hat, wurde 
ftir diese Ausstellung in milhe-
voller Arbeit restauriert. 

Mit der Zusammenstellung 
der Exposition, die in der Zeit 
vom 19. Mai bis 28. Oktober 
1984 stattfinden wird, ist Univ.-
Prof. Dr. Harry Kiihnel befaf3t. 

19.30 Uhr. Beginn: Freitag, 
7. Oktober 1983. 
NEU - VI. Franzosisch-Diskus-
sionsklub: Freitag 19.30 Uhr. Be-
ginn: Freitag, 7. Oktober 1983. 
NEU - Vormittagskurse: 

VII. Kurs far Anfanger: Don-
nerstag 8.30 bis 10.00 Uhr. Be-
ginn: Donnerstag, 6. Oktober 
1983. 

VIII. Kurs ftir maBig Fortge-
schrittene: Donnerstag 10.00 
bis 11.30 Uhr. Beginn: Don-
nerstag, 6. Oktober 1983. 

Kursleitung: Hans Kraiss. 
Kursort: Turm des Kolping-

hauses Krems, Ringstrafie 46. 
Der Kursbeitrag pro Seme-

ster betragt ftir Erwachsene 
S 300,-, ftir Schtiler, Studen-
ten und Prasenzdiener S 150,-. 

Anmeldungen an den Kurs-
abenden oder Telefon 68644. 

Zum Schulbeginn! 

Schulbacher mit 
Schulbuchgutschein 

Schulbedarf zu 
Aktionspreisen! 
z. B. 
SCHWAN-STABILO 
12 Farbstifte mit Blechetui 

statt 67,50 nur 39,90 
LEUCHTGLOBUS 
politisch/physikal. 30/ 

nur 419,- 

99200  Jahre Diozese 
Krems - St. Pollen" 
Ausstellung 1985 in der Minori-
tenkirche 

Mit zwei groBen Ausstellungen 
wird im Jahr 1985 die DiOzese 
Krems - St. Pollen auf ihr 200-
jahriges Bestandsjubilaum hin-
weisen. In der Minoritenkirche 
in Stein wird eine umfassende 
Dokumentation tiber die Ver-
gangenheit, Aufgaben und Lei-
stungen der Diozese an Hand 
informativer Unterlagen ge-
zeigt, die von Dr. Ernst 
Englisch 	zusammengestellt 
wird. Im Museumskomplex des 
St. Poltener 	Karmeliterhofes 
unter Einbeziehung der restau-
rierten Prandtauerkirche wird 
Univ.-Prof. Dr. Karl Gutkas 
eine reprasentative Ausstellung 
„Kirche und Staat in Osterreich 
bis in die Zeit Josef II." gestal-
ten. Beide Expositionen sind 
aufeinander abgestimmt, wol-
len aber den GroBraum der 
Diozese Krems - St. Pollen vor 
Augen ftihren. Dennoch bildet 
jede Ausstellung ftir sich emn 
abgeschlossenes Thema. 

Nicht nur die Dticher von Dominikanerkloster und Minoritenkir-
che werden erneuert - Kosten von rund 1,5 Millionen Schilling fur 
die Dachfloche des Dominikanerklosters und 1 Million Schilling 
fur die Neueindeckung der Minoritenkirche - auch der Turm der 
Rehberger Kirche wird saniert. Im Zusammenhang mit diesen 
Arbeiten ist em n wertvolles iiberlebensgrolles Christophorus-Fresko 
zum Vorschein gekommen, das mit Hilfe des Bundesdenkmalamtes 
restauriert wurde. 

Wenn es urn lhre LOftung geht - 
gehen Sie am besten gleich zum Schmid...! 

LOFTUNG SCHMID 
GogIstralle 5, Tel. 0273 2/5223, Telex 133538 	 Pezzlgasse 58, Tel. 0222/461375 

1170 WIEN 

eite 12 

Be- und Entliiftungsanlagen - Warmertickgewinnung 
Ventilatoren - Geblase - Dunstabzuge 

3500 KREMS 
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Landesmesse '83 

Zu jedem Wachauer Volksfest gehiirt der Bieranstich in den ver-
schiedenen Zelten durch den Biirgermeister. 

Blumen aus Kinderhand fiir den Landesvater. 

Firma Birngruber feierte das 
100j ahrige Bestandsjubilaum 

Die Ehrengiiste zeigen sich beeindruckt von den Exponaten bei der 
NiederOsterreichischen Landesmesse. Von links nach rechts: Biir-
germeister Wittig, Landesrat Schauer, Landeshauptmann Ludwig, 
Landtagspriisident Reiter, Stadtrat Gobhart. 

Auch em n Firmenjubilaum 
fand heuer im Rahmen der Nie-
derosterreichischen Landesmes-
se statt. Die Firma Birngruber 
mit Niederlassungen in Krems, 
Langenlois und Tulin, einer der 
bedeutendsten VW-Audi-Re-
prasentanten des Landes, lud 
zum 100jahrigen Bestandsjubi-
laum in das groBe Festzelt im 
Vergnagungspark ein. Unter 
den rund 2000 Gasten, die das 
Jubilaum mitfeierten, sah man 
Landeshauptmann 	Siegfried 
Ludwig, Burgermeister Wittig, 
Bezirkshauptmann Hofrat Eigl 

und Dir. Lammle vom General-
importeur ffir VW-Audi. Lan-
deshauptmann Ludwig wiirdig-
te ebenso wie alle tibrigen Fest-
redner die groBe wirtschaftliche 
Bedeutung dieses Unterneh-
mens und bedankte sich beson-
ders herzlich fur den Beitrag, 
den diese Firma auf dem Gebiet 
der Lehrlingsausbildung leistet. 

Die Jubilaumsfeier war auch 
AnlaB far die Uberreichung 
von Auszeichnungen der Han-
delskammer an Firmenchef Pe-
ter Birngruber und an langjah-
rige Mitarbeiter. 

Beeindruckt zeigte sich der Landeshauptmann auch von der vom 
WIFI gestalteten Sonderschau iiber das Kiirschnerhandwerk. 

Bis auf den letzten Platz war das grojk Bierzelt bei der Jubiliiums-
feier der Firma Birngruber gefiillt. 

Seite 1 
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Vie! Erfolg gab es fiir die kleinen „Sparkassen-Hasen" beim Blumenkorso. 

, •1111111., IMF 

Prachtvoller 
OAMTC- 
Blumenkorso 

Christophorus en miniature beim Blumenkorso. 

MUI Austria war Ehrengast beim Blumenkorso. 

Biirgermeister Wittig fuhr beim Blumenkorso mit Gattin und 
Tochter im Fiaker in der Mitte des Zuges. Bei der Mohren-Apo-
theke wurde den beiden Pferden wohl der Ldrm der Musikkapellen 
zuviel, sie streikten und waren nicht mehr zu einer ruhigen Gangart 
zu bewegen. Mittels Funk wurde der Zug gestoppt, der Burgermet-
ster mit Familie ging zu Fuji bis zur V olksbank und wurde dort von 
Stadtrat GObhart und der charmanten Miss Austria — Frdulein 
Mercedes Stremitz aus Graz — im Mercedes mitgenommen. 

Seite 14 
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EM voller Stadtsaal beim Seniorennachmittag, zu dem Biirgermei-
ster Wittig am Donnerstag eingeladen hatte. Far em buntes Pro-
gramm sorgten verschiedene in- und ausliindische Volkskunst- 
gruppen. 

Wo sie auftrat, wurde die polnische Gruppe aus Lublin mit Begei-
sterung begraflt. 

Landesmesse '83: Mehr Besucher Zufriedene 

Die NO. Landesausstellung und 
das Wachauer Volksfest setzten 
auch heuer wieder ihre Erfolgs-
serie fort. Wie der Vorstand 
der Messe-AG, Stadtrat Alfred 
Gobhart, am Sonntag abend 
der Presse mitteilte, wurden die 
Besucherzahlen im Gegensatz 
zu anderen Wirtschafts-Gr013-
veranstaltungen neuerlich tiber-
troffen. Genaue Zahlen lagen 
bei RedaktionsschluB noch 
nicht vor, aber das Ergebnis der 
einzelnen Tage weist auf emn 
deutliches Plus hin. Auch die 
Aussteller waren mit den Ab-
schlussen durchwegs zufrieden. 
Bei einem Informationsrund-
gang durch die Messe von Bur-
germeister Wittig und Stadtrat 
Gobhart wurde dies in zahlrei- 
chen Gesprachen bestatigt. Die 
Messeleitung ist urn eine weitere 
Qualitatsverbesserung und Spe-
zialisierung des Angebotes be-
mtiht. 

Biirgermeister Wittig empfing am Samstag, dem 3. September, in der Dominikanerkirche die Vertreter 
der verschiedenen Volkskunstgruppen, die ankifflich der 8. Internationalen Volkskunstfestspiele nach 

Krems gekommen waren. 

   

Temperament und exotischer Charme 
Honduras aus. 

zeichnete die Gruppe aus 
Mit Interesse beobachteten die Kremser die Auftritte der ausliindi-
schen Tanzgruppen in den Strafien und Matzen unserer Stadt. 

Seite 15 
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100000 sahen Festzug in Krems 

Sehr beeindruckt zeigte sich Landeshauptmann Siegfried Ludwig 
von den Darbietungen bei den Volkskunstfestspielen. „So eine 
Veranstaltung ist nur in Krems moglich", betonte er in seiner 
Ansprache. Begeisterte Aufnahme in Krems and auch diese iigyptische Gruppe. 

Die Schiitzenkompanie feuerte vor der Ehrentribiine im Stadion Musikgruppen aus aller Herren Lander marschierten im Stadion 
bei der Schlufikundgebung eine Ehrensalve ab. 	 zur Schlufikundgebung em. 

SALO EN BRUCKEN 
ON MENSCH ZU MENSCH 

UND VON VOLK ZU VOL 

Als Abschluft der 8. Internationalen Volkskunstfestspiele, die im Rahmen des Wachauer Volksfestes stattfanden, bewegte sich em n Festzug 
4000 Teilnehmern durch die Strafien von Krems. Mehr als 100000 Zuschauer sahen diesen Monsterfestzug. 



Sommerereignisse 
in Bildern 

Anliifilich der Bundesgartenbautagung, die im Juli in Krems abge-
halten wurde und bei der es zahlreiche Ehrungen fur verdiente 
Funktioniire gab, fand auch em n offizielles „Baumpflanzen" bei 
der altkatholischen Kirche statt, an dem sich u. a. auch Landes-
hauptmann-Stellvertreter Dr. Proll und Biirgermeister Wittig betei- 
ligten. 

In einem Festakt wurde in Hollenburg am 14. August das neue 
Kabinengebtiude fur den Sportverein durch Burgermeister Wittig 
seiner Bestimmung iibergeben. 295 000 Schilling wurden fiir Mate-
rial und Installation ausgegeben, alle iibrigen Arbeiten wurden von 
Spielem und Funktioniiren des Vereines selbst ausgefiihrt. Allge-
mein wird die geschmackvolle Planung des Gebaudes hervorgeho-
ben, das sich gut in die Landschaft 

Der neue Giiterweg Altenburg in Stein mit einer Lange von 2,3 km 
erschlieflt 13 Hektar Weingiirten. Die Kosten, die zu 60 Prozent 
vom Land getragen werden, betragen 2,8 Millionen Schilling. 
20 Prozent entfallen auf die Stadt Krems, der Rest auf die 33 Inter-
essenten. In Niederosterreich wurden seit Kriegsende 10000 km 
Giiterwege gebaut. Bei der Ubergabe des Giiterweges Altenburg 
am 15. Juni erkliirten Stadtrat Rohrhofer und Obmann Josef Pich-
ler, daft diese Terrassen ohne den neuen Giiterweg in zehn Jahren 
verodet sein wiirden. 

‘" 	• 

Mit der Fertigstellung der Fuflgiingerunterfiihrung der B 3 am 25. Juni ist em n echtes Anliegen der 

Lerchenfelder BevOlkerung erfiillt worden. Der Durchgang stellt eine Verbindung ffir die Lerchen-
felder mit dem Erholungsgebiet entlang der Donau dar. Die ErOffnung erfolgte durch Landeshaupt- 
mann-Stellvertreter Dr. Proll und Burgermeister Wittig. 

Seit 19. August steht den Krem-
sern hinter dem Parkhotel eine 
neue Sauna-Anlage zur Verfii-
gung, die auch em n Solarium, 
em n Freibecken, einen Massage-
raum sowie einen Buffet- und 
Grillraum besitzt. Sie wird von 
Franz Zhorny und Erich Wagen-
sonner gefiihrt und ist tiiglich 
von 10 bis 22 Uhr geoffnet. Die 
Sauna wird gemischt geffihrt, 
nur der Dienstag ist „Damen-
tag". Die Eintrittskarte koste 
85 Schilling, em n Zehnerbloc 
750 Schilling. 

Seit 
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Aus dem Standesamt 
Kerstin Topf 

Admonter StraBe 19 
Johannes Bauer 

Rehberg, Kellergasse 47 
Bernhard Hofbauer 

Wiener StraBe 101 
Mathias Stierschneider 

Liezener StraBe 4 
Stefan Heinzl 

Dr. Gschmeidlerstral3e 10 
Denise Terschan 

Wasendorfer StraBe 11 
Daniela Novotny 

WilheringstraBe 2c 
Michael Leitner 

Schtirerplatz 10 
Christoph Krenn 

Egelsee, Am Neuberg 
Robert Buchinger 

Langenloiser StraBe 10 
Andreas Chiu 

Dr. GschmeidlerstraBe 10 
Gottfried Schober 

Reinekegasse 22 
Claudia Horsky 

Dr. Karl Dorrek-StraBe 24 
Christian Hoffer 

Egelsee, Kremser StraBe 
Daniela Murhammer 

HohensteinstraBe 49 
Jurgen Hisbock 

Hollenburg 57 
Martin Steininger 

Weinzierl 78 
Daniela Hochleitner 

Hollenburg 58 
Monika Steyrer 

MitteraustraBe 9 
Markus Glinz 

Wiedengasse 6 
Claudia Kissler 

Steiner Landstraf3e 19 
Philip Milliner 

Admonter StraBe 19 

Geburten 
Markus Karl 

Scheibenhof 24 	/A 
Ronald Kranister 

Wilheringstraf3e 20 
Jiirgen Wachtberger 

Taglicher Markt 7 
Stefan Bichler 

Stifigasse 5 
Julia Nachforg 

Josef Oser-StraBe 7 
Sandra Bruckner 

Reifgasse 14 
Katja Bockberger 

ReisperbachtalstraBe 67 
Natascha Thtirauer 

Wasendorfer StraBe 12 
Katharina Mondl 
Martin Johann Schmidt-StraBe 5 
Nicole Hojus 

Admonter StraBe 2 
Elisabeth Schwab 

Bahnhofplatz 9 
Irene Rauscher 

Wilheringstral3e 2c 
Sabine StreuBnig 

MiihlhofstraBe 2 
Marlies Salaba 

Schmidgasse 2 
Sandra Frank 

Hollenburg 123 
Herwig Schandl 

AlauntalstraBe 22a 
Claudia Seifert 

Admonter StraBe 16 
Yvonne Pribyl 

HohensteinstraBe 63a 
Matthias Kaiserschatt 

E. Hofbauer-Strafie 18 
Doris Doppler 

Wasendorfer Strafie 24 
Andrea Koller 

Wasendorfer StraBe 12 
Harald Weillechner 

Wiener StraBe 101 
Christoph Scheichel 

Langenloiser StraBe 154 
Christoph GwiB 

HohensteinstraBe 53 
Michaela Bruckner 

Spitalgasse 2 

Eheschliefiungen 
Manfred Samolani, Hauswart und 

Brigitte Kitzwogerer, Kellnerin, 
Dr. GschmeidlerstraBe 43 

Johann Harrer, Operationsgehilfe 
und Edith Kargl, kaufm. Ange-
stellte, Wiedengasse 6 

Gunther Scheibenpflug, Kellerei-
arbeiter, Schtirerplatz 9 und 
Doris Salzmann, Kochlehrling, 
Missongasse 28 

Harald Allgauer, Bundesheerange-
§tellter und Lieselotte Grillmaier, 
Stationsgehilfin, Johann Gott-
lieb Jenichen-Gasse 5 

Georg Mayer, Lackierer und Maria 
Wenisch, diplomierte Kranken-
schwester, PaBhammergasse 21 

Erich Lechner, Bundesbahnbedien-
steter, Alt-Rehberg 33 und Me-
litta Barth, Ktichengehilfin, 
KremstalstraBe 78 

Dr. med. Heinz Siller, Arzt, Ring-
straBe 56 und Gertraud Bag!, 
diplomierte Krankenschwester, 
Rossatz 27 

Andreas Karl, Htittenarbeiter, Am 
Exerzierplatz 26 und Birgit Je-
nisch, Sekretarin, RingstraBe 73 

Ewald Fischer, Schlosser und Char- 
18 	lotte Schieder, kaufm. Angestell- 

te, Weinzierl 72a 

Michael Kain, Techniker und Sigrun 
Kothmfiller, 	Produktmanage- 
ment-Assistent, Bahnhofplatz 19 

Edgar Schagerl, Vertragsbedienste-
ter und Claudia Kirchhofer, 
kaufm. Angestellte, Mtihlbach-
gasse 6 

Imre KeBenicht, Buchhalter und 
Rosa Mayer, Lehrerin, St. Paul-
gasse 8 

Karl Klaffl, kaufm. Angestellter 
und Eveline Prohaska, kaufm. 
Angestellte, MitteraustraBe 7 

Severin Ganglberger, Berufssoldat 
und Gabriele Engelschall, Fri- 
seurin, UndstraBe 6 

Ing. Franz Nicht, techn. Angestell-
ter, Schtirerplatz 5 und Herta 
Pichler, diplomierte Kranken-
schwester, LimbergstraBe 2 

Mag. phil. Franz Winkelbauer, 
AHS-Lehrer und Ing. Eva Gund-
acker, Bautechnikerin, Reisper-
bachtalstraBe 77 

Ing. Willibald Gartler, Bautechni-
ker und Gerda Schwiegelhofer, 
Schneiderin, Alt Rehberg 17 

Rudolf HOrmann, Einzelhandels-
kaufmann, Paudorf, Sonnwend-
huge! 18 und Renate Schimka, 
Einzelhandelskaufmann, 	Am 
Exerzierplatz 18 

Fritz Lederer, Siebdrucker und 
Gabriele Reutterer, Schtilerin, 
MeyereckstraBe 3 

Karl Peyerl, Kaufmann, Goglstra-
Be 17 und Sonja Maria Parisot, 
Verkauferin, Weinzierl 78 

Josef Karlinger, Bundesbahn-
beamter, Melk, Pielachberg 23 
und Erika Schwammer, Arbeite-
rin, Auparkweg 11 

Heinrich Gruber, Student, Krems, 
Ufergasse 1 und Andrea Loichtl, 
Angestellte, Traismauer, Wiener 
Straf3e 12 

Richard Ennsfellner, Bautechniker 
und Martha Aschauer, Angestell-
te, Landersdorfer Straf3e 37 

Peter Drobil, kaufm. Angestellter, 
St. Andra-Wordern, Brunnen-
gasse 2 und Mag. phi!. Renate 
Edlinger, AHS-Lehrerin, Roseg-
gerstraBe 12 

Gerald Saritter, Maurer und Ga-
bridle Gropl, Kellnerin, Bahn-
hofplatz 13 

Karl Flock, Produktionsarbeiter 
und Monika Jansen, Hausfrau, 
Johann Gottlieb Jenicheii-G. 3 

Gottfried Danner, Schlosser und 
Elisabeth Sebesta, Angestellte, 
MitteraustraBe 7 

Gerhard Puhr, Student, Misson-
gasse 36 und Gabriele Hafner, 
Schneidermeisterin, 
Dr. GschmeidlerstraBe 37 

Kilian Krenn, Betriebsschlosser, 
Ringstrafie 57 und Gertraud 
Wide, im Haushalt tatig, Rei-
sperbachtalstraBe 58 

Mag.rer.soc.oec. Wolfgang Siller, 
Prokurist und Renate Schuh, 
diplomierte 	Diatassistentin, 
Dr. GschmeidlerstraBe 43 

Dip!.-Ing. Peter Pref31er, Beamter 
und Annemarie Lind, Hausfrau, 
Bahnhofplatz 6 

Gerhard POlz1, Arbeiter und Ilse 
Kleber, Ktichengehil fin, 
Dr. GschmeidlerstraBe 41 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU — SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

SCHUSTER 
Ges.m.b.H.&Co.KG 
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Gtinther Buchsbaum, Kellner und 
Eva Redl, Kiichengehilfin, 
Kremsleitensteig 7 

Otto Fuchs, Arbeiter und Karin 
Riepl, Angestellte, Hafnerplatz 
Nr. 12 

Sterbef Atte 

Viktoria Michel, Backermeisterin 
i. P., AlauntalstraBe 80 

Marie Gill geb. Kratschmer, Pens., 
Brunnkirchen 5 

Ing. Franz Nicht, Bundesbahn-
inspektor, Schtirerplatz 5 

Rosina Krenn geb. Scheibreith-
ner, Kaufmann i. P., Alauntal-
straBe 80 

Ing. Edmund Schuh, Wirkl. Amts- 
rat i. R., AlauntalstraBe 80 

Maria Kretschmer geb. Holzer, 
Pens., HohensteinstraBe 71 

Anton Auer, Pens., Wasendorfer 
Straf3e 6 

Barbara Popp geb. Hiersch, Pens., 
Taglicher Markt 5 

Emmerich Hoch, Landwirt i. P., 
Hollenburg 33 

Rosa Plockinger geb. Funk, Haus-
frau, AlauntalstraBe 80 

Rudolf Hieber, Pens., Alauntal-
stra13e 80 

Johann Schnabel, Htittenarbeiter, 
Wasendorfer StraBe 20 

Maria Irresberger, Pens., Hoher 
Markt 12 

Johann Killian, Pens., Stein, Rat-
hausplatz 1 

Clara Zahraj geb. Jaksch, Ge-
schaftsfrau i. P., Mazzettistr. 17 

Karl Schlager, Vertragsbediensteter, 
Hafenstraf3e 5 

Andreas Herzyk, Pens., Dr. Dor-
rekstraBe 21 

Erwin Mannhart, Kranfahrer, Gott-
weiger Gasse 23 

Stefanie Ursu geb. Macho, Haus-
frau, AlauntalstraBe 80 

Rosalia Waka geb. Cahak, Haus-
frau, Kellergasse 66 

Wilhelm Sevcik, Pens., Limberg-
straBe 118 

Kremser Amtsblatt 

Otto Ttirk, Kraftfahrer, Josefi-
gasse 5 

Franziska Fraf geb. Hirsch, Haus-
frau, Mtihlbachgasse 3 

Alfred Gradinger, Pens., Kreuz-
bergstraf3e 1 

Hermine Braun geb. Heurteur, 
Pens., Alauntalstrafie 80 

Amalia Hannl geb. Schrefl, Pens., 
Angern 29 

Barbara Zeller geb. Kohlbacher, 
Pens., HamerlingstraBe 7 

Franz Jonaes, Kraftfahrzeugme-
chaniker, Steiner Landstrafie 4 

Adamine Wendling geb. Irion, 
Pens., K. Wallisch-StraBe 18 

Hugo Cilensek, Gastwirt i. P., 
Schtirerplatz 11 

Anna Rohrhofer geb. Eder, Pens., 
Neutorgasse 6 

Kornelia Kastner geb. Hofbauer, 
Geschaftsfrau i. P., Misson-
gasse 32 

Leopoldine Leuthner geb. Specht, 
Pens., Stein, Kellergasse 46 

Aloisia Hohenbichler, Pens., Ufer-
gasse 54 

Maria Schnabl geb. Hofinger, 
Pens., SigleithenstraBe 5 

Viktor Burger, Pens., Hohenstein-
straBe 71 

Josef Bittner, Pens., Dr.Gschmeid-
lerstra13e 10 

Josef Bauer, Backermeister i. P., 
SandIstraBe 29 

Georg Kastner, Bundesbahnober-
inspektor i. R., Bahnhofplatz 17 

Franz Wagner, Pens., Mazzetti-
straBe 23 

Rudolf Adam, Kaufmann i. P., 
AlauntalstraBe 80 

Margarete Nowak geb. Novak, Ge-
schaftsfrau, Schiirerplatz 8 

Karl Nowak, Pens., Reisperbach-
talstraBe 68 

Johanna Gfohler, Tabakarbeiterin 
i. R., Am Rosenhtigel 8 

Maria Halmerschlager, Pens., Hol-
lenburg 37 

Adele Baumgartner, Geschaftsfrau 
i. P., Untere LandstraBe 11 

Barbara Bliimel geb. Aron, Haus-
frau, Thallern 57 

Karl Tiefenbacher, Angestellter 
i. P., Bahnhofplatz 13 

"NWW 91W"W  Ehrungen im Juli 
80.,

Geburtstag feierten: 

Lagler Anna, Hoher Markt 3 
Haring Gregor, Lerchenfeld, K. Wallisch-StraBe 6 
Egitz Gustav, St. Paulgasse 8 
Ortner Amalia, Stein, Rathausplatz 1 
Egitz Theresia, St. Paulgasse 8 
Zillner Hedwig, Brtindlgraben 16 
Wenger Lorenz, Lerchenfeld, Egerlandergasse 5 
Rester Ludwig, Egelsee, Kremser StraBe 14 
Kahler Margarete, Ufergasse 1 
Hamernik Maria, Langenloiser StraBe 7 
Popp Margarete, SchillerstraBe 7 
Miksch Stefan, AustraBe 4 

90. Geburtstag feierte: 

Gerstner Maria, Bahnzeile 10 

Ehrungen im August 
80. Geburtstag feierten: 

Temper Mathilde, Weinzierl 29 
Strohmayer Maria, Stein, Minoritenplatz 1 
Schaar Friederike, Hollenburg 9 
Dayer Cacilia, Lerchenfeld, Wasendorfer StraBe 32 
Spindelberger Marie, Am Rosentitigel 6 
Aigner Marianne, Schillerstra13e 20 
Hort Ernestine, Gartenaugasse 4 
Ing. Maurer Josef, KasernstraBe 25 
POschl Theresia, Margarethenstraf3e 4 
Pigall Maria, AlauntalstraBe 80 
Meister 14ilda, Gottweiger Gasse 33 
Karroh Helene, Spitalgasse 10 
Hufnagel Franz, Wiener StraBe 34 
Haberlehner Alfred, Am Exerzierplatz 20 
Homma Theresia, Stadtgraben 5 

90. Geburtstag feierten: 

Gilly Maria Anna, Bahnzeile 1 
Resch Rosa, HohensteinstraBe 71 

Goldene Hochzeit feierten: 

Rausch August, HohensteinstraBe 1 und 
Rausch Marie, Schwedengasse 2 

Malat Rudolf und Rosa, Missongasse 32 

Ehrungen im September 
80. Geburtstag feiern: 

Hochleitner Ludwig, Wiener StraBe 39 
Onufrejczuk Friederike, Missongasse 17 
Hatzinger Maria, Gaswerkgasse 20 
Rohrhofer Johann, LastenstraBe 5 
Mayr Maria, HohensteinstraBe 71 
Zarfl Hildegard, Lerchenfeld, Wasendorfer StraBe 34 
Ing. Mehrl Martin, RingstraBe 48 
Fries Hedwig, Wiener StraBe 134 
Fuchs Theresia, Brandstromstra13e 3 
Hanus Margarete, GOglstraBe 5 

90. Geburtstag feiern: 

Mayer Heinrich, Gottweiger Gasse 33 
Moser Karoline, Dachsberggasse 8 
Meister Barbara. J. G. Jenichen-Gasse 3 

Diamantene Hochzeit feiern: 

Sonnleitner Gustav und Franziska, Dr. DorrekstraBe 21 

BRANNER GESAIll  
HEKTROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LAN DSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 
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ArcDitekt 3ogef MO junior 

KREMS/DONAU LANGENLOIS 
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Allradantrieb 
made in Austria 
RIM Panda 4x4 
EM Super-Panda mit zuschaltbarem Vierradantrieb. 
Das hater vom Puch G gelernt. 

Jetzt zum Einfiihrungspreis 
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GroIe 	an 
erstklassigen Gebrauchtwagen 

samtlicher Marken! 

Pick in bit Vergangenbeit 
„Krems in Wort und Bild (1870 — 1930)", 

ist der Titel des von Univ.-Prof. Dr. Harry 
Kiihnel zusammengestellten Btichleins, das 
im Rahmen der Reihe ,,In alten Ansichten" 
in-) Verlag Europaische Bibliothek in Zalt-
bc:rnmel, Niederlande, herausgebracht 
wurde. 60 verschiedene Gemeinden und 
Stadte Osterreichs sind bisher in Einzelban-
den behandelt worden, wobei stets gezeigt 
wird, wie es zu „Grofivaters Zeiten" ausge-
sehen hat. Auch far die Niederlande, fiir 
Belgien, die Bundesrepublik und die 
Schweiz sowie ftir Frankreich und GroBbri-
tannien sind bereits zahlreiche Bande ver-
legt worden. Die Reihe wird weiter fortge-
setzt. 

Dr. Kiihnel skizzierte in dem vorliegen-
den Band mit Hilfe alter Ansichtskarten 
und Fotografien das historische Krems und 
vermittelt dabei einen Uberblick fiber die 
kulturelle und stadtebauliche Entwicklung, 
berichtet fiber das Vereinsleben und fiber 
Naturkatastrophen, die fiber die Stadt her-
eingebrochen sind. „Krems in Wort und 
Bild", das zum Preis von 220 Schilling in 
den Buchhandlungen erhaltlich ist, ist nicht 
nur em n wertvolles Nachschlagewerk, das in 
keiner Kremser Bibliothek fehlen sollte, 
sondern eignet sich auch hervorragend als 
Geschenkband. 

Unter dem Motto „Blick in die Vergan-
genheit" bringen wir im Amtsblatt laufend 
Ausztige fiber die interessantesten Kremser 
Begebenheiten und Personlichkeiten aus 
historischer Zeit. 

3tItt 

1. 3uti 1871: eriiffnung bet Porgcbuk 
Cagga fiir Itrems unb limgebung. 

2. 3ut1 1870: ergclyint bie mite Aummer 
be „Rremger Polkgblatteg", einer katbo-
ligcD-patriotigclien Vocbeneitung. 

12. 3ulli 1856: Ztbolf §hocbmitt, Oliteigentfi- 

met bet ileberfabrik im Rremgtat, VerkgffiD- 
rer 3oDann lifocDtibetmeier unb 3ogef 	inb- 
gteig erbalten bag gotbene btu. gilberne per-
biengtkreto fiir ityen eirtga0 beim ThocD-
Wagger bet Ruing 1855. 

13. 3uti 1861: 31Der Murm bet VfarrkircDe 
Mot. Veit Witt abgetragen, im Turmkreto 
faith man 3tuei auf Vergament gegcbriebene 
Texte, aug benen Derborging, baf 1687 mit 
bem barocken Turmbau begonnen tuurbe unb 
blear 1689 bottenbet tuorben 1St. 

17. 3uti 1866: Elie Monaubriicke bon itotein 
nub fflautern b3irb buret) bie enietruppe an-
geiinbet, inggegamt brannten 13 Jodie ab. 
111)ie aug bem feuer regultierenbe  b  el* ffir 
bit 	 tuurbe buret) Die limgictit 
unb aufopfernbe Meitigkeit beg jtkirgermei, 
gterg fran3 fitful Wirer abgeb3enbet. 

22. 3uti 1856: Mr. Eirinktuetber erfititt bon 
bet Aitabt Rremg Aacbriclit, baf3 Him in An-
erkennung Seiner 3e1jnitibrigen 36emiibungert 
um bie erriclitung bet Rinberbetuabrangtatt 
bag eDrenbiirgerrecbt bertieDen tuirb. 

Zuguot 
5. Saugugt 1856: Naumeigter oDtgcbtager 
With bon bet itetabt bie abtragung be jtAitt-
toreg um 370 ,eutben iibertragen. 

6eptember 
5. abeptember 1855: Muni) bag ThocDtuagger 
beg iiremgfluggeg bierben bet ettengteg unb 
bie Jiienerbrucke aug Tho4 bieggeriggen. 40 
Tote ginb u bektagen. 

6. ft eptember 1863: eintueiDung bet nub 
entbArfen bon 3ogef 114 gen. gebauten 
itremstatkapette buret) Otabtpfarrer Rano-
nikug iipebagtian tiebbart. 

12. iiieptember 1869: i::riinbung beg „ZIrbei-
ter-jSitbunggbereineg" in Rremg. 

Porn 13. big 17. ibeptember 1899 tuerben 
retng unb iitein bon finer gclitueren 

gclituemmung Deimgesucbt. 

16. iiteptember 1858: Xgaumeigter 3ogef 
Sen. ettatt fiir ben jgau beg iitcDtacDttjauges 
eine a canto Zablung bon 2000 butben, 

17. iipeptember 1863: Der Mirektor bet 
etberreatscbute, Mr.  ,b  eor 	Utictj, kiinbet 
bit ereiffnung bet cipte !fir ben 15. ilkto-
ber gteicDen 3aDreg an. 

21. ilteptember 1907: flag „Cafe frank" 
beim titeinertor With buret) 3. jficbtner er-
tuorben unb in „Cafe gotabtpark" umbe-
nannt. 

22. iloeptember 1889: ertiffnung beg gtiibti-
gcben jlaugeumg im Ratijauggebtiube. 

25. ibeptember 1895: Mas beimiscly ei- 
ment, Die 84er, beOeben remg alg batni-
son. 

Atte eptember 1866: ittotbaten beg 1. unb 
2. benie.eirnentS, bie bon Roman mit 
bem ilecDiff nub iirems gebraclit tuurben, 
gcbleppen bie Violeta em. Pon erkrankten 
100 Opotbaten bet arnigon itremg gterben 
21 an bet epibemie. Pon bet Zibilbebotke-
rung finben 12 filengctien ben Mob. 
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Ad Holz 
klopfen... 

...kann man 
ambesten 

bei Sachumeder. 
Dort gehen 

alle liolzwitnsche 
Sachseneder fuhrt em komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furmert und kunst- 

Ttiren n alien Ausfuhrungen 
Samtliche Erzeugmsse der Firmen 
SAX, Funder, lsovolta, Ledgeb 
und Werzalit 
inlandische und exobsche Massiv-
holzer, lufttrocken 
Furmere aller Holzarten 
Leisten und Profilbretter 
Holzdecken und Ferhgboden 
Leime, Weber, samtliches Zubehor 

in lbahmg 
stoffbeschtchtet 

• Paneel- und Sperrholzplatten 

E. Sachseneder 
Gesm bH 

Fachgeschaft für Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler- und Hobbyzentrale 

Langenlois. Bahnstratle 09-53. Tel 0 27 30 21 4 

Krems. Ringstra6e 10-12. Tel 0 27 32 20 20 01 90. FS 071 134 
Austral!, 1. Te. 0 27 32 2030. FS 071 192 

Salzburg. Schallmooser Hauptstra6e 50. Tel 0 62 22 73 7 42 FS 63 529 

WI U-1 KRE11310-1 
A 	-LACKIER-CENTER ,§ 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

» Kundmachungen « » Verlautbarungen << »Verordnungen 

Auflegung der 
Wahlerverzeichnisse 

Der Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau gibt bekannt, daB 
das Wahlerverzeichnis der Stadt 
Krems an der Donau fur die am 
16. Oktober 1983 stattfindende 
Wahl des Landtages von Nieder-
Osterreich in der Zeit vom 9. Sep-
tember bis einschliefflich 18. Sep-
tember 1983 fur alle Wahlsprengel 
im Rathaus Krems, Zimmer 44 
(Wahlerevidenz), taglich von 9 bis 
14 Uhr zur offentlichen Einsicht 
aufliegt. 

Innerhalb der Einsichtsfrist kann 
jedermann in das Wahlerverzeich-
nis Einsicht nehmen und davon Ab-
schriften oder Vervielfaltigungen 
herstellen. 

Naheres ist aus den an den Amts-
tafeln .angeschlagenen Kundma-
chungen zu entnehmen. 

Pensionierungen 
Nachfolgend angefarte Ver-

tragsbedienstete der Stadt Krems 
schieden aus dem aktiven Dienst-
stande aus: 

DKS Gatto Ernestine, AO. Kran-
kenhaus, Dienstaustritt 31. Mai 
1983, 

VB I Wagner Marianne, MA II, 
Dienstaustritt 30. Juni 1983, 

VB II Pieringer Margarete, Ju-
gendamt, Dienstaustritt 30. Juni 
1983. 

Dienstjubilaen 
Fur nachfolgend angefithrte Be-

dienstete der Stadt Krems fand 
eine Ehrung anlaBlich des Dienst-
jubilaums statt: 
AFOI Ruzicka Otto, MA III 
25jahriges am 23. Juni 1983 
VB I Reiter Franz, Jugendamt 
40jahriges am 13. Juli 1983 
RD Stippel Josef, MA III 
40jahriges am 15. Juli 1983 
VB II Capos Franz, MA IV 
25jahriges am 21. Juli 1983 

Journaldienst fiir 
Fahrzeugpru-  fungen 
im Raum St.Polten 

Seit September 1981 wird an je-
dem Dienstag bei der Fa. Eder in 
3100 St. POlten, PorschestraBe 23, 
em n Journaldienst durchgefuhrt, bei 
dem em n Sachverstandiger fur die 
Begutachtung von Kraftfahrzeugen 
und Anhangern, sowie fur die Er-
teilung von Auskfinften den Par-
teien zur Verfiigung steht. Da der 
Andrang hierzu sehr groB ist, wird 
der Betrieb der Firma an Diens-
tagen stark beeintrachtigt. Die Fa. 
Eder hat daher ersucht, in Zukunft 
keine Journaldienste auf ihrem Be-
triebsgelande durchzufahren. 

Um den Parteien auch weiterhin 
einen solchen Journaldienst im 
Raum St. Polten bieten zu konnen, 
wird ab 1. Oktober 1983 em n solcher  

jeden Dienstag in der Zeit von 8.45 
bis 11.30 Uhr und von 13.30 bis 
15.30 Uhr in 3385 Markersdorf, 
Falkenstraf3e 5, bei der Fa. Leopold 
Ratzinger durchgeftihrt werden. 

Verunreinigung der 
Strafie durch Hunde 

Aus gegebenem Anla13 weist der 
Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau darauf hin, daB gem. § 92 
Abs. 2 StV0 1960 die Besitzer oder 
Verwahrer von Hunden daftir zu 
sorgen haben, daB diese Gehsteige 
und Gehwege sowie FuBgangerzo-
nen und WohnstraBen nicht verun-
reinigen. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln und 
Fii hrerscheinen 

Nachstehend angefuhrte, vom 
Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau ausgestellte Zulassungs-
scheine, Kennzeichentafeln bzw. 
FiThrerscheine sind in Verlust gera-
ten und werden hiemit im Original 
fur ungtiltig erklart. 

Im Auffindungsfalle sind diese 
beim nachsten Gendarmerieposten-
kommando abzugeben. 

Juni 
Zulassungscheine 

Fa. HIG 
Bahnhofplatz 10 
Pkw N 225.840 

Dr. Kastner Georg 
Gartengasse 12 
Anh. N. 85.828 

Vigne Gerhard 
SymalenstraBe 19 
Mop. N 85.037 

Pirker Irene 
Wiener StraBe 30 
Klein Krad N 85.023 

Dipl.-Ing. Steininger Winfried 
Dr. GschmeidlerstraBe 41 
Krad N 25.911 

Pointner Gerrit 
Am Exerzierplatz 16 
Probe-Kennz. N 25.970 

Kennzeichen 
Altrichter Johann 

SchulstraBe 1 
N 185.719 Hintertafel 

Motor-Import Ges.m.b.H. 
Donaulande 1 
Probe N 25.973 

Ehrenleitner Andreas 
Steiner LandstraBe 30 
Oberstellungskennzeichen fur 
Klein Krad N 25.973 

Fiihrerscheine 
Pirker Sylvia 

Wiener StraBe 30 
Lohr-Schiitz Franz 

K. Eybl-StraBe 2 

Juli 

Zulassungsscheine 
Ehrenleitner Gerhard 

M. J. Schmidt-StraBe 3 
Mop. N 25.144 

Ing. Knotzer Friedrich 
Am Steindl 63 
Pkw N 125.422 

Ulrich Dietmar 
MitteraustraBe 7 
Klein Krad N 85.065 

Dunst Peter 
Landersdorfer StraBe 58 
Pkw N 155.882 

Ing. Sowa Helmut 
Ufergasse 1 
Pkw N 225.440 

Ffihrerscheine 
lng. Knotzer Friedrich 

Am Steindl 63 
Seywald Johann 

Im Alauntal 24 
Schnabl Rainer 

Arbeitergasse 9 
Sowa Helmut 

Ufergasse 1 
Sowa Renate 

Ufergasse 1 

August 

Zulassungsscheine 
Fa. Gols Helmut 

Lerchenfelder StraBe 20 
Lkw N 25.328 

Holz1 Reinhard 
Teilandgasse 8 
Pkw N 255.154 

Madlberger Rudolf 
Schrebergasse 11 
Pkw N 355.067 

Wohlgemuth Gerhard 
Wiener StraBe 40 
Pkw N 325.827 

Heitzeneder Rosa 
Steiner LandstraBe 55 
Pkw N 155.415 
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Fliesenverlege u.Heizungsf achgeschaft 

R 
Wachauer Keramik K.G. 

 

Hafnerplatz 8, 1e12221 

11 

Kennzeichen 
Sebesta Anton 

Schliisselamtsgasse 3 
Krad N 25.022 

Fa. Kneth Helmuth 
HafenstraBe 65 
Probe-Kennz. N 25.992 ,0

8

10

8)

1

8

7 
No. KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM Ffihrerscheine 
Zhorny Franz 

Dr. GschmeidlerstraBe 43 
Holz1 Reinhard 

Teilandgasse 8 
Schwarz Peter 

Gaswerkgasse 5 
Madlberger Rudolf 

Schrebergasse 11 
Wohlgemuth Gerhard 

Wiener StraBe 40 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

Verkehrsmafinahmen 
Der Magistrat der Stadt Krems 

ordnet zur Sicherheit, Leichtigkeit 
und Fliissigkeit des Verkehrs fol-
gende Verkehrsmallnahmen an: 

Fahrverbot für Fahrzeuge mit 
iiber 14 t •Gesamtgewicht, ausge-
nommen Werkseinfahrt, fur die 
Dr. Franz Wilhelm-Stralk ab Ha-
fenstralle. 

Hake- und Parkverbot in der 
Hohensteinstralle gegendber dem 
Gasthaus Harti beginnend von der 
Winzergasse 30 m ostwarts. 

Halte- und Parkverbot entlang 
der Kurzparkzone am Bahnhof-
platz vor dem Forum-Kaufhaus. 

Vorrangregelung an der Kreu-
zung ReisperbachtalstraDe — Keller-
gasse mit Vorrang fur die Reisper-
bachtalstralSe. 

Erklarung eines Teilstfickes der 
Lederergasse auf die gesamte Lan-
ge des don t angrenzenden Parkplat-
zes zur Wohnstra0e. 

ANSCHAUEN-AUSWAHLEN-MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Verkehrsschwerpunkt-
programme 

Die Verkehrsabteilung des Lan- 
desgendarmeriekommandos 	far 
NO wird in den nachsten Monaten 
den nachstehend angefiihrten The-
men schwerpunktmaBig besondere 
Beachtung schenken: 
September: Kinder auf der StraBe 
Oktober: Beleuchtung, Reifen 
November: Schwerverkehr (Bela- 

dung, Ausriistung) 
Dezember: Begutachtungsplakette 

Auf3erdem wird zusatzlich auch 
das Thema „Alkohol am Steuer" 
schwerpunktmaBig itherwacht wer-
den. 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 
beim Magistrat Krems 
Juni 

Pkw 237 (99 neu), Lkw 18 (8 
neu), Omnibus 1, Zugmaschinen 6 
(2 neu), Krader 32 (13 neu), Mo-
peds 28 (10 neu), Anhanger 14 (9 
neu). 

Juli 
Pkw 226 (96 neu), Lkw 13 (4 

neu), Zugmaschinen 3 (2 neu), Kra-
der 26 (10 neu), Mopeds 56 (33 
neu), Anhanger 22 (18 neu). 

August (bis 23.) 
Pkw 159 (54 neu), Lkw 13 (6 

neu), Zumaschinen 2 (1 neu), Kra-
der 12 (5 neu). Mopeds 33 (17 neu), 
Anhanger 4 (1 neu). 

Lenkerberechtigungen 
Juni 
Auer Doris - B 

Stadtgraben 7a 
Bauer Martina - B 

Am Exerzierplatz 20 
Biegel Thomas - A, B 

Missongasse 32 
Brauer Martina - A, B 

Sandgrube 4 
Buchegger Gerda - B 

Kraxenweg 20 
Cerny Monika - B 

Dr. GschmeidlerstraBe 26 
Ebner Klaus - Aj 

WachaustraBe 10/1/4 
Eckhart Renate - B 

Wilheringstrafie 2c/3/4/79 
Eiber Klaus-Dieter 

A, B, C, E, F, G 
K. Wallisch-StraBe 1 

Fiegl Gerhard - A, C, E 
KerschbaumerstraBe 6 

Gastegger Michael - A, B 
MuhlhofstraBe 2 

Gettinger Martin - C, E 
SchloBstraBe 19 

Girz Rudolf - B 
Admonter StraBe 19 

Goll Christiane - B 
Reifgasse 4 

Gbritzer Hildegard - B 
Weinzierl 78 

Grojer Susanne - B 
Schmelzgasse 7/2 

Gruber Renate - B 
Hoher Markt 6 

Hainzl Gunther - A, B 
Dr. Keckeisgasse 3 

Hauk Bettina - B 
Grundlweg 11 

Heindl Herta - B 
Hoher Markt 3 

HOrmann Karin - B 
Ufergasse 1 

Hiither Brigitte - B 
HafenstraBe 43 

Karl Christa - B 
Steiner LandstraBe 56 

Kaufmann Michael - Aj 
AustraBe 8/1/3 

Krenn Luzia - A, B 
Stadtgraben 7 

Lackner Bernhard - A, B 
Gottweiger Gasse 20 

Linthner Andreas — Aj 
Gottweiger Gasse 26 

Leeb Werner - B 
Ufergasse 1 

Lurger Peter - A, C, E 
AlauntalstraBe 75 

Maier Andrea - B 
Kol. Wallisch-Straf3e 3 

Maier Roswitha - B 
UtzstraBe 13 

Mathais Felix - A, B 
Arbeitergasse 4 

Miklas Manfred - A, B 
Dr. Gschmeidlerstrafie 10 

Mischinger Brigitte - B 
Ufergasse 1/1/6 

Sevcik Dagmar - B 
Seilerweg 36 

Scheibelberger Hildegard - B 
Dreifaltigkeitsplatz 2 

Schieb Christian - A, B 
Gerlgasse 3 

.611. 
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Schlager Roswitha - B 
HafenstraBe 5 

Schmidt Wolfgang - A, B 
Josefigasse 2 

St'bed Wolfgang - A, B 
Hattliebgasse 3 

Strutzenberger Ronald - B 
SchulstraBe 27 

Thill Elfriede - B 
HafenstraBe 12/3 

Tremmel Christian - A, B 
Dr. Naglgasse 5 

Weif3 Robert - A, B 
Weinzierl 61 

Juli 
Amstiss Manfred - A, B 

Admonter StraBe 19 
Angelis Ulrike - B 

Dr. GschmeidlerstraBe 18 

Blaim Johann - F 
Frauenberg 1 

Brauneis lrmgard - B 
Reitenhaslachergasse 10 

Buchner Reinhard - A, B 
Sauergasse 3 

Czermak Barbara - A, B 
Kaiser Friedrich-StraBe 13 

Czermak Elisabeth - A, B 
Kaiser Friedrich-Straf3e 13 

Dangl Ruth - B 
SticItiroler Platz 5 

Denk Monika - B 
SandlstraBe 34 

Dtirauer Helmut - B 
SymalenstraBe 17/3 

Dworschak Peter - A, C, E 
Rehberger HauptstraBe 77 

Eger Martin - B 
Taglicher Markt 4 

Eichenseder Roswitha - A, B 
Stadtgraben 7a 
Fakler Susanne - A, B 

Gottweiger Gasse 33/9/41 
Fleischhacker Gunther - A, B 

KasernstraBe 36 
Forstreiter Meinhard - Aj 

Kirchengasse 13 
Gausterer Stefanie - A, B 

Landersdorfer StraBe 29 
Geitzenauer Erich - Aj 

SchulstraBe 13 
Gerstbauer Alfred 

A, B, C, E, F, G 
Donaulande 98 

Guelfenburg Manfred 
A, B, C, F, G 
MithlhofstraBe 2/3 

Grunwald Renate - B 
WasserhofstraBe 8 

Halmschlager Gunter - B 
Alauntalstrafie 17 

Harrauer Wolfgang - A, B 
St. Paul-Gasse 2 

Harrer Martin - Aj 
Dr. GschmeidlerstraBe 15 

Heitzer Andreas - A, B 
Wasendorfer StraBe 16 

Hrubesch Andreas 
A, B, C, E, F, G 
Lerchenfelder Platz 3 

Hrubesch Friedrich 
A, B, C, E, F, G 
Lerchenfelder Platz 3 

Hochtl Gunther - A, B, C, F, G 
Dr. GschmeidlerstraBe 10 

Indra Thomas - A, B 
ReisperbachtalstraBe 67 

Kaltenbrunner Norbert - B 
Gneixendorfer HauptstraBe 35 

Karner Michaela - B 
KreuzbergstraBe 15 

Kelch Harald - B 
Dachsberggasse 12 

Krtickel Dieter - A, C, E 
Mitteraustrafie 7/9/39 

Kudjelka Sibylle - B 
Ufergasse 10 

W LaTU.- 

Neuhofer Elke - B 
Untere LandstraBe 20 

Obkircher Angelika - B 
Hollenburg 90 

Obritzberger Romana - A, B 
Dr. GschmeidlerstraBe 20 

Pichlmair Gabriele - A, B 
Wiener StraBe 19 

Plank Richard - A, B 
StiBgasse 5 

Mehl Herbert - A, B 
Dr. DorrekstraBe 28 

Quirxtner Sigrid - B, C, F, G 
Dachsberggasse 12 

Rohrauer Petra - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 15 

Rambausek Ursula - B 
Gustav Bamberger-StraBe 15 

Schaurntiller Alfred - B 
Am Schutzdamm 1 

Scharwitzl Dagmar - B 
Backerbergsteig 8 

Scheuer Claus - Aj 
Gottweiger Gasse 33 

Schiefersteiner Josef - A, B 
KlomserstraBe 18 

Seif Brigitte - B 
GOttweiger Gasse 4 

Trautinger Elisabeth - B 
Mittergriesweg 34 

Tunkel Eva - B 
Gabelhoferplatz 6 

Unger Nikolaus - A, B 
Gustav Bamberger-StraBe 9 

Volker Hermine - B 
WauchaustraBe 4/2/9 

Walzer Martina - A, B, F 
Gneixendorfer HauptstraBe 22 

Willhalm, Josef - A, C 
Missongasse 28 

Winter Monika - B 
KasernstraBe 8 

Zaruba Heinrich - A, B 
AlauntalstraBe 77 

`41 

August 

Anti Gabriele - B 
Lerchenfeld, Jennichengasse 5 

Axmann Doris - B 
Steiner LandstraBe 70 

Brandstetter Kurt - A, C, E 
Dr. GschmeidlerstraBe 37 

Danner Doris - A, B 
Missongasse 32 

Dunst Manuela - B 
Landersdorfer StraBe 58 

Faytl Sabine - B 
KasernstraBe 8 

Findeis Alfred - A, C 
Meyereckstraf3e 2 

Flick Waltrun - B 
Dr. Edergasse 12/2/15 

Galler Harald - A, B 
Dr. GschmeidlerstraBe 39 

Gotsmy Michael - A, J 
Gottweiger Gasse 33 

Grtindwald Roland - C, E 
RingstraBe 79 

Haas Margarete - B 
Steiner LandstraBe 96 

Karner Kristin - B 
Molkergasse 12 

Klaffel Reinhard - A, B, C, E 
Rehberg, Seilerweg 35 

Klent Michael - A, B, C, E, F, G 
Schillerstrafie 20 

KRESTA 
WERBUNG 

3500 Krerrten3orru 
Kier Friedrich Btred3e 10 

Tel. 0 E7 /4e 24 urwd 24 37 

Krenn Gunther - A, C, E 
J. Bacher-Gasse 11 

Krieger Walter - B 
Langenloiser StraBe 49 

Kuchar Leopoldine - B 
Brunnkirchen 1 

Kunitzky Thomas - A, C 
An der Haid 2 

Lambauer Martin - A, B 
Wiedengasse 3 

Ltiffler Helmut - B, C, E, F, G 
Briindlgraben 13 

Mayer Stefan - A, B 
Arbeitergasse 9/23 

Meisinger Peter - A, C 
Ufergasse 1 

Mohamed Khaled - B 
Hohensteinstrafie 21 

Oberbauer Peter - A, C 
Mitteraustrafie 7 

Pescher Fritz - A, B 
Gottweiger Gasse 20 

Pichler Maria Magdalena - B 
Egelsee, Im Alauntal 29 

Pirker. Sylvia - A, B 
Wiener StraBe 30 

Poltorak Tomasz - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 26/1/2 

Prohaska Rainer - A, J 
Kettensteggasse 1 

Reuter Josef - A, J, F 
Thallern 27 

Rubisch Jutta - B 
Brunnkirchen 11 

Svetitsch Margit - B 
SchieBstattgasse 6 

Steininger Anna - B 
Lerchenfeld, Wasendorferstr. 12 

Thenner Toralf - B 
SigleithenstraBe 35 

Ulrich Helmut - A, B 
Lerchenfeld 
Judenburger StraBe 7/3 

Weissenbock Erich - A, B 
KreuzbergstraBe 25 

Wittek Werner - A, B, C, F, G 
Ufergasse 8/1 

Zeininger Christian - A, J 
KremstalstraBe 102 

Zissler Andreas - A, C, E, F, G 
Reifgasse 10 

W1LU KIZEIBICHi 
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

STUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHNEN 

IhrelAninsche werden wahr. 

'Credit nach Mail 

...unsere Zweigstellen: 
KREMS -LandstraB2 • KREMS-Lerchenfeld: KREMS-Mitterau • KREMS-Rehberg 
AGGSBACH MARKT • ()ORNSTEIN MAUTERN • SPITZ- WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt: 3500 KREMS, RingstraBe 5-7 Tel.(02732)3521 -0* 
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Spezialist ftir Anlasser 
+ Uchtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 
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Spieltermine im 
Kremser Stadion 
Kremser Sportklub 
17. Sept., 14.15 und 16.00 Uhr 

Kremser Sportklub - 
Voitsberg 

1. Okt., 13.45 und 15.30 Uhr 
Kremser Sportklub - 
SAK 1914 

ESV Avanti Krems 
9. Sept., 18.00 und 19.30 Uhr 

ESV Avanti Krems - 
Altenworth 

24. Sept., 14.30 und 16.15 Uhr 
ESV Avanti Krems - 
Senftenberg 

8. Okt., 13.15 und 15.00 Uhr 
ESV Avanti Krems - 
ATSV Tulin 

Leistungszentrum Krems 
11. Sept., 15.00 und 16.30 Uhr 

LZ Krems - LZ Burgenland 

2. Okt., 8.45 und 10.15 Uhr 
LZ Krems - LZ Klagenfurt 

Turngala in der 
Kremser Sporthalle 
10. Sept. 1983, 19.00 Uhr 

Turngala mit sowjetischen 
Olympiasiegern und Weltmei-
stern. Eintritt frei. 

Osterr. Alpenverein 
Sektion Krems 
Die nachsten Termine: 

Samstag, 17. und 
Sonntag, 18. September 1983 

Gemeinschaftsfahrt. Schlad-
minger Tauern. Busfahrt! 
Tourenfahrerin: Frau Krenn 

Sonntag, 18. September 1983 
Wandern und Klettern am 
Lugauer (Kinder und Jugend) 

Sonntag, 23. Oktober 1983 
Abklettern am Hohen Stein 
(Gamswand) 

Nationalfeiertag, 26. Okt. 1983 
Araburg - Hocheck. Tou-
renfiihrer: Herr Streibel und 
Pfriemer 

Anmeldungen: Zu den Ju-
gendtouren beim Jugendwart 
Helmut Hauer (St. Paulgasse 
8/9/60, Tel. 701395), sonst in 
der OAV-Geschaftsstelle (Tel. 
3788). 

Bundesliga - 2.Division 
Samstag, 20. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SPITTAL/DRAU 

	
0:3 

Sonntag, 28. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
SIMMERING - HYPO-KREMSER SC 	 0:3 
Freitag, 2. September, 17.15 und 19.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - DONAWITZ 

Sonntag, 11. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
VORWARTS-STEYR - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 17. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - VOITSBERG 

Samstag, 24. / Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr (ohne Ib) 
KUFSTEIN - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 1. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SALZBURGER AK 1914 

Samstag, 8. / Sonntag, 9. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
VIENNA - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 15. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - WOLFSBERG 
Samstag, 	/ Sonntag, 23. Oktober, 13.15 und 15.00 Uhr 
KAPFENBERG - HYPO KREMSER SC 

29. Oktober, 15.00 Uhr (ohne lb) 
HYPO-KREMSER SC - BREGENZ/DORNBIRN 

Samstag, 5. Sonntag, 6. November, 12.45 und 14.30 Uhr 
FLAVIA-SOLVA - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 12. November, 14.30 Uhr (ohne lb) 
HYPO-KREMSER SC - SC WATTENS 

Samstag, 19. / Sonntag, 20. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
ASK SALZBURG - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 26. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - BADEN 
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Mitterauer Kindergarten vergrofiert 

.•.• 

Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Investitionen flir Kinder 
sind Investitionen fur die Zukunft 

Im feierlichen Rahmen und im Beisein vieler Ehrengiiste, Eltern, Kinder und Tanten wurde die zweite Gruppe im KindeFgarte 
Mitterau II ihrer Bestimmung iibergeben. Landeshauptmann Ludwig betonte hierbei, daft Niederosterreich das einzige Bundes-\ 
land 1st, in dem Kinder gratis den Kindergarten besuchen konnen. Er gab seiner Freude darilber Ausdruck, daft Krems mit sei-
nen 26 Kindergartengruppen eine hundertprozentige Unterbringungsmaglichkeit gewiihrleisten kann. Biirgermeister Wittig 
sagte, daft mit dem Ausbau dieses Kindergartens einem echten Bediirfnis der Mitterauer Bevolkerung entsprochen I•verden 
konnte. Er verwies auch darauf, daft bereits die zweite Parkanlage mit Spielplatzen in Arbeit ist und damit in der Mittecau die 
greflte Griinanlage von Krems geschaffen wird. 

$4. 	 



Von links nach rechts: Techn. Rat Doll, Postpriisident Dr. Lukner, Biirgermeister 
Nationalrat Dr. Preiss und Architekt Mag. Kohlseisen. 

Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitburger! 
Sie werden sicher verstehen, wenn ich 

mich diesmal mit der bevorstehenden 
Landtagswahl am 16. Oktober beschaftige. 
Ich habe seit jeher den Grundsatz vertreten, 
als Burgermeister dieser Stadt eine objekti-
ve Haltung einzunehmen und fur die Inter-
essen und Sorgen aller Burger — unabhan-
gig von ihre politischen Einstellung — ein-
zutreten. Daher wende ich mich auch dies-
mal an alle Wahlberechtigten von Krems, 
ihrer demokratischen Pflicht nachzukom-
men und am 16. Oktober ihre Stimme ab-
zugeben. Denken Sie immer daran, wie we-
nige Staaten es noch gibt, in denen echte 
demokratische Verhaltnisse bestehen. Seien 
wir daher dankbar, daB bei uns noch wahre 
Meinungsfreiheit herrscht und jeder Burger 
mit seiner Stimmabgabe die Entwicklung in 
seinem Bundesland beeinflussen kann. 

Es ist Ihnen allen bekannt, daB ich der 
Osterreichischen Volkspartei angehore und 
es liegt auf der Hand, daB ich an einem 
Wahlsieg dieser Partei und damit von Lan-
deshauptmann Ludwig interessiert bin, 
zumal sich aus der Obereinstimmung unse-
rer politischen Einstellung bisher sehr viele 
Vorteile fur Krems ergeben haben. So sind 
Millionenbetrage fur den StraBenbau, fur 
den Wohnungsbau, fur den Ausbau des 
Krankenhauses, fur kulturelle und sportli-
che Belange aber auch fur den Umwelt-
schutz nach Krems geflossen. 

Wie schon in der letzten Ausgabe des 
„Amtsblattes" dargelegt, habe ich mich 
auch wieder fur eine neuerliche Kandidatur 
fur den Landtag von Niederosterreich ent-
schieden. Aus der Funktion Bargermeister 
und Abgeordneter ergibt sich auch eine 
Verantwortung fur die ganze Region. In 
der Stadt finden Tausende von Menschen 
aus der Region Arbeit, aber auch die Ge-
sundheitsvorsorge wurde daraufhin ausge-
richtet. 

In diesem Zusammenhang mochte ich Sie 
fiber em n mir sehr aktuell erscheinendes Pro-
blem informieren: 

Nahezu seit dem Bestehen der neuen Do-
naubriicke kampfen wir um das Recht, daB 
diese auch von Langsamfahrzeugen (Trak-
toren und Mopeds) benutzt werden darf. 
Ich habe seit Jahren Ausnahmegenehmi-
gungen in personlicher Verantwortung er-
teilt und immer wieder bei Landeshaupt-
mann Ludwig, aber auch den Ministern 
Moser und Sekanina interveniert. Eine Ver-
handlung unter Fiihrung des Bautenmini-
steriums (Min.-Rat Hehenberger) schien 
den Erfolg in greifbarer Nahe zu haben. 
Ein Artikel in den NON vom 19. September 
1983, gezeichnet mit SP-Presse, will nun 
dem Land die Schuld geben, weil dieses an-
geblich auf einen Vorschlag des Bautenmi-
nisteriums nicht reagiert habe. Dabei wird 
aber schamhaft verschwiegen, daB der 
Bund die gewUnschte Genehmigung mit der 
Verpflichtung verbunden hat, die Erhal-
tung der alten Stein-Mauterner-Brucke, die 
derzeit dem Bund zukommt, zu iiberneh-
men. Jeder wird sich vorstellen konnen, wie 
teuer diese Erhaltung kommt. Es ist daher 
verstandlich, daB das Land auf diesen Kuh-
handel nicht eingehen kann, zumal die er-
forderlichen Millionenbetrage sinnvoller — 
etwa fur den Ausbau des Nordanschlusses 
der Donaubriicke, der B 37 — verwendet 
werden sollen. 

Urn einen Betrag von 86 Millionen Schil-
ling werden in der BrennaustraBe die neue 
Postgarage und das Bezirksbauzentrum 
Krems errichtet. Die Fertigstellung des Pro-
jektes, das von Architekt Mag. Kohlseisen 
geplant wurde und von der Baufirma Doll 
ausgefuhrt wird, ist fur September 1984 
vorgesehen. Ab diesem Zeitpunkt werden 
dort mehrere Bautrupps mit 50 Beschaftig-
ten und die 14 Postbusse stationiert sein. 

BUrgermeister Wittig verwies bei der 
Gleichenfeier am 22. September darauf, 

Wir bemfihen uns aber weiterhin, die Be-
nfitzbarkeit der neuen Donaubrficke fur 
alle Fahrzeuge zu erreichen und eine Ver-
handlung mit den zustandigen Stelien am 
23. September hinsichtlich flankierender 
Mafinahmen hat auch em n positives Ergeb-
nis erbracht. Es liegt jetzt ausschlieBlich an 
Verkehrsminister Lausecker, die erforderli-
che Verordnung zu unterschreiben. Als 
Bfirgermeister liegen mir dabei die rechts-
ufrigen Stadtteile besonders am Herzen, als 
Landtagsabgeordneter die betroffenen Be-
wohner der Region, um diesen den Umweg 
fiber die Mauterner Brficke zu ersparen. 

AbschlieBend mOchte ich noch besonders 
darauf hinweisen, daB ich als Bfirgermeister 
sowie auch als Landtagsabgeordneter mich 
stets um eine faire und saubere Wahlwer-
bung bemiihe, in der nur sachliche Belange 
dominieren sollen. 

In diesem Sinne verbleibe ich mit meinen 
besten GriThen 

Ihr BUrgermeister 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. Eigenttimer und 
Herausgeber: Magistrat der Stadt Krems an der Donau, 
3500 Krems/Donau, Rathaus. Ftir den lnhalt verantwort-
lich: Dr. Ernst Englisch, Kulturamt, KOrnermarkt 13, 3500 
Krems/Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: KRESTA-
WERBUNG (Ingo Assmann), Kaiser Friedrich-Straf3e 10, 
3500 Krems/Donau. Druck: Faber Druck- und Verlags-
gesellschaft m.b.H., Wiener Stral3e 127, 3500 Krems/Donau. 

daB durch diesen Bau der Wirtschaft wie- 
der 	em n kraftiger Impuls gegeben wird. 
Auch das Verkehrsproblem wird nach der 
Ubersiedlung vor allem der Postgarage von 
der BertschingerstraBe nach dem neuen 
Standort leichter zu Risen sein. 

Postprasident Dr. Lukner hob hervor, 
daB bei diesem Bau erstmals Telefonbe-
zirksbauflihrung und Postgaragen mit den 
Wartungseinrichtungen in einem Komplex 
untergebracht sein werden. 

Gleichenfeier bei Post-Projekt 
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Stadtbaugesellschaft Boblingen in Krems 
fachleute von den Sanierungs- guten Kremser Wein war man Altstadtseminar in Hameln, bei 
manahmen der Stadt Krems voll des Lobes. 	 dem Direktor Lethmayer die 

sehr beeindruckt. Auch em n 	Anlaf3 zu dem fur beide Teile Stadtbaugesellschaft Boblingen 
Heurigen-Besuch stand auf wertvollen Treffen war eine ge- mbH nach Krems eingeladen 
dem Programm und tiber den meinsame Teilnahme an einem hatte. 

Am 19. September wurden die &Winger Giiste von Biirgermeister Wittig empfangen. In den Begrii-
flungsreden wurde auf die gute Partnerschaft zwischen den beiden Stiidten hingewiesen, die noch unter 
der Ara von Altbfirgermeister Dr. Thorwesten beschlossen wurde. Biirgermeister Wittig fiberreichte 
seinem Amtskollegen Oberbiirgermeister Brumme em n Krems-Buch. 

Der Oberburgermeister unse-
rer Partnerstadt Boblingen, 
Wolfgang Brumme, besichtigte 
mit elf Mitgliedern der Stadt-
baugesellschaft Boblingen mbH 
in der Zeit vom 18. bis 20. Sep-
tember Kremser Altstadt-Sanie- 
rungsmaBnahmen. 	Gefahrt 
wurden die sehr interessierten 
Gaste vom Vorstandsvorsitzen-
den der GEDESAG, Direktor 
Benedikt Lethmayer, und von 
Dr. Englisch. 

Der gegenseitige Erfahrungs-
austausch kann als fruchtbrin-
gend bezeichnet werden. Vor 
allem waren die Boblinger Bau- 

Sprechstunden des 
Biirgermeisters 
Freitag, 7. Oktober, 9.00 bis 
12.00 Uhr 

Freitag, 21. Oktober, 9.00 bis 
12.00 Uhr und 14.00 his 17.00 
Uhr 

Freitag, 28. Oktober, 9.00 his 
12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 
Uhr. 

Sprechstunden der 
Vizebfirgermeister 
Jeweils Montag von 15.00 his 
17.00 Uhr. Ing. Erich Grabner, 
Rathaus, Zimmer 10; Ewald 
Sacher, Rathaus, Zimmer 12. 

Jetzt neu:  CITROEN ^VISA 11 RE 
Iowa 

Limitierte Sonderserie des VISA 11 RE (50 PS, 1124 ccm). 
Superausstottung: 

AUSTRIA-Dekorstreifen, Panorornaciach, Rodzierringe. 

Sie sparen 6.800,- 
CITROEN!: VISA AUSTRIA urn nur S 99.600,- 

Weiters haben wir 
6 StOck gebrauchte, 
wunderschone Visa 
ab S 40000,—
lagernd 

CITROENk lunverb. empf. Richtpreis inkl. MWSt. 

, nd Tro,,nortkoor,  

VISA 11RE: nur S 1.400,—/Monat 

HETTOCHL 
Tay autohaus • 3500 krems 

wiener straBe125 tel (02732)5667 
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vespa- 	ei• n- und zweisitzig 

statt S 14550,— jetzt S 12290,— 

HEIESCHL 
zweiradhaus 3500 krems 
drinkwelderg 16 tel (02732)2283 
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Interessantes aus dem Bauamt 
( 

Ringstrafie durch B3 filhlbar entlastet 
Mit der Verkehrsfreigabe des 

Abschnittes AustraBe — Zeller-
platz der B 3 im Sommer 1981 
ist eine wesentliche Anderung 
far die Stadt Krems eingetreten, 
da es ab diesem Zeitpunkt erst-
mals moglich war, die Stadt in 
Ost-West-Richtung zu umfah-
ren. Die Stadtvater haben sich 
jahrelang fur einen raschen 
Ausbau der B 3 eingesetzt, da 
mit der Errichtung dieser Um-
fahrungsstraBe eine Verbesse-
rung im innerstadtischen Ver-
kehrsaufkommen erhofft wor-
den ist. 

Die StraBenplaner des Amtes 
der NO. Landesregierung haben 
daher eine sogenannte „Vor-
her-Nachher-Untersuchung" 
durchftihren lassen, urn den 
Anteil der Verkehrsabnahme 
auf der Ringstraf3e prazise zu  

sttickes auf der RingstraBe im 
Bereich Wachaubrticke — Utz-
straBe bis zu 10000 Pkw je 
Fahrtrichtung gezahlt werden, 
ist der Anteil nach der Fertig-
stellung auf Spitzenwerte von 
8700 Pkw-Einheiten gesunken, 
was eine Reduzierung im Aus-
maB von 14% ergibt. Im Be-
reich des Stadtparks betragt die 
Entlastung sogar 37%. Noch 
starker ist die Abnahme beim 
Lkw-Verkehr. 

Grundlegende Veranderun-
gen zeigt der Lastzugverkehr, 
wobei das AusmaB der Verlage-
rungen von der Ringstrafie auf 
die B 3 64% und sogar von der 
B 33 auf die B 3 38% betragt. 
Man kann daher davon ausge-
hen, daB auch die Gemeinden 
stidlich der Donau vom Bau der 
B 3 profitieren. Diese Ver- 

Eine wesentliche Verkehrsabnahme in der Ringstrafle ist seit dem 
Ausbau der B 3 festzustellen. Besonders spiirbar ist diese beim 
Lkw-Verkehr, der im Stadtzentrum starke Umweltbelastungen 
durch Liirm und Abgase verursachte. Dies ergab auch eine Unter-
suchung der Straflenplaner des Amtes der No. Landesregierung. 

Die neue Umfahrungsstrafle bewahrt sich und entlastet sichtlich 
den Stadtverkehr. 

untersuchen. Die „ Vorher-Un-
tersuchung" wurde im Novem-
ber 1980, die „Nachher-Unter-
suchung" im Oktober 1981 vor-
genommen. Konnten vor der 
Fertigstellung dieses StraBen- 

kehrsverlagerungen sind des- 
halb von besonderer Bedeu- 
tung, weil Lastztige sehr starke 
Umweltbelastungen, 	sowohl 
durch Larm als auch durch Ab-
gase, verursachen. 

Auch der Sonntagsverkehr 
hat durch die Fertigstellung der 
B 3 eine wesentliche Verlage-
rung erfahren, da hier 50% von 
der RingstraBe auf die B 3 auf-
genommen werden. 

Die im Rahmen dieser vom 
Amt der NO. Landesregierung 
vorgelegten Untersuchungser-
gebnisse haben nunmehr den 
Nachweis des starken, positiven 
Effektes ftir die Bevolkerung 
von Krems erbracht. Von der 
RingstraBe konnte mehr als emn 
Drittel der Verkehrsbeziehun-
gen auf die B 3 verlagert wer-
den. Die Reisezwecke zeigen, 
daB damit nur mehr jener Ver-
kehr auf der RingstraBe bleibt, 
der unmittelbar mit Funktionen 
der Stadt verbunden ist. Die 
Bedeutung des neuen StraBen-
abschnittes als Entlastungsstra-
Be wird besonders wahrend der 
Verkehrsspitzen deutlich, wo 
neben den reinen Bundesstra-
Benfunktionen noch zusatzliche 

Umfahrungsfunktionen ftir das 
Stadtzentrum 	tibernommen 
werden kOnnen, die eine we-
sentliche Verbesserung der Le-
bensqualitat der Kremser 
Wohngebiete nach sich ziehen, 
da auch die Neigung, der Ober-
lasteten RingstraBe durch 
das Bentitzen sogenannter 
„Schleichwege" auszuweichen, 
sptirbar abgenommen hat und 
damit auch die Lebensqualitat 
in den SeitenstraBen gestiegen 
ist. 

Interessant ist, daB das Er-
gebnis dieser „Vorher-Nach-
her-Untersuchung" mit der 
Verkehrsprognose im Kremser 
Verkehrskonzept nahezu ident 
ist. Die von der Stadt Krems be-
auftragten Zivilingenieure Dipl.-
Ing. Werner Retter und Dr. 
Helmut Stickler haben eine 
Verkehrsabnahme von 18% 
auf der RingstraBe fur den Be-
reich westlich der Wachau-
brticke vorhergesagt. 

SCHUBRIG 

AR_ 
ir 
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NNW 	11111 

MO IMIL II MO 

KOMMANDITGESELLSCHAFT 

INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH -, TIEF - u. 
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Land forded LarmschutzmAnahmen 
Krems besonders far die Be-
wohner der RingstraBe sowie 
ftir den stidlichen Bereich des 
Stadtteiles Mitterau nahe der 
B 3 interessant. Jenen Burgern, 
die anerkanntermaBen unter 
dem Verkehrslarm leiden, kann 
daher empfohlen werden, im 

In der Novelle des Bundes-
strafiengesetzes vom 20. Janner 
1983, BGB1. Nr. 63/83, ist erst-
mals eine Beihilfe fur die Er-
richtung privater Larmschutz-
maBnahmen vorgesehen. Es be-
steht daher nunmehr die Wig-
lichkeit, an bestehenden Wohn- 

Querfeldein uber Stock und Stein. 
Frisch und munter rauf und wieder 
runter. Und mit den Schneeketten 
so//en die anderen rasseln 
Denn er hat die zuschalt-
bare Allradtechnik Das 
hat er vom Puch G 
gelernt. Kom fort 
und Ausstattung 
stammen vom 
Panda Super. Ein 
Osterreicher 
hat's halt gemn 
gemutlich 

STEYR 
1110017 

ING. 

gebauden nachtraglich Schall-
schutzfenster und Schallschutz-
ttiren einzubauen, wenn die 
Larmbelastigung durch eine 
vorbeiftihrende BundesstraBe 
das zumutbare AusmaB tiber-
steigt. 

Diese Neuregelung ist far  

OHG 

Interesse der Hebung ihrer 
Wohnqualitat beim Amt der 
NO. Landesregierung urn die 
Forderung zum Einbau von 
Larmschutzfenstern 	anzusu- 
chen. Es ist bekannt, daB der-
zeit Forderungsmittel verftigbar 
sind und mit einer raschen und 

unbtirokratischen Erledigung 
durch die zustandigen Beamten 
gerechnet werden kann. 

Der Antrag auf Beihilfe ist 
vom Eigenttimer des Gebaudes, 
von der Hausverwaltung oder 
vom Wohnungsmieter mit Zu-
stimmung des Hauseigenttimers 
bei der NO. BundesstraBenpla- 
nung, 	Abteilung 	B/2 -F, 
Operngasse 21, 1040 Wien, ein-
z.ubringen. Beamte ftihren die 
Uberprtifung sowie die Larm-
messung durch und erteilen im 
Rahmen der finanziellen Mog-
lichkeiten die grundsatzliche 
Zustimmung, wenn das Ergeb-
nis der Larmmessung tiber den 
zulassigen 	Belastungswerten 
liegt. Sobald diese vorliegt, sind 
vom Antragsteller je zwei ver-
bindliche Kostenvoranschlage 
von befugten Unternehmungen 
ftir die Lieferung und den Ein-
bau der Schallschutzfenster 
oder -Wren einzuholen. 

Urn eine ausreichende Schall-
dammung zu erzielen, mtissen 
im allgemeinen die Fenster ein-
schlieBlich der Fensterstocke er-
neuert werden. Die Wahl des 
Fenstersystems, ob in Holz, 
Kunststoff oder Metall, bleibt 
dem Antragsteller tiberlassen 
bzw. ist die Zustimmung der 
Baubehorde einzuholen. 

Die Beihilfe wird von den tat-
sachlichen Kosten der Liefe-
rung der Fenster und TUren be-
rechnet, wobei fur die Ab-
schreibung und die verbesserte 
Warmedammung der neuen 
Teile em n Abzug von 1,5070 je 
Bestandsjahr des Gebaudes 
vorgenommen wird. Die Unter-
grenze der Beitragsleistung der 
BundesstraBenverwaltung be-
tragt jedoch 50070. Fur die Ko-
sten von Nebenarbeiten, wie 
beispielsweise die Wiederher-
stellung der Hausfassade, wird 
em n einheitlicher Pauschalbetrag 
von 8070 des Preises der Larm-
schutzfenster bzw. der -Wren 
gewahrt. Die Auszahlung er- 

folgt in der Form, daB 50070 der 
Beihilfe nach schriftlicher Auf-
tragserteilung des Antragstel-
lers vorgenommen wird und die 
restlichen 50070 nach Vorlage 
der SchluBrechnungen und 
Uberprtifung durch die Bun-
desstraf3enverwaltung angewie-
sen werden. 

GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU•ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/ DONAU 

Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG 
in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Land-
straBe 88 
12 wohnbaugeferderte 	Miet- 

wohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
Baubeginn Marz 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugeforderte Miet-

wohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugefOrderte Eigen- 

tumswohnungen mit unterir- 
dischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

1 Behindertenwohnung mit 
115 m2  und einige Restwoh-
nungen in der GrOBe von ca. 
80 bis 115 m2  sind noch nicht 
vergeben. 

In Vorbereitung befindliche 
Projekte: 

Reihenhausanlage Turnerberg II 
mit 19 Eigentums-Reihenhausern 

Reihenhausanlage Egelsee III 
mit 25 Eigentums-Reihenhausern 

BOroraumlichkeiten — auch als 
Atelier geeignet — 176,19 rn2  im 
Stadtzentrum gelegen, ab 1. Jan-
ner 1984 zu vermieten. 

rauf& runter 
um S 119.900,- 

Panda 4x4 

IHR 
GEBIETSHANDLER 

KREMS/DONAU LANGENLOIS 
TEL.(02732) 6555 	TEL(02734 )2580 

Uhren 
Juwelier 

GeSCH 
KREMS/D. 

FOr Menschen der 
zu seinem Partner steht 

Freundschaftsringe 
Partnerringe 
Verlobungsringe 
Eheringe 

in alien GreiBen aus lhrer 
Goldschmiede GOschl 
stets urn Sie bernliht 
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Aus dem Gemeinderat 
In der 11. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 21. Sep-

tember wurden unter dem Vorsitz von Btirgermeister LAbg. Wittig 
22 Tagesordnungspunkte behandelt, davon 19 einstimmig und 3 
mehrstimmig angenommen. 

• Gewahrung einer Subvention an den Verschonerungsverein 
Krems in Hohe von S 40000,— (Bgm. Wittig). 

• Bewilligung der Auszahlung einer laufenden Transferzahlung 
im Betrage von S 122500,— fiir das 4. Quartal 1983 an die Frei- 
willige Feuerwehr der Stadt Krems an der Donau (StR Rohrho-
fer). 

• Verordnung, da13 fur den Gebrauch von offentlichem Grund in 
der Gemeinde und des dartiber befindlichen Luftraumes, wenn 
der Gebrauch tiber die widmungsmaf3igen Zwecke dieser Flache 
hinausgehen soli, eine Gebrauchsabgabe einzuheben ist (StR 
Rohrhofer). 

• Die Stadt Krems an der Donau verkauft und ilbergibt an die 
Fa. Karl Mierka, Lagerei- und Umschlagsbetriebe Donauhafen 
Krems, 3500 Krems, Hafenstra13e 79-81, zur Betriebserweite-
rung, insbesodere aber zur Errichtung einer Lagerhalle Grund-
stficke in der KG Weinzierl im Gesamtausmal3 von 8957 m2. Der 
Kaufpreis betragt insgesamt S 1 269 780,— (StR Rohrhofer). 

• Die Verordnung des Gemeinderates der Stadt Krems vom 
19. Mai 1982, mit welcher die Prostitution im Haus Krems, Ho-
hensteinstra13e 21 verboten wurde, wird mit Rechtswirksamkeit 
vom 1. Juli 1983 aufgehoben, da das Mietverhaltnis mit 30. Juni 
1983 beendet wurde, die Raumung der Unterkiinfte erfolgte 
und somit seit 1. Juli 1983 in diesem Standort keine Prostitu-
tionstatigkeit mehr ausgetibt wird (GR Ing. Bindreiter). 

• Aufnahme des vom Kuratorium des NO. Gemeinde-Investi-
tionsfonds bewilligten Darlehens in Fine von S 5 000 000,— zur 
teilweisen Finanzierung der vom GR genehmigten Kosten ftir 
die Errichtung der Kanalisation Krems-Stadt, Bauabschnitt 01 
(Wiener Stra13e — Hadresgasse bis HafenstraBe, Langenloiser 
StraBe — Beethovenstral3e und Einlaufwerk Wiener Brticke, 
Landersdorf, Ufergasse, Brtindlgraben — Hafenstraf3e — Wil- 
heringstraBe und Regenentlastung in den KremsfluB, Mahlhof-
siedlung (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme des vom NO. Gemeinde-Investitionsfonds bewillig-
ten Darlehens von S 625000,— zur teilweisen Finanzierung der 
genehmigten Kosten fur die Errichtung einer Abwasserbeseiti- 
gungsanlage ftir das Hafen- und Industriegebiet (StR Dr. Schar-
witz1). 

• Zur Leistung des Haftungsbetrages far einen Kredit von 
S 2000000,—, der seinerzeit der Fa. Schmitt Schuhindustrie 
AG, Krems-Rehberg, gewahrt wurde und ftir den die Stadt 
Krems die Haftung als Btirge und Zahler iibernommen hat, ge-
nehmigt der Gemeinderat der Stadt Krems die Aufnahme eines 
Darlehens von 2 Millionen Schilling (StR Dr. Scharwitzl). 

• Gewahrung eines zinsenlosen Darlehens an Frau Elfriede Riedl, 
wh. 4600 Wels, Herrengasse 5, zur Instandsetzung des Hauses 
Krems, Frauenbergplatz 6, in Mlle von S 20000,— (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

MILLI KREIBICH 
C 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

• Gewahrung eines zinsenlosen Darlehens in line von S 30000,—
an Frau Margarete Ad!, wohnhaft in Krems, Sangerhof 10, zur 
Instandsetzung dieses Hauses (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Anschaffung eines neuen Schlagwerkes ftir die Uhr der Piari-
stenkirche mit voraussichtlichen Kosten von rund S 65 000,—
(einschl. Installation) sowie Vergabe des Auftrages an die 
Fa. Ing. E. Schauer, Wien (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Aufgrund des mit Mag. Julius Eberhardt abgeschlosse-
nen Kaufvertrages vom 7. September 1982 werden zum Aus-
glcich des noch aushaftenden Restkaufbetrages in Mlle von 
S 1 647 000,— geleistete StraBenbauma13nahmen sowie Kanal-
baumaBnahmen anerkannt (Vbgm. Ing. Grabner). 

• Genehmigung der zur Errichtung der Abwasserbeseitigung Ge-
werbezone Krems-Ost erforderlichen Vergaben der Arbeiten 
nd Lieferungen an die Best- und Billigstbieterfirmen: 
rd- und Baumeisterarbeiten, Fa. Asphalt und Beton 

nkl. MwSt. — S 1 995 054,08 

ieferung der Schachtabdeckung, Fa. Asphalt und Beton 
nkl. MwSt. — S 129077,84 

ieferung der Betonkanalrohre, Fa. Bergmann, Linz 
nkl. MwSt. — S 508757,— 	 (Vbgm. Ing. Grabner) 

• G enehmigung der Auszahlung des 15 070igen Restbeitrages der 
tadt Krems zu den Baukosten ftir die Verbauung „Brundlgra-
en samt Nebengraben", I. Bauabschnitt an den Forsttechni-
hen Dienst des Amtes ftir Wildbach- und Lawinenverbauung Sc 

in der Hohe von S 485000,— (Vbgm. Ing. Grabner). 
• D er Gemeinderat der Stadt Krems an der Donau genehmigt im 

uge der Sanierung der LandesstraBe L 7076 durch die Landes-
St ra13enverwaltung die Errichtung der die Stadt Krems allein be-
la stenden Nebenanlagen mit voraussichtlichen Kosten in der 

iihe von S 720000,— (Vbgm. Ing. Grabner). 
• G enehmigung der Neuverlegung eines StraBenentwasserungska- 

les auf die Lange von 30 lfm und der hiezu erforderlichen na 
St raBenbaumaBnahmen im Zuge der Gehsteigerneuerung in der 

afenstraBe mit voraussichtlichen Kosten von rund S 96000,— 
bgm. Ing. Grabner). (V 

Di Die Stadt Krems fibernimmt von der Galerie Stadtpark ehem. 
'11

• 	

achauer KOnstlerbund die Baurechtseinlage Zahl 3882 im 
rundbuch der KG Krems mit dem Baurecht fur die Zeit vom 

31 . Mai 1991 an der ET. 3858 KG Krems, bestehend aus 
p. 3168/4 Wald, mit dem darauf errichteten Kiosk in ihr 

Ei gentum (StR Kubica). 
Di • e Stadt Krems gewahrt Herrn Karl Heinz Hagmann, Krems, 
Un tere LandstraBe 8, gema13 den Bestimmungen 0 ber die Ge- 

hrung von Zinsenzuschussen ftir Fremdenverkehrseinrich- wa 
tu ngen zu einem aufgenommenen Darlehen far die Errichtung 
ein es Eissalons und einer Cafe-Konditorei einen ZinsenzuschuB 
vo n 2 olo im Gesamtbetrag von S 41858,— (StR Gobhart). 
Di Die Stadt Krems an der Donau als Mehrheitsgesellschafterin de • 
Kr emser Hafen- und Industriebahn GesmbH erklart, einer Er 
Flo hung des Stammkapitals der genannten Gesellschaft u 
3 Millionen Schilling beizutreten und im Verhaltnis der tiber 
no mmenen Stammeinlage einen Teil der Kapitalerhohung 
soh in 2 Millionen Schilling durch Bareinzahlung zu Oberneh 
me n (StR GObhart). 

Bes chluB tiber den RechnungsabschluB und Geschaftsbericht 
• 

198 2 der Unternehmen und Betriebe der Stadt Krems (StR Gob- har t). 

• Ge nehmigung des fill-  das Rechnungsjahr 1982 erstellten Rech-
gsabschlusses 1982 der Stadt Krems an der Donau (Hoheits-nun 

ver waltung und Allgmeines offentliches Krankenhaus Krems) 
mit Gesamteinnahmen von S 435 068 796,76 und Gesamtaus-
gab en in Fine von S 486 821 707,99 im ordentlichen Haushalt 
und Gesamteinnahmen sowie Gesamtausgaben in Mlle von 
S3 55 655 987,38 im auBerordentlichen Haushalt (StR Dr. Schar-
witz 1). 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

STUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHNEN • Der Gemeinderat der Stadt Krems nimmt den Bericht des Kon-
trollamtes „Prufbericht zum RechnungsabschluB 1982 der 
Stadt Krems an der Donau" zur Kenntnis (GR Schaider). 
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beteiligen und hob lobend den 
finanziellen Beitrag des Landes 
NO und des OAMTC hervor. 

Unter den interessierten Zu-
schauern in Hollenburg konnte 
man auch den Chef des Roten 

Kreuzes des Bezirkes Krems, 
Bezirkshauptmann 	Hofrat 
Mag. Eigl, entdecken. 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 
Notarzthubschrauber wurde vorgestellt 

Am 1. Oktober wurde der 
BevOlkerung von Krems Sti 
der 	Notarzthubschrauber 
„Christophorus II" vorgestellt. 
Urn 16 Uhr landete der Heli- 
kopter mit der Hubschrauber-
besatzung, den Herren Hugl 
(Pilot), Schobinger (Sanitater) 
und Dr. Togel (Notarzt) sowie 
dem Gesundheitsreferenten StR 
Hackl auf dem Sportplatz in 
Thallern und eine Stunde spater 
in Hollenburg. Die Initiatoren 
dieser Veranstaltung, Ortsvor-
steher Manfred Braunschweig 
und GR Meinhard Forstreiter 
hatten groB und klein der Be-
volkerung ihrer Stadtteile auf 
die Beine gebracht. 

StR E. Hackl stellte der neu-
gierigen und wiBbegierigen Zu-
schauermenge die neueste Er-
rungenschaft auf dem Ret-
tungswesen vor und verwies auf 
die groBen Anstrengungen der 
Stadt beziiglich eines modernen 
Gesundheitswesen. Burgermei-
ster LAbg. Wittig appellierte an 
die verantwortlichen Stellen, 
vor allem an die Sozialversiche-
rungstrager, sich an den Kosten 
des Notarzthubschraubers zu 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

3. bis 10. Oktober, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

10. bis 17. Oktober, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

17. bis 24. Oktober, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

24. bis 31. Oktober, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apoth eke 

31. Okt. bis 7. Nov., 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

7. bis 14. November, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

15. und 16. Oktober 
Dr. Savulescu Aurel 
Rappottenstein 

22. und 23. Oktober 
Dentist Koller Karl 
Schrems 

26. Oktober 
Hahna Franz 
Zwettl 

29. und 30. Oktober 
Dr. Bien Irmgard 
Horn 

1. November 
Dentist Zach Berta 
Thaya 

5. und 6. November 
Dentist WandaIler Giinter 
Rastenfeld 

12. und 13. November 
Dr. Leibl Heidemarie-Brigitte 
Krems 

Turngruppe der Kinderfreunde 
Krems-Stadt 

Kinderturnen 
fur 9- bis 11 jahrige Buben und 
Madchen. 
Zeit: Donnerstag 17.00 bis 
18.15 Uhr 
Ort: Turnhalle des BRG, Hei-
nemannstraBe, vis-à-vis Eis-
laufplatz 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

10. Okt. Dr. Hollerer 
11. Okt. Dr. Peter 
12. Okt. Dr. Peter 
13. Okt. Dr. Schandl 
14. Okt. Dr. Schandl 
15. Okt. Rotes Kreuz 
16. Okt. Rotes Kreuz 
17. Okt. Dr. Eilenberger 
18. Okt. Dr. Eilenberger 
19. Okt. Dr. Marady 
20. Okt. Dr. Marady 
21. Okt. Dr. Moser 
22. Okt. Rotes Kreuz 
23. Okt. Rotes Kreuz 
24. Okt. Dr. HOrwarthner 
25. Okt. Dr. Horwarthner 
26. Okt. Rotes Kreuz 
27. Okt. Dr. Schwanzer 
28. Okt. Dr. Schwanzer 
29. Okt. Rotes Kreuz 
30. Okt. Rotes Kreuz 
31. Okt. Dr. Moser 
1. Nov. Rotes Kreuz 
2. Nov. Dr. Peter 
3. Nov. Dr. Peter 
4. Nov. Dr. Winkler 
5. Nov. Rotes Kreuz 
6. Nov. Rotes Kreuz 
7. Nov. Dr. Schreiber 
8. Nov. Dr. Schreiber 
9. Nov. Dr. Eilenberger 

10. Nov. Dr. Eilenberger 

IhrelAninsche werden waltz 

Ifzedit mit Mall 
Sparkasse in Krems 

-wachauer Spar- und Kreditbank 
...unsere Zweigstellen: 
KREMS -LandstraBe • KREMS -Lerchenfeld • KREMS-Mitterau • KREMS-Rehberg 
AGGSBACH MARKT • DORNSTEIN MAUTERN SPITZ- WEISSENKIRCHEN 

Hauptanstalt: 3500 KREMS, RingstraBe 5-7 Tel.(02732)3521 -0' 
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KULTUR INFORMATION 
Kostbares Legat fiir das Historische 
Museum 

Das Historische Museum der 
Stadt Krems erhielt testamenta-
risch die sehr bedeutende 
Kunstsammlung von Dr. L. Ga-
vanda, Wien, zugesprochen. Es 
ist den langjahrigen Bemiihun-
gen von Univ.-Prof. Dr. Harry 
KOhnel zu danken, daB Frau 
Friederike Gavanda sich bereit 
erklart hat, diese einzigartige 
Privatsammlung dem Museum 
zur Verfugung zu stellen. Es 
handelt sich um tiberaus quali-
tatsvolle Plastiken der Gotik, 
darunter eine Muttergottes mit 
Kind von 1450 und einem hl. 
Johannes von 1470/80 und fer- 

ner um wertvolle italienische 
Bronzeplastiken der Renaissan-
cezeit. Oberdies befinden sich 
unter den Kunstobjekten auch 
sehr namhafte Werke der Ba-
rockzeit, beispielsweise eine 
Muttergottes von einer Verktin-
digung, eine kleine Muttergot-
tes von einer barocken Krippe 
und 	em n „Totlein" aus der 
Schule Raphael Donners. Zu 
den weiteren Kostbarkeiten 
zahlen einige Medaillen und 
kunstgewerbliche Arbeiten des 
16. bis 18. Jahrhunderts. 

Die „Sammlung Gavanda" 
wird im FrUhjahr 1984 der Of-
fentlichkeit prasentiert werden. 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Kolpingsaal 

13 	„Musik bei Kerzenlicht" 
Preistrager am Klavier, Robert Lehrbauer 

OKTOBER 

SAMSTAG 20.00 Uhr, Jazzkeller 

15 Jazzothek 

OKTOBER 

DIENSTAG 

18 
19.00 Uhr, RAIBA 
Ausstellungseroffnung Hermann Steininger 

OKTOBER 

FREITAG 

21 
OKTOBER 

19.00 Uhr, Gasthaus Klinglhuber 
Filmvortrag „Umweltschutz und Lebensqualitat" 
Gen. Sekr. Prof. Sepp Schwarz (Kneipp Bund) 

Grolier Zuspruch bei Jilkas Vernissage 

DONNERSTAG 

27 
OKTOBER 

MONTAG 

24 
OKTOBER 

OKTOBER 

SAMSTAG 

22 

Biirgermeister Wittig eroffnet die Ausstellung von 
Jilkas in der Modernen Galerie. 

Werken Gunter 

20.00 Uhr, Jazzkeller (ORF) 
Ines Reiger — Augmented Nine 

19.30 Uhr, Saal der RAIBA 
Filmabend: Unsere Reisen nach Siidwestfrank-
reich und in die Provence 
(Osterr.-Franz. Gesellschaft Krems) 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
1. Abonnementkonzert — Joseph Haydn: Sym-
phonie Nr. 13 D-Dur (Violoncellosolo: Josef 
Luitz) — Franz Liszt: Totentanz, Paraphrase 
iiber „Dies irae" fUr Klavier und Orchester — 
Johannes Brahms: Ungarische Tanze 1, 3, 5, 6 — 
Franz Liszt: „Les Prehides" 
NO. Tonkiinstlerorchester 
Dirigent: Miltiades Caridis 
Solistin: Hitomi Unoki, Klavier 

Die dritte Ausstellung des 
heurigen Jahres in der Moder-
nen Galerie im Dominikaner-
kloster ist Gunter Jilka gewid-
met. Der Kremser Offentlich-
keit war ja schon seit langem 
das kUnstlerische Schaffen be-
kannt, und es sollte mit dieser 
Personalausstellung eine Ge-
samtdarstellung und damit 
auch em n Entwicklungsgang 
aufgezeigt werden. Bei der Er-
offnung stellte Biirgermeister 
LAbg. Harald Wittig die Per-
sonlichkeit Gunter Jilkas in den 
Mittelpunkt seiner AusfUhrun-
gen. Hier zeigt sich Giinter Jil-
ka nicht als moderner Unter-
nehmer, sondern als kreativer 

Mensch, wenn er auch in seiner 
Darstellung immer wieder zur 
Architektur als Einzelobjekt 
oder als Gesamtansicht zurUck-
findet. Gunter Jilkas eigener 
Stil zeigt sich besonders in sei-
nen Olbildern. Hier abstrahiert 
er das auBere Erscheinungsbild 
von Bauwerken auf die wesent-
lichen Umrisse, ohne daB aber 
das Pragende dabei verloren-
geht. Die fein abgestimmten 
Farbnuancen versteht Gunter 
Jilka dabei ineinander tiberlau-
fen zu lassen. 

Die Ausstellung ist bis 30. 
Oktober zu den Offnungszeiten 
des Museums geoffnet. 

DONNERSTAG 

27 
OKTOBER 

FREITAG 

28 
OKTOBER 

FREITAG 

28 
OKTOBER 

MONTAG 

31 

20.00 Uhr, Jazzkeller 
Theaterbrett 

17.00 Uhr, Stadtsaal 
0-3 Rock Express 
mit Tom Pettings Hertz Attacken und Udo Huber 

20.00 Uhr, Jazzkeller 
Gunter Glatt-Quartett 

Exkursion zu General Motors, Aspern (Volks-
hochschule) — Ausktinfte bei der VHS 

OKTOBER 

EINE ANREGUNG FOR 	,EL  L.oPTIK ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 0273 2 / 4114 
Seite 
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Unser guter 
verpflichtet. 

Ruf 
OPEL 

Das 1st 
Ihr Vorteil! 

Kadett 77 38000,— Rekord L 	78 48000,— 

Kadett D 79 59000,— Peugeot 504 	75 18000,— 

Toyota Starl. 81 63500,— Mazda 323 	80 57000,— 

Toyota Liftb. 77 36800,— Ascona L 	82 88000,— 

Jetta GL 80 66500,— Kadett 80 	80 77000,— 

Ascona C 81 74800,— Ascona Berl. 	80 69000,— 

Ritmo CL 65 80 55000,— Manta GT/E 	79 74000,— 

Kadett Car, 78 39000,— Kadett Berl. 	81 76800,— 

Taunus L 77 34000,— Fiesta 	80 65800,— 

Golf 80 67000,— Ascona L 	79 62800,- 

3500 KREMS 

Auer Wienerstralle 82 
Tel. 02732/3501 

Empfang fiir den Katholischen Gesamtkirchenchor Boblingen in 
der Dominikanerkirche. Der bekannte Chor sang am 18. Septem-
ber in der Stadtpfarrkirche St. Veit die Missa solemnis von W. A. 
Mozart. 

WiLLI 102E1131CH 
A LAC IER ENTER 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/ 3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 

12 
	

Jazzothek 

NOVEMBER 

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 

5 
NOVEMBER 

DIENSTAG 

8 
NOVEMBER 

Jazzhouse Ramblers 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
Dia-Vortrag Wolfgang Nairz „Das Drama am 
Cho Oyu" (Alpenverein Krems) 

DONNERSTAG 19.00 Uhr, Gasthaus Klinglhuber 
„Heilkrafte der Natur" • Med. Bademeister 
Gottfried J. Blaim (Kneipp Bund) 

NOVEMBER 

FREITAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 

11 	Freie Mime Herzogenburg 
„Edis Reise ins Paradies" 

NOVEMBER 
Groft war das Interesse der Kremser an der Hobbykunstler-Ausstel-
lung, die in der Sparkasse, Ringstrafle, gezeigt wurde. 

10 

Volkshochschule 
Krems — Kursstatte 
Gottweigerhof 

Die Osterr. Kulturvereini-
gung Volkshochschule Krems 
hat wiederum in ihrer Aussen-
dung und durch die schon tra-
ditionellen Plakate auf die rei-
che Kurstatigkeit des Winterse-
mesters 1983/84 hingewiesen. 
Eine wesentliche Arbeitserleich-
terung der VHS Krems, vor al-
lem im Bereich des kreativen 
Gestaltens, bedeutet, daf3 nun 

die neuen Kursraume im Gott-
weigerhof bezogen werden 
konnten. Hier entstanden ge-
diegene Arbeitsraume in ruhi-
ger Lage, die nicht nur die Kre-
ativkurse aufnehmen, sondern 
auch far Vortragsabende im 
kleinen Kreis Verwendung fin-
den werden. 

Die Volkshochschule Krems 
wertet die Inbetriebnahme der 
Kursstatte Gottweigerhof als 
positive Entwicklung ihrer In-
stitution und hofft, da13 sie 
auch bald von alien Kursteil-
nehmern angenommen wird. 

Galerie-Spiegel 
Moderne Galerie im Dominika-
nerkloster 

Gunter Jilka, olbilder-Aqua-
relle-Grafiken bis 30. Oktober 
1983. Dienstag bis Samstag 9.00 
bis 12.00 und 14.00 bis 17.00 
Uhr. Sonn-und Feiertag 9.00 
bis 12.00 Uhr. Montag ge-
schlossen. 

Galerie Stadtpark 
Walfried Huber, Eisenplasti-

ken, bis 28. Oktober 1983. 
Montag bis Freitag 8.30 bis 
12.00 Uhr, 13.30 bis 17.00 Uhr. 

Hypo-Bank Krems 
Rudolf Kulda, Ein erfolgrei-

cher Fotograf stellt sich vor. 
14. bis 31. Oktober 1983, ge-
offnet zu den Geschaftszeiten. 

RAIBA Krems 
Hermann Steininger, 18. Ok-

tober bis 25. November 1983, 
geoffnet zu den Geschaftszei-
ten. 

SON DERAKTION 

Leuchtglobus 
politisch-physikalisch 
30 cm Durchmesser 

Seitè,9 
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Lick in bit Vergangenbeit 
22. Oktober 1850: iiiiitiermeister fliosbam-
mer critiart sicb bereit, gegen liereitstellung 
be erforberlicben jgrennols ober tines ii:eib-
betrages, Die taternen 3ur ji3eieucbtung bet 

anstneibe" — beute fifibikergasse — 
cietbst an3u3iinben. 

12. Oktober 1852: Zibaibert Wobiscblager, 
Niirger bon Rremo unb fitlaurermeister in 
notein, bairb ben5 3turite eriebigte fiflaurerge-
baerbe in lifting 3urrkannt. 

21. Obtober 1852.: Die israelitiscbe Ituitus-
gemeinbe bat um ?Elberiassung tines ihrunb-
stirckes bei bet apelie an bet iiittraf3e nub 
Vein3ierl firr einen israelitiscben ffriebbof 
angrourbt. 	as Zinsurben bairb bon bet 
letabt abgeiebnt. 

• 

10. Oktober 1854: as Olotationsitornman-
bo bet thenietruppen stetit tin anoucben um 
?Elberlassung tines Viat3es bor Dem jber3og-
tor 3ur erricbtung tines „militeiriscben 
bungsinstitutes". /Die n/tabt Itrems stimmt 
bem Zinsucben 3u unb scbleigt einen Perhaufs-
preis bon 1000 ulben pro 3ocb bor. 

12. Obtober 1855: Zur Nekebung bet tiber-
scbtuemmungsscbaben im Itremstal bat bit 
ptabt Itremts bet Der Aationalbank um ihe-

tuabrung tines 1113ariebens bon 50000 'hut-
ben angesucbt. DieVieberberstellung bet 

traf3e in bas Itremstal tuirb born itanb 
Aieberiititerreicb fibernommen. 

4.  IA  Ittober 1858: Die notabt rem erbobr 
ben it rebit fürigrunnen unb 	asserleitung 
3ur VorSorge beileuersbrunst, insbesonbere 
tuegen erricbtung bon Vumptuerken am 

19. Oktober 1859: _garb scbtuerer itrank-
belt Stirbt flropst unb notabtpfarrer 3osef 
Wad). er War besonbers um bit 
rung Der notabtpfarritircbe bemribt. 

23. Oktober 1859: Der Abler 3obann 
itran3t test eine terbnung !fa em n 'herniae 
bor. TSaumeisster 3osef alt3 Sen. tuirb aufge-
forbert, einen Vtan 3ur jberstellung eines 
Raritan' im n/cbiticbtbof bor3ulegen. 

15. Oktober 1863: jfeierlicbe eroffnung bet 
Lanbesoberrectiscbute. Der 2Linterricbt tuirD 
mit 90 *0i-item aufgenommen. 

24. Oktober 1904:fran3ffloratuet3, eigen-
tiimer bes .31poteis atinbor. surbt bei bet 
titan firms um Ortirkmigung tines ;Wei-
stbritigen itaalcs an. Dieser *Lai ma eigr- 
Tier 	uflne mar bet beilebtestr Zirrefpunitt 
meter kamser Vernme. 

Oktober 1857: Atue etratenbennungen in 13. Oktober 1853: jgaumeister Voiriscbta- 	It terns: Ofterr unb lintere lanbstrane, ger With fiir bit Durcbfirbrung bet arbeiten 	Obere unb nterc ber3ogstra1e. stattirei- 
3urn liau finer steinernen Nitrite an tier mannsgasge bit Et ntert oclimthgasse. Obe- notrafle narb Oneixenborf bet sank kr re unb Entere gartntau, kettelisteggasqe drabt amorliarricb ell 

ittle1774a55t mb k r. =vat . 

Wideiger 
Win% eis rtir 

eranstalter 
Die kulturbetielaterstattang 

tin Kreaaser Anitsbiatt ver-
sucht. alt aweigh-gages  Vera*. 
staitusgeni &reach der, Stack 
ru erfasses. Es ergebt daber die 
Bitte am alle Veranstaher. Vor-
baileu kaltareder An ret-htzei-
tig sad scitriftidi der Redak-
tion des A
k.

mesibues matratei- 
Ex•scheammembhum des 

liresaser AintsbAnnestsa*ow& 
der I& dos Mew:. Reda*, 
tieawbbas der X. des Immo- 
MN& 

hit die Niik1Kte 111111Whet.die 
tliote Skitf*MVA k411K 	 Dat.• 
MIk*IiNt 4 1444,̀14441 *it* *aka 
vkiwoot kkitvitoriot kothmilitt 
toivA •Ixtufitokktidot orve ,t4R--
**ANN* 16t4wIkAiwittitu Par Mothemer RetolA &snits 44114114(1( proltlinente Pers6nliehAriren waren zurn Eratedankfesf in diesen rokeownen. 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU — SPENGLEREI — DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 02732/6586-0 
Ges.m.b.H.&Co.KG 

Filiale: 
AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 07472/2477 

Seite 10 
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Sommerbad — 
erfreuliche Bilanz 

Mit fast 106000 Besuchern 
erfreute sich das Sommerbad 
heuer eines besonders guten 
Zuspruchs und hatte einmal 
mehr eine stolze Leistung zu er-
bringen. Das auBergewOhnlich 
schone Sommerwetter brachte 
dem Sommerbad eine lange 
Reihe von strahlenden Badeta-
gen, die zahlreiche Kremser, 
aber auch viele Auswartige ver-
anlaBten, im Bad Ruhe, Erho-
lung und Abktihlung zu su-
chen. Der Andrang war auch an 
den heiBesten Badetagen ohne 
Schwierigkeiten zu bewaltigen, 
sodaB es zu keinerlei storenden 
Uberftillungen gekommen ist 
und die angenehme Atmospha-
re immer erhalten geblieben ist; 
dies wurde von den Badegasten 
immer wieder bestatigt. Die 
Kremser Sommerbadeanlage 
bleibt daher weiterhin em n be-
sonderer Anziehungspunkt fur 
die Kremser Bevolkerung, fiir 
die Urlaubsgaste und ftir die 
Erholungssuchenden aus der 
Umgebung, sie ist zu einem we-
sentlichen Bestandteil des loka-
len Fremdenverkehrs gewor-
den. 

GroBe Anerkennung der 
treuen Besucher und der Ur-
laubsgaste fand die Tatsache, 
daB das Hallenbad mit seinem 
reichen Anbot, die Sauna und 
die Kneippabteilung auch wah-
rend des Sommers vollen Be-
trieb hatten und somit Ganz-
jahreseinrichtungen darstellen. 
Die geringere Frequenz in der 
warmen Jahreszeit kam dem 
Ruhebediirfnis der Sauna- und 
Badegaste in besonderem Mal3e 
entgegen. Nunmehr ftillt sich 
das Hallenbad, die Badearena, 
wieder mit regerem Leben und 
es zeichnet sich der Beginn einer 
weiteren starken Wintersaison 
ab; dies ist kein Wunder, denn 
die Eintrittspreise sind niedrig 
gestaltet und fiir jedermann er-
sch winglich 

Am 21. September wurde 
Dr. Bernd PoyI31 im nicht Of-
fentlichen Teil der Gemeinde-
ratssitzung offiziell zum Magi-
stratsdirektor bestellt. Er tritt 
die Nachfolge des ab 30. Sep-
tember im Ruhestand befindli-
chen bisherigen Magistratsdi-
rektors Dr. Johann Schiel an. 

Dr. PoyB1 wurde am 15. Au-
gust 1944 in Waidhofen/Thaya 
als Sohn von Dr. jur. Alfred 
und Dr. phil. Gertrude PoyB1, 
geb. VierOckl, geboren. Er be-
suchte in Krems das humanisti-
sche Gymnasium, maturierte 
1962, studierte dann an der ju-
ridischen Fakultat der Universi-
tat Wien und wurde 1968 zum 
Doktor juris promoviert. 

Nach Anwaltspraxis in der 
vaterlichen Kanzlei und Ge-
richtspraxis am Bezirksgericht 
Krems trat Dr. PoyBlam 1. Sep-
tember 1968 in den Dienst des 
Stadtmagistrates Krems. Er war 

Studienbeihilfen 
Die Stadtgemeinde Krems an 

der Donau vergibt far das 
Schuljahr 1983/84 Studienbei-
hilfen ftir Studierende ab der 
10. Schulstufe an einer allge-
meinbildenden oder berufsbil-
denden mittleren oder hoheren 
Schule. 

Die Bewerber mtissen die 
Osterreichische 	Staatsbiirger- 
schaft besitzen, ihren ordentli- 

vornehmlich mit der Leitung 
der Bezirksverwaltungsbehorde 
(MA 1) befaBt. Dr. PoyB1 ist 
verheiratet und hat zwei Sane 
im Alter von 8 und 10½ Jah-
ren. 

Als seine Zielsetzungen be-
zeichnet der neue Magistratsdi-
rektor: Unparteilichkeit und 
Objektivitat, em n verstarktes 

chen Wohnsitz in Krems an der 
Donau haben, einen gtinstigen 
Studienerfolg nachweisen und 
sozial bedtirftig -sein. 

Die Ansuchen sind auf den 
vorgesehenen Antragsformula-
ren einzubringen, die kostenlos 
beim Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau, Schulamt, Zim-
mer 17, erhaltlich sind. 

Die Einreichefrist beginnt 
mit 15. Oktober 1983 und endet 
mit 15. November 1983. 

Teamwork, Verwirklichung ei-
ner modernen und burgernahen 
Verwaltung, Verbesserung des 
Informationsflusses innerhalb 
des Magistrates und vor allem 
rasche und unbtirokratische 
Entscheidungen. 

Ehrungen 
Ftir nachfolgend angeftihrte 

Vertragsbedienstete fand eine 
Ehrung anlaBlich des Dienst-
jubilaums bzw. der Pensionie-
rung statt: 

VB I Indra Heide, Jugend-
amt, 25jahriges Dienstjubilaum 
und 

VB II Wandl Theresia, AO. 
Krankenhaus, 	25 j ahriges 
Dienstjubilaum, beide am 1. Au-
gust 1983. 

VB I Strnad Hildegard, UuB-
Badearena, Pensionierung mit 
31. August 1983. 

VB II Ott Berta, Unterneh-
men und Betriebe, 

VB II Wunderbaldinger Karl, 
AO. Krankenhaus, beide Pen-
sionierung mit 30. September 
1983. 

„Das Drama am 
Cho Oyu 

Der weltbekannte Tiroler 
Wolfgang Nairz, einer der er-
folgreichsten Bergsteiger Oster-
reichs, halt am Dienstag, dem 
8. November 1983, um 19.30 
Uhr, im Stadtsaal auf Einla-
dung des Osterr. Alpenverei-
nes, Sektion Krems, mit Unter-
sttitzung der Sparkasse Krems, 
einen Vortrag fiber seine Erleb-
nisse bei der Expedition zum 
Cho Oyu. Wolfgang Nairz hat 
schon einmal das Kremser Pu-
blikum mit seinem Vortrag 
tiber den Mt. Everest begeistert. 

Karten zu S 70,—, S 60,—, 
S 50,— und S 30,— sind bei der 
Buchhandlung Bock, Trafik 
Specht, Juwelier HOchtl und 
Sparkasse Krems erhaltlich. 

6 6 

Magistratsdirektor Dr. Bernd Poyfil 

Wir informieren 
Sie 
genie Gber die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu beizen, 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

   

  

H•tlizung[Iif ur  
Installationen, .tat')I- Lind AiLitiau 

3500 Krems, Hafnerplatz 910 	Tedefon (02732) 2075,2076 

Krenicer A 



Gut beraten 
mit 

KUGLER 
Fachberartuny 

Die Spiegel und Badeausstattung 

...elegante Akzente 	bei Kugler  
...Schonheit im Bad 

...zeitloses Design MONTAG—FREITAG 
730-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG 8 —12 Uhr 

Faszination im Bad 	 gefallt jeden 	 gediegene Eleganz 

SOUVUSAIIIII KREMS 
Kremcer Arnrchlatt 

11 

S ire 12 
11111.ffir 
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Fliesenverlege u.Heizungsfachgeschaft 

IVIAIVERWrintS 
Wachauer Keramik K.G. 	 Hafnerelatz8 Te1.2227 

 

     

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

 

 

 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

 

Eine japanische Delegation besichtigt die Kremser Sportstiitten, ge-
fiihrt von Gemeinderat Stadler und Dkfm. Hauenschild. 

Empfang im Rathaus fiir den Stiftungs- und Kulturausschufl der 
Stadt Passau mit Oberbiirgermeister Dr. Emil Brichta an der Spitze. 

Kindergartenjahr 1983/84 in Krems 
Kinder 

Kindergarten ganz halb Gesamt Gruppen 

Ringstral3e 76 3 

Stadtgraben 22 

GOttweigerhofgasse 66 3 

Philosophensteig 28 26 54 2 

Rehberg 9 35 44 2 

So. Kdg. Rehberg 5 5 

Lerchenfelder Platz 33 2 

Auparkweg 18 78 96 4 

Gneixendorf 28 

Mitterau I 59 2 

Mitterau II 59 2 

Piaristen 10 41 51 2 

Brunnkirchen 12 15 27 

Gesamt: 82 195 620 26 

In den Kindergarten Gottweigerhofgasse (Stein), Auparkweg (Ler-
chenfeld) und Rehberg sind noch Platze frei. 
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VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

bis 
Sie sparen

ZU 45 070  Heizkosten! 

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

1 
W1LU KNEJBICH 

Ehrungen im Oktober 
80. Geburtstag feiern: 
Sax Hedwig, SchillerstraBe 9 
Schneider Franz, Wiener Straf3e 8 
Bannert Hedwig, KasernstraBe 19 
Koller Max, Klomserstraf3e 12 
Starkl Rosa, Kornermarkt 10 
Brenner Maria, Hintere Fahrstral3e 15 
Rohrhofer Florentine, HeinemannstraBe 5 
Schmidt use, Obere LandstraBe 1 
Schmid Leopoldine, KerschbaumerstraBe 18 
Prof. Jemrich Hermine, KasernstraBe 23 
Gottschlich Wilhelm, Am Wachtberg 12 

90. Geburtstag feiert: 
Marksteiner Hermine, HohensteinstraI3e 71 
Goldene Hochzeit feiern: 

Kossner Karl und Karoline, HohensteinstraBe 22 
Mondl Friedrich und Ida, Reifgasse 6 

WIR GRATULIEREN HERZLICH! 

Aus dem Standesamt 
Geburten 
Michael Prohaska 

Steiner Landstral3e 21 
Markus Fegerl 

Wilheringstraf3e 2d 
Romana Schiips 

KasernstraBe 8 
Andreas Mayer 

E. Summer-Gasse 6 
Eveline Prenner 

Schulgasse 1 
Iris Woloner 

Wiener StraBe 47 
Sabine Braunshofer 

Teillandgasse 3 
Katharina Ritschl 

Dr. Gschmeidlerstral3e 43 
Magdalena Svehla 

Schillerstraf3e 8 
Sandra Preissl 

Kremstalstrafie 37 
Simone Quirxtner 

Dachsberggasse 12 
Brigitte Hausleitner 

Lerchenfelder Platz 5 
Emine Cadirci 

Schmiedgasse 2 
Michael Kracmar 

Hohensteinstrafie 63a 
Markus SteinmaI31 

J. G. Jenichen-Gasse 5  

Matthias Aschauer 
Weinzierl 27a 

Christian Rammel 
Weinzierl 78 

Richard 'Misch' 
Admonter StraBe 19 

Gernot Pulker 
Egelsee 
Richard Harrer-Weg 7 

Eheschlienungen 
Manfred Reiter, Industriekauf-

mann und Beate Reiners, 
Sparkassenangestellte, Stei-
ner LandstraBe 4 

Ganter KrauI3, Geschaftsfiihrer 
und Dagmar Schekerka geb. 
Mergardt, Zahnarzthelferin, 
Lederergasse 20 

Mag. arch. Hans Erhart, Lehrer 
und Gertrude Rogetzer geb. 
Bock, kaufm. Angestellte, 
Drinkweldergasse 9 

Emil Klanner, Hiittenarbeiter 
und Renate Bauderer, diplo- 
mierte 	Krankenschwester, 
Thallern 12 

Wolfgang Kurzmann, Tischler 
und Monika Ratheyser, 
Ktirschner, Ufergasse 16 

Mehmet Kemal Atahan, Bau-
techniker und Michaela Mar-
tinek, Studentin, Steiner 
LandstraBe 88 

Eduard Specht, Kraftfahrer 
und Gerda Deisenberger, 
Ladnerin, Bahnhofplatz 10 

Dr. iur. Ginter Vasicek, Rechts-
anwalt und Friederike WeiB-
kirchner, geb. Gradner, Ar-
beitslehrerin, Steiner Land-
straBe 70 

Kurt Wimmer, Gendarmerie-
beamter und Rosa Gusen-
bauer, Damenkleidermache-
rin, Thallern 16 

Sterbefalle 
Franz Zorn, Pens., Limberg-

stral3e 130 
Frank Posack, Pens., J. Oser-

StraBe 7 
Herta Hartmann geb. Wohofs-

ky, Hausfrau, Lederergasse 6 
Gertrude Werner geb. Jilk, Ge-

schaftsfrau i. P., Wachau-
straBe 2 

Maria Frischengruber, Pens., 
Brunnkirchen 5 

Rupert Wieland, Pens., Ufer-
gasse 2 

Rudolf Kogler, Backermeister 
i. P., Hintere FahrstraBe 11 

Marie Fardauer geb. Gartler, 
Pens., Alauntalstrafie 80 

Franz Harrauer, Maschinist, 
Schrebergasse 20 

Aloisia Hollmiiller geb. Pach-
schwoll, Hausfrau, Brunn-
kirchen 5 

Johanna Hut geb. Ettenauer, 
Hausfrau, 	Krems-Egelsee, 
Kremser StraBe 28 

Ing. Hugo Mithlberger, Stra-
Bentechniker i. R., Schreber-
gasse 11 

Barbara Petr geb. Wiebogen, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Josef Schmid, Pens., Hafen-
straBe 25 

Rosa Resch geb. Sauschlager, 
Pens., AlauntalstraI3e 80 

Hedwig Fries geb. Faltis, Pens., 
Wiener Stral3e 134 

Maria Gilly geb. Gruber, Pens., 
Bahnzeile 1 

BRAWN ant" 
1111111HEITROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LANDSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Ein seltenes Fest, die diamantene Hochzeit, feierte am 16. Sep-
tember 1983 das Ehepaar Gustav und Franziska Sonnleitner in der 
Dr. Dorreckstrafie. Aus diesem Anlafi iiberbrachten StR E. Hack! 
und GR F. Jelinek dem Jubelpaar im Namen der Stadtgemeinde 
und des Landes NO die besten Gliickwiinsche und em n kleines Ge-
schenk. 

'Crary, 	A 



Hochbau • Tiefbau • Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG.TECHN.RAT 

3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 . TEL.(02732)3551-52 
3100 Si POLTEN • WURMBSTRASSE 9 .TELEFON (02742)2346 

Spezialist fiir 
Klimaanlagen 

Schwarz 
Krems 
Hafenstral3e 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

>>Kundmachungen« »Verlautbarungen« »Verordnungen 

Landtagswahl 1983 
Verffigungen der Gemeinde-
wahlbehOrde 

Die Gemeindewahlbehorde 
Krems an der Donau hat gem. 
§ 51 LWO 1974 in ihrer Sitzung 
vom 5. September 1983 nach-
stehende Verffigungen getrof-
fen: 

Das Gemeindegebiet der 
Stadt Krems an der Donau wird 
in 38 Wahlsprengel (einschlieI3-
lich Krankenhaus- und Wahl-
kartensprengel) eingeteilt. 

Die Stimmenabgabe beginnt 
am Sonntag, dem 16. Oktober 
1983, um 7.00 Uhr und endet 
urn 17.00 Uhr. 

Die Verbotszone umschliat 
25 m im Umkreis der Wahllo-
kale. Am Wahltag ist im Ge-
baude des Wahllokales und in-
nerhalb der Verbotszone jede 
Art der Wahlwerbung, insbe-
sondere auch durch Anspra-
chen an die Wahler, durch An-
schlag oder Verteilen von 
Wahlaufrufen oder Kandida-
tenlisten und dgl., ferner jede 
Ansammlung sowie das Tragen 
von Waffen jeder Art (ausge-
nommen die Waffen der im 
Dienst befindlichen Sicherheits-
organe) verboten. 

Ubertretungen dieser Verbo-
te werden gem. § 57 Abs. 3 
LWO 1974 von der Bezirksver-
waltungsbehorde mit einer 
Geldstrafe bis zu S 3000,—, im 
Falle der Uneinbringlichkeit 
mit Arrest bis zu zwei Wochen 
geahndet. 

Kremser Wahllokalverzeichnis 
Sprengel Wahllokal 

	

1 	Rathaus Krems, 1. Stock, Zimmer 2 

	

2 	Stadtwerke, Pfarrplatz 4 

	

3 	Knabenschule, Hafnerplatz 1 

	

4 	Knabenschule, Hafnerplatz 1 

	

5 	Madchenschule, Hafnerplatz 2 

	

6 	Madchenschule, Hafnerplatz 2 

	

7 	NEWAG, Gaswerkgasse 9 

	

8 	Bundesrealgymnasium, RingstraBe 33 

	

9 	Gasthof Grasl, Langenloiser StraBe 4 

	

10 	Gasthof Grasl, Langenloiser StraBe 4 

	

11 	Gasthof Ehrenreich, Wiener StraBe 41 

	

12 	Wasserwerk, Bertschingerstraf3e 13 

	

13 	Bds-Realgymnasium f. Madchen, Rechte Kremszeile 54 

	

14 	Bds-Realgymnasium f. Madchen, Rechte Kremszeile 54 

	

15 	Pad. Akademie, Dr. GschmeidlerstraBe 22 

	

16 	Pfarrzentrum St. Paul, St. Paulgasse 1 

	

17 	Pad. Akademie, Dr. Gschmeidlerstrafie 22 

	

18 	Hauptschule Hohenstein, Mitterweg 8 

	

19 	Hauptschule Hohenstein, Mitterweg 8 

	

20 	Hauptschule Hohenstein, Mitterweg 8 

	

21 	Gemeindehaus, Gneixendorfer HauptstraBe 53 

	

22 	Pfarrheim Lerchenfeld, LOssgasse 

	

23 	Kinderhort Lerchenfeld, Judenburger StraBe 16 

	

24 	Volksschule Lerchenfeld 

	

25 	Volksschule Lerchenfeld 

	

26 	Gemeindekanzlei Rehbdrg, Josefigasse 15 

	

27 	Volksschule Rehberg 

	

28 • 	Rathaus Stein 

	

29 	Hauptschule Stein 

	

30 	Volksschule Stein, Dr. DorrekstraBe 15 

	

31 	Arbeitsamt Krems, KasernstraBe 29 

	

32 	Gemeindekanzlei Egelsee 

	

33 	Gemeindekanzlei Hollenburg 

	

34 	Gemeindekanzlei Angern 

	

35 	Gemeindekanzlei Thallern 

	

36 	Altersheim Brunnkirchen 

	

37 	Krankenhaus Krems, Mitterweg 10 

	

38 	Rathaus Krems, 1. Stock, Zimmer 1 
(Wahlkartensprengel) 

Ausstellung von 
Wahlkarten 

Bis einschlieBlich Donners-
tag, den 13. Oktober 1983, 
kann beim Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau, Rathaus, 
Zimmer 44 (Wahlerevidenz) die 
Ausstellung von Wahlkerten 
far die am 16. Oktober 1983 
stattfindende Landtagswahl be-
antragt werden. 

Der Anspruch auf Ausstel-
lung einer Wahlkarte steht 
Wahlern zu, die sich voraus-
sichtlich am Wahltag an einem 
anderen Ort aufhalten, als dem 
ihrer Eintragung in das Wahler-
verzeichnis und deshalb ihr 
Wahlrecht nicht austiben k6nn-
ten. 

Naheres ist aus den auf den 
Gemeindeanschlagtafeln ange- 
schlagenen Kundmachungen 
iiber die Ausstellung der Wahl-
karten zu entnehmen. 

Verkehrserziehungs-
aktion 

Da immer wieder zu beob-
achten ist, daB Kraftfahrzeuge 
mit mangelhaften Beleuch-
tungseinrichtungen, insbeson-
dere mit schlecht eingestellten 
Scheinwerfern verwendet wer-
den, sind die Organe der Stra-
Benaufsicht angewiesen wor-
den, im Monat Oktober eine 
Verkehrserziehungsaktion mit 
dem Schwerpunkt „Beleuch-
tung der Fahrzeuget` durchzu-
ftihren. Bei dieser Aktion wird 
auch der Beleuchtung von 
Fahrradern und Fuhrwerken 
das Augenmerk zugewendet 
werden. 

Verkehrsmalinahmen 
Der Magistrat der Stadt 

Krems ordnet zur Sicherheit, 
Leichtigkeit und Fltissigkeit des 
Verkehrs folgende Verkehrs-
manahmen an: 

Errichtung eines Schutzweges 
fiber die Rechte Kremszeile im 
Bereiche des in Verlangerung 
der Klomserstraf3e bestehenden 
KremsfluBsteges. 

Vorrangregelung an der 
Kreuzung Stadtgraben - Stohr-
gasse mit Vorrang fur den 
Stadtgraben. 

eite 14 
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Spezialist fur Anlasser 
+ Uchtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Aufflolz 

...kann man 
ambesten 

bei Sachsenedar. 
Dort &hen 

ails Nolawihsche 
in Ernillung. 

Sachseneder fuhrt eon komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furniert und kunst-
stoffbeschochtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
'Wren on alien Ausfuhrungen 
Samtloche Erzeugnosse der Formen 
SAX, Funder, lsovolta, Ledgeb 
und Werzalot 
Inlandosche und exotosche foolassov-

lufttrocken 
Furmere alter Holzarten 
Leosten und Profolbretter 
Holzdecken und Ferlogboden 
Leome, Kleber, samtloches Zubehor 

E. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler und Hobbyzentrale 

Langenloss, Bahnstrafle 49-53 Tel 0 27 34 21 41 

Krems, RIngstraEle 10-12. Tel 0 27 32 20 20 41 90. F S07 134 
Austrabe 1. Ie. 0 27 32 2030. FS 071 192 

Salzburg. Schallmooser HauptstraFie 50. Tel 0 62 22 73 7 42 F S 63 529 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angeftihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Altenriederer Jutta - A, B 
Hollenburg 104 

Badstuber Gudrun - B 
RingstraBe 17 

Bauernfried use - B 
Hartliebgasse 2 

Becker Christoph - A,C,E,F,G 
Stratzinger Strafie 7 

Bernauer Andreas - A, B 
MitteraustraBe 3 

Bertagnoli Wolfgang - Aj 
Rehberger HauptstraBe 18 

Biedermann Michaela - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 14 

Blaim Gerlinde - B 
Frauenberg 1 

Dadak Agnes - A, B 
AlauntalstraBe 18 

Denk Dr. Margit - B 
Philosophensteig 7 

Ellinger Doris - B 
Obere LandstraBe 23 

Engelsberger Andreas - B 
Reifgasse 3/1 

Enslein Monika - B 
St. Paulgasse 6 

Fletzberger Thomas 
A, C, E, F, G 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 14 

Foidl-Widhalm Alfred - A, B 
Rehberger HauptstraBe 61 

Forthuber Gerhard - A, B 
Hollenburg 96 

Forstreiter Maria - B 
Hollenburg 13 

Friihwirth Vera - A, B 
BeethovenstraBe 31 

Gartler Renate - B 
PointstraBe 5 

Grtinanger Harald 
A, C, E, F, G 
Am Thurnerberg 16 

Haberlehner Andrea - B 
Linke Kremszeile 5-7 

Hahn Eva - B 
Schrebergasse 13 

Hauk Gabriele - B 
Gabelhoferplatz 5 

Hochwarter Franz - A, B 
Wolfsgraben 9 

Jaksche Bernhard - A, B 
Wachtbergstral3e 10 

Jell Peter - A, B 
Kellergasse 48 

Kaltenbock Evelyn - B 
Spanglergasse 2 

Kellner Gerhard - A, B 
Olkenweg 4 

Kirschenhofer Erwin - B 
Ringstrafie 26 

Kittenberger Michael - A, B 
Limbergstraf3e 119 

Kleppich Susanne - A, B 
Dreifaltigkeitsplatz 1 

Kopriva Andreas - A, B 
WachtbergstraBe 42 

Krieger Gerda - B 
Langenloiser StraBe 49 

Leuthner Erich - A, B 
Kellergasse 46 

Linzatti Kornelia - B 
Wasendorfer StraBe 12 

Lipp Christine - B 
HafenstraBe 23 

Marous Sylvia - B 
Arbeitergasse 9 

Minor Peter - A, C, E, F, G 
Kreuzbergstrafie 13 

Rabe Irmgard - B 
LastenstraBe 15 

Raimitz Eveline - B 
Am Steindl 61 

Redl Eleonore - B 
Am Steindl 50 

Reither Florian - Aj 
Untere LandstraBe 50 

Rethaller Walter - A, C, F, G 
Angern 5 

Sabathiel Iris - B 
Reifgasse 24 

Smutny Sabine - B 
AlauntalstraBe 21 

Schaar Maria - B, F 
Hollenburg 11 

Schandl Renate - B 
Dr. DorrekstraBe 24 

Schrey Josef - A, C, E, F, G 
Missongasse 38 

Schulz Ingeborg - B 
Dachsberggasse 12 

Stakston Ingeborg - B 
Weinzierl 35 

StraBer Maria - A, B 
Burgstiege 3 

Stefan Werner - B 
GOttweiger Gasse 22 

Steiner Sheela - B 
Reifgasse 24 

Stumpfer Norbert - A, B, F 
Rehberger Hauptstrafie 13 

Vaishor Michaela - A, B 
LOssgasse 17 

Van Veen Petra - B 
Dr. Edergasse 8 

Vock Kurt - B 
Gottweiger Gasse 28 

Weber Wolfgang - A, B 
Wasendorfer StraBe 24 

Weglehner Ingrid - B 
ReisperbachtalstraBe 57 

Zach Raimund - A, B 
Lerchenfelder StraBe 16 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angeftihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
a. d. Donau ausgestellte Zulas-
sungscheine, Kennzeichentafeln 
bzw. Rihrerscheine sind in Ver-
lust geraten und werden hiemit 
im Original fur ungiiltig erklart. 

Im Auffindungsfalle sind 
diese beim nachsten Gendarme-
riepostenkommando abzuge-
ben. 

Zulassungscheine 
Lechner Ing. Kurt 

Linke Kremszeile 32 
Pkw N 85.322 

Pauser Franz 
KasernstraBe 33 
Pkw N 325.229 

Hermann Rainer 
Hartliebgasse 3 
Moped N 25.079 

Praschl Karl 
G. BambergstraBe 15 
Moped N 55.914 

Scherr Renate 
Wasendorfer StraBe 24 
Krad N 25.486 

Rambausek Roland 
G. Bamberger-StraBe I 
Moped N 25.032 

Tastl Harald 
St. Paulgasse 4 
Krad N 25.023 

Jurcsa Ernst 
Arbeitergasse 9 
Pkw N 225.134 

Paradeiser Helmut 
Untere LandstraBe 13 
Pkw N 255.952 

Immervoll Ernst 
AustraBe 14 
Pkw N 325.068 

Ken nzeichen 
Fa. Stiefler 

WilheringstraBe 28 
Rucktafel N 55.696 

Fuhrerscheine 
Weber Josef 

Reifgasse 3 
Paradeiser Helmut 

Untere LandstraBe 13 
Bauer Kurt 

Lastenstraf3e 13 
Ing. Lechner Kurt 

Linke Kremszeile 32 
Ing. Foidl-Widhalm Alfred 

Rehberger Hauptstrafie 61 
444** 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat September wurden 
beim Magistrat Krems 312 
Pkw, davon 130 neu; 10 Lkw, 

5 	davon 5 neu; 3 Zugmaschinen, 
davon 2 neu; 15 Krader, davon 
6 neu; 43 Moped, davon 21 neu 
und 9 Anhanger, davon 5 neu, 
zum Verkehr zugelassen. 
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Bundesliga 2.Division 

3:1 
Samstag, 24. / Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr (ohne Ib) 
KUFSTEIN - HYPO-KREMSER SC 	 1:2 
Samstag, 1. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SALZBURGER AK 1914 2:0 

Samstag, 8. / Sonntag, 9. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
VIENNA - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 15. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - WOLFSBERG 

Samstag, 22. / Sonntag, 23. Oktober, 13.15 und 15.00 Uhr 
KAPFENBERG - HYPO KREMSER SC 
29. Oktober, 15.00 Uhr (ohne Ib) 
HYPO-KREMSER Sc - BREGENZ/DORNBIRN 

Samstag, 5. / Sonntag, 6. November, 12.45 und 14.30 Uhr 
FLAVIA-SOLVA - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 12. November, 14.30 Uhr (ohne lb) 
HYPO-KREMSER SC - SC WATTENS 

Samstag, 19. / Sonntag, 20. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
ASK SALZBURG - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 26. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
HYPO-KREMSER Sc - BADEN 

Samstag, 20. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SPITTAL/DRAU 	0 : 3 
Sonntag, 28. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
SIMMERING - HYPO-KREMSER SC 	 0 : 3 
Freitag, 2. September, 17.15 und 19.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - DONAWITZ 	 1:1 
Sonntag, 11. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
VORWARTS-STEYR - HYPO-KREMSER SC 	2 : 2 
Samstag, 17. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - VOITSBERG 

I l  Spieltermine im 
Kremser Stadion 
Kremser Sportklub 
15. Okt., 13.45 und 15.30 Uhr 

Kremser Sportklub - Wolfs-
berg 

29. Okt., 13.00 und 15.00 Uhr 
Kremser Sportklub - 
Bregenz/Dornbirn 

ESV Avanti Krems 
8. Okt., 13.15 und 15.00 Uhr 

ESV Avanti Krems - 
ATUS Tulln 

22. Okt., 12.45 und 14.30 Uhr 
ESV Avanti Krems - 
Sitzenberg 

Leistungszentrum Krems 
16. Okt., 13.30 und 15.00 Uhr 

LZ Krems - VOEST Linz 
30. Okt., 9.30 und 11.00 Uhr 

LZ Krems - Sildstadt 

Cistern Alpenverein - 
Sektion Krems 
Nationalfeiertag, 26. Okt. 1983 

Araburg - Hocheck. Tou-
renfilhrer: Herr Streibel und 
Pfriemer. 
Sonntag, 13. November 1983 

Kaiserkogel. Tourenfiihrer: 
Dr. Unfried, Tel. 3480. Anmel-
dungen: OAV Geschaftsstelle, 
Tel. 3788. 

Spieltermine in der 
Kremser Sporthalle 
Union Kresto Krems 
22. Oktober, 18.30 Uhr 

UHK Krems - WAT Marga-
rethen 

Turnverein Krems 
1862 Gegr. 1848 
Montag, 18.00 bis 20.00 Uhr: 

Jungturner-Jungturnerinnen 
20.00 bis 22.00 Uhr: Volks-
tanzen BORG Turnhalle 

Dienstag, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Jungturner, Turnhalle Bahn-
zeile 

Mittwoch, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Knabenturnen 6-14 Jahre, 
BORG-Turnhalle 
20.00 bis 22.00 Uhr Herren-
gymnastik, BORG-Turnhalle 

Donnerstag, 17.00 bis 18.00 Uhr 
Kleinkinderturnen 3-6 Jahre, 
MRG Turnhalle 
18.00 bis 20.00 Uhr Madchen-
turnen 6-14 Jahre, BORG-
Turnhalle 
20.00 bis 22.00 Uhr ER + SIE 
Turnen, BORG-Turnhalle 
20.00 bis 22.00 Uhr Damen-
gymnastik, MRG-Turnhalle 

Freitag, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Schigymnastik, 	Turnhalle 
Bahnzeile 
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An einen Haushalt 
	

Verlagspostamt 3500 Krems 
	 P. b. b. 

Arntsialcitt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Schulstadt Krems iiberholt St. Pollen 

Wittig: Bildungsarbeit irn Interesse 
der Jugend hat Vorrang 

lia.11.11=8WW, 	A`,1,1111.E.1, 

Urn rund 200 Millionen Schilling wurde in siehen Jahren Bauzeit in der Langenloiser Strafle em n neues Schulzentrum fur rund 
1300 Schuler errichtet, in dem die Bundeshandelsschule. die Bundeshandelsakademie und die Hohere Bundeslehranstalt .fiir 

Fremdenverkehrsberufe sowie die Hoteifachschule untergebracht sind. Am 17. Oktober .fand die .feierliche Eroffnung dieser 
modernen Bildungsstatte start. Bei einem Runt/gang waren die Ehrengiiste sehr beeindruckt on der Anlage, die nach Pleinen 
des Wiener 1 rchireh ten Dipl.-Ing. Dr. .N.orherr 	errichtet wurde. 	 (Siehe Bericht aut.  Seite 5) 

k 



Liebe Mitbiirger! 
Zunachst mochte ich noch einmal auf die 

vergangene Landtagswahl zurikkkommen 
und als Landtagsabgeordneter alien Wah-
lern meiner Region herzlich cigar danken, 
daf3 sie so zahlreich und verantwortungsbe-
wuBt von ihrem demokratischen Wahlrecht 
Gebrauch gemacht haben. NatUrlich bin 
ich auch Uber das Ergebnis sehr erfreut, 
denn es hat die gute Arbeit der Landesre-
gierung und die erfolgreichen Bemithungen 
unseres Landeshauptmannes Ludwig hono-
riert. Und daf3 Krems so gut abgeschnitten 
hat, hat mich besonders glacklich gemacht, 
denn bisher ist seitens der Osterreichischen 
Volkspartei nur bei Gemeinderatswahlen 
eine Mehrheit zu erreichen gewesen. Die 
Vernunft hat sich durchgesetzt, die Bevol-
kerung hat ihre Mundigkeit und Urteils-
fahigkeit bewiesen und wir werden uns be-
milhen, diesen Trend durch unsere Arbeit 
auszubauen und zu verstarken. 

Ich will hier nicht nochmals wiederholen, 
was wir in letzter Zeit fur Stadt und Land 
erreichen und verwirklichen konnten, aber 
auf kunftige Aktivitaten mochte ich doch 
hinweisen. 

AnlaBlich der Vollendung des Neubaues 
der Handelsakademie und Handelsschule 
sowie der Hoheren Lehranstalt für Frem-
denverkehrsberufe hatte ich bei der Eroff-
nungsfeier Gelegenheit, mit den beiden zu-
standigen Sektionschefs von Unterrichts-
und Bautenministerium fiber den Neu- und 
Umbau der HOheren Technischen Bundes-
lehranstalt (HTBL) zu sprechen und konn-
te erfahren, daB far die Verwirklichung die-
ses Projektes grtines Licht gegeben wurde 
und mit den Vorarbeiten begonnen werden 
kann. Nach jahrelangen Bemiihungen urn 
den Ausbau und die Modernisierung dieser 
Schule wUrde sich damit endlich em n ent-
scheidender Erfolg einstellen. 

Wenn uns auch die Erstellung des Bud-
gets ffir das Jahr 1984 zu Sparsamkeit 
zwingt, werden wir doch um eine gerechte 

Aufteilung der Mittel bestrebt sein und un-
sere BemiThungen fur die Verbesserung der 
Lebensqualitat in alien Stadtteilen weiter 
fortsetzen. 

Wir werden auch nicht made werden, urn 
den weiteren Ausbau der BundesstraBe 37, 
den NordanschluB der neuen DonaubrUcke 
in das Waldviertel, zu kampfen und im Zu-
sammenhang damit hartnackig versuchen, 
auch fur Langsamfahrzeuge die Genehmi-
gung zur Bentitzung dieser Brticke zu errei-
chen. 

AbschlieBend gestatten Sie mir aber auch 
noch einige Worte zum Osterreichischen 
Nationalfeiertag. Wir haben allen Grund, 
auf unser Heimatland stolz zu sein. „Der 
Staat, den niemand wollte", wie es in der 
Zwischenkriegszeit hieB, hat sich in den 
Jahrzehnten nach dem zweiten Weltkrieg 
zu einem stabilen selbstbewuf3ten und vol-
kerverbindenden Land im Herzen Europas 
entwickelt, das in aller Welt geachtet und 
anerkannt wird. Einige Jahre Verlust der 
Freiheit und Unselbstandigkeit haben beim 
Osterreicher em n Staatsbewufitsein erweckt, 
das ihn zu erstaunlichen Leistungen an-
spornte. Heute steht die seinerzeit ange-
zweifelte Lebensfahigkeit dieses Staates 
fest und er stellt sich immer mehr als emn 
integrierender Bestandteil Europas dar. 

Diese erfreuliche Entwicklung wird mit 
Recht am 26. Oktober, dem Tag, an dem 
der letzte Besatzungssoldat Osterreich ver-
lieB, gefeiert. Daf3 dieser AnlaB heute, zu-
mindest vielfach, zu einem FitneStag urn-
funktioniert wurde, entspricht, bei allem 

Verstandnis fur Gesundheit, nicht ganz 
meinen Vorstellungen. Dieser Feiertag soll-
te doch mehr em n Tag der Besinnung auf 
Osterreich sein und die Einstellung zur Hei-
mat und zur Demokratie fordern sowie un-
ser TraditionsbewuBtsein starken. Und weil 
gerade letzteres besonders im Stadtteil Stein 
gepflegt wird, haben wir heuer den Festakt 
in der Minoritenkirche veranstaltet und, 
wie sich gezeigt hat, mit Recht. Wir waren 
alle beeindruckt von der fast intimen At-
mosphare, der guten Akustik in der Kirche 
und dem wunderbaren Rahmen, den dieses 
ehrwurdige Gebaude gerade fur eine Feier 
wie diese abgibt. 

In diesem Sinne grfiBe ich Sie herzlich 

Ihr Burgermeister 

Sprechstunden des Burger-
meisters 
Freitag, 11. November, 9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 18. November, 9.00 bis 12.00 Uhr 
Freitag, 25. November, 9.00 bis 17.00 Uhr 

Sprechstunden der Vize-
bfirgermeister 
Jeweils Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Ing. Erich Grabner, Rathaus, Zimmer 10; 
Ewald Sacher, Rathaus, Zimmer 12. 

Der Mirgermeister hat das Wort! 

Anliifilich der „Woche des Brotes", die vom 17. bis 23. Oktober stattfand, iiberreichten 
Backer-Innungsmeister Alois Ilkerl und Handelskammersekretiir Dr. Alfred Scharwitzl an 
Biirgermeister Harald Wittig einige Kostproben. Die Brotwoche dient der Information 
iiber die Bedeutung dieses wichtigen Grundnahrungsmittels für Erniihrung und Gesund-
heit. Miihlen und Backereibetriebe fiihrten in dieser Woche verschiedene Veranstaltungen 
durch. So durften in der Biickerei liken! Kinder des Kindergartens Stein selber Brotteig for-
men. Die gebackenen Brote brachten die Kinder zur Segnung in die Kirche. 

Kremser Amtsblatt 



Oberstleutnant Werner Machly, Bfirgermeister LA bg. Harald Wittig und Oberst des Generalstabs-
dienstes Kurt Pirker, bei der Unterzeichnung der Partnerschaftsurkunden. 

und auch der 

ER FAHRT 

SUPER 
NEUE CITROEN BX 19 DIESEL 

schon ab OS 159.000,— (unverb. empf. Richtpr.) 

#4°•HEI1C3CHL 
autohaus•3500krems 
wiener straGe125 tel (02732)5667 

 

CITROEN Spitze 157 km/h, in 15,5 Sek. von 0 auf 100 km/h, 
ECE-Verbrauch 90/120/Stadt: 4,7/6,2/6,5 Liter. 

Gute Partnerschaft mit dem Bundesheer 
Das weitgehend positive Ver-

haltnis der Bevolkerung zum 
Bundesheer driickt sich in 
Osterreich nicht nur in einer zu-
stimmenden Haltung von 87 °7o 
der BevOlkerung aus, sondern 
ouch in der besonderen Form 
von Partnerschaften, die zwi-
schen Truppen, Kommanden, 
Stadten und Gemeinden sowie 
anderen zivilen Organisationen 
vereinbart werden. 

Wir sind Partner! 
Die Stadt Krems begriindete 

am 10. Juni 1983 eine Partner- 
schaft mit dem Kommando der 
3. Panzergrenadierbrigade und 
dem Panzerstabsbataillon 3 aus 
Mautern. 

Der Festakt, verbunden mit 
einem GroBen Zapfenstreich im 
Sportstadion Krems wird noch 
vielen Kremsern in Erinnerung 
sein. 

Ziel dieser Verbindung ist die 
Intensivierung der gegenseiti- 
gen personlichen Kontakte und 
der Zusammenarbeit der Part-
ner im wirtschaftlichen, kultu- 
rellen, schulisch-padagogischen 
und sportlichen Bereich, um 
einerseits den Bewohnern von 
Krems Notwendigkeit und Sinn 
der Landesverteidigung und an-
dererseits den Soldaten der 
Partnertruppen die Bedeutung 

der Stadt Krems als Mittel-
punkt der Region zum beider-
seitigen Nutzen verstarkt in das 
BewuBtsein zu bringen. 

Die Sicherung des Friedens in 
Freiheit und die Erhaltung der 
kulturellen und wirtschaftli-
chen Werte ist das einigende 

Band, das die Bevolkerung der 
alten Garnisonsstadt Krems 
und die Panzersoldaten der 
jungen Garnison Mautern, Ober 
die Donau hinweg verbinden 
soil. 

Unser militarischer Partner 
soil im Amtsblatt der Stadt 

Krems in Zukunft zu Wort 
kommen, urn sich der Bevolke-
rung der Stadt Krems vorzustel-
len, aber auch, urn den Krem-
sern die Moglichkeit zu geben, 
noch bessere Kontakte zu ihrem 
neuen Partner in der Garnison 
Mautern herzustellen. 

Ganz groBe Klasse von TOYOTA 

Camry 1800 GL 

neue COROLLA GTI 
ist bereits eingelangt. 

Kommen Sie und probieren Sie bei 

• HEM7CHL 
autohaus-3500krems 
wiener straGe125 tel (02732)5667 
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Aus dem Gemeinderat • Genehmigung von Subventionen fur die Sanierung folgender 
Hausfassaden: 
SchillerstraBe 5 - Kaiser Friedrich-StraBe 11 (Alt) S 9 600,- 
SchloBstraBe 19 (Gettinger), Gneixendorf S 9 600,- 
Gartenaugasse 1 (No. Haus- und Grundbesitz) S 25000,- 
Steiner LandstraBe 92 (Hollmuller) S 25 000,- 

(StR Frahwirth). S 69200,- 

In der 12. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am Mittwoch, 
dem 19. Oktober, um 18.00 Uhr, im Rathaus Stein, wurden unter 
dem Vorsitz von Btirgermeister LAbg. Harald Wittig 22 Tagesord-
nungspunkte behandelt und beschlossen: 
• Bei verschiedenen Voranschlagsstellen der Magistratsabteilung 

VIII wird in Abanderung des seinerzeitigen Gemeinderatsbe-
schlusses vom 20. Dezember 1982 die 20%ige Ermessenskredit-
sperre aufgehoben (Bgm. Wittig). 

• Gewahrung einer Subvention in Mlle von S 100000,- an die 
Wachauer Volksfest AG fiir die Abhaltung und Durchfahrung 
der 8. Internationalen Volkskunstfestspiele (Bgm. Wittig). 

• Aufhebung der 20 %igen Kreditsperre fiir das Rechnungsjahr 
1983 bei der Voranschlagsstelle 1/24021/6131 sowie Genehmi-
gung der Vergabe der Arbeiten zur Instandsetzung der ostlichen 
Einfriedung des Kindergartengelandes des Kindergartens 
Krems-Brunnkirchen an die bestbietende Firma Schubrig KG zu 
einem Anbotspreis von S 233 057,60 (GR Strohmaier). 

• Gewahrung einer Subvention in Mile von S 40000,- an die 
Aktion Kremser Sportforderung (GR Stadler). 

• Zuerkennung eines Forderungsbeitrages in Hale von S 40000,-
an das FuBball-Bundesleistungszentrum Krems zur teilweisen 
Abdeckung der aus dem Spielbetrieb 1983/84 anfallenden Ko-
sten (GR Stadler). 

• Genehmigung des Entfalles der vorgesehenen Waschbox fur die 
Baustufe „C" des stadtischen Bauhofes und daftir Errich-
tung eines offenen Waschplatzes mit Auffahrtsrampe und 01-
depot sowie Vergabe der Baumeisterarbeiten an die Best- und 
Billigstbieterfirma Ing. Schubrig mit einer Anbotssumme von 
S 379 626,06. Weiters werden die Vergabe der Bautischlerarbei-
ten an die Firma Ing. Schollbauer, Mautern, mit S 37878,-
sowie die Vergabe der Mineralfaserplattendecken an die Firma 
Karl Niederleitner, Pochlarn, mit S 47 958,74 genehmigt 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Zurkenntnisnahme der von der Magistratsabteilung IV erstell-
ten und vorgelegten Abrechnung mit voraussichtlichen Gesamt-
baukosten in Mile von S 1 461100,- far die Herstellung der 
HausanschluBkanale in der KremstalstraBe sowie die Erhohung 
dieser Baukosten um S 554800,-. Die ausgewiesenen Gesamt-
kosten betragen S 2 028 465,11 und die Mehrkosten S 12 565,11 
(Vbgm. Ing. Grabner). 

• Fa. Karl Eybl GesmbH, Bewilligung der teilweisen Abschrei-
bung von der nunmehr endgiiltig ermittelten Kanaleinman-
dungsgebiihr von S 3 512 245,71 in Anbetracht der der Firma 
entstandenen Mehrkosten der Hebeanlage zur Entsorgung der 
Niederschlagswasser des auf Parz. 339/1, KG Weinzierl, errich-
teten Neubaues mit einem Betrag von S 1 139 399,16 (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

• Genehmigung von tiberplanmaBigen Ausgaben in Hohe von 
S I 000 000,- far das Ao. StraBenbauprogramm 1983 (Vbgm. 
Ing. Grabner). 

• Gewahrung einer Subvention in Hale von S 40000,- an den 
Verschonerungsverein Krems far die Durchfahrung der Aktion 
„Krems im Blumenschmuck" (StR Friihwirth). 

• Genehmigung der Ausbezahlung des vorgesehenen Subven-
tionsbetrages in Mille von S 100000,- far den Orgelbau in der 
Stadtpfarrkirche Krems (StR Friihwirth). 

• Genehmigung von Subventionsbeitragen im Rahmen der Fassa- 
denaktion des BMfWuF far die Fassadeninstandsetzung an fol-
genden Hausern in Krems: 
Haus SchillerstraBe 9 
	

S 30 000,- 
Haus SchillerstraBe 12 
	

5 20 000,- 
Haus Wiener Strafie 27 
	

5 30000,- 
Haus Ebentheuergasse 4 
	

S 60000,- 	(StR Friihwirth) 
• 	Neufestsetzung der Tarife fur die Benatzung der ehemaligen 

Dominikanerkirche mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1983 
(StR Friihwirt). 

• Verkauf der Gp. 2975/1, Weingarten, ET 2420, KG Krems mit 
einem AusmaB von 404 m2  an die Ehegatten Ing. Gottfried und 
Dr. Margit Zeininger, Krems, Langenloiser StraBe 94 und Wal-
ter und Ulrike Wagensonner, Krems, Langenloiser StraBe 99 
zur Arrondierung ihrer benachbarten Hausgarten (StR Rohrho-
fer). 

• Aufhebung des seinerzeit zwischen der Stadt Krems an der 
Donau und Herrn Walter Brantner sen. abgeschlossenen Kauf-
vertrages, betreffend die Gp. 287/1, EZ. 286, KG Weinzierl im 
Ausmai3 von 5016 m2  sowie Verkauf der Gp. 233/1, KG Wein-
zierl im Ausmal3 von 11 016 m2  an die Firma Walter Brantner 
GesmbH, Reiseburo, Krems, Obere LandstraBe 23 zur Errich-
tung einer Betriebsstatte (StR Rohrhofer). 

• Grundverkauf an Herrn Mag. Arch. Julius Eberhardt, Bauun-
ternehmer, 3100 St. Pollen, u. zw. Gp. 3158/7, KG Krems so- 
wie GP 3158/63, KG Krems, im GesamtausmaB von 4047 m2  
(StR Rohrhofer). 

• Grundverkauf an Frau Hermine Bitzinger und Frau Maria 
Scheuer, u. zw. Bp. 1486, Bauflache, inliegend in EZ 4311, KG 
Krems mit einem Gesamtausma von 135 m2  (StR Rohrhofer). 

• Freiwillige Feuerwehr der Stadt Krems; Bereitstellung von 
Hilfseinrichtungen durch die Stadt Krems zur Besorgung ihrer 
Aufgaben, u. zw. 6 Raume im GesamtausmaB von 90,18 rn2  so-
wie Dachboden der Liegenschaft im Grundbuch Gneixendorf 
EZ 63, Bp. 14 Wohngebaude samt Hof sowie samtliche Raume 
des umgebauten Feuerloschrequisitenmagazines Bp. 76 in ET 
19, Hollenburg (StR Kubica). 

• Verkauf der ehemaligen Musikschule (Liegenschaft im Grund-
buch der KG Krems, EZ 323, bestehend aus Bp. 310, Wohn-
haus samt Hof, Haus HerzogstraBe 5) im AusmaB von 2111 m2  
an die Allgemeine Bausparkasse der Volksbanken, 1091 Wien, 
LiechtensteinstraBe 111-115 (StR Kubica). 

• Beantragung sowie Einrichtung einer weiteren Betriebsstatte far 
die Leichenbestattungsunternehmung der Stadtgemeinde 
Krems im Standort 3495 Rohrendorf, Kolomanistraf3e 1 (StR 
Gobhart). 

• Wasserwerk, Vergabe von Erd- und Baumeisterarbeiten ftir 
Rohrleitungsbauten in der Wiener StraBe, Dr. Gschmeidler- 
straBe und Hafenstraf3e an die Firma Teerag-Asdag zum Ge-
samtpreis von S 613101,- (StR Gobhart). 

SCHUBRIG 
I €  ME 

MIN 
sow Imo 

OM IN& NM 
MB 	 MO 

KOMMANDITGESELLSCHAFT 

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH-, TIEF - u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS / DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 
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EINE ANREGUNG FOR  'ELL ()PINK  
ALLE, DIE IHREN 
ERFOLG SEHEN WOLLEN 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

LANCIA 83 
DER NEUE PRISMA 

ING. OHG 

( 

Feierliche Erkiffnung 
von HAK und HLF 

Ftir jene, die genug von Kompromissen haben. 
Ftir die GenieBer von italienischer Eleganz und Rasanz. Von Komfort. 
Von Fahrkultur. Von technischer Perfektion. 
1500 und 1600 cm', Frontantrieb, 62,5 kW/85 PS und 77,2 kW/105 PS, 
5 Gange, FlOchstgeschwindigkeit 165 km/h, bzw. 178 km/h. 
Verbrauch (ECE): 1500 cm' — Stadt 9,31, 120 km/h 7,91, 90 km/h 5,91. 

Bilrgermeister Wittig, begleitet von den beiden Anstaltsdirektoren 
Mag. Messerer und Dkfm. Mag. Boyer, besichtigt die Riiume des 
neuen Schulgebiludes. An der gemiltlichen Hotelbar wird das Mixen von Getriinken ge-

lehrt. 

Die Schiller der HLF sind abwechselnd Giiste und Personal in einer 
Hotelfach-Bildungsstatte, die einem Vierstern-Hotel gleichkommt. 

Die nach den neuesten Erfordernissen eingerichtete Hotelkiiche 
entspricht allen Anforderungen der Ausbildungsziele. 

Ein Blick auf die Ehrengiiste, die der Eroffnungszeremonie bei-
wohnten. 

1HR . 
GEB1ETSHANDLER 

0101  
KREMS/DONAU 
TEL(02732)6555 
LANGENLO1S 
TEL(02734)2580 
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WILLI KREIBICH 
AUTO-LACKIER- ENTER 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817

J 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

nach 	oo"".0  suirs 
!credit 	oit Medizintechniker im Krankenhaus Krems 

11111111111 

Die medizinische Einrichtung im Krankenhaus Krems nimmt 
standig zu. Der Fortschritt und das erweiterte Leistungsangebot 
der Medizin verlangen immer kompliziertere Geriite und Anlagen, 
die einer fachgerechten technischen Betreuung bediirfen, um den 
optimalen Einsatz zu gewiihrleisten. Seit April 1982 1st im Kran-
kenhaus Krems Ing. Herbert Oberleitner als Medizintechniker 
tiitig. Seine Tiitigkeit soil langfristig die Sicherheit der Patienten im 
Krankenhaus erhiihen und Einsparungen an Fremdleistungen brin-
gen. 

..erern Angebot: 
wspar-Vorlinanzterung 

lit Energiesparkredit 

redit Fassadenkredit 

Areclit Investttionskredit 

Kredit fur den Fremdenverkehr 

Kredit fur die Landwtrtschaft 

lunge Leute Kredit fur den Weinbau 

Letchtkrecht Privatkredit Sofortkredit 

ngskrecht Wohnungsverbesserungskredit 

rkasse in Krems 
achauerSpar-und Kreditbank 

0 

Wissenswertes ails dem Krankenhaus 

Immer wieder wird das Krankenhaus Krems von prominenten 
Personlichkeiten und Experten besichtigt. Unser Bild zeigt Frau 
Landesrat Liese Prokopp mit dem Biirgermeister Wittig, dem 
Gesundheitsreferenten Hackl und den beiden Primarii Prof. Stefe-
nelli und Dr. Leibl sowie Hausoberin Sr. Gummerer. 

iilitZTLICHER 
NOTDIENST 

7. Nov. Dr. Schreiber 
8. Nov. Dr. Schreiber 
9. Nov. Dr. Eilenberger 

10. Nov. Dr. Eilenberger 
11. Nov. Dr. Marady 
12. Nov. Rotes Kreuz 
13. Nov. Rotes Kreuz 
14. Nov. Dr. Marady 
15. Nov. Dr. FlOrwarthner 
16. Nov. Dr. Horwarthner 
17. Nov. Dr. Moser 
18. Nov. Dr. Winkler 
19. Nov. Rotes Kreuz 
20. Nov. Rotes Kreuz 
21. Nov. Dr. Schwanzer 
22. Nov. Dr. Schwanzer 
23. Nov. Dr. Hollerer 
24. Nov. Dr. Hollerer 
25. Nov. Dr. Moser 
26. Nov. Rotes Kreuz 
27. Nov. Rotes Kreuz 
28. Nov. Dr. Schandl 
29. Nov. Dr. Schandl 
30. Nov. Dr. Schreiber 
1. Dez. Dr. Florwarthner 
2. Dez. Dr. Florwarthner 
3. Dez. Rotes Kreuz 
4. Dez. Rotes Kreuz 
5. Dez. Dr. Moser 
6. Dez. Dr. Peter 
7. Dez. Dr. Peter 
8. Dez. Rotes Kreuz 
9. Dez. Dr. Hollerer 

Osterr. Institut fiir 
Sportmedizin der Stadt 
Krems a. d. Donau 

Der Leiter des ()stem Institutes 
far Sportmedizin der Stadt 
Krems a. d. Donau, Dr. H. Ur-
banek, hat Ende Juni 1983 die 
staatliche Trainerausbildung an 
der Bundesanstaft fur Leibeser-
ziehung mit ausgezeichnetem 
Erfolg abgelegt. Dadurch son 
die Beziehung zwischen Sport-
medizin einerseits und aktiven 
Sportlern und Trainern ande-
rerseits noch mehr vertieft wer-
den. Insbesondere den Trainern 
'carmen jetzt seitens des OISM 
Krems noch mehr und bessere 
lnformationen auf Basis der 
modernen Trainingslehre ange-
boten werden. 

S e 
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...kann man 
=beaten 

Sachseneder. 
Dort geben 

alle Holineensche 
in Ilrfillung. 

Noch nie so friih! 

Ergebnisse der Landtagswahl 1983 in Krems 

1983 
Vergleichszahl 

1979 

Wahlberechtigte: 17 996 17 150 

Gesamtsumme der abgegebenen 
gfiltigen und ungfiltigen Stimmen 15 176 15 012 

Ungtiltige Stimmen 485 206 

Giiltige Stimmen 14 691 14 806 

OVP 7 420 6 528 

SPO 6 502 7 010 

FPO 495 810 

KPO 274 286 

WPU-NO 172 

Hilfswerk-Basar wieder mit Supertreffern APOTHEKEN 
NOTDIENST 

7. bis 14. November, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

14. bis 21. November, 7.30 Uhr 
Adler Apotheke 

21. bis 28. November, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

28. Nov. bis 5. Dez., 7.30 Uhr 
Wienertor-Apotheke 

5. bis 12. Dezember, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

12. und 13. November 
Dr. Leibl Heidemarie-Brigitte 
Krems 

19. und 20. November 
Dr. Klaghofer Peter 
Hadersdorf 

26. und 27. November 
Dr. Mann Susanne 
Geras 

3. und 4. Dezember 
Dentist Hagen Gottfried 
Schwarzenau 

8. Dezember 
Dentist Zach Berta 
Thaya 

Am Donnerstag, dem 8. De-
zember, wird zum 28. Mal der 
traditionelle Basar des Kremser 
Hilfswerkes im Brauhofsaal ab-
gehalten. Der Reinertrag dieser 
Veranstaltung dient, wie allge-
mein bekannt, der weiteren So-
zialarbeit in unserer Stadt. Der 
Basar stellt die einzige Ein-
nahmsquelle fur das Kremser 
Hilfswerk dar. Von der GroBe 
des Erfolges hangt es ab, in wel-
chem AusmaB und in welchen 
Bereichen das Hilfswerk carita-
tiv tatig werden kann. 

Dank der Hilfe der Kauf-
mannschaft, der Gewerbetrei-
benden, der Weinhauer, der 
vielen ungenannten Gonner 
und der freiwilligen Helfer ist es 
erst moglich, diese GroBveran-
staltung durchzufahren. Natiir-
lich sind aber wiederum der 
Verkauf der Lose und der Be-
such der Ausstellung ausschlag-
gebend. 

Den Besuchern winken auch 
heuer wieder herrliche Preise. 
3000 Treffer, vom Auto aber 
den Farbfernseher bis zu Woh- 
nungseinrichtung, 	Kameras, 
Fahrrader, 	Reisegutscheine 
u. a. m. konnen mit einem Ein- 
satz von 10 Schillng pro Los 
gewonnen werden. Beim Kauf 
von zehn Losen gibt es sogar 
eine Treffergarantie. 

Sachseneder fuhrt em n komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furrhert und kunst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 

Turen in alien Ausfuhrungen 
Samthche Erzeugmsse der F dmen 
SAX. Funder, lsovolta, Ledgeb 
und Werzaht 
Inlandische und exotische Massw-
holzer, luntrocken 
Furmere alter Holzarten 
Leisten und Prof dbretter 
Holzdecken und Fertigboden 
Leure, Kleber. samthches Zubehor 

Nach dem Motto des Hilfs-
werkes „es geschieht nichts Gu-
tes, es sei denn, man tut es" er-
geht die Bitte an alle Kremserin-
nen und Kremser, am Donners-
tag, dem 8. Dezember, einen 

Noch nie hat in Krems der 
Wintersport so &I:1h eingesetzt, 
wie heuer. Schon am 21. Okto-
ber eroffnete die Kunsteisbahn 
der Stadt Krems ihre nunmehr 
21. Saison mit dem bereits tra-
ditionellen „Tag der offenen 
Tiir", an dem die tadellose Eis-
fldche zum Kennenlernen frei-
gegeben ist. Damit ist unsere 
Kunsteisbahn in Niederoster-
reich urn eine Nasenlange 
voran. 

Die Kremser Bevolkerung 
honorierte das Bemiihen urn 
den friihen Start mit starkem 
Besuch zum ersten Saisonwo-
chenende und auch der Zuzug 
aus der Umgebung war mangels 
anderer Konkurrenz begreifli-
cherweise kraftig. Das allge-
meine Lob gait der hervorra-
genden Eisflache und auch die 
auBeren Bedingungen wurden 
anerkannt; die Verantwortli- 

Sprung in den Brauhofsaal zu 
machen, urn dort das Nutzliche 
der Trefferchancen mit der ca-
ritativen Unterstatzung der So-
zialarbeit in unserer Stadt zu 
verbinden. 

chen waren bemiiht, die „alte 
Anlage" wieder so herzurich-
ten, daB den Besuchern em n er-
holsamer Aufenthalt geboten 
wird. DaB sich das Herz der 
Anlage, der Kompressor, in be-
stern Zustand befindet, zeigt 
nicht nur die Eisflache, die 
nach kurzer Einschaltzeit ent-
stand, sondern dies wurde auch 
von den Schweizer Monteuren 
anlaBlich der diesjahrigen Ge-
neraltiberprtifung bestatigt. 

Die Eislaufer nahmen mit 
Dank zur Kenntnis, daB die Ta-
rife weiterhin unverandert ge-
blieben sind. Fur jene, die das 
Eislaufen zu ihrem Lieblings-
sport zahlen, empfiehlt sich die 
Bentitzung der giinstigen Sai-
sonkarte, die fallweisen Besu-
cher werden auf den verbillig-
ten Eintritt mittels der Punkte-
karte der Badearena verwiesen. 

E. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fUr Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler. und Hobbyzent rale 

Larigenlots. Elahnstral3e 09-53 Tel 0 27 34 21 41 

Krems Rungstra6e 10-12, Tel 0 27 32 20 20 01 90. FS 0 71134 

Austra8e 1, Ie. 0 27 32 2030. FS 071 192 

Salzburg, Schallmooser Hauptstrafle 50 Tel 0 62 22 73 7 4 2 FS 63 529 
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KULTUR INFORMATION 
Kiinstlernachlali 
Gavanda 

In der letzten Ausgabe des 
Amtsblattes wurde darauf hin-
gewiesen, daB das Historische 
Museum der Stadt Krems aus 
dem NachlaB Dr. Ludwig Ga-
vanda wertvolle Objekte der 
Gotik, Renaissance und der Ba-
rockzeit als Legat erhielt. 

Die drei Abbildungen vermit-
teln eine Vorstellung tiber die 
Qualitat der nunmehr dem Mu-
seum gehorenden Kunstwerke. 

HI. Johannes, urn 1470/80, ge-
ringe Reste der gotischen Poly-
chromierung erhaften, im 19. 
Jhdt. grofftenteils neu gefafft. 
Hahe 81,5 cm. 	(Foto Malina) 

Medaille des Papstes Clemens 
XI, aus dem Jahr 1706. Bronze 
vergoldet, Durchmesser 13,8 cm. 

(Foto Malina) 

Mutter Gottes mit Kind, ca. 
1440. Fassung teilweise erhal-
ten, Hoke 112 cm. Siidtiroler 
Meister, friiher in der Samm-
lung G. Schutz, Wien. 

(Foto Malina) 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Kolpingsaal 
Filmabend „Indien, Thailand", Rosemarie Nuhr 17 

NOVEMBER 

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 

19 Del Sasser 

NOVEMBER 

DONNERSTAG 

24 
NOVEMBER 

19.30 Uhr, Stadtsaal 
2. Abonnementkonzert, Ensemble 20. Jahrhundert 
Leitung: Peter Burwik 
Gottfried von Einem: Steinbeis-Serenade; Ri-
chard Wagner: Siegfried-Idyll; Josef Matthias 
Hauer: Quintett op. 26; Anton Webern: Quartett 
op. 22; Igor Strawinsky: Dumbarton Oaks. 

FREITAG 

25 
NOVEMBER 

19.00 Uhr, Volksschule Lerchenfeld 
Ton-Dia-Vortrag von Frau Grete Gfohler zum 
Thema „Ceylon — Sri Lanka" (Volkshochschule 
Krems — Zweigstelle Lerchenfeld). 

SAMSTAG 	20.00 Uhr, Jazzkeller 

26 Jazzothek 

NOVEMBER 

MONTAG 

28 
NOVEMBER 

20.00 Uhr, Stadtsaal 
Lesung Ephraim Kishon 

SAMSTAG 20.00 Uhr, Jazzkeller 
Alfred Agis Bigband 

DEZEMBER 

DIENSTAG 

13 
DEZEMBER 

19.30 Uhr, AK-Saal, RingstraBe 40 
Monika Nemeth, „Wissen Sie sich zu helfen" 
Kritisches Konsumverhalten (VHS) 

SAMSTAG 

17 
20.00 Uhr, Jazzkeller 
Jazz for Christmastime 

DEZEMBER 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 0273 2/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0747 2/2477 

SCHUSTER 
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Spezialist fiir Anlasser 
+ Lichtmaschinen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

e  r
35 	

1 
l  WILLI KIZEIBICH 

A TO-I.ACKIER ENTER 
00 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

Sie sparen 	070 tieizk osten! 
bis zu 45 

ACHMANNISCHE BERATUNG - RUFEN SIE UNS Ars
, 
 

Altstadtsanierung und Orts-
bildpflege wird gemeinsam mit 
der Baudirektion der NO. Lan-
desregierung am 30. November 
und 1. Dezember 1983 im Rat-
haus Stein em n Seminar veran-
stalten, das den Titel „Bauge-
sinnung und Ortsbildpflege" 
tragt. Es werden bei diesem Se-
minar keine Vortrage gehalten, 
sondern der Versuch unternom-
men, in zwei Arbeitsgruppen 
folgende Themen zu behan-
deln. 
1. Untersuchung der Bestim-

mungen der Bauordnung far 
Niederosterreich, welche die 
Ortsbildpflege in der Praxis 

Musik unserer Zeit 
Schwerpunktartig werden im 

2. Abonnementkonzert am 
Donnerstag, dem 24. Novem-
ber 1983, 19.30 Uhr, Stadtsaal, 
Werke der Neuen Musik vorge-
stellt. Dazu ist es gelungen, 
eines der hochqualifizierten 
osterreichischen Orchester, das 
sich gerade der Pflege der zeit-
genOssischen Musik verschrie-
ben hat, far em n Gastspiel in 
Krems zu gewinnen. 

Das „Ensemble 20. Jahrhun-
dert" wurde 1971 von Peter 
Burwik gegrandet, der es seit-
her leitet; es formiert sich aus 
ersten Mitgliedern der groBen 
Wiener Orchester und frei-
schaffenden Instrumentalisten 
mit dem Arbeitsziel, die Musik 
des 20. Jahrhunderts bekannt 
zu machen und das Gegen-
wartsschaffen zu fordern. 

So wurde etwa das vielseitige 
Schaffen von Hanns Eisler in 
einem vierteiligen Zyklus der 
Wiener 	Konzerthausgesell- 
schaft umfassend aufgefahrt, 
bei der das Ensemble auch mit 
Janacek-, Schreker- und Hauer-
Konzerten eingeladen war. Pro-
gramme mit Werken der soge-
nannten klassischen Moderne 
fahrte das Ensemble weiters 
u. a. bei den Wiener Festwo- 

hindern. 
Das Ergebnis dieser Grup-
penarbeit soil in die 'neue 
Bauordnung far Niederoster-
reich Eingang finden. 

2. Die andere Gruppe soil die 
Moglichkeiten zur Schaffung 
eines Ortsbildschutzgesetzes 
in Niederosterreich untersu-
chen und Vorschlage erarbei-
ten. 
Damit warden wesentliche 

rechtliche Voraussetzungen ge-
schaffen, urn sowohl in den 
Stadten wie auch in den dorfli-
chen Gemeinden, Altstadtsa-
nierung und Ortsbildpflege ge-
zielt durchfahren zu konnen. 

chen, bei den Berliner Festspie-
len und mehrfach beim War-
schauer Herbst auf. 

Das aktuelle in- und auslan- 
dische 	Gegenwartsschaffen 
wird vornehmlich in Veranstal-
tungen des ORF in Wien und 
im Museum des 20. Jahrhun-
derts beracksichtigt, doch hat 
das Ensemble dieses Arbeits-
programm auch auf Konzertrei-
sen in Osterreich, nach Frank-
reich (Centre Pompidou/Paris), 
nach Belgien, in die BRD und 
die Schweiz sowie auf Festivals 
in Frankreich, Polen, in der 
BRD und - nicht zuletzt - 
beim Steirischen Herbst und 
beim Carinthischen Sommer in 
Ossiach prasentiert 

Das Kremser Programm ist 
allerdings nicht ausschlieBlich 
auf die neuere und jangste Mu-
sik hin festgelegt. Neben Anton 
Webern, Joseph Matthias Hau-
er und Gottfried von Einem 
kommen auch Richard Wagner 
mit der „Siegfried Idyll" und 
Igor Strawinsky mit „Dumbar-
ton Oaks" zur Auffahrung. 

Restliche Karten zum Preis 
von 30 bis 110 Schilling in der 
Kulturverwaltung und in den 
Vorverkaufsstellen Bock und 
Specht erhaltlich. 

Bficher 
zum Wfinschen 
und Schenken 

Prasentation der 
Kellergasse Krems-
Rehberg 

Am Samstag, dem 12. No-
vember, findet in der Kellergas-
se in Krems-Rehberg urn 10.30 
Uhr eine Prasentation der reno-
vierten Weinkeller in der Keller-
gasse statt. 

Uber Anregung der Kultur-
verwaltung haben die Eigenta-
mer der Weinkeller ihre Gebau-
de restauriert. Dies wird zum 
AnlaB genommen, um die Be-
volkerung der Stadt Krems zu 
einer Feier und zur Verkostung 
der Weine in die einzelnen Kel-
ler herzlich einzuladen. 

Die Veranstaltung wird 
durch em n Blaserquartett der 
Stadtkapelle Krems umrahmt, 
die Eroffnung wird Bargermei-
ster LAbg. Harald Wittig vor-
nehmen. 

Kremser Schrift-
steller gesucht 

Der Verein zur FOrderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems beabsichtigt die 
Herausgabe einer Anthologie 
von Werken Kremser Schrift-
steller aller Literaturrichtungen 
und ersucht daher, alle auf lite-
rarischem Gebiet Tatigen sich 
entweder schriftlich unter der 
Adresse: Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems, 3500-Krems, 
Steihrgasse 2, oder telephonisch 
unter 02732-68644 zu melden. 

Galeriespiegel 
Krems-Stein, Hintere Fahr-

strak 11 
Walter Murth - Erich Kres, 

Fotos. Veronika Polanezky-
Thoma, Aquarelle. Ernst Rihs, 
Fotos. Ewald Tanzer, mittelal-
terliche Rastungen. Bis 26. No-
vember 1983, taglich von 17.00 
bis 20.00 Uhr. 

Galerie „Zur Dreifaltigkeit", 
Dreifaltigkeitsplatz 

Hubert Schmidt, Olbilder, 
Aquarelle, Holzschnitte, Zeich- 
nungen 	„Weihnachtsschau 
1983". 25. November, 18.00 
Uhr bis 23. Dezember 1983. 
Mo, Di, Do, Fr, Sa 10.00 bis 
12.00 Uhr, 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Volksbank Krems 
Prof. Friedrich Svetitsch 

„Reiz des Unscheinbaren". 01-
bilder und Aquarelle. Bis 20. 
November 1983. 

Galerie Stadtpark, Wichner-
stralle 

„Ein Museum osterreichi-
scher Radierer" - Originalgra-
phik in bibliophilen Kassetten 
der Edition Tusch. Von Diens-
tag, 8. November bis 23. De-
zember, Mo bis Fr 8.30 bis 
12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00 
Uhr, Sa 9.00 bis 12.00 Uhr. 

Christkindlmarkt 
Der Kiwanis Club Wachau 

gibt bekannt, daB auch heuer 
wieder in der Zeit vom 8. bis 
11. Dezember der traditionelle 
Christkindlmarkt stattfindet. 

Franzosischer 
Diskussionsabend 

Der Verein zur Forderung 
von Kultur und Fremdenver-
kehr in Krems ladt zu seinem 
franzosischen Diskussionsclub 
jeden Donnerstag ab 19,30 Uhr 
im Kolpinghaus Krems, Ring-
straBe 46, herzlich em. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. 
Eigenttimer und Herausgeber: Magistrat 
der Stadt Krems an der Donau, 3500 
Krems/Donau, Rathaus. Fur den Inhalt 
verantwortlich: Dr. Ernst Englisch, Kul-
turamt, Kornermarkt 13, 3500 Krems/ 
Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), 
Kaiser Friedrich-StraBe 10, 3500 Krems/ 
Donau. Druck: Faber Druck- und Verlags-
gesellschaft m.b.H., Wiener Straf3e 127 
3500 Krems/Donau. 

12. Seminar des ZPAO im Steiner Rathaus 
Das Zentrum far praktische 	erschweren oder sogar ver- 

im 2. Abo-Konzert 
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Pick in bit Vergangenbeit 
4. gobember 1851: Atte bon bet aufgelogten 
gationatgarbe gebraucbte Vaffen ginb big 
3urn to. gobember ab3u1iefern. 

4. gobember 1852: Met Nfirgermeigterjer-
binanb 13ingt1 tabet bie filitglieber beg ,L,e-
meinberaters 3ur finan3iellen linter5tfit3ung 
bet Aestaurierung be jOocbattareg bet 
flfarrkircbe 	t. Pelt em. 

4. gobember 1858: Met 1taternenan3finber 
geubauer trim* um eingtellung tines 3thei-
ten iebilfen unb urn tobnerbobung fur Bei- 
nen ergten 	ebitfen. eine geueingtettung 
Witt borergt nicbt betuilligt, tueit „bei flionb-
ticbt nut einige Itaternen ange3finbet ginb". 

5. gobember 1857: Die jSegolbung bet jge-
amten erfolgt ab 1. gobember im Voraug. 
Dag stAbtigcbe beater im ebor bet ebemati-
gen Riominikanerkircbe erbtitt tells neueg 

teilg Werben bie ungepolgterten 
Sit3e be Sit3ungligaateg beg ir:emeinbera-
teg bertuenbet. 

7. gobember 1860: Die agfabrikgberthat-
tung Cblumet3 bietet bie Neteucbtung bet 
itotraf3en mit fibotogengag an. Der ,bemein-
berat bescblief3t, fiber biege art bet j6eleucb-
tuna erbebungen 3u pftegen. 
Die 711bertragung bet Ztrbeiten 3ur Pollen-
bung beg Elenkmalg bor bem ienertor an 
jSitbbauer Tanasit5 b3irb big 3um eintritt 
einer gfingtigeren iiitterung bertagt.  

11. gobember 1851: Zur Enterbringung bet 
enbarmerie tuirb, tueit bie Stabt nicbt in bet 

Lag 1st, bieffir eine neueg ieebtiube 3u er-
bauen, borgegcbtagen, bag bigberige er3ie-
bungobauo ffir biegen Ztueck 3ur Verffigung 
3u Mellen. 

it. gabember 1893: Dag rienkmat beg (ge-
neral glocbmibt tuirb neu aufgegtettt unb bet 

emeinbe tibergeben. 

1-2. gobember 1857: "lir bag itrankenbaug 
stems tuerben gebraucbte Olen angegcbafft. 
Zur jOergteltung bet.  Straf3enbenennunggta-
fan Witt bet focbriftenmacber Rosmanitb 
3ur Offertabgabe aufgeforbert. 
Perbaftete lumen gotten in Zukunft nicbt 
mebr im arcbib, gonbern im &pita( unter-
gucbt burben. 
Der ,::emeinberat begcbtief3t, baf3 in Zukunft 
Offertberbanblungen im itremger Wocben-
Matt Offentlicb an3u3eigen ginb. 

16. gobember 1857: Dag Eienkmat beg  .4';  e-
nerat *cbmibt tuirb mit jbilfe eine it penbe 
Raiser jfran3 3ogepb5 I. regtauriert. 
18. gobember 1858: Naumeigter Josef lit3 
Sen. legt en anbot 3ur jpergtellung tines 
Etenkmalg 3ur erinnerungan bie Thocbtuag-
gerkatagtropbe bon 1855 bar bem iiienet 
Tor. 

19. gobember 1857: Der jilater togmanitb 
erbalt ben zuftrag 3ur jOergtellung bon 

Straf3enbe3eicbnungen, unb 3tuar fur grof3ere 
Straf3en unb fitert3e grof3e Tafeln, frit bit 
mittteren ,41.aggen Wine Tafetn, theibrenb un-
bebeutenbe • Af3cben nut begcbriftet therben 
gotten. Der Otberbraucb flit bie Stabtge-
meinbe Bolt kiinftig begger kontrottiert bier-
ben, unb that in bet form, baf3 bie Nelege 
buret) ben Oberkammerer 3u gegen3eicbnen 
ginb. 

21. gobember 1854: Die Aec1jief3gteitte soll 
neu berpacbtet tuerben, tutU bie ebotera-epi-
bemie erlogcben 1st unb bag iI:ebtrube nicht 
mebr 	benfit3t tuirb. 
22. pobember 1862: 1Im 5.30 libr tuirb in 
Rremg unb stein tin erbbeben regigtriert. 
25. gobember 1851: 3. ii:ottlieb 3enicben, 
bet let3te iirlockengief3er bon itremg, bietet 
bet Stabt ltremg bie 2Infertigung einer feu-
ergprit3e um 950 ieutben mit bet.  Treibkraft 
tines eitnerg Vagger auf tine it)libe bon 20 
Rtaftern innerbalb einer fiflinute an. er tuirb 
mit bet anfertigung ber Sprit3e beauftragt. 
25. gobember 1867: tlber antrag bon 3o-
gepb elger begcblief3t bet ,::emeinberat bie 
erricbtung bet.  lkinggtraf3e. 
26. gobember 1857: Die atte jOol3briicke 
beim  11  ienertor, bie burcb bag ji,ocbtuagger 
bon 1855 gcbtuer begcbtibigt tuurbe, tuirb 3u 
einem fiaugcbalbetrag buret) einen Zimmer-
mann abgetragen. 

30. Jaobember 1852 :jfiir anatigierung unb 
Pflagterung 1st in ben borauggegangenen 
3abren tin jiietrag bon 46232 ,i:ulben 32 
1ireu3er aufgetuenbet Imorben. 

English-American 
Reading-Room 
Krems, Ringstraile 34 

Veranstaltungsprogramm 
November/Dezember 1983 

Donnerstag, 3. November 
17.00 Uhr Bibliothekstunde, Be-
ginn des Grand Quiz 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 
oder Zeit zum Losen des Grand 
Quiz 

Freitag, 4. November 
19.00 Uhr Round Table Club 

Donnerstag, 10. November 
17.00 Uhr Bibliothekstunde 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 

oder Zeit zum Losen des Grand 
Quiz 

Freitag, 11. November 
19.00 Uhr Round Table-Club 

Mittwoch, 16. November 
20.00 Uhr London Fan Club 

Donnerstag, 17. November 
17.00 Uhr Bibliothekstunde 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 
oder Zeit zum LOsen des Grand 
Quiz 

Freitag, 18. November 
19.00 Uhr Round Table Club 

Donnerstag, 24. November 
17.00 Uhr Bibliothekstunde 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 
oder Zeit zum Losen des Grand 
Quiz 

Freitag, 25. November 
19.00 Uhr Round Table Club 

Montag, 28. November 
17.00 Uhr Eroffnung d. English 
Book Sale Exhibition 

Dienstag, 29. November bis 
Freitag, 2. Dezember einschl. 

15.00 bis 18.00 Uhr English 
Book Sale Exhibition 

Donnerstag, 8. Dezember (Feiertag) 
keine Meetings 

Freitag, 9. Dezember 
19.00 Uhr Round Table Club 

Mittwoch, 14. Dezember 
20.00 Uhr London Fan Club 

Donnerstag, 15. Dezember 
17.00 Uhr Bibliothekstunde 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 

oder Zeit zum Losen des Grand 
Quiz 

Freitag, 16. Dezember 
19.00 Uhr Round Table Club 
(Christmas Party) 

Donnerstag, 22. Dezember 
17.00 Uhr Bibliothekstunde 
18.00 Uhr Thursday-Night Club 
oder Zeit zum LOsen des Grand 
Quiz 

Am GRAND QUIZ kann jeder-
mann bis zum Alter von 24 Jahren 
teilnehmen. Quiz-Formulare liegen 
im Leseraum auf. Die richtigen 
Antworten sind den jeweiligen 
Nachschlagwerken in der Biblio-
thek zu entnehmen. Abgabeschlu13: 
Donnerstag, 19. Janner 1984. 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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Fliesenverlege u.Heizungsfachgeschaft 

Wachauer Keramik K.G. Hafnerplatz 8, Te1.2227 

Neues vom Weingut der Stadt Krems 
Das Weingut der Stadt 

Krems, das insgesamt 38 Hek-
tar Weinbauflache bewirtschaf-
tet, wird nun wieder einen 
GroBteil der Ernte selbst kel-
tern und vermarkten. Dies ist 
moglich und auch wirtschaft-
lich interessant durch eine Lie-
fergemeinschaft mit der Firma 
Mautner Markhof, die mit dem 
Vertrieb der Kremser Spitzen-
weine ihr breit gefachertes An-
gebot von Markenprodukten 
erweitert. Die Weine des Wein-
gutes der Stadt Krems werden 
durch die Firma Mautner 

Markhof ausschlieBlich an den 
Lebensmitteleinzelhandel, an 
den Spirituosenhandel sowie an 
die einschlagige Gastronomie in 
ganz Osterreich verkauft. Nicht 
beliefert werden Super- und 
GroBmarkte. 

AuBerdem hat das Weingut 
nach wie vor einen Vertrag mit 
der Winzergenossenschaft, an 
die etwa em n Drittel der Trau-
benernte geliefert wird. 

Das Weingut der Stadt be-
schaftigt vier Mitarbeiter, Lei-
ter ist Ing. Kurt Korbler. 

Nach dem Einbau des Hauptstranges des Kremstal-A bwasserkana-
les wurde die Kremstal-Bundesstrafle mit einem neuen Belag verse- 
hen. Aufstellungsplatze 

und Anzahl der 
Glascontainer des 
Stadtmagistrats 

Altstadt 
Stadtgraben 3 Stuck; Heine-

mannstraBe (Sporthalle) 6 
Stuck; Rechte Kremszeile (ge-
gentiber Dolejschi) 5 Stuck; 
Ufergasse (Umkehrplatz) 2 
Stuck. 

Stein 
Stern-Service 2 Stuck; Alien-

wohnheim AlauntalstraBe 1 
Stuck. 

Weinzierl 
Schulgasse — KlomserstraBe 

(Feuerwehrhaus) 3 Stuck. 
Rehberg 

Taverngasse 2 Stuck. 
Lerchenfeld 

Lerchenfelder StraBe 4 Stuck. 

Egelsee 
SandlstraBe 2 Stuck. 

Hollenburg 
Parkplatz — Gemeindehaus 

2 Stuck. 
Gneixendorf 

Feldgasse 2 Stuck. 
Insgesamt sind derzeit 34 

Stuck Glascontainer im Stadt-
gebiet Krems aufgestellt! 

N. KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM 

GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/ DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG 
in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Land-
straBe 88 
12 wohnbaugefOrderte 	Miet- 

wohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
Baubeginn Marz 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugef6rderte Eigen-

tumswohnungen mit unterir-
dischen StellplAtzen 
derzeit Ausbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

1 Behindertenwohnung mit 
115 m2  und einige Restwoh-
nungen in der GrOBe von ca. 
80 bis 115 rn2  sind noch nicht 
vergeben. 

In Vorbereitung befindliche 
Projekte: 

Reihenhausanlage Turnerberg II 
mit 19 Eigentums-Reihenhausern 

Reihenhausanlage Egelsee Ill 
mit 25 Eigentums-Reihenhausern 

BOroraumlichkeiten — auch als 
Atelier geeignet — 176,19 m2  im 
Stadtzentrum gelegen, ab 1. Jan-
ner 1984 zu vermieten. 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot, etc. erteilt 
Frau Lang unter der Durchwah I 35. 

0 00 
010_0 

Q 00 

WIR BERATEN SIE KOSTENLOS! 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

Achtung, Anrainer ! 

Miillverbrennungs-
anlage fiir Kranken-
haus 

Die Verwaltung des A.O. 
Krankenhauses Krems an der 
Donau hat urn die Genehmi- 
gung fur die Errichtung einer 
Dampfkessel- und MUllver- 
brennungsanlage im Neubau 
des 	A. 0. 	Krankenhauses 
Krems, Mitterweg 10, ange-
sucht. 

Hiertiber findet am Montag, 
dem 5. Dezember 1983, um 9 
Uhr, eine kommissionelle Ver-
handlung an Ort und Stelle 
statt. 

GemaB § 4 Abs. 3 Dampfkes-
sel-Emissionsgesetz (DKEG), 
BGB1. 559/1980 hat die Behor-
de die offentliche Bekanntma-
chung des Antrages in Tageszei-
tungen, die im Bereich des 
Standortes der Dampfkesselan-
lagen verbreitet sind, zu veran-
lassen. 

Alle Personen, die durch die 
Errichtung, den Bestand oder 
den Betrieb der oben genannten 
Anlage gefahrdet oder belastigt 
oder deren Eigentum oder son-
stige dingliche Rechte gefahrdet 
werden konnten, gelten als 
Nachbarn im Sinne des §75 
Abs. 2 Gew0 1973 und konnen 
binnen sechs Wochen begrUn-
dete schriftliche Einwendungen 
bei der Gewerbebehorde des 
Magistrates der Stadt Krems an 
der Donau, Rathaus, Obere 
LandstraBe 4, einbringen. 

Bei der am obgenannten Ter-
min stattfindenden mUndlichen 
Verhandlung werden jene 
„Nachbarn", die Einwendun-
gen erhoben haben, gehort wer-
den. 

Kremser Amtsblatt 
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Gut berates' 
mit 

KUGLER 
Fachberatung 

MONTAG—FREITAG 
730-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG 8-12 Uhr 

SPIEGEL 
BADEZIMMERZUBEHOR 

BRINGEN FREUDE 
IN IHR BAD 

Ein extravagantes Geschenk — 
Spiegelschrank mit eingebautem 

Stereo-Radiogerat 
Bezaubernde Eleganz 
in zeitlosem Design 

25jahriges Dienst-
jubilaum 

AnlaBlich des 25jahrigen 
Dienstjubilaums 	fand 	far 
Dkfm. Rudolf Hauenschild, 
Direktor der Stadtwerke, und 
VB I Alfred Wimmer, Verwal-
ter des Dr. Thorwesten-Hei-
mes, eine Ehrung durch Barger-
meister Wittig statt. 

VS Lerchenfeld 

VS Hohenstein 

VS Stein 

VS Egelsee 

VS Hafnerplatz 

VS Rehberg 

Schule 

Klassen- und Schiilerzahlen 1982/83 und 1983/84 
Klassen 	Knaben 	Madchen 	Gesamt 

1982/83 

9 

4 

8 

6 

5 

2 

Verkehrsmanahmen 
Zur Sicherheit, Leichtigkeit 

und Flassigkeit des Verkehrs 
ordnet der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau folgende 
Verkehrsmafinahmen an: 

Halte- und Parkverbot, aus-
genommen zwei Behinderten-
fahrzeuge, vor dem Rathaus 
zwischen dem Parkplatz fur 
Dienstfahrzeuge und dem Rat-
hausvorbau. 

Geschwindigkeitsbeschran-
kung 30 km/h in der Oserstral3e 
in Lerchenfeld. 

Halteverbot auf dem Bahn-
hofplatz entlang des FORUM-
Kaufhauses beginnend an der 
Ecke dieses Kaufhauses auf ei-
ner Lange von 30 m in Rich-
tung BrandstrOmstrafie. 

Sonderschule 

Polytechn. Lehrgang 

Gesamt 

Gesamt 

Volksschulen 

Hauptschulen 

VS Padak 

VS Engl. Fraulein 

HS Engl. Fraulein 

HS Mitterweg 

HS Hafnerplatz 

HS Stein 

Allg. Sonderschule 

Polytechn. Lehrgang 

47 

47 

8 

5 

107 

18 

16 

8 

9 

4 

5 

8 

5 

1983/84 1982/ 83 1983/84 1982/83 1983/84 1982/83 1983/84 

9 138 124 96 84 234 208 —26 
4 33 33 27 27 60 60 
8 82 81 70 72 152 153 + 	1 
7 69 81 72 81 141 162 +21 
5 69 46 50 43 100 89 —11 
2 21 22 18 18 39 40 +1 

9 42 40 35 34 77 74 —3 
5 81 101 52 36 133 137 + 4 

16 475 401 29 475 430 —45 
15 331 282 331 318 — 13 
7 95 96 74 57 169 153 —16 

121 

115 

+ 4 

— 5 

4 48 43 69 78 117 
5 120 115 120 

9 122 114 88 84 210 198 —12  

48 563 544 490 487 1053 1031 —22 
43 570 533 525 483 1095 1016 —79 
9 42 40 35 34 77 74 — 3 
5 81 101 52 36 133 137 + 4 

105 1256 1218 1102 1040 2358 2258 —100 

Uhren 

Juwelier 

Olu SCHL 

Schmuckgestaltung 
als MaBarbeit 
des Schenen 

undderindividuellen 
Wertvorstellung 
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Alle „Eingeschlossenen" kamen sicher zur Erde. 

TA II KitEllt3ICH 
111; 

	
0 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 

LSTUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHN_E_N
. 
 

Schfilerzahlen der Kremser AHS, Schuljahr 1982/83 und 1983/84 

Schule Klassen 
1982/83 	1983/84 

Schiller 
1982/83 	1983/84 

Bundesgymnasium (Piaristen) 24 23 677 655 —22 

Bundesrealgymnasium (RingstraBe) 25 24 746 727 — 19 

Bundesgymnasium und BRG Rechte Kremszeile 25 24 705 690 — 15 

Bundesoberstufenrealgymnasium 15 14 395 370 —25 

Hohere Techn. Bundeslehranstalt 32 29 779 740 —39 

Bundeshandelsakademie 14 415 399 —16 

Bundeshandelsschule 9 8 302 264 —38 

Hohere Bundeslehranstalt filr 
Fremdenverkehrsberufe 18 18 553 584 +31 

Oberstufenrealgymnasium am Institut 
der Englischen Fraulein 6 5 131 117 —14 

Fachschule fiir wirtschaftliche Frauenberufe 
am Institut der Englischen Fraulein 97 

Padagogische Akademie der DiOzese St. Pollen 303 333 +30 

Hohere Bundeslehranstalt fiir Mode 
und Bekleidungstechnik erstmals 1 26 + 26 

Bundesfachschule fiir Bekleidungstechnik 4 4 113 113 

Hauswirtschaftsschule 2-jahrig 2 2 57 56 -1 

Hauswirtschaftsschule 1-jahrig 2 2 64 64 

Landw. Fachschule fiir Wein- und Obstbau 6 6 142 150 +8 

Konvikt der Englischen Fraulein ORG 142 97 

Konvikt der Fachschule der Englischen Fraulein 20 

Bundeskonvikt I 294 276 

Bundeskonvikt III (im Kolpinghaus) 52 32 

Kolpingheim (inkl. Lehrlinge) 64 53 

Konvikt der PADAK 120 120 

Bundeskonvikt fur Madchen 86 68 

Internat Landw. Fachschule 
	 112 

	
112 

AuBerdem werden noch Landesberufsschulen filr Friseure und Kleidermacher in Lehrgangen ge-
fiihrt. Jahrlich besuchen rund 320 Schiller ca. 31 Klassen. 

Brandfibung in der Hauptschule Stein 
Feueralarm gab es am 27. Ok- Madchen und Buben — sie wa-

tober in der Hauptschule Stein. ren im Gegensatz zu den Lehr- 
Es handelte sich jedoch urn kei- 	kraften nicht vorher informiert 
nen echten Brand, sondern eine worden — in Ruhe und Ord-
Ubung zur Sicherheit der Schii- nung das Gebaude verlieBen, 
ler. Wahrend der GroBteil der sperrte Dir. Schulrat Topitz die 

Internationaler Preis 
fur Schfilerin 
des BG Kremszeile 

Im Rahmen des Europai- 
schen 	Schiilerwettbewerbes 
1982/83 wurde die bildnerische 
Arbeit einer Schillerin des Bun-
desgymnasiums Rechte Krems- 
zeile, Martina Hackl, jetzt 3a, 
mit einer Goldmedaille als 
osterreichischer 	Hauptpreis 
pramiiert. Es handelt sich urn 
einen Linolschnitt mit der Dar-
stellung einer „Schiachpercht" 
(zum Thema „Karneval"). 

Die internationale Jury in 
StraBburg hat Martina Hackl 
einen Anerkennungspreis zuer-
kannt, der ihr vor kurzen zu-
sammen mit einem Begleit-
schreiben des Unterrichtsmini-
sters von Hofrat Dir. Dr. Un-
fried ilberreicht wurde. 

Die 	Schulkameradinnen 
Martinas und vor allem ihre 
Lehrerin in Bildnerische Erzie-
hung, Prof. Ingrid Brandstet-
ter, freuen sich, daB wieder ein-
mal eine Kremser Schillerin bei 
diesem Wettbewerb, der einen 
Beitrag zum Zusammengeho-
rigkeitsbewuBtsein der europai-
schen Jugend leisten will, inter-
national ausgezeichnet wurde. 

Tag der offenen Tfir 
Die Hohere Bundeslehran-

stalt fur Mode und Bekleidungs- 
technik, die Fachschule fiir 
Mode und Bekleidungstechnik, 
die Hauswirtschafts- und Haus-
haltungsschule (alle Krems, Ka-
sernstraBe 6) laden alle interes-
sierten Eltern und Schiller em, 
sie am Tag der offenen TQr 
am Freitag, 25. November und 
Samstag, 26. November, je-
weils am Vormittag, zu besu-
chen. 

Alle Werkstatten und Ku-
chen konnen besichtigt werden 
und urn 10 Uhr findet an beiden 
Tagen eine kleine Leistungs-
schau mit anschlieBender Infor-
mation statt. 

StraBe und in Kiirze war die 
Feuerwehr an Ort und Stelle, 
die eine „eingeschlossene" 
Schulklasse aus dem 1. Stock 
mit der Leiter barg. 

OLM Ferdinand Smolik und 
OFM Karl Plutsch halfen den 
Kindern beim Abstieg, die ge-
samte Ubung konnte ohne Pro-
bleme abgewickelt werden. 

Nach etwa 10 Minuten war 
die filr die Kinder recht ange-
nehme Unterbrechung des Un-
terrichts wieder vorbei. 

Seite 113 
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WILLI KREIBI CH  
TO-LACKIER&CEMEIR  

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

.1•111111W 

Aus dem Standesamt 
Geburten 

Kathrin Tauber 
Weinzierl 55 

Stefan Wagesreither 
Waldhofweg 5 

Nathalie Haas 
Arbeitergasse 

Christian Grob 
Hartliebgasse 2 

David Pfriemer 
Gausegasse 8 

Elvedin Cosovic 
Rehberger HauptstraBe 68 

Roman Fischer 
KlomserstraBe 4 

Stefan Rupnig 
Wasendorfer StraBe 24 

Florian GreB1 
KasernstraBe 5 

Jurgen Sisa 
WilheringstraBe 2c 

Thomas Kalchhauser 
Reitenhaslachergasse 12 

Bernhard Murhammer 
Symalenstraf3e 27 

Stefan Blumel 
Thallern 21 

Martina Samolani 
Dr. GschmeidlerstraBe 43 

Andrea Stumpfer 
Weinzierl 78 

Eheschlienungen 
Franz Maier, Kfz-Mechaniker 

und Maria Kafesy, Verkaufe-
rin, Taglicher Markt 5 

Manfred Mantler, Hattenarbei-
ter und Gisela Rautner, Haus-
frau, Hartliebgasse 4 

Friedrich Eichinger, Kraftfah-
rer und Regina Brunnbauer, 
Hausfrau, Gottweigergasse 
Nr. 33 

Manfred Gfreiter, Maschinen-
schlosser und Sabine Biernat, 
Burokaufmann, J. Oser-Str. 7 

Walter Immervoll, Bundes-
bahnbediensteter, Koloman 
Wallisch-StraBe 6 und Mar-
git Hut, Lohnverrechnerin, 
SigleithenstraBe 25 

Gerhard Hentschl, Geschafts-
mann und Susanna Hagen, 
Angestellte, Alt Rehberg 1 

Alfred Binder, Filialleiter und 
Karin Blesky, Angestellte, 
Bahnhofplatz 14 

Karl Brandstetter, Arbeiter und 
Manuela Apfelthaler, Einzel-
handelskaufmann, Wiener 
StraBe 31 

Walter Mistelbauer, Metallar-
beiter, Rohrendorf, Neustif-
ter StraBe 90 und Elisabeth 
Schiffauer, 	Einzelhandels- 
kaufmann, Bahnzeile 8 

Ing. Gottfried Holzer, Textil-
techniker und Dietlinde Pro-
dinger, Arbeiterin, Misson-
gasse 28 

Rudolf Gallauner, Fleischhauer, 
Stratzing 8 und Eva Denk, 
Kochin, Minoritenplatz 3 

Michael Siller, kaufm. Ange-
stellter, Jenichengasse 3 und 
Albertine Rurlander, Zu-
schneiderin, Scharerplatz 10 

Sterbefalle 
Johannes Pawlik, Pens., Ka-

sernstraBe 6 

Ludovika Perktold geb. Fri-
thum, Pens., AlauntalstraBe 
Nr. 80 

Karl Engel, BB-Bediensteter 
i. R., LastenstraBe 15 

Stefanie Pikhard geb. Maier, 
Pens., RingstraBe 81 

Herta Doppler geb. Grossinger, 
Pens., AlauntalstraBe 80 

Johann Lantschik, Polizeigrup-
peninspektor i. R., Margare-
tenstraBe 12 

Ing. Hans Schmidt, Pens., 
AlauntalstraBe 80 

Juliana Poscharnig geb. Karner, 
Pens., Lerchenfelder Platz 3 

Barbara Harrer geb. Knorr, 
Pens., SigleithenstraBe 3 

Franziska Nachtigall geb. Rath, 
Pens., Langenloiser StraBe 47 

Angela Rohrer geb. Wangel, 
Pens., Spanglergasse 2 

Hilde Resch, Schulrat i. R., 
AlauntalstraBe 80 

Hilda Meister geb. Hauer, 
Buchhalterin i. P., GOttwei-
gergasse 33 

Maria-Magdalena Schlager geb. 
Kranzl, Hausfrau, Hafen-
straBe 5 

Ilona Egervary geb. Sesler, 
Hausfrau, Auparkweg 11 

Karl Koller, Justizwachkontrol-
lor i. R., E. Hofbauer-Str. 1 

Hilda Pertzl geb. Geirecker, 
Pens., Admonter StraBe 19 

Franziska Exenberger geb. Hell, 
Pens., Schmelzgasse 2 

Maria Butschek geb. Kostersitz, 
Pens., Gottweigergasse 33 

Maria Hofer geb. Zipperle, 
Pens., Langenloiser StraBe 67 

Stefanie Schwarz geb. Kram-
merstofer, Gastwirtin i. P., 
Am Kuhberg 

Johann Rudolf Jirkovsky, 
Pens., PaBhammergasse 4 

Weihnachtsbeihilfe 
fiir bechirftige Pen-
sionisten, Rentner u. A. 

lm Magistratsbereich Krems 
wohnhafte bedurftige Personen 
kOnnen von der Stadt Krems 
aus AnlaB des Weihnachtsfestes 
1983 eine einmalige Geldaushil-
fe erhalten. Fur diese Aktion 
kommen in Betracht: 
a) allein haushaltftihrende be-

diirftige Rentner und Pensio-
nisten, die zu ihrer Pension 
eine Ausgleichszulage bezie-
hen und kein weiteres, wie 
immer geartetes Einkommen 
oder VermOgen haben und 

b) Personen, in deren Haushalt 
em n besonderer momentaner 
Notstand herrscht. 
Antrage nimmt das Sozial-

amt der Stadt Krems in 3500 
Krems, Kornermarkt 13, Hoch-
parterre, in der Zeit vom 2. bis 
30. November 1983 gegen Vor-
lage der Einkommensnachweise 
entgegen. Dieses Amt erteilt 
auch alle naheren Auslainfte. 

BRANDIN aglill  
IIMEIEKTROUNTERNEHINM 

o Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LAN DSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Ehrungen im November 
80. Geburtstag feiern: 

Steinbachl Hubert, Lerchenfeld, Judenburger Strafie 11 
Liebhart Hermine, Bahnhofplatz 14 
Bucher Otto, St. Paulgasse 2 
Frischengruber Zazilia, Rehberg, Olkenweg 25 
Hehenberger Johanna, Puchhaimbgasse 2 
Hager Katharina, MeyereckstraBe 2 
Harrer Josef, Egelsee, BraunsdorferstraBe 24 
Klos Franz, Rehberg, Hauptstrafie 97 

Goldene Hochzeit feiern: 

Kucher August und Anna, Am Exerzierplatz 14 
Hoffmann Franz und Maria, Thallern 48 

WIR GRATULIEREN HERZLICH! 

Seite 14 
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Hochbau • Tiefbau • Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG.TECHN.RAT 

3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 . TEL.(02732)3551-52 

3100 Si POLTEN • WURMBSTRASSE 9 -TELEFON (02742)2346 

Spezialist fiir 
Klimaanlagen 

Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Unser guter Ruf 
verpflichtet. OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Kadett 78 38000,— Fiesta L 	80 65800,— 

Toyota Stan. 81 59800,— Rekord L 	79 55000,— 

Ascona L 81 74800,— Jetta GL 	80 66500,— 

VW Kafer 74 24500,— Kadett Berl. 	81 76500,— 

Volvo 244 DL 78 76500,— Caravan L 	78 64000,— 

Taunus L 76 29800,— Rekord Berl. 	79 59000,— 

Manta GT/E 79 74000,— Ascona 	80 59000,— 

Golf Rabbit 80 67000,— Rekord 	82 93700,— 

Kadett D 80 67800,— Toyota Liftb. 	77 36800,— 

Rekord Berl. 76 26800,— Kadett „Jet" 	79 58900,- 

3500 KREMS 

Auer Wienerstrafle 82 
Tel. 02732/3501 

»Kundmachungen << »Verlautbarungen« »Verordnungen 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefiihrte Per-

sonen haben die Lenkerprii-
fung mit Erfolg abgelegt: 

Bartl Gabriele - B 
Josefigasse 13 

Beyrer Markus - A, B, C, F, G 
WachtbergstraBe 38 

Bodlak Michaela - B 
Bahnhofplatz 3 

Chalupsky Martina - B 
Am Exerzierplatz 20 

Dudics Sylvia - B 
Untere LandstraBe 57 

Engelbrecht Hildegard - B 
Langenloiser StraBe 22a 

Engl Gustav - B 
RingstraBe 54 

Fuchs Otto - B 
Rottenmannergasse 5 

Gantner Eva - B 
Dr. GschmeidlerstraBe 45 

Griener Elisabeth - B 
Weinzierl 78 

Hackl Marianne - A, B 
Steiner LandstraBe 72 

Haselbock Monika - B 
Am Rosenhagel 59 

Kammerer Kurt - B 
WfistenrotstraBe 19 

Karl Josef - B, C, E, F, G 
Scheibenhof 24 

Krenn Gertraud - B 
RingstraBe 57 

Krenn Kilian - A, B 
RingstraBe 57 

Krieger Sigrid - B 
Missongasse 36 

Kurz Herbert - A, C, E 
Scheibenhof 49 

Lederer Fritz - A, B 
MeyereckstraBe 3 

Maresch Gisela - B 
Thallern 73 

Pichler Karin - B 
ReisperbachtalstraBe 3 

Raffetseder Andrea - B 
Im Alauntal 60 

Rauscher Siegfried - B 
Am Rosenhiigel 47 

RaBmann Margit - B 
Am Thurnerberg 2 

Reiter Karin - B 
Kol. Wallisch-StraBe 6 

Reschian, Mag. Dietmar - B 
Pfarrplatz 16 

Ringsmuth Jutta - B 
Im Alauntal 12 

Sauer Karl - A, B 
St. Paulgasse 8 

Svehla Charlotte - B 
Dr. Naglgasse 4/3 

Svehla Heinz - A, B 
SchillerstraBe 8 

Schwammer Silvia - B 
PaBhammergasse 9 

Schuch Dietmar - A, B 
Wiedengasse 10 

Tauber Iris - B 
Steiner LandstraBe 30 

Teuschl Gerhard - A, C, E 
HafenstraBe 44 

Oberbacher Karl-Heinz - A, B 
Bahnhofplatz 13 

Weihs Gabriele - B 
Arbeitergasse 11 

Wendt Ulrike - B 
WasendorferstraBe 12 

Werner Ingmar - A, B 
KerschbaumerstraBe 8 

Widhalm Angelika - B 
Reifgasse 20 

Wilfert Michael - A, C 
Kol. Wallisch-StraBe 18 

Wieland Anton - A, C 
Holtergasse 3 

Wintersberger Gabriele - B 
Dr. DorrekstraBe 28 

Wiesenfellner Rene - Aj 
Dr. Naglgasse 1 

Zahradnik Peter - Aj 
An der Haid 1 

Zach Raimund - A, B 
Lerchenfelder StraBe 16 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angefiihrte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
a. d. Donau ausgestellte Zulas-
sungsscheine bzw. Ftihrerschei-
ne sind in Verlust geraten und 
werden hiemit im Original fur 
ungultig erklart. Im Auffin-
dungsfalle sind diese beim 
nachsten Gendarmerieposten-
kommando abzugeben. 

Zulassungsscheine 
Hiertl Paul 

Ufergasse 36 
Pkw N 25.278 

Fiihrerscheine 
Churanek Christa 

MiihlhofstraBe 4 
Birngruber Christine 

Rehberger HauptstraBe 20 
Swoboda Margarete 

Eisenttirgasse 7 
Kalchhauser Ferdinand 

Landersdorfer StraBe 80 

Findeis Kurt 
Briindlgraben 16 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Beim Magistrat Krems wur-
den im Monat Oktober 210 
Pkw (davon 78 neu), 10 Lkw 
(davon 4 neu), 13 Zugmaschi-
nen (davon 5 neu), 7 Krader 
(davon 3 neu), 20 Mopeds (da-
von 5 neu) und 8 Anhanger (da-
von 3 neu) zum Verkehr zuge-
lassen. 
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Bundesliga 2. Division 
Samstag, 20. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SPITTAL/DRAU 	0 : 3 
Sonntag, 28. August, 14.15 und 16.00 Uhr 
SIMMERING - HYPO-KREMSER SC 	 0 : 3 
Freitag, 2. September, 17.15 und 19.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - DONAWITZ 	 1:1 
Sonntag, 11. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
VORWARTS-STEYR - HYPO-KREMSER SC 	2:2 
Samstag, 17. September, 14.15 und 16.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - VOITSBERG 	 3:1 
Samstag, 24. / Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr (ohne lb) 
KUFSTEIN - HYPO-KREMSER Sc 	 1:2 
Samstag, 1. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - SALZBURGER AK 1914 2:0 

Samstag, 8. / Sonntag, 9. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
VIENNA - HYPO-KREMSER SC 	 3:0 
Samstag, 15. Oktober, 13.45 und 15.30 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - WOLFSBERG 	 3:1 
Samstag, 22. / Sonntag, 23. Oktober, 13.15 und 15.00 Uhr 
KAPFENBERG - HYPO KREMSER SC 	 2:0 
29. Oktober, 15.00 Uhr (ohne lb) 
HYPO-KREMSER SC - BREGENZ/DORNBIRN 2 : 1 

Samstag, 5. / Sonntag, 6. November, 12.45 und 14.30 Uhr 
FLAVIA-SOLVA - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 12. November, 14.30 Uhr (ohne lb) 
HYPO-KREMSER SC - SC WATTENS 

Samstag, 19. / Sonntag, 20. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
ASK SALZBURG - HYPO-KREMSER SC 

Samstag, 26. November, 12.15 und 14.00 Uhr 
HYPO-KREMSER SC - BADEN 

A 

AMILIENHA 
DENRENOVI 

LWARt4ESCH 
UTEN A ZUB 

SER 
RUNG 
TZ 

UTEN 

maw 

Fir 

0 
59 
441 

00 KREMS HAFENSTR. 57 - 
tr.:  02732 

CHEW 

Spiele im Kremser 
Stadion (Meisterschaft) 
5. Nov., 12.30 und 14.30 Uhr 

ESV Avanti Krems- Langenrohr 
12. Nov., 12.30 und 14.30 Uhr 

Kremser Sportklub - Wattens 
26. Nov., 12.15 und 14.15 Uhr 

Kremser Sportklub - Baden 
6. Nov., 12.30 und 14.00 Uhr 

Leistungszentrum Krems - 
Leistungszentrum Wolfsberg 

Spiele in der Kremser 
Sporthalle 
Meisterschaft 
9. November, 19.30 Uhr 

UHK Kresto Krems - Eggenburg 
26. November, 18.30 Uhr 

UHK Kresto Krems- ATSE Graz 
Europacup 
16. November, 19.30 Uhr 

UHK Kresto Krems - 
Lokomotiva Trnava 

FIT-Aktion der Stadt 
Krems jeden Mittwoch von 
18.30 bis 19.30 Uhr mit Start Bade-
arena Krems 

9. November Lauf; 16., 23., 
30. November Schwimmen; 7. De-
zember Schwimmen. 

Osterr. Alpenverein - 
Sektion Krems 
Samstag, 31. Dezember 

Abschlu13wanderung mit 
Laternen. Anmeldung: OAV-Ge-
schaftsstelle, 3788. 

Osterr. Turn- und 
Sport-Union Krems 
Turn- und Sportbetrieb 1983/84 

I. TURNEN 
Mutter und Kind (Kleinkinder 3 

bis 6 Jahre) • Freitag 16.00 bis 
17.00 Uhr, Turnhalle MRG, Rechte 
Kremszeile 54 

Kinder (6 bis 10 Jahre) • Don-
nerstag 17.00 bis 18.00 Uhr, Halle 
Mitterweg 8 

Knaben und Madchen (8 bis 14 
Jahre) • Freitag, 17.00 bis 18.30 
Uhr, Halle Volksschule Stein, Dr. 
DorreckstraBe 

Manner 	(Gymnastik-Turnen- 
Spiele) • Montag, 19.30 bis 21.00 
Uhr, Halle Mitterweg 8 

„ER und SIE-Gymnastik" 
Mittwoch, 20.00 bis 21.30 Uhr, 
Turnhalle Mitterweg 8 

Frauen-Gymnastik I • Dienstag, 
19.30 bis 20.30 Uhr, Turnhalle 
MRG, Rechte Kremszeile 

Frauen-Gymnastik H • Donners-
tag, 20.00 bis 21.00 Uhr, Halle Mit-
terweg 8 

Teenager-Turnen (mit Jazz-Gym-
nastik) • Montag, 17.00 bis 18.30 
Uhr, Turnhalle Bahnzeile 

II. Fechten • Dienstag und Don-
nerstag 18.00 bis 20.00 Uhr, Halle 
Mitterweg 8 • Freitag, 18.00 bis 
19.00 Uhr, Turnhalle HTL-Krems 

Badminton (Federball) • Mon-
tag, 18.00 bis 19.30 Uhr (Kinder 
und Jugendliche), Turnhalle Mit-
terweg 8 • Mittwoch, 20.30 bis 
22.00 Uhr, Turnhalle HTL Krems 

Volleyball - Gruppe (Jugendliche) 
Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Turnhalle MRG, Rechte Kremszeile 
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An einen Haushalt 
	

Verlagspostamt 3500 Krems 
	

P. b. b. 

Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 
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Biirgermeister Wittig dankt den aufgeschlossenen 
Weinbauern für ihre Initiativen 

Renovierte Fassaden 
in der Rehberger Kellergasse 

In einer kleinen Feierstunde wurde Samstag, den 12. November 1983, von Biirgermeister LAbg. Harald Wittig die renovierte 
Kellergasse der Offentlichkeit vorgestellt. Die Eigentiimer dieser Keller, die in den Fiinfzigerjahren des vorigen Jahrhunderts 
erbaut wurden, haben nit Beratung und HiIfe der Kulturverwaltung das einmalige Ensemble der Kellergasse wiederhergestellt. 



Der Biirgermeister hat das Wort! 

Liebe Mitbiirger! 
Alljahrlich im Monat Dezember be-

schliel3t der Gemeinderat der Stadt Krems 
das Budget fur das nachste Jahr. Heuer 
wird dies in der Sitzung des Gemeinderates 
am 19. Dezember 1983 geschehen, wobei 
Gesamtausgaben von fiber 700 Mio. Schil-
ling vorgesehen sind. 

Der Voranschlag fur das kommende Jahr 
ist mehr denn je vom Gedanken des Spa-
rens gepragt, was schon in der neuerlichen 
Reduzierung des Gesamtvolumens zum 
Ausdruck kommt. 

Obwohl der gesamte Voranschlag einen 
Abgang von rund 44 Mio. Schilling auf-
weist, wurden vor allem im Bereich der Ho-
heitsverwaltung rigorose Sparmal3nahmen 
gesetzt, sodaB dieser Bereich ausgeglichen 
erstellt werden kann. Das Defizit ist daher 
primär auf die explodierenden Kosten in 
der Gesundheitsvorsorge zuruckzufUhren. 
Die Forderung nach einer raschen Losung 
der Finanzierbarkeit des Betriebes der 
Krankenanstalten ist daher aktueller und 
dringender denn je und letztlich zur Exi-
stenzfrage der Gemeinden geworden. Es 
geht einfach nicht an, daB die ZuschUsse 
der Krankenkassen zu den Pflegegebuhren 
von Jahr zu Jahr verringert werden und 
letztlich die Gemeinden die Kosten tragen 
miissen. 

Ein weiteres Problem, mit welchem die 
Stadt Krems seit Jahren zu kampfen hat, ist 
der ungerechte Finanzausgleich nach dem 
abgestuften Bevolkerungsschlassel und die 
damit in Zusammenhang stehenden Ein-
nahmen aus den Bundesertragsanteilen. 
Ungerecht deshalb, weil zum Beispiel die 
Stadt St. Polten mit knapp Uber 50 000 Ein-
wohnern die zweieinhalbfachen Ertragsteile 
aus den gemeinschaftlichen Bundesabga- 
ben von Krems erhalt, obwohl die Einwoh-
nerzahl von St. Pollen nur doppelt so hoch 
ist wie jene der Stadt Krems (Krems erhielt 
1982 86,2 Mio. Schilling an Bundesertrags-
anteilen, St. Polten dagegen 223,9 Mio. 
Schilling). 

Eine Ungleichbehandlung zu anderen 
Statutarstadten liegt darin, daB die Stadt 
Krems seit Jahrzehnten Angelegenheiten 
der offentlichen Ruhe und Sicherheit zu be-
sorgen hat, wahrend in anderen Statutar-
stadten, wie zum Beispiel in St. Pollen, die-
se Tatigkeiten von einer eigenen Bundespo-
lizeibehorde mit groBem Beamtenapparat 
durchgeftihrt werden. Durch diese zusatzli-
chen Aufgaben entstehen der Stadt Krems 
jahrlich Aufwendungen von ungefahr 15 
Mio. Schilling. 

Urn die aufgezeigten Probleme einer ge-
rechten Losung zuzufahren, ist die Stadt 
Krems bereits vor geraumer Zeit an die ver-
schiedensten Stellen des Bundes, wie Fi-
nanzministerium, an das Land Niederoster-
reich sowie an den Stadtebund herangetre-
ten und hat bereits zwei Klagen beim Ver-
fassungsgerichtshof anhangig gemacht. 

Und nun noch em n Wort zur immer wie-
der diskutierten Verschuldung der Stadt 
Krems. 

Durch eine Anderung der Richtlinien er-
folgt im Budget 1984 erstmals eine neue 
und damit aussagekraftige Gliederung des 
Schuldenstandes. Der Schuldenstand der 
Darlehen, der von der Stadt effektiv zu tra-
gen ist, betragt rund 315 Mio. Schilling. 

Daraus errechnet sich eine Kopfquote, das 
heifit eine Belastung pro Burger von 13644 
Schilling und liegen wir damit im oberen 
Drittel der Gemeinden Niederosterreichs. 
Die restlichen Darlehen sind durch Tarife 
und GebUhren gedeckt oder werden vom 
Land refundiert (Vorfinanzierung Kran-
kenhaus). 

Zusammenfassend kann gesagt werden, 
daB trotz der vielen Probleme, mit denen 
die Stadt in den letzten Jahren konfrontiert 
wurde und trotz der Sparmanahmen, emn 
Budget fur das kommende Jahr erstellt 
wurde, das doch Impulse fur die heimische 
Wirtschaft beinhaltet und weitere Akzente 
setzt. 

Ich mochte abschlieBend, wie im Vor-
jahr, die Gelegenheit bentitzen, urn Ihnen, 
meine sehr geehrten Mitbarger, fur die Zu-
sammenarbeit im abgelaufenen Jahr zu 
danken und Sie um gleiche Kooperation fur 
das nachste Jahr zu bitten. 

Zu den kommenden Festtagen entbiete 
ich Ihnen vor allem meine besten Wiinsche 
für em n gesegnetes Weihnachtsfest und emn 
gutes Jahr 1984. 

Mit diesen WUnschen verbleibe ich 

I hr BUrgermeister 

Ehrenring der Stadt Krems fiir Sektionschef Dr. Adolf Marz 

Einstimmig hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 22. fun! die Verleihung des Ehren-
ringes der Stadt an den Sektionschef des Unterrichtsministeriums Dr. Adolf Miirz be-
schlossen. Im Rahmen eines Festaktes in der Dominikanerkirche, dem zahlreiche Persiin-
lichkeiten aus Kirche und Offentlichem Leben beiwohnten, fand am 30. November die fei-
erliche Ubergabe des Ehrenringes durch Biirgermeister Wittig statt. Dieser hob in herzli-
chen Worten die Verdienste des Geehrten um das Schulwesen der Stadt Krems hervor und 
bezeichnete Dr. Miirz als einen jahrzehntelangen Forderer und Freund unserer Stadt, der 
zum Ruf von Krems als Schulstadt erheblich beigetragen hat. Daft wir heute alle Arten von 
hoheren Schulen, eine Fremdenverkehrsakademie mit Kolleg and sogar eine Piidagogische 
Akademie in unseren Mauern beherbergen, ist sicherlich mit em Verdienst von Dr. Miirz. 
Der Sektionschef bedankte sich in herzlicher und seinem Temperament entsprechender Art 
und versprach, sich auch kiinftig fiir die Belange der Stadt auf dem Gebiet des Schulwesens 
einzusetzen und sich besonders um die Verwirklichung des Neu- und Ausbaues der Mize-
ren Technischen Bundeslehranstalt zu bemiihen. 
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25 Goldene Rosen verliehen 

IIIIIMIWWWW111.11.11•111 	 w 

Im Rahmen einer Feier in der Dominikanerkirche wurden 25 Goldene Rosen an besonders riihrige Blu-
menfreunde verteilt. Aus Platzgriinden konnen wir die einzelnen Namen nicht anfiihren. Wir bitten 
dies zu entschuldigen. 

et/rt 
e4oltreicilte4 

neete4 laikt 
wiinscht alien 
Kremserinnen 
und Kremsern 

der Burgermeister 
die beiden Vizebiirgermeister 
die Stadt- und Gemeinderate 
sowie alle Beschaftigten 
des Magistrates 

.:etzt be: 

Benzin und Diesel 

Der neue BX: 

KREMS, Wiener Strafe 125 
Tel. 027 32/5667 

CITROEN 

Der sichere Partner fiir den Winter 
• 30 Jahre Allrad-Antriebs-Erfahrung • 

. , 

Probefahren bei: 

KREMS 
Wiener Str.125 
Tel. 0 27 32/56 67 
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Auch 1983 wurde wieder die 
Aktion „Krems im Blumen-
schmuck" durchgeftihrt. 1420 
Teilnehmer aus den einzelnen 
Stadtteilen haben sich an dieser 
vom 	Verschonerungsverein 
Krems und dem Magistrat der 
Stadt (Stadtgartenamt) durch-
gefiihrten Aktion beteiligt. 25 
Goldene und 122 Silberne Ro-
sen wurden verliehen. 

Im Rahmen einer Feier in der 
Dominikanerkirche wurde von 
Bfirgermeister Wittig und Kul- 

turstadtrat Friihwirth der Dank 
an die Blumenfreunde und vor 
allem auch an den Verschone- 
rungsverein 	ausgesprochen. 
Auch in Zukunft soil in Krems 
jedes freie Fleckerl fur mehr 
Grun gentitzt werden, sagte 
Biirgermeister Wittig. Er hob 
auch die Leistungen des ver-
storbenen Obmannes des Ver-
schonerungsvereines, Karl Tie-
fenbacher, hervor, der zwanzig 
Jahre lang die Aktion durch-
fiihrte, und nun von Ing. Man-
fred Bindreiter abgelost wurde. 

Eine Bitte der 
Feuerwehr 

Gefahren umlauern die 
Weihnachtszeit. Fahrlassigkei-
ten und menschliches Versagen 
fiihren in der Adventzeit haufig 
zu Branden. Das flackernde 
Feuer einer Kerze hat jedoch 
zwei Gesichter. Es umgibt uns 
mit einem strahlenden, festli-
chen Glanz; es kann aber auch 
sehr schnell zur zerstOrenden 
Kraft werden. 

Nur wenige Regeln sind zu 
beachten: 
• Der Adventkranz und der 
Weihnachtsbaum gehoren nicht 
in die Mlle von Gardinen, Vor-
hangeh und dergleichen. Die 
Flammen konnen schon durch 
einen kleinen Luftzug iiber-
springen. 
• Weihnachtsbaum und Ad-
ventkranz miissen fest stehen. 

• Nur nichttropfende Kerzen 
benutzen, unbrauchbare Ker-
zenhalter rechtzeitig gegen neue 
austauschen. 
• Erhohte Vorsicht beim An-
zunden der Kerzen! Die bren-
nenden Kerzen nie unbeauf-
sichtigt lassen! Schon oftmals 
kam es anders als man dachte. 

• Wo eine elektrische Weih-
nachtsbaumbeleuchtung vor-
handen ist, die Lichterkette ein-
wandfrei montieren. Auf das 
OVE-Zeichen achten. 

Die meisten Brande zur 
Weihnachtszeit lassen sich mit 
etwas Vorsicht und Umsicht 
verhindern. 

Brauchen Sie dennoch Hilfe, 
rufen Sie die Feuerwehr unter 
der Nummer 122. 

Frohe Festtage wiinscht Ih-
nen die Feuerwehr! 



3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

Sie sparen 
bis zu 45 070 Heizkosten ! 

L
FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

Aus dem Gemeinderat 
In der 13. offentlichen Sitzung des Gemeinderates am 16. Novem-

ber 1983 im Rathaus Stein wurden unter dem Vorsitz von Burger-
meister LAbg. Harald Wittig nachstehende Punkte behandelt und 
einstimmig angenommen: 

• Die Stadtgemeinde Krems gewahrt zum Zwecke der Schulung 
von Nachwuchskraften fur das Jahr 1983 einen Forderungsbei-
trag (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Hohe von S 2400000,—
zur Finanzierung der restlichen Eigenmittel zu den Kosten der 
Abwasserbeseitigungsanlage Hafen- und Industriegebiet bei der 
Osterreichischen Postsparkasse (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Mlle von S 100000,—
zur Finanzierung der Restkosten far die Sanierung des Daches 

 der Minoritenkirche in Stein bei der Osterreichischen Postspar-
kasse (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufnahme eines Kommunaldarlehens in Hohe von S 1000000,—
zur Finanzierung von Investitionen far Baulichkeiten und 
Rohrnetzausbau des Wasserwerkes bei der Osterreichischen 
Postsparkasse (StR Dr. Scharwitzl). 

• Aufhebung der 2007o igen Sperre von Ermessungskrediten bei 
folgenden Voranschlagsstellen: Instandhaltung von StraBen-
bauten, Instandhaltung von Kanalbauten und Klaranlagen, 
StraBenreinigung, Treibstoffkosten, offentliche Beleuchtung, 
Stromkosten (StR Mag. Raberger). 

• Genehmigung der von der Magistratsabteilung IV vorgelegten 
Endabrechnung far die Sanierung des Flachdaches ither der 
Feuerwehrgarage der Feuerwehrzentrale in Krems, Heinemann-
straBe 4 mit Gesamtkosten in Mlle von S 439693,19 (StR Mag. 
Raberger). 

• Aktion „MaBnahmen zur Pflege des Kremser Stadtbildes", 
Einbeziehung von nachstehenden Objekten: Stein, Ludwig 
Kochel-Platz 2, Steiner LandstraBe 16, GOgIstraBe 8, Gogh 
straBe 5, Stein - Donaulande 52, Stein - Hintere Fahrstraf3e 22, 
Krems - Piaristenstiege 2, Krems - Untere LandstraBe 7 mit 
einem Gesamtbetrag von S 290000,—. 
Die endgultige Festlegung der Darlehensbetrage, die jedoch den 
vorgenannten Maximalbetrag nicht tibersteigen durfen wird 
vom Gemeinderat unter Beschlul3 der Abrechnungsunterlagen 
gesondert beschlossen (StR Mag. Raberger). 

• Gewahrung einer Subvention in Fine von S 60000,— an die 
Hausgemeinschaft Karl- Weifihappel fiir die Sanierung der 
Westfassade (Arkadengang) im Hof des Hauses Dreifaltigkeits-
platz 1 (StR Friihwirth). 

• Zur Sanierung der bestehenden Wassertransportleitung langs 
der Wiener Strafie wird die Herstellung einer 300 m langen 
Wasserrohrleitung aus SpharogruBdruckrohren, die beim Ka-
nalbau mitverlegt wird, genehmigt. Die Kosten des gegenstand-
lichen Vorhabens wurden mit rund S 540000,— ermittelt (StR 
Gobhart). 

• Genehmigung der Herstellung einer Abgas-Warmerackgewin-
nungsanlage in der Badearena Krems zu Gesamtherstellungsko-
sten von rund S 450000,—. Vergabe des Auftrages an die Biet-
gemeinschaft Balley-Kugler, Krems (StR Gobhart). 

Ergebnis der Hauser- und Wohnungszahlung 
1981 

Ober die Hauser- und Wohnungszahlung 1981 des Osterreichi-
schen Statistischen Zentralamtes liegen nunmehr die Hauptergeb-
nisse vor. 

Danach gab es am Stichtag (12. Mai 1981) in Krems an der 
Donau 4556 Gebaude. Davon 306 im Eigentum von Gebietskorper-
schaften, 379 im Eigentum von gemeinnutzigen Bauvereinigungen 
und 401 im Eigentum sonstiger juristischer Personen. 3310 Gebaude 
befinden sich im Privateigentum. 85 Objekte gehoren Auslandern. 

Der Bestand nach Baujahren aufgeschltisselt ergibt folgende 
bersicht : 	Vor 1919 	1430 

1919— 1944 	738 
1945 — 1960 	648 
1961 — 1970 	642 
1971 oder spater 	946 

Die gezahlten Gebaude werden tiberwiegend wie folgt gentitzt: 

Gebaude Wohnungen 

Bauernhaus 99 104 
Ein- oder Zweifamilienhaus 2222 2686 

Wohngebaude mit 3 oder mehr 
Wohnungen 685 5881 

Ferien- oder Wochenendhauser 148 64 

Oberwiegend Wohnhaus mit 
Geschaften, Biiros etc. 290 1219 

Oberwiegend Geschafts- oder Burohaus 256 172 

Fabriks- oder Werkstattengebaude 234 20 

Offentliche Gebaude 114 45 

Sonstige Gebaude 508 294 

Die Anzahl der Garagen (Pk w-Einstellplatze bzw. Pk w-Abstell-
platze) betragt 6283. 

Die bei der Volkszahlung 1981 erfaBte Wohnbevolkerung von 
Krems (22693) wohnt in 9291 Wohnungen. 

1238 Wohnungen haben einen Wohnraum, 2886 zwei, 2999 drei, 
1368 vier und 781 fiinf oder mehr Wohnraume. 

Die durchschnittliche Nutzflache pro Wohnung betragt 77 m'. 
Der letzte monatliche Wohnungsaufwand (bei Miet-, Genossen-
schafts- oder Eigentumswohnungen) betrug S 1452,—. 

  

Uhren 
Juwelier 

OB SCHL 
KREMS/D. 

  

Gonnen Sie sich 
das Echte. 

Gold, Silber, kostbare 
Steine, wertvolle Uhren 

als Ausdruck anspruchs- 
voller Lebensart. 

Ihr Juwelier GOSCHL 
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Landeshauptmann Ludwig mit den Ehrengiisten bei der Eroffnung 
der neuen Trasse. 

Arch. Prof. Schwaiger fiihrte durch die Ausstellung. 

Eine wesentliche Verbesse-
rung der Verkehrssituation im 
No. Zentralraum zwischen 
St. Pollen und Krems ist nun 
durch die Fertigstellung der 
S 33 gegeben. Damit ist vor al-
lem das nordliche Traisental 
optimal an den Bereich Krems 
eingebunden. 

Fiir die Kremser ergibt sich 
die leichte Erreichbarkeit der 
Westautobahn. DaB dieser 
StraBenzug so rasch fertigge-
stellt werden konnte, ist in er-
ster Linie dem Land Nieder-
osterreich zu danken, das die-
sen AutostraBenbau mit mehr 
als einer Milliarde Schilling vor-
finanziert hat. Far die Kremser 
Verkehrssituation ergeben sich 
in erster Linie Fragen, die den 
Schwerverkehr betreffen. In-
wieweit wird es moglich sein, 
Ober diese Verkehrsachse den 
Schwerverkehr Richtung West-
autobahn abzuleiten und damit 
eine Entlastung der Wachau 
herbeizufuhren. 

Die zweite Frage stellt sich, 
wie und wann diese StraBenfiih-
rung weiter in Richtung Wald-
viertel vervollstandigt wird. 
Denn gerade far den Verkehrs-
raum Krems war es interessant, 
eine Umgehung der Altstadt 
durch den weiteren Ausbau 

Richtung Norden zu erreichen 
und damit den reinen Transit-
verkehr abzuleiten. Ein Anlie-
gen, fur das sich Biirgermeister 
Wittig immer wieder einsetzt. 

Fur die Verkehrsteilnehmer, 

Ausstellung von 
Schillerprojekten 
der HTBLA Krems 

Auch im heurigen Jahr hatte 
anlaBlich des „Tages der offe-
nen Tur" die HTBL Krems zu 
einer Leistungsschau eingela-
den 

die jetzt schon diese S 33 beniit-
zen, muB allerdings gesagt wer-
den, daB es im nachsten Jahr, 
1984, wiederum zu einer kurz-
fristigen Sperre der S 33 kom-
men wird. Die bituminose Stra- 

Im Mittelpunkt standen da-
bei diesmal Projekte, die sich 
mit historischen Bauten oder 
mit 	Restaurierungsvorhaben 
beschaftigten. 

Eine eigene Dokumentation 
setzte sich mit der Herstellung 
eines Modells der Wasserburg 
Heidenreichstein auseinander, 
das far „Minimundus" bei Kla-
genfurt bestimmt war. Von der 
Bauaufnahme bis zur Fertig-
stellung des Modells — samt 
Tragerplatte immerhin im Ge-
samtgewicht von ca. 13 Tonnen 
— wurden alle Arbeitsvorgange 
von den Schtilern geleistet. 

Die verstarkten Bemahungen 
urn die gerade in Krems aktuel-
len Probleme der Revitalisation 
in der Altstadt haben auch an 
der HTBLA Krems Nieder-
schlag gefunden. So ware es 
denkbar, in einer eigenen Ab-
teilung Techniker auszubilden, 
die besonders auf dem Gebiet 
der Restaurierung geschult 
sind. Plane fur em n solches Pro-
jekt werden in der HTBLA 
Krems schon entwickelt. 

13endecke, also der endgtiltige 
StraBenbelag, wird erst 1984 
aufgebracht. Diese Arbeiten 
werden aber in einem Zug 
durchgeftihrt, weshalb sich aus 
alien Griinden eine kurzzeitige 
Sperre am giinstigsten erweist. 

GEDESAG 
GEMEINNUTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/ DONAU 
Bahnzeile 1 

TeL 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit der GEDESAG 
in Krems: 

Altstadtsanierung Steiner Land-
stralle 88 
12 wohnbaugefOrderte 	Miet- 

wohnungen 
2 ebenerdige Geschaftslokale 

derzeit Rohbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

Altstadtsanierung Hoher Markt 5 
9 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
Baubeginn Marz 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Altstadtsanierung Lilienfelderhof 
7 wohnbaugefOrderte Miet-

wohnungen 
1 zweigruppiger Kindergarten 

Baubeginn April 1983 — Fer- 
tigstellung FrOhjahr 1984 

Wohnhausanlage HafenstraBe 7 
101 wohnbaugefOrderte Eigen- 

tumswohnungen mit unterir- 
dischen Stellplatzen 
derzeit Ausbauarbeiten — 
Fertigstellung Ende 1983 

1 Behindertenwohnung mit 
115 m2  und einige Restwoh-
nungen in der Gn5Be von ca. 
80 bis 115 m2  sind noch nicht 
vergeben. 

In Vorbereitung befindliche 
Projekte: 

Reihenhausanlage Turnerberg II 
mit 19 Eigentums-Reihenhausern 

Reihenhausanlage Egelsee III 
mit 25 Eigentums-Reihenhausern 

BOroraumlichkeiten — auch als 
Atelier geeignet — 176,19 rn2  im 
Stadtzentrum gelegen, ab 1. Jan-
ner 1984 zu vermieten. 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot, etc. erteilt 
Frau Lang unter der Durchwahl 35. 

Zentrale Verkehrsachse St. Pollen — Krems 
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SCIAUBRIG KOMMANDITGESELLSCHAFT 

BAUUNTERNEHMUNG - HOCH-, TIEF - u. INDUSTRIEBAU - TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 4720 
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Ad Holz 
klopfen. . • 

...kann man 
ambesten 

bei Sadmeneder. 
Dort gehen 

elle Holzwilnsche 
in Irfilllung. 

Primarius Dr. Wolfgang Leibl neuer 
Krankenhausdirektor 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Wissenswertes aus dem Krankenhaus 

Sachseneder fuhrt em n komplettes 
Angebot 

Spanplatten, roh, furntert und kunst-
stoffbeschichtet 
Paneel- und Sperrholzplatten 
Turen in alien Ausfuhrungen 

Samtliche Erzeugntsse der Formen 
SAX, Funder, lsovolta, Lettgeb 
und Werzaht 

Inlandische und exottsche Arlassw-
holzer, lufttrocken 
Furntere alter Holzarten 
Leisten und Profilbretter 
Holzdecken und Ferhgboden 
Letme, Kleber, samthches Zubehor 

E. Sachseneder 
Ges m b H 

Fachgeschaft fur Tischlerplatten, Kunststoffe, Bastler- und Hobbyzentrale 

Langenlms, Bahnstrabe 49-53. Tel 0 27 34 21 41 

Krems, Rmgstrage 10-12 Tel 0 27 32 20 20 41 90. FS 071 134 
Austratle 1, Te. 0 27 32 2030. FS 071 192 

Salzburg, Schallmooser Hauptstrage 50 Tel 0 62 22 73 7 42 FS 63 529 

Der Stadtsenat hat am 16. 
November einstimmig den Vor-
stand des Pathologischen Insti-
tutes, Primarius Dr. Wolfgang 
Leibl, mit Wirksamkeit 1. Jan-
ner 1984 zum arztlichen Direk-
tor der Anstalt bestellt. Be-
kanntlich tritt Hofrat Dr. Kiss-
ler, der sich urn den Aufbau des 
Krankenhauses groBe Verdien-
ste erworben hat und seit 1969 
Primarius der Chirurgie sowie 
arztlicher Leiter des Kranken-
hauses war, mit 31. Dezember 
in den Ruhestand. 

Dr. Wolfgang Leibl, Jahr-
gang 1941, ist gebtirtiger Sude-
tendeutscher, absolvierte sein 
Medizinstudium an der Univer-
sitat Wien, seine praktische 
Ausbildung im Krankenhaus 
Vocklabruck. In der Wiener 
Poliklinik erwarb er den Fach-
arzt far Pathologie. Seit 1976 
ist er Leiter des Pathologischen 
Institutes am Krankenhaus 
Krems. 

42(RZTLICHER 
NOTDIENST 

10. Dez. Rotes Kreuz 
11. Dez. Rotes Kreuz 
12. Dez. Dr. Eilenberger 
13. Dez. Dr. Eilenberger 
14. Dez. Dr. Moser 
15. Dez. Dr. Marady 
16. Dez. Dr. Hollerer 
17. Dez. Rotes Kreuz 
18. Dez. Rotes Kreuz 
19. Dez. Dr. Winkler 
20. Dez. Dr. Winkler 
21. Dez. Dr. Schreiber 
22. Dez. Dr. Schandl 
23. Dez. Dr. Schandl 
24. Dez. Rotes Kreuz 
25. Dez. Rotes Kreuz 
26. Dez. Rotes Kreuz 
27. Dez. Dr. Marady 
28. Dez. Dr. Schreiber 
29. Dez. Dr. Moser 
30. Dez. Dr. Eilenberger 
31. Dez. Rotes Kreuz 

Der Voranschlag far das 
Krankenhaus Krems, der in der 
Sitzung des Gemeinderates am 
14. Dezember zur Debatte 
steht, sieht Ausgaben in der 
Hale von 264 Mio. S vor. Da 
diesen nur voraussichtliche Ein-
nahmen von 142 Mio. S gegen-
itherstehen, ist mit einem Ab-
gang von 122 Mio. S zu rech-
nen, wovon auf die Stadt anteil-
maBig rund 23 Mio. S entfallen. 
Der Rest wird vom Krankenan-
st alt en zu sammenar b ei ts fonds , 
dem Land Niederosterreich und 
den nicht spitalserhaltenden 
Gemeinden getragen. 

Im kommenden Rechnungs-
jahr sieht der Dienstpostenplan 
fur das Krankenhaus Krems 
562 Stellen vor. Die Kosten 
fur einen Pflegetag werden 
S 1578,— betragen, das sind 
um S 91,— mehr als bisher. 
1984 erreicht das Krankenhaus 
seine voile Kapazitat mit 472 
Betten. Weiters ist vorgesehen 
die Inbetriebnahme der Hy-
drotherapie mit einem eigenen 
Facharzt. Mit 155 000 Pflegeta-
gen wird eine Auslastung von 
iiber 90 Prozent erwartet. 

Krankenhaus belastet Stadtfinanzen 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
MOglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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ZAHNARZT 
NOTDIENST 

10. und 11. Dezember 
Dr. Wegscheider Hermann 
Grof3 Siegharts 

17. und 18. Dezember 
Dr. Beyrer Julius 
Krems 

24., 25. und 26. Dezember 
Dr. Grahovac Branko 
Zwettl 

31. Dezember 
Dentist Moser Edeltraut 
Litschau 

1 Janner 
Dentist Moser Edeltraut 
Litschau 

Gut beraten 
mit 

KUGLER 
Fachberatung 

SPIEGEL 
BADEZIMMERZUBEHOR 

DAS IDEALE GESCHENK 	BRINGEN FREUDE 
IN IHR BAD 

MONTAG —FREITAG 
730-12, 14 —18 Uhr 

SAMSTAG 8-12 Uhr 

Ein extravagantes Geschenk — 
Spiegelschrank mit eingebautem 

Stereo-Radiogerat 

a 	
A l 

Der bezaubernde Spiegel 
mit zeitlosem Design 

Site 7 

Weihnachtsausstellung 

efikto4(1 
nach Mall. 	Ot 
Kredit 

6-Inivatat teat  

Slig0  
..erem Angebot: 

,uspaf•vortinanzierung 

lit Energiesparkredd 

Aredd Fassadenkredd 

.,,kredd Investitionskredd 

Kredit fur den Fremdenverkehr 

Kredd fur die Landwutschaft 

Ar lunge Leute Kredd fur den Wembau 

Leichtkredd Privatkredit Sofortkrecht 

.ungskredd Wohnungsverbesserungskredd 

$parkasse in Krems 
wachauerSpar-und Kreditbank 

APOTH'EKEN 
NOTDIENST 

5. bis 12. Dezember, 7.30 Uhr 
Apotheke Mitterau 

12. bis 19. Dezember, 7.30 Uhr 
Engel-Apotheke 

19. bis 26. Dezember, 7.30 Uhr 
Adler-Apotheke 

26. Dez. bis 2. Janner, 7.30 Uhr 
Mohren-Apotheke 

2. bis 9. Janner, 7.30 Uhr 
Wienertor-Apothek e 

Weitere Angaben tiber Not-
dienste lagen bei Redaktions-
schluI3 noch nicht vor. Wir bit-
ten diese der Lokalpresse zu 
entnehmen. 

Dozent Dr. Hermann MOschl, Bilrgermeister Wittig und Schub 
schwester Bauer (von links nach rechts) freuen sich fiber die wun-
derschOnen Arbeiten, die bei der Weihnachtsausstellung der Kran-
kenpflegeschule Krems gezeigt und gut verkauft wurden. 

„Wohnstralle Lederergasse" 

Die Ausgestaltungsarbeiten fur die Wohnstrafle in der Lederer-
gasse sind nunmehr abgeschlossen und das Ergebnis der gemein-
samen Bemiihungen der Bewohner der Lederergasse und der Stadt-
verwaltung ist durchaus positiv. Der Wohnstrafienbereich ist durch 
Holperschwellen von den anderen Teilen der Lederergasse ge-
trennt, die Aufenthaltsflache bietet sowohl fiir die Kinder wie auch 
fiir die iiltere Generation Anreize, diesen Aufenthaltsbereich im 
Freien zu „bewohnen". 
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Das bekannte Filmerehepaar 
Hermann und Leopoldine Ze-
derbauer erhielt far ihre beiden 
Dokumentarfilme „Gott mit 
uns" und „Die Bracke" den 

Turmblasen 
Auch heuer wird am 

Heiligen Abend (23.30 
Uhr) und zu Silvester 
(17.15 Uhr) vom Kremser 
Blasersextett (Leitung F. 
Vatter) vom Piaristenturm 
aus 	das 	traditionelle 
Turmblasen durchgefiihrt. 

• • •••• 
NO. KACHEL- und 

FLIESENZENTRUM 
0 

0 06 
0 
0 

Fhesenverlege u.Heizungsfachgeschaft 

IVII4WER7epeiffs 
Wachauer Keramik K.G. 	 Hafner , latz8 Te1.2227 

WEIHNACHTSFREUDE 
am Kamin aus 
Meisterhand 
jetzt ab S 8000,— 

Fliesen ab S  59,—
samt ZubehOr 

ANSCHAUEN - AUSWAHLEN - MITNEHMEN 

WIR RAUMEN 
QUALITAT ZUM SONDERPREIS 

KULTUR INFORMATION 
Landeskulturpreis fiir Kremser Filmkiinstler 

Erstmals hat im heurigen 
Jahr das Land Niederosterreich 
im Rahmen der Kulturforde-
rungs- und Anerkennungspreise 
auch den Sektor „Ki.instleri-
sches Filmschaffen in Nieder-
osterreich" beracksichtigt. Far 
den Schmalfilmclub Krems 
kann diese erstmalige Vergabe 
als groBer Erfolg gewertet wer-
den. Immerhin wurden von 
fanf zu vergebenden Preisen 
drei Preise Kremser Amateur-
filmern zuerkannt. 

Forderungspreis far hervorra-
gendes kanstlerisches Film-
schaffen. 

Einen Anerkennungspreis far 
ausgezeichnetes kanstlerisches 
Filmschaffen erhielten die bei-
den Kremser Ferdinand Suppa-
ner und Ing. Kurt Korbler far 
„Profil eines Unternehmens". 

Der zweite Anerkennungs-
preis ging an das Filmer-Ehe-
paar Heinz und Renate Wagner 
far den Film „Menschen im 
Waldviertel". 

DIENSTAG 

13 
DEZEMBER 

DONNERSTAG 

15 
DEZEMBER 

SAMSTAG 

24 
DEZEMBER 

19.30 Uhr, Saal der Handelskammer Krems, 
RingstraBe 40 
Monika Nemeth (Verein far Konsumentenbera-
tung): „Wissen Sie sich zu helfen" • Kritisches 
Konsumverhalten (VHS Krems). 

20.00 Uhr, Jazzkeller 
Satirisches Kabarett „Die Brennesseln" — „Auf 
und davon" 

23.30 Uhr, Piaristenturm 
Traditionelles Turmblasen vom Piaristenturm 
(Kremser Blasersextett) 

SAMSTAG 
	

17.15 Uhr, Piaristenturm 

31 	vom Turm der Piaristenkirche 
„Neujahrsblasen" des Kremser Blasersextetts 

DEZEMBER 

SAMSTAG 
	

19.00 Uhr, Pfarrkirche St. Paul 

7 	bringt die „Bohmische Hirtenmesse" von Jan 
Der Gesang- und Orchesterverein Krems 1850 

Jakub Ryba far Soli, Chor, Orchester und Orgel JANNER 
zur Auffahrung. 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal Krems 

19 
	

3. Abo-Konzert. Die No. Tonkanstler unter Arvid 
Jansons mit Werken von D. Schostakowitsch und 
P. I. Tschaikowsky. JANNER 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal Krems 

26 
	

Solistenabend mit Raimund Langner 
Klavierwerke von Schubert, Beethoven, Bach und 

JANNER 	Chopin. 

Kremser Kulturgesprach 

Mittwoch, 9. November 1983 fand unter der Leitung von StR 
Friihwirth em n Kulturgesprdch mit den Kremser Vereinen, Kunst-
lern, der Szene Krems sowie einigen Galerien statt, bei dem die 
kiinftig einzuschlagende Motivierung und finanzielle Forderung 
kultureller Initiativen besprochen wurde. Der gleichfalls anwe-
sende Stadtrat für Finanzen Dr. Schwarwitzl erlduterte die schwie-
rige finanzielle Situation. Es wurde einvernehmlich festgelegt, dafi 
fiir das Budget 1985 Vorschlage iiber die einzelnen Programme,. 
Veranstaltungen und Aktivitaten erarbeitet werden sollen, wober 
dieses Konzept Grundlage der finanziellen Forderung sein sollte. 
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Spezialist fiir 
Klimaanlagen 

Sdiwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Exklusiv bei Schmidl 

Advent- und Weihnachtslieder-Singen 
Chor- und VolkstanzgruPpe Krems-Lerchenfeld 

Im Rahmen des „Grafenegger Advent" 

Donnerstag, 8. Dezember, 13.30 Uhr 
SchloB Grafenegg - Reitschule - „Sing mit" - eine Fern-
sehaufzeichnung fur Christtag, 25. Dezember 

Sonntag, 11. Dezember, 18.00 Uhr 
SchloB Grafenegg - SchloBhof - „Ausklang" 

Samstag, 17. Dezember, 17.30 Uhr 
Pfarrkirche St. Severin, Lerchenfeld - „Adventsingen" 
mit der Kindergruppe 

Samstag, 24. Dezember, 22.00 Uhr 
Pfarrkirche St. Severin, Lerchenfeld - „Christmetten- 
Singen" 

Chorleitung Gretl DeiBenberger 

Abschluil der 
Restaurierung der 
Dreifaltigkeitssaule 

Die 1738 von Joseph Matthias 
Gotz von Passau im Auftrag 
der Stadt Krems hergestellte 
Dreifaltigkeitssaule wurden ei-
ner griindlichen Restaurierung 
unterzogen. Nach den Vor-
schlagen und Laboruntersu-
chungen der Werkstatten des 
BDA haben die Restauratoren 
Stindl, Pavelka und BalBnig 
zweimal verfestigt und eine 
Hydrophobierung vorgenom- 
men. Uberdies wurden liberal' 
fehlende Teile bei den Skulptu- 
ren erganzt, urn die ikonogra- 
phische Lesbarkeit moglich zu 
machen, namlich die Ergan- 
zung des FuBes und der Hand 
bei dem HI. Vitus, die Schlange 
der Immakulata-Figur, em n Put- 
to hinter dem Strahlenkranz so- 
wie der Erganzung der fehlen- 
den Laterne. Die Vergoldung 
des Strahlenkranzes und der 
iibrigen Attribute wurde von 
Prof. Bauer auf Nahsichtbe-
reich vorgenommen. Die Firma 
Fuchs hat die Verblechungen 
und Erganzungen des Strahlen-
kranzes und der Schabracken-
teile durchgeftihrt. 

Die letzte grtindliche Restau-
rierung war im Jahr 1879 er- 
folgt, zuletzt hatte in den fiinf-
ziger Jahren Prof. Kroll eine 
partielle Restaurierung durch-
gefiihrt. 

Satirisches Kabarett 
,,Die Brennesseln" 

„Auf und davon!" ist keine 
Aufforderung, den Kopf in den 
Sand zu stecken, in dem bereits 
alle Spuren verlaufen sind, 
sondern so betitelt sich das 
dritte Programm des Kabaretts 
„Brennesseln", das am Don-
nerstag, dem 15. Dezember, ab 
20 Uhr im Kremser Jazzkeller 
zu sehen sein wird. 

Seit den drei Jahren ihres Be-
stehens liberal' mit sehr guten 
Kritiken bedacht, mochten die 
„Brennesseln" auch in Krems 
beweisen, daB der Name den 
Pointen entspricht: sic stechen 
und atzen nach allen Rich-
tungen. Teilweise humorvoll 
und gut pointiert, stellenweise 
aber auch schonungslos und di- 
rekt, werden Modetrends, Poli- 
tiker, Werbeslogans, Skandale, 
menschliche Dummheiten, — 
kurz, wird der osterreichische 
Alltag aufs Korn genommen. 
Sie 'astern Ober die Chemie in 
der Nahrung, die Verschwen- 
dungssucht der Regierenden, 
iiber Sekten, FuBballfans, die 
Umweltverschmutzung, tiber 
Karntner RechtsauBen, Hausl- 

Am 3. November fand die offizielle tibergabe von zwei Riiumen 
bauer und In-Berufe. Sie ziehen 

im adaptierten Gottweigerhof an die Volkshochschule Krems statt, 
tiber die Auslanderfeindlichkeit 

wodurch eine weitere Belebung des Stadtteiles Stein erreicht wer- 
her und tiberlegen, ob man sich 

den konnte. Die Stadt Krems, die der Volkshochschule seit 1966 
in „Krisen wie diesen" nicht 

Riiumlichkeiten in der Ringstrafle zur Verfiigung stellt, wekhe aber 
doch „Auf und davon" ma-

bei weitem nicht mehr ausreichend sind, iibernimmt auch die 
chen soil. 

monatlichen Mietkosten fiir die Riiume in dem von der GEDESAG 	
Daher, Kabarettfreunde, vor- 

renovierten Gottweigerhof. Den Eroffnungsgasten wurden bemer- 
merken: Donnerstag, 15. De-

kenswerte Arbeiten im Zeichnen, Malen, Basteln und Makramee 
zember, 20 Uhr, Jazzkeller 

gezeigt, die vom hohen Stand der Ausbildung iiberzeugten. 	
(Kornermarkt 13). 

VHS Krems im Gottweigerhof 

Niedertisterreich 
in Farbe 

von LObl-Schreyer 
195 Seiten 
Hochglanz 

statt S 498,— 

nur S 428,— 

cps 
"e+ S 	Imeak 

4 	̀̀:PAP 

SCHMIDO 
4 	3500 KREMS ,„„7 

W 02732/2243 W 

Atelier-Galerie 
„Zur Dreifaltigkeit" 
Hubert Schmid 

Weihnachtsschau 1983 
„Malerei und Graphik" 
Bis 23. Dezember 1983 
Mo, Di, Do, Fr und Sa 10.00 
bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 
18.30 Uhr 

Konzertveranstaltun-
gen im Janner 1984 
3. Abonnementkonzert 

Das 3. Abonnementkonzert 
am 19. Janner 1984, diesmal die 
No. TonkUnstler unter Arvid 
Jansons, steht im Zeichen russi-
scher Komponisten. 

Peter Illitsch Tschaikowsky 
ist dabei mit zwei Kompositio- 

nen vertreten; zunachst mit 
dem Konzert fur Violine und 
Orchester D-Dur op. 35, — So-
listin ist Karin Adam —, und 
mit der symphonischen Dich-
tung „Francesca da Rimini". 

Weiters wird die 1. Sympho-
nie von Dimitri Schostako-
witsch zur Auffiihrung kom-
men. 

Solistenabend mit Raimund 
Langner 

Ein Wiedersehen mit dem in 
Krems bestens bekannten Kla-
viersolisten Raimund Langner 
gibt es am Donnerstag, dem 
26. Janner 1984 im Kremser 
Stadtsaal. Raimund Langner 
wird dabei em n Programm mit 
Werken von Schubert, Beetho-
ven, Bach und Chopin gestal-
ten. 

Seit 9 
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2. Me3ember 1851: Die Ilicbttinien fiber Die 
Reinbaltung bee $ilotraf3en tuurben ingofern 
ertueitert, at ben jt,augbegit3ern bie teini-
gung big 3ur itotraf3enmitte borgegcbrieben 

3. 313e3ember 1857: Elie Abtragung bet born 
jOocbtuagger 3ergtarten  .14  letter jfirticke WO) 
an Zimmermeigter ji,ein3 urn 30 qiutben 
fibertragen. 
Dag lareigamt urgiert bie Aufgcbrift auf bem 
Menkmal bet jt)ocbtuaggerkatatstropbe 1855 
bor Dem Wiener or. 

6. Eie3ember 1853: Der k.k. j8e3irktsbaupt-
mann bat auf qirunb bon erbebungen be 

aube3irkes im linteregge bet ii+icberbeit bet 
jgetuobner angeorbnet: 
1. Dag Wiener Tor it unber3figticb ab3ubre-
cben. 
2. Die obnparteien im 	unb ilacbter- 
tor ginb gogleicb 3u betogieren. 
3. Pact) jfiegeitigung be Wiener Xore ts ginb 
bag jOtitt- unb iiactjtettot ab3ubrecben. 
4. iBer Nfirgermeigter tuirb flit bie unber3fig-
ticbe Augfitbrung bieger Anorbnung petbn- 
ticlj 	gemacbt. 
5. einluenbungen Werben atg un3utEiggig er-
ktart. 

7. Ele3ember 1862: Xob be Ottabtplygikug 
Mr. meb. J. Ostualb, Primar am Rremger 

Rrankenbaug, gtettbertretenber Etirektor bet 
giloparkagge Rremg unb ebrenbfirger bet 
Aotabt Rremg, 

8. De3ember 1864: tlberreicbung eine ts eb-
renpokatii an jferbinarib Roneiber in mfirbi-
gung geiner Verbiengte um bit 3Iebotkerung 
bet *tabt Rtem. 

9. De3ember 1858: fktumeigter 411t3 gen. er-
gucbt um Rollaubterung be Ranalibaueg am 
jOoben fillarkt. 

16. De3ember 1851: Die alte jfeuertuebr-
gprit3e 5olt buret) ben  fr  lockengief3er 3enicben 
um 15 big 20 ,r:utben repariert therben. 
16. De3ember 1870: Elie Nertiner Enter-
nebmer 6cbut3 unb ibackur ingtallieren in 
Rremg eine ifragbeteucbtung. Am 16. Me3em-
bet.  1870 tuurbe biege jfieteucbtung ergtmatg 
in jgetrieb genommen. 

17. De3ember 1864: Arcbitekt ebuarb Rai-
ser, fitaner be Ntealgpmnagiumg in Rremg, 
erbalt bag gotbene Perbiengtkreu3 mit bet.  
Rrone bei iitocb1uf3gteintegung be Rubolf-
gpitalg in Wien. 
23. 113e3ember 1850: Elie tiebertafel bon 
Rremg bericbtet fiber bie gtattgefunbene 

rtinbung. 

23. tie3ember 1866: Mr. Anton Rergcbbau-
mer, pAter Vatter tint iriecbant bon 

Rremg, With 3um ebrenkanonikus an bem 
Ratbebrat-Rapitel in Apt. Votten ernannt. 

24. De3ember 1857: 3o9ef Zl1t3 genior erbatt 
bag Jitliaurergetuerbe 3uerkannt, tueit jgaumei-
ister Windt) seine jgauteitigkeit eingegtellt 
bat. 

28. Ete3ember 1854: Elie k.k. ifotattbatterei 
genebmigt ben Verkauf eine  'I%  etuOtbeg unter-
bath bets Reugcb'gcben jOaugeg, bag blotter 
atts fleigcbbank berpacbtet that, an Reugcb. 
Pad) einem Nericbt bon 6tabtpfarrer Rano-
nikug jtkicb it lilt bie Aegtaurierung bet 
fifarrkircbe nocb tin jt3etrag bon 574 qiulben 
3 1reu3er unbeglicben. Zur jt3e3ablung be 
j8etrageg tuirb eine neuerticbe itpammtung in 
bie Jtt geteitet. 

29. Ele3ember 1853: Zur Ranatigierung unb 
Vflagterung bet ainteren 1Lanbtstraf3e tuirb 
tin Romitee eingeget3t. 

30. Zie3ember 1850: 3In bet cbut- unb in 
bee 6cbmet3gagge Witt probetueige ie eine 
taterne aufgestellt. 

30. De3ember 1856: Die k.k. itotattbatterei 
berteibt bem steibtigcben itopital bag Offent-
liclikeitgrecbt, thoburcb biegeg nunmebr alit 
Porrecbte tuie bag Wiener sattgemeine Rran-
kenbaug genief3t. 

31. Rie3ember 1890: Potkotiblung in 
6tein: 2949 eintuoljner, in bet itotrafan-
gtatt tuurben 977 fiergonen unb in jfartbof 
182 Vergonen ge3tiblit. Die Qiegamt-ein-
tuobner3abt betrug 4108 eintuobner. 

TS tick in bit V ergangenb tit 

Anla13lich der Wiedereroff-
nung des Seniorenklubheimes in 
Stein konnten neben den zahl-
reich erschienenen Senioren der 
Prasident, Vbgm. Ing. Grabner 
sowie der Obmann des Kremser 
Hilfswerkes, StR Erich Hackl 
und Frau Pazderka, ebenfalls 
vom Kremser Hilfswerk, vom 
Steiner Gemeinderat Friedrich 
Jelinek begraBt werden. Wei-
ters wurde Frau Irmgard Wun- 

derbaldinger den Senioren vor-
gestellt, die ab nun die Betreu-
ung des Steiner Seniorenheimes 
tibernommen hat. Das Heim 
wurde durch die Junge OVP 
Stein einer Sanierung unterzo-
gen. Die Firma GOls stellte das 
notwendige Material gratis zur 
Verfilgung. 

Das Klubheim ist ab sofort 
jeden Dienstag und Donnerstag 
in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 

Wiedereroffnung des Steiner Seniorenklub-
heimes des Kremser Hilfswerkes 

WIU..1 KREIBICH 
A T LAC IER- ENTER g 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 

Stuckdekorationen 

geoffnet. Alle Steiner Senioren 
sind sehr herzlich eingeladen, 
sich vom sanierten Klubheim zu 
iTherzeugen und auch gesellige 
und vergnagte Nachmittage ge-
meinsam zu verbringen. 

Heiliger Abend 
mit dem Kremser 
Hilfswerk 

Wie im vergangenen Jahr 
wird auch heuer wieder das 
Kremser Hilfswerk am 24. De- 

zember fur einsame Menschen, 
die den Heiligen Abend nicht 
im Kreise einer Familie oder 
mit Freunden verbringen Icon-
nen, das Clubheim in der Star-
gasse von 17 bis 22 Uhr offen 
halten. Nahere Informationen 
tiber diese Moglichkeit, den 
Heiligen Abend nicht alleine 
verbringen zu mtissen, erfahren 
Sie beim Kremser Hilfswerk, 
Stohrgasse 2, in den Biirostun-
den jeden Dienstag und Don-
nerstag zwischen 14 und 17 Uhr 
bzw. unter der Rufnummer 
3224. .144 ‘  

PTI K 00  
3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

EINE ANREGUNG FOR 
ALLE, DIE IHREN 
	E 

ERFOLG SEHEN WOLLEN 
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IIMEIEKTROUNTERNEHMEN 

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtung 
• Geschenkartikel 

3504 KREMS-STEIN, STEINER LANDSTRASSE 59 
TELEFON (02732) 3278 

Ehrungen im Dezember 
80. Geburtstag feiern: 

Steger Theresia, Alt-Rehberg 15 
Scotta Maria, AlauntalstraBe 80 
Woschnak Viktoria, Spitalgasse 2 
Tonhofer Maria, RingstraBe 66 
Schweisser Maria, Stein, ReisperbachtalstraBe 63 
Kainz Hermine, Sponnergasse 1 
Kraml Josef, Reifgasse 6 
Pfusterer Stephan, Lerchenfeld, Gabelhoferplatz 12 
Moucka Maria, AlauntalstraBe 80 

90. Geburtstag feiern: 

Altmann Rosina, Hafnerplatz 12 

95. Geburtstag feiern: 

Pichler Marie, Mitterweg 12 
Eitel Hermine, AlauntalstraBe 19 

Goldene Hochzeit feiern: 

Leitner Karl und Flora, Linke Kremszeile 30 
Tiwald Wolfram und Hermine, HohensteinstraBe 41 

WIR GRATULIEREN HERZLICH! 

Aus dem Standesamt 

Eheschliefiungen 
Johann Westermayer, Metall-

arbeiter und Brigitte Fischer, 
Hausfrau, Liezener StraBe 6 

Pavol Janicek, Student und 
Christa Churanek, kaufm. 
Angestellte, MuhlhofstraBe 4 

Walter Cilensek, Elektroinstal-
lateur und Monika Haidl, 
Verkauferin, SchillerstraBe 16 

Karl Rogetzer, Schlossermeister 
und Karin Riedler, Floristin, 
Gabelhoferplatz 3 

Manfred Schenk, Hilfsarbeiter 
und Liselotte Bauer, Kuchen-
gehilfin, Spitalgasse 3 

Christian Radler, -HUttenarbei-
ter und Petra Morwald, 
kaufm. Lehrling, Aupark-
weg 11 

Bruno Grahek, Pens. und Hele-
ne Lechner, kaufm. Ange-
stellte, Judenburger StraBe 3 

Johann Steindl, Arbeiter und 
Monika Janusch, Naherin, 
Kuhbergweg 11 

Andreas Geyer, Student, Gott-
weigergasse 33 und Gabriele 
Rohrhofer, Btiroangestellte, 
ReisperbachtalstraBe 5 

Enrico Rautner, Spengler und 
Andrea Terschan, Fleisch-
hauerin, Wasendorfer Stra-
Be 11 

Josef Steininger, Bundesbahn-
bediensteter und Heide Mi-
sek, Friseurin, Wilheringstra-
Be 2d 

Gerhard Lechner, Kraftfahrer 
und Anneliese Hopf, kaufm. 
Angestellte, GaadnerstraBe 
14a 

Josef Wittmann, Maurer und 
Hildegard 	Scheibelberger, 
Friseurin, 	Dreifaltigkeits- 
platz 2 

Margareta Wittig geb. PoIt, 
Postbeamtin i. R., Schiller-
straBe 8 

Bedriye Ok geb. Teymir, Haus-
frau, SchloBstraBe 17 

Alois Schreiber, Schlossermei-
ster i. P., Stratzinger StraBe 2 

Maria Kaufmann geb. Rauch, 
Pens., Steiner LandstraBe 23 

Hermine Fuhrmann geb. Klau-
ner, Pens., Brunnkirchen 6 

Adolf Selzer, Justizwachebe-
amter i. R., Dr. Gschmeidler-
straBe 13 

Ing. Josef Pasching, Ingenieur-
konsulent für Vermessungs-
wesen i. R., AlauntalstraBe 80 

Josef Haberfellner, Pens., Ha-
fenstraBe 29 

Anna Fuchs geb. Gutmann, 
Pens., BrandstromstraBe 10 

Johann Meister, Oberrevident 
i. R., Gottweigergasse 33 

Helene Kock geb. Tilz, Pens., 
Wasendorfer StraBe 8 

Theresia Huber geb. Ruh, 
Pens., Wiener StraBe 114 

Franz Bradac, Taxiunterneh-
mer, Bahnhofplatz 8 

Johanna Schellenberger geb. 
Hofbauer, Hausfrau, Hol-
lenburg 110 

Walter Tolliner, Pens., Wasen-
dorfer StraBe 26 

Anton Fordinal, Polizeibeam- 
ter i. R., AlauntalstraBe 80 

Anton Gruber, Pens., Steiner 
LandstraBe 31 

Sylvester Erber, Weinhauer und 
Landwirt i. P., Gneixendor-
fer HauptstraBe 24 

Richard Uresch, Pens., Gogl-
straBe 16 

Hildegard Haller, Weinzierl 7 

Johann Staritzbichler, Postdi-
rektor i. R., Steiner Keller-
gasse 1 

Oliver Ristic, Pens., Herzog-
straBe 5 

Karoline Stich, geb. Baumgart-
ner, Hausfrau, J. Bacher-
Gasse 4 

Karl Kozyga, Bundesbahnad-
junkt i. R., LastenstraBe 5 

Ing. Sepp Oswald, Bautechni-
ker i. R., Mitterweg 28 

Adolf Wild, Vizeleutnant, 
Ufergasse 1 

Franz Dietl, Pens., Pointgas-
se 23 

Dr. med. Friedrich Urbanek, 
Medizinalrat, 	Hollenburg, 
Kirchengasse 12 

Wilhelm Galli, Bundesbahnas-
sistent i. R., Austral3e 31 

Karoline Brunnbauer geb. Kast-
ner, Pens., Brunnkirchen 5 

Dr. iur. Erwin Langer, Rechts-
anwalt, AlauntalstraBe 28 

Susanna Oberdorfer, geb. Pu-
cher, Pens., Wasendorfer 
StraBe 22 

Hermann Riedl, Bundesbahn-
assistent i. R., M. J. Schmidt-
StraBe 1 

Adolf Schediwy, Pens., SOB-
gasse 5 

Wilhelm Pokorny, Friseurmei-
ster i. P., Gaswerkgasse 5 

Erna Hofstatter geb. Wieg-
mann, Pens-, Brunnkirchen 5 

Florentina Rohrhofer geb. Ber-
ger, Kanzleioffizial i. R., 
HeinemannstraBe 5 

Johanna Ettenauer geb. Etten-
auer, Hausfrau, Egelsee, 
SandIstraf3e 94 

Geburten 
Nicole Gumpenberger 

Auparkweg 7 
Dietmar Lechner 

Alt-Rehberg 33 

Birgit Datler 
Weinzierl 72a 

Mario Streibel 
Lerchenfelder Platz 1 

Wolfgang Lehr 
Dr. Gschmeidlerstraf3e 45 

Patrik Fischer 
Neutaugasse 4 

Sophie Gingembre 
RingstraBe 5-7 

Kerstin Fritzlehner 
Am Exerzierplatz 15 

Matthias Vock 
Steiner LandstraBe 74 

Clemens Denk 
Thallern 49 

Susanne Fischer 
Gaswerkgasse 5 

Gerhard Kitzler 
Weinzierl 72a 

Barbara Riedl 
MeyereckstraBe 2 

Harald Scheibenpflug 
Schurerplatz 9 

Michaela Edlinger 
HafenstraBe 23 

Marlies Gruner 
Dr. GschmeidlerstraBe 41 

Sabine Wintersberger 
UndstraBe 1 

Sterbefalle 
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NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

Der Partner der Stadt Krems mit semen Bataillonen 
Urn einen der militarischen 

Partner der Stadt Krems besser 
kennenzulernen, stellen wir ihn 
heute vor: Das Kommando der 
3. Panzergrenadierbrigade in 
Mautern. Dieses fahrt flint' me-
chanisierte Bataillone, und 
zwar das 

Panzergrenadierbataillon 3 in 
Mautern. 

In diesem Bataillon sind die 
Fiihrungskrafte und -mittel, die 
Fliegerabwehr- und Pionier-
krafte und Versorgungseinrich-
tungen zusammengefal3t. 

Panzergrenadierbataillon 9 in 
Horn und Weitra. 

Die Panzergrenadiere bilden 
das infanteristische Element in-
nerhalb der mechanisierten 
Truppe und flihren den Feuer-
kampf aufgesessen vom Schtit-
zenpanzer aus oder abgesessen, 
wie Jager. Die Hauptwaffe ist 
der Saurer Schatzenpanzer. 
Panzerbataillon 10 in St. Polten/ 
Spratzern 

Das Panzerbataillon 10 ist 
das 	Schwergewichtsbataillon 
der 3. Panzergrenadierbrigade. 

Es ist ausgeriistet mit dem 
Kampfpanzer M 60 Al mit ei-
ner EinsatzschuBweite von 2000 
Metern. 

Durch seine starke Feuer-
kraft, hohe Beweglichkeit und 
groBe Reichweite wird das Pan-
zerbataillon als „langer Arm" 
der Panzergrenadierbrigade be-
zeichnet. 

Panzerartilleriebataillon 3 in 
Allentsteig 

Die Panzerartillerie bildet die 
bewegliche, gepanzerte Feuer-
untersttitzung des mechanisier-
ten Verbandes. 

Die hohe Beweglichkeit der 
Panzergrenadierbrigade erfor-
dert eine ebenso bewegliche Ar- 
tillerieuntersttitzung. 	Die 
Hauptwaffe des Panzerartille-
riebataillons 3 ist die Panzer-
haubitze M 109, Kal. 15,5 cm. 
Heeresaufklarungsbataillon in 
Mistelbach 

Die hohe Beweglichkeit der 
mechanisierten Truppen erfor-
dert eine ebenso bewegliche 
Aufklarung, urn den taktischen 
Kommandanten mit raschen 
Aufklarungsergebnissen 	die 
Fiihrung seiner Verbande zu er-
leichtern. Das Heeresaufkla-
rungsbataillon ist mit Jagdpan-
zern „Kurassier", Saurer 
Schtitzenpanzern und mit ge-
landegangigen Kraft fah rzeugen 
„Pinzgauer" ausgertistet. 

Die Dienstzeit bei alien Ver-
banden der 3. Panzergrenadier-
brigade betragt mindestens 8 
Monate, langere Verpflichtun-
gen zum freiwillig verlangerten 
Grundwehrdienst sind er-
wti.nscht. 

Uber die Einberufung zum 
Grundwehrdienst und die Mog-
lichkeiten, die das Bundesheer 
jungen Leuten bietet, berichten 
wir in der nachsten Ausgabe. 

Im Fithrungs-Schiitzenpanzer. Die gesamte mechanisierte Panzer-
grenadierbrigade wird iiber Funk bewegt. 

Der osterreichische Saurer-Schlitzenpanzer mit 2 cm-Maschinen-
kanone. 

30 JAHRE 

Biirgermeister Wittig, Oberst Pirker und Bezirkshauptmann Eigl 
beim A bschreiten der Ehrenkompanie anlafilich der Heldenehrung 
am Steiner Frauenbergplatz. 

te 12 

BETON- UND ASPHALTSTRASSEN 
GOTERWEGE • KANALBAUARBEITEN 

GUSSASPHALT FOR WOHNRAUME, INDUSTRIE 
UND LAGERHALLEN 

PFLASTERUNGEN JEDER ART 
FEUCHTIGKEITSABDICHTUNGEN 

UND ISOLIERUNGEN 

3500 KREMS, HafenstraBe 64, Tel. 02732/5591 
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Hochbau • Tiefbau • Industriebau 

BAUUNTERNEHMUNG .TECHN.RAT 

3500 KREMS • LANDERSDORFERSTR 69 • TEL.(02732)3551-52 

3100 Si POLTEN • WURMBSTRASSE 9 TELEFON (02742)2346 

Zur Zeit gelthren 49 Jugendliche der Feuerwehrjugend an. Zehn werden bereits im fanner 1984 in die aktive Mannschaft eingegliedert. 

Im Rahmen einer von der Ju-
gendgruppe der Freiwilligen 
Feuerwehr der Stadt Krems im 
September 	durchgefiihrten 
Werbeaktion konnten 23 Ju-
gendliche far die Feuerwehrju-
gend gewonnen werden. 

Die Jugendlichen werden na-
tarlich noch nicht zu Einsatzen 
herangezogen, jedoch auf ihre 
spatere Mitarbeit in der Feuer-
wehr vorbereitet. Die Uberstel-
lung in den aktiven Feuerwehr-
dienst erfolgt friihestens mit 
Vollendung des 15. Lebensjah-
res. Die Feuerwehrjugend wird 
nicht nur fachlich geschult, 
sondern auch erzieherisch und 
jugendbildnerisch 	betreut. 
Auch die korperliche Ertiichti-
gung kommt nicht zu kurz. So 
haben vor kurzem 14 Buben das 
Fahrtenschwimmerabzeichen 
und fiinf den Helferschein er-
worben. 

Die jeden Freitag ab 18.00 
Uhr in der Feuerwehrzentrale 
stattfindenen Zusammenkiinfte 
begeistern die Buben immer 
wieder aufs neue. 

Amtsblatt der Stadt Krems an der Donau. 
Eigentiimer und Herausgeber: Magistrat 
der Stadt Krems an der Donau, 3500 
Krems/Donau, Rathaus. Far den Inhalt 
verantwortlich: Dr. Ernst Englisch, Kul-
turamt, Kornermarkt 13, 3500 Krems/ 
Donau. Verleger und Anzeigenwerbung: 
KRESTA-WERBUNG (Ingo Assmann), 
Kaiser Friedrich-StraBe 10, 3500 Krems/ 
Donau. Druck: Faber Druck- und Verlags-
gesellschaft m.b.H., Wiener Stra13e 127, 
3500 Krems/Donau. 

Auch auf die personliche Si-
cherheit der Jugendlichen wird 
besonderer Wert gelegt. Eine 
Initiative hiezu war kiirzlich 
eine Fahrraditherpriifung durch 
die Gendarmerie, bei der die 
Buben auf vorhandene Mange! 

an ihren Fahrradern aufmerk-
sam gemacht wurden. Rund die 
Mine aller Aktivitaten werden 
bei Heimabenden, bei Wochen-
endlagern und Wettbewerben 
abgewickelt. Alles in allem eine 
sinnvolle Freizeitgestaltung, die 

mithilft, die Jugend von der 
StraBe fernzuhalten. 

Junge und altere Burschen, 
die Interesse an dieser Freizeit-
gestaltung haben und den Mit-
menschen helfen wollen, sind 
herzlichst eingeladen der Feuer-
wehr als aktives Mitglied beizu-
treten! 

Verstarkte Jugendarbeit in der Kremser Feuerwehr 

Seite 1‘3 
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Unser guter Ruf 
verpflichtet. k3'  

OPEL 

 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

  

Kadett 77 36000,— Fiesta L 80 65800,— 
Toyota Stan. 81 59800,— Rekord L 79 55000,— 
Ascona L 81 74800,— Jetta GL 80 66500,— 
VW-Kafer 74 22500,— Kadett Berl. 81 76500,— 
Volvo 244 DL 78 76500,— Ascona 80 49000,— 
Taunus L 76 29800,— Rekord 82 83700,— 
Manta GT/E 79 74000,— Kadett „Jet" 79 58900,— 
Kadett D 80 67800,— Kadett L 82 88500,— 
Rekord Berl. 76 26800,— Kadett City 76 36800,— 
Kadett 81 65000,— Senator 80 148000,- 

3500 KREMS 

Auer WienerstraBe 82 
Tel. 02732/3501 

»Kundmachungen o »Verlautbarungen« »Verordnungen o 

Bekampfung von 
Krankheiten und 
Schadlingen der 
Obstgeholze 

GemaB der No. Pflanzen-
schutzverordnung sind die Ei-
gentUmer, Fruchtnief3er, Pach-
ter und sonstigen Verffigungs-
berechtigten von Obstbaumen, 
Beerenstrauchern und Zier-
pflanzen verpflichtet, die damit 
bepflanzten Grundstacke und 
die darauf stehenden Kulturen 
tunlichst frei von Krankheiten 
und Schadlingen zu halten und 
diese wirksam zu bekampfen. 
Der genannte Personenkreis ist 
aberdies 	verpflichtet, 	jene 
Obstbaume, Beerenstraucher 
und sonstigen laubabwerfenden 
Geholze, die mit San-Jose-
Schildlaus oder anderen Krank-
heiten und Schadlingen ahnli-
cher Bedeutung befallen sind, 

a) einer sachgemaBen Winter-
spritzung mit einem von der 
Bundesanstalt far Pflanzen-
schutz anerkannten Pflan-
zenschutzmittel zu unterzie-
hen, 

b) falls sie jedoch Absterbeer-
scheinungen in einem so 
weitgehenden Ausmafie zei-
gen, daB die Anwendung 
von Pflanzenschutzmitteln 
nicht mehr wirtschaftlich er-
scheint, zu vernichten. 

Kraftfahrzeug- und 
Anhangerzulassungen 

Im Monat November wurden 
beim Magistrat 150 Pkw (63 
neu), 4 Lk w (1 neu), 3 Zugma-
schinen (1 neu), 4 Krader (1 
neu), 13 Moped (9 neu) und 6 
Anhanger (3 neu) zum Verkehr 
zugelassen. 

Verlust von Zulassungs-
scheinen, Kennzeichentafeln 
und Fiihrerscheinen 

Nachstehend 	angefarte, 
vom Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau ausgestellte Zu-
lassungsscheine, Kennzeichen-
tafeln bzw. Fahrerscheine sind 
in Verlust geraten und werden 
hiemit im Original fur ungaltig 
erklart. 

Im Auffindungsfalle sind 
diese beim nachsten Gendarme-
riepostenkommando abzuge-
ben. 

Zulassungscheine 
Krakhofer Hans-Peter 

KlomserstraBe 12 
N 355.894 

Hainzl Gunther 
Dr. Keckeisgasse 3 
N 55.714 

Pam Julius 
HerzogstraBe 12 
N 185.171 

Seitner Gustav 
AustraBe 5 
N 355.443 

Cap de Ville Peter 
Rehberger HauptstraBe 51 
N 25.907 

Vrbinskak Stefica 
Rehberger HauptstraBe 105 
N 55.809 

Giese Silvia 
Waldhofweg 73 
N 85.260 

Kennzeichen 
Fa. Kanalraumung u Kanalbau 

Edmund Hofbauer-StraBe 5 
Lkw Hintertafel N 325.996 

Fiihrerscheine 
Ing. Milota Walter 

Rehberger Hauptstrafie 6 
Nachforg Robert 

Bahnzeile 1 

Lenkerberechtigungen 
Almeder Belinda - B 

Hartliebgasse 3 
Bensch Siegfried - A, B 

Am Steindl 70 
Fernter Helga - B 

Schrebergasse 20 
Haghofer Christoph - A, B 

Spiegelweg 13 
Knab Christian - A, B 

W. Gause-Gasse 1/2/8 
Lager Johannes - D 

HafenstraBe 23/3/21 
Maier Thomas - A, B 

SandlstraBe 40 
Orgler Elisabeth - B 

ForthofstraBe 15a 
Ortner Ewald - A, B 

Steiner LandstraBe 66 
Seif Rudolf - A, B 

J. Oser-StraBe 7 
Sperk Richard - A, C, E 

Dr. GschmeidlerstraBe 8 
Stoll Franz - A, C, E 

J. Bacher-Gasse 11 
Wagner Erika - B 

St. Paulgasse 6 
Wagner Gunter - B 

KlomserstraBe 12 
Winkes Marion - A, B 

Dr. Naglgasse 11 

Pensionierung 
Nachfolgend angeftihrte Ver-

tragsbedienstete der Stadt 
Krems scheidet mit Wirkung 
vom 31. Oktober 1983 aus dem 
aktiven Dienststande aus: 

VB 11 Krippel Gertraud, 
Schulamt - Kindergarten Au-
parkweg. 

Einkaufssamstage 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau gibt be-
kannt, daB wahrend der „offe-
nen Einkaufssamstage" am 
10. und 17. Dezember 1983 die 
Obere und Untere Landstraf3e 
zwischen Wiener Brficke und 
Schmidgasse, der Tagliche 
Markt zwischen Dreifaltigkeits-
platz und Untere Landstraf3e, 
die Sparkassegasse zwischen 
Hofer-Markt und Obere Land-
stral3e, die Spanglergasse zwi-
schen Pollhammergasse und 
Untere LandstraBe und die 
Wegscheid zwischen Burggasse 
und Untere Landstraf3e in der 
Zeit von 8 bis 18 Uhr fur Fahr-
zeuge aller Art gesperrt sind. 
Ausgenommen hievon ist der 
Zustelldienst von 8 his 12 Uhr. 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

SCHUS TER 
Ges.m.b.H.&Co.KG 

 

3502 KREMS, BrennaustraBe 10, Telefon 0273 2/6586-0 
Filiale: AMSTETTEN, ViehdorferstraBe 24, Telefon 0747 2/2477 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

RAUMAUSSTATTUNG 
TAPETEN - TEPPICHE - VORHANGE 
TUCKDEKORATIONEN FOR GEHOBENES WOHNEN 

Streu- und Schnee-
riumplan der Stadt 
Krems an der Donau 

Aus Informationsgranden 
wird zu Beginn des Eintritts der 
kalten Witterung wieder der 
vom Stadtsenat in seiner Sit-
zung vom 15. Dezember 1982 
beschlossene Streu- und Schnee-
raumplan vertiffentlicht. 

Ftir den Streudienst stehen 
drei Fahrzeuge — zwei stadtei-
gene Lkw und em n standig be-
schaftigter Frachter — zur Ver-
ftigung und ftir die Schneerau-
mung em n Lkw, em n Grader und 
em n Lader. Ein kompletter 
Streudienst bzw. Schneerau-
mung nimmt einen Zeitraum 
von sieben bis acht Stunden in 
Anspruch. Man kann davon 
ausgehen, daB die Betreuung ei-
nes der unten angefuhrten Ab-
schnitte jeweils zirka zwei Stun-
den dauert. Diese Zeitangabe 
erfolgt im Hinblick darauf, um 
in etwa abschatzen zu konnen, 
zu welchem Zeitpunkt eine be-
stimmte StraBe betreut werden 
kann. 

Geordnet nach Dringlichkeit, 
Verkehrsfrequenz und Gefahr- 
lichkeit verschiedener StraBen-
zfige infolge Steigung oder Ge-
falle ist der Einsatzplan ftir jene 
Offentlichen Verkehrsflachen, 
die in die Erhaltung und Pflege 
des Magistrates der Stadt 
Krems an der Donau fallen, in 
vier Stufen gegliedert. Erst 
nach Beendigung der Arbeiten 
in einem Abschnitt ist mit der 
Betreuung des folgenden zu be-
ginnen. 

Langenloiser StraBe 
Gneixendorfer HauptstraBe 
Rosenhtigel 
Im Alauntal 
AustraBe 
BertschingerstraBe 
Dr. DorrekstraBe 
Hafenstraf3e 
HeinemannstraBe 
Landersdorfer StraBe 
Weinzierl 
Missongasse 
Stadtgraben 
Stidtiroler Platz 
Schillerstraf3e 
Josef Wichner-StraBe 
KasernstraBe 
UtzstraBe 
Zellerplatz 
Wiener Straf3e 
An der Schutt 
Steiner Donaulande 
Obere Landstraf3e 
Untere Landstraf3e 
GOttweigergasse 
Dr. GschmeidlerstraBe 
Mitterweg 
UtzstraBe 
Wegscheid 
Bahnhofplatz 
SymalenstraBe 

Koloman Wallisch-StraBe 
Pfarrplatz 
Wachtertorgasse 
Hoher Markt 
MargarethenstraBe 
Hofrat ErbenstraBe 
Ortsdurchfahrt Thallern 
(LandesstraBe L 7099) 

II 
Admonter Strafie 
AlauntalstraBe 
Am Steindl 
Am Turnerberg 
WachtbergstraBe 
Bahnzeile 
BrandstromstraBe 
Brtindlgraben 
Dominikanerplatz 
Hafnerplatz 
Fischergasse 
Gabelhoferplatz 
Gartenaugasse 
Gaswerkgasse 
SteindlstraBe 
SchieBstattgasse 
Wasendorfer Strafie 
Winzergasse 
Dr. Pollhammergasse 
Spitalgasse 
ScheidtenbergerstraBe 
HerzogstraBe 
Edmund Hofbauer-StraBe 
Hohensteinstraf3e 
Kaiser Friedrich-StraBe 
Kellergasse - Stein 
Kiichelplatz 
KOrnermarkt 
Rechte Kremszeile 
Lerchenfelder StraBe 
Lerchenfelder Hauptplatz 
Rathausplatz Stein 
SchmidhiittenstraBe 
Schulstraf3e (Egelsee) 
Schtirerplatz 
St. Paulgasse 
ReisperbachtalstraBe 
Taglicher Markt 
Kirchengasse 
Schltisselamtsgasse 
Schmidgasse 
Stohrgasse 

Alauntalweg 
Mazzettigasse 
Alt Rehberg 
Exerzierplatz 
Auparkweg 
BeethovenstraBe 
Dachsberggasse 
DinstlstraBe 
Dreifaltigkeitsplatz 
Drinkweldergasse 
Eisentargasse 
FOrthof 
Gartengasse 
Jenichengasse 
Judenburger StraBe 
Johann Keusch-Gasse 
KlomserstraBe 
Koglweg (Altenwohnheim) 
Mittergriesweg 
Molkergasse 
Zufahrt Strandbad 
Johann Bacher-Gasse 
Schwedengasse 

IV. 
In den Stufen I. bis III. nicht ge-
nannte Nebenstraf3en und Gassen 
im Gemeindegebiet inklusive saint-
licher Ortsteile. 

Bei Beginn des Streueinsatzes 
sind die oben angefiihrten Stra-
Benztige zu befahren und bei 
starkem Schneefall (ab zirka 
10 cm) ist mit der Schneerau-
mung zu beginnen. Unter 
Schneeraumung ist das Befah-
ren mit Schneepflug oder Gra-
der, nicht jedoch der Abtrans-
port der Schneemengen zu ver-
stehen. Bei Einsatzbeginn sind 
die StraBenreiniger einzusetzen, 
die in 14 aufgeteilten Rayonen 
Gehsteige, Gehwege, Stiegen-
anlagen und nicht befahrbare 
StraBen und Wege betreuen. Es 
sind jedoch nur jene Flachen 
vom Schnee zu saubern bzw. zu 
streuen, die nicht unter § 93 (1) 
der StV0 „Pflichten der Anrai-
ner" fallen. 

Dieser Einsatzplan tritt zu je-
der Tages- und Nachtzeit, an 
Wochen-, Sonn- und Feierta-
gen in Kraft, und zwar nach ei-
ner Verstandigung 

1. durch die Gendarmerie 
Krems 

2. durch die Strafienmeisterei 
Krems 
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Verkehrsmafinahmen 
Der Magistrat der Stadt 

Krems an der Donau ordnet zur 
Sicherheit, Leichtigkeit und 
Fltissigkeit des Verkehrs folgen-
de VerkehrsmaBnahmen an: 

„Parken verboten" auf einer 
Strecke von 15 m vor dem 
Kiosk in Krems-Lerchenfeld, 
Wasendorfer StraBe 30. 

„Halten und Parken verbo-
ten, ausgenommen zwei Behin-
dertenfahrzeuge" am Domini-
kanerplatz entlang des Gebau-
des der Bezirkshauptmann-
schaft Krems auf einer Lange 
von 5 m. 

Sauberung und 
Bestreuung von 
Gehsteigen 

Der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau gibt be-
kannt, daB gem. § 93 der Stra-
Benverkehrsordnung 1960 die 
Eigentamer von Liegenschaften 
in Ortsgebieten, ausgenommen 
die Eigenturner von unverbau-
ten land- und forstwirtschaftli-
chen Liegenschaften, verpflich-
tet sind, die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von 
nicht mehr als 3 Meter vorhan-
denen, dem offentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige und 
Gehwege einschlieBlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stie-
genanlagen entlang der gesam-
ten Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen zu saubern 
sowie bei Schnee und Glatteis 
zu bestreuen. 

1st 	em n Gehsteig (Gehweg) 
nicht vorhanden, so ist der 
StraBenrand in der Breite von 
1 Meter zu saubern und zu be-
streuen. Die gleiche Verpflich-
tung trifft die Eigenttimer von 
Verkaufshiitten. 

In einer FuBgangerzone oder 
WohnstraBe ohne Gehsteig gilt 
diese Verpflichtung ftir einen 
1 Meter breiten Streifen entlang 
der Hauserfronten. 

Die Eigenttimer von Liegen-
schaften haben ferner daftir zu 
sorgen, daB Schneewachten 
oder Eisbildungen von den Da-
chern ihrer an der StraBe gele-
genen Gebaude bzw. Verkaufs-
htitten entfernt werden. 

Im Hinblick auf die enormen 
Schaden, die der Tier- und 
Pflanzenwelt durch Verwen-
dung von Auftausalzen bei der 
Beseitigung von Schnee- und 
Eisglatte zugeftigt werden, wird 
den Liegenschaftseigenttimern 
empfohlen, anstelle von Salz 
andere geeignete Streumittel 
wie Asche, Streusand oder 
chlorid- und saurefreie Auftau-
mittel zur Eisfreihaltung von 
Gehsteigen zu verwenden. 
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SCHNAUER 
1ST TM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit viel Handarbeit verbunden - laf3t 
Schones wieder schoner werden. Prazise Planung, viel Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereiner baut mit 

SCHNAIllar 
auunternehmung • 3500 Krems- Ilafenstraf3e 57-59 -"lel. 027 32/3441- "Ielex 071-145 

Heimspiele von 
UHK Kresto Krems 
in der Kremser Sporthalle 

Dezember und Janner 

Freitag, 9. Dezember, 18.30 Uhr 
Internationales Freunschafts-
spiel gegen Hutnik Krakau 
(polnischer Meister) 

Freitag, 6. Janner 
Meisterschaftsspiel gegen 
ASKO Linz 

Mittwoch, 18. Janner 
Meisterschaftsspiel gegen 
Edelweif3 Linz 

Samstag, 21. Janner 
Meisterschaftsspiel gegen 
RAIKA Koflach 

Vom Sportgeschehen 
Der LAC (Leichtathletik-

Club) Krems-Wachau sucht 
Talente!! 

Nun ist es endlich soweit: 
Der Leichtathletik-Club In-
tersport Churanek Krems-
Wachau, der sich bisher mehr 
oder weniger nur dem Lang-
streckenlauf gewidmet hat, hat  

seine voile Tatigkeit aufgenom-
men, bzw. erweitert! Ab sofort 
'airmen sich alle Leichtathletik-
begeisterten ab dem 12. Lebens-
jahr (weiblich oder mannlich) 
melden! Der LAC hat nun gere-
gelte Trainingszeiten, die aber 
je nach Eignung und Disziplin 
(Bewerb) verschieden sind. 

Interessenten konnen sich 
unter der Kremser Telefonnum-
mer 4580 informieren bzw. an-
melden. 

Karateklub Nippon 
Krems 

Training: Mittwoch und 
Freitag, 18.30 bis 21.00 Uhr, 
Volksschule Stein. 

3. Silvesterlauf 
in Krems 

Bereits zum dritten Mal fin-
det am letzten Tag des Jahres — 
am Silvestertag, 31. Dezember 
1983 — der nun schon fast tra-
ditionelle Silvesterstadtlauf von 
Krems statt. Wie schon in den 
beiden Jahren zuvor, fallt der 
Startschuf3 urn genau 14 Uhr 
vor der Firma Intersport Chu-
ranek — einem der Hauptspon-
soren dieser Veranstaltung — in 
der Unteren Landstral3e. Mit-
laufen kann jeder der Lust und 
Freude am Laufen hat, und 
glaubt, die zehn Kilometer (vier 
Runden werden gelaufen) in 
knapp einer Stunde oder noch 
weniger zu bewaltigen. Es gibt 
für alle Altersklassen separate 
Wertungen. Zahlreiche Pokale 
und Warenpreise im Gesamt-
wert von ca. 100000 Schilling 
(Fa. Churanek) werden bei der 
Siegerehrung unmittelbar nach 
dem Rennen verteilt. Jeder 
Teilnehmer erhalt bei der Sie-
gerehrung eine komplette Er-
gebnisliste, die mittels Compu-
ter von der Sparkasse in Krems, 
em n weiterer Hauptsponsor, er-
stellt wird. Der Kremser Silve-
sterstadtlauf ist mittlerweile der 
groBte seiner Art in Osterreich. 
Nattirlich wird auch wieder emn 
Kamerateam des ORF bei die-
sem Rennen erwartet. Mehrere 
Attraktionen werden vom Ver-
anstalter, dem Leichtathletik-
Club Krems, erwartet: 

• 800-Meter-Lauf-Weltmeister 
Willi Wirlbeck aus der BRD 
• die erst 13jahrige osterreichi-
sche Marathonmeisterin Moni-
ka Frisch aus Salzburg, vor 
kurzem ORF- und KURIER-
Gesprach Nummer 1 im Sport ! ! 
(und ihre 11 jahrige Schwester 
Uli) 
• je em n sudafrikanischer Welt-
klasselaufer und Weltklasselau-
ferin 
• zahlreiche Osterreichische 
Spitzenlaufer. 

Erwartet wird em n neuer 
Streckenrekord — der beste-
hende ist noch aus dem Jahr 
1981, von Dietmar Millonig mit 
28:57 Minuten. 

Der groBte Wunsch des Ver-
anstalters: Zahlreiche Anteil-
nahme durch die Kremser Be-
volkerung sowohl als Zuschau-
er oder als aktive Teilnehmer. 

Nahere Einzelheiten ober 
diesen Lauf erfahren Sie aus 
den beiden Kremser Lokalzei-
tungen sowie bei der Firma 
Intersport Churanek, Telefon 
5651 oder 4580. 
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